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Chicago, Sreitag, 


Liebfnecht fand Tod! — 


Als er aus der Gefangenidait zu eut— 
fommen veriuchte. 


Volkshaufe (nacht Die Luremburg! 


d „United Vresb Aſſociations“.) 


d und den 
Baſel, — 17. Jan. Die „Frankfnurter Zeitung“ depeſchiert 
aus Berlin, daß der Spartakanerführer Dr. Karl Liebknecht, deſſen Ge— 


(Geliefert von der „Alfociierten Breffe“ 


fangennahme geitern beridytet worden tit, geimojien and getötet Wurde, | 


als er ſeinen Wächtern zu entrinnen verſuchte! 

(Ganz kurz darauf wurde ſein Tod ans Berlin beſtätigt, ohne An— 
gabe der Einzelheitn.) 

Berlin, 17. Asa befannt wurde, daß ich 
Incht und Noia Luremburg m „Hotel Eden“ befanden, jammelte Yic 
ein Menichenhaufen an, der dann in das Hotel eimdrang, mt Tidy der 
Beiden zu bemäctigen, die jedoch jdhneli nad) einem Seitenausgang gt 
bracht wurden. Eine Anzahl Leute der Wolfsmajle hatten das jcdod, 
wohl vorausgeichen, jie bemädtigten jih der Roja Qureinburg, Ichlugen | 
fie und warfen fie in ein Mutomobil, am fie nad) dem Gefängnis zu | 
überführen. Lekteres wurde jedoh nach furzer Yahrt von einem anderen | 
Menihenhaufen angehalten, ein Mann fprang berbet und tötete die | 

| 
I 


m+nyyr 
rien 


am. Dr. Lich 


bereits halb Bavustloje durd) einen Revolverihuh. bdre Leiche joll in | 
den Kaital geworfen worden jein, fte it aber nody nicht gefunden worden, 
Inzwiichen war Dr 

nach einem anderen Automobil gebradıt worden, und mit ihn abgefahren, 

um ibn im Moabiter Gefängnis einzuiperren. Im Tiergarten zerrif; ! 
jedod) der Reifen eines der Näder. Die Tfifiziere und Soldaten und mit | 
ihnen Liebfnecdht Ätiegen aus, and ein anderes Automobil follte herbei | 
geholt werden. Diejen Augenblick benußte der Gefangene, mt zu ent- 
fliehen: er wurde aber, che er weit gefommten war, von dein Soldaten 
erſchoſſen. 

Die Berliner Blätter bedauern die 
burg, bemerken jedoch dabei, daß ſie ein 
ſei, die ſie ſelbſt geſchört babe. 

Berlin, 17. Jan. Es iſt wahrſch 
er aus dem faſhionablen „Hotel Eden“, wo man ihn nad) der Gefangen 
nahme vorläufig untergebracht hatte, nach dem Gefängnis befördert 
wurde, einen Fluchtverſuch machte und dabei getötet wurde. | 

(Karl Raul August Friedrich Liebfneht wurde am 13. Muauft 1871| 
zu Zeipzig geboren. 
das politiihe Leben als Sozialiit ein. Schon von allem Anfang war er | 
einer der radifaljiten Bekäwpfer der deutſchen Militärpolitik. Eine anti— 
militäriſche Schrift zog ihm 1907 einen Hochverratsprozeß zu. Die 

Sochverratsllage konnte zwar nicht aufrechterhalten werden; aber auf eine: 
leichtere Anſchuldigung wurde er überführt und zu 18 Monaten Gefäng- 
nis verurteilt. 

1910 beſuchte Dr. Liebknecht Amerika und hielt in New Nork, 
Chicago und einer Reihe anderer Städte Vorträge. 1912 wurde er 
vom Potsdamer Wahlkreis in den deutſchen Reichſstag gewählt. Im 
nächſten Jahre erregte er großes Aufſehen durch ſeine Anihuldigungen 
gegen die Krupps. Gr behauptete, dab dieje einen franzofenfein dlichen | 
Kriegsactit nährten, un mehr Geſchäf te zu machen, und große Summe | 
zu letzterem Zwede aufwendeten. Sa er redete don einer arohe Ver- | 
Äiowörung, melde bei den Nrupps ihren M ittelpunft habe, und gab zır | 
veriteher. dat auch der Hatfer md der Kronprinz in die Sejchichte ver 
mwicfeit jeien. Er ging fo meit, zu behaupten, daß ei internationales 
Eyndifat von Arieagmaterialfabrifanten, darunter audy franzöftiche, hin- 
tor der Seichichte Stefe und die Sekerei gemeinschaftlich betreibe 

Eine PBrozebverhandlung gegen mehrere Armecoffiziere, unter der | 
Anklage, der Annahme von Beitehungsgeldern, folgte den Liebfnedht'ichei | 
Enthüllungen. Doch ſchrumpfte die Senſation ſehr zuſammen, und be-— 
wieſen wurde ſchließlich nur, daß jene Offiziere als Werkzeuge einer). 
unihönen Liefermmasfonfurrenz zwischen den Nrupps md anderen 
dDeutidhen Nriegsmaterialtabrifanten dienten, und die von ihnen da- | 
für erhaltenen Summen nur unbedeutend waren nnd Faum über 
Choratter fleiner „Trinfgelder” hinausgingen. Rie Offiziere famen 
mit leichten Strafurteilen davon. 

Als der Weltkrieg ausbrad, weigerte Fin 2., Militärdienst zur leiiten; 
es verlautete, er jet hingerichtet worden, — jipäter aber fand man ihı | 
in den Reiben eines Ingenieursbattaillons an der rufltihen Front. Dort 
wurde er im "Dezember 1915 ichiwer verwundet 
ihn ſtürzte. 

Obwohl in der deutſchen Armee, 


r. Liebknecht von Offizieren und Soldaten unbemerkt | 


von Roia Qurem- | 
Zeidenichatt geworden | 


„Lyncherei“ 
Opfer der | 


Liebfnedt, während | 


vn 
til 


ih, dat Dr. 


Gr abiolvierte die Universität Leipzig und trat in d 


den 


inden ein Baum auf! 


itellte er feine Angriffe auf das 
Militärſyſtem nicht ein, und er geriet in bittere Fehde nit den Führern | 
de5 Nunfertums, Am 1. Mat 1916 wurde er wegen einer Brandrede 
verhaftet, die er bei einer Maitagtundgebung in Berlin gehalten hatte. 
Gr erhielt 30 Monate Gefängnis, und als er Berufung einlegte, wurde 
er im neuen Prozeß zu 4 Nahren und 1 Monat verurteilt 

Tiejes Urteil rief Unordnungen in Berlin und Spandau und For 
derungen auf Freilafjung hervor. Sm Gefängnis jchrieb Liebfnecht Mr: | 
tifel und Schriften, welche heimlich unter den Sozialiiten Deutichlands 
verbreitet wurden, Cine der Schriften Flagte die deutihe Regierung 
direft der Serbeifiihrung da —* an. Während ſeiner Haftzeit 
wurde er im Kreis Spandau in den Reichstag gewählt. 

Am 24. Oktober 1918 erfolgte ſeine Freilaſſung. nachdem er 
Jahre und 2 Monate im Gefän zanis geweſen. In dem politiſchen Klad— 
deradatih anfangs November jpielte er bervorragende Nölle, Mit der! 
Ebert’ihen Regierung bradıte er und cine Mn bänger jih alsbald in! 
Gegenſatz, und es folgten die Kämpfe, die ichliehlich, in Perlin und den 
meilten anderen Städten, zur Niederwerfung der „Spartafusfente‘ 
führten, unter Verlust von faft 300 Toten und mehreren bundert Wer 
wundcten in Berlin allein, 

Die Noja Luremburg war früher Hauptſchriftleiterin des 
ſozialiſtiſchen Zentralorgans „Vorwärts“. Sie kam in vielen Streit 
mit den Behörden und hatte zweimal Gefängnisſtrafe zu verbüßen. Gegen 
den Krieg war ſie ſchon vom erſten Augenblick an heftig. Als die Revo— 
lution in Berlin kam, war ſie eine der tätigſten Perſönlichkeiten in der 
Organiſierung der „Spartakaner“ und war in mancher Beziehung ſogar 
noch rabiater als Liebknecht! 

London, 17. Jan. Die „Exchange Telegraph Co.“ läht fi ans 
Berlin über Kopenhagen melden, dat die „Spartafanerin“ Roſa Luxem-⸗ 
burg von einem wütenden Volkshanfen bewußtlos geſchlagen und bank | 
getötet tunrde. 


Berlin, 17. Jan. Noch immer danert die fyitematiicde D Durchſuchung 
des Moabiter Diſtrikts von Berlin durch Nenierungsmilitär Icbhaft an. | 
cher 2000 Gewehre, 4 Dafdjinengewehre und eine unaczählte Menge | 
Revolver jind entdedt worden. Die Behörden gedenfen die N achforſchun⸗ 
gen auf andere Stadtteile auszudehnen. | 


lieber 300 Perjonen tunrden anf den Strafen ivegen Tragens von 
| 


12 
iD 


) 


einmal 


Waffen verhaftet. 


Die Nahjtorihungen nah Waffen werden mit größter Gründlichkeit | 

betrieben. Der Korreipondent der Niioziierten Prejfe wurde auf einer | 

Strecke von einer Meile dreimal angehalten und befragt, ob er Waffen 
bei jidh führe. 

Der Militärfommandeur von Berlin, Noske, hat befannt gemadıt, 
daß die unter jeinem Befchl ftehenden Truppen in Berlin nicht gegen- 
revolutionäre Werkzeuge daritellten, fondern einzig und allein dem 
Smwede dienen follten, die Ruhe aufrecht zu erhalten. 


Alle Berfammlungen auf den Straßen find verboten, und die Be— 
mohner find ermahnt worden, fi nad) Eintritt der unfelheit nicht auf 
den Siraben zu bewege, 


| 
| 


— 


Beunruhigende 


Produktionstoſten 


| „au 
ı aleichı u ut id 


entgegen 


| infolge Deffen auch die Löhne 


| Petriebseinjtellung der 
'tohlenaruoen am 1. 


I mit 


W 


Im Vorde 


Im fozinien Felde. 
Anzeichen mehren fich! 
Calumet, Mic., 17, Jan. 
nächlten Montag an werden die Ca 
lumet- & laͤminen 
ihnen geſchä 
nur noch drei B 
ten, weil ein großer Ueberſchuß 
läuterten Kupfers vorhanden 
ſoll, für welchen kein Markt 3 
iſt, — und überhaupt wegen a Un 
gemißheit der Zutunft! 12,0 


14, 


Sei 


iertel der 
ge: 


troffen. 
Kerv Nort, 17. 


fomite de3 Geidenirduftriellenver- 


ı banbes von Unerifa empfahl der gan: 


zen Induftrie, alle Forderungen, mel: 


ı he für eine Arbeitszeit von 48 Stuns | 


den pro Woche geitellt werben mögen 
zurückzuweiſen. Es ſei 
unter den jetzigen Verhältniſſen 
allen Teilen des Landes, eine ſolche 


Arbeitszeit einzuführen, da dieſe Anz] $ 


Mn 
som 


und alle mit 
ftlich vereiniaten Anlagen 
Zeit arbei- 


jein 
u finden 


00 Mann 
| werden von diefer Einſchränkung be— 


Son. Das Arbeits: | 


ri 
nicht tunfich, | 
in! 


endpost, 


rgr — der Ueberdreadnaught „Arizona“, rechts „New Mexico“ und „Miſſiſſippi“. 


Nachträgliches zu Liebknechts Tod. 
Berlin, 17. Jan. Dr. Liebknechts 
ermöglicht, daß Geheimpoliziſten zufällig eine telephoniſche Unterhal- 
tung anhörten, bei der ſich Liebknecht und Roſa — verabredeten, 
im Heim eines Mannes Namens Marceuſſon in der 
dorf. zuſammenzutreffen. Jene Wohnung war ſchon lange als eines 
der Spartakiſtenneſter angeſehen worden; ſie liegt an der Mannheimer— 
ſtraße. 
Als 


Q 
a 


dort fejtgenommen wurde, 
ſeine 
L. 


* 


fand man an ſeinem Hemd ſein Monogramm „K.? 
| AS das Auto, in welchen er wegbefördert wurde, 
\iragte der führende Offizier den Gefangnen, der an einer 


ehttete, welde ibm ein Miitglied des Pöbels dur einen Schlag 


werden Lömte, Liebfnecdht bejabte das. Gr wurde ned bejonders 
| einem Fluchtverſuch gewarnt. Die Partie ſetzte ſich in Bewegung, 


n zur 


ol beachtete er Nicht. 


„ ‚Salt“ 


duftrie teine weitere Vergröherung der feuert und einer tötete ihn augenblidlic}! 


ertragen 


einer draſtiſcher Aus⸗ 


Zeit 
teilweiſer 
& ef rolae 


Dit n 


Lohne 


gun 
a 
ſten“. 

Das Komiie einer einheit 
lichung Feſtlegung der Arbeitsſtun— 
den durch Vorgehen 
in allen 
ſagt, örtliche oder 
Aenderungen würden 
tigkeiten bringen. 

Waſhington, 


von und Ko— 


ſieß 
I» u 


Indu ſtrien 


* 


17, Na ii 
daß bie Eifenba huber woltung plane, 
die Kohlenpreiſe 
der Gru— 
wurden vom Bahngene— 
Hines in Abrede geſtellt. 


Arch 


benarbeiter, 
raldirettor 
(GSeliefert don „United Affociations“.) 

Bloͤomington, 
In Erwartung möglichen 
Illinoiſer 
ril, begann 
die Chicago- Alton-Bahn 
der Einleanng von 50,000 


Tonnen Kohlen an 


einer 


Ap 9 


hente 


Punkten. 


Kohlengräber, deren Koutrakt 


Ende nächſten Monats abläuft, ver— 
langen eine hi 


here 


wir! 


Yohnifale: 


Giienbahnbeamte chen eine mön- 


liche Verzögerung in der Ernene— 
rung. des 


border. 

Stohlen wer- 
Chicago 
nuukten an 


Kontraktes 
Reſervevörräte von 
den zu Bloomington, 
amd an anderen Endp 
nehanft. 
—+4+ 0 — 


Member of the Associated Press. | 


The Associated Press is exelusively 
entitled to the 

of all news dispatehes eredited to it 

not otherwise eredited thi 


in this 
paper, and also the local new pub- 


or 


| lished herein. 


COPYRIGHT UNDERWOOD & UNDERWOOD, N. Y. 


Dr. Karl Liebkuedt, 


Der Führer der dentidhen Radifalen, 


teilen gewaltfamen Tod eine 
Devejche aus Berlin ge- 
meldet hat 


könne 


Beſchäfti- 
früherer 


der Regierung 
und! 
einzelftantliche | geh 
nur Ungerech-⸗ 


Angaben, 


herabzudrücken, und gewehren und Biichien aefommen. 


Ill. 17. Januar. | 


berichiedeiten | 


und | 


use for republieation | 


In Erwartung der Wahlen. 


(Beripatet.) 


| 
Berlin, Mittwoch, 15. Jan. 
| E bis zu den Mahlen fir dentſche Nationalverſammlung. 
ſen Parteien bieten alles auf, um alle männlichen und 

— timmgeber zu einem gewaltigen Proteſt gegen den Bolſchewismus 3 
| vereinigen. Niele Frauen nahmen 
| Kampagne. 

Der Spartafaneranfitand Kat 
olfen. 


in Berlin den Mehrheitsfozialiften 


Eine Schlaht gemeldet. 


Amſterdam, 17. Preußen, iſt es zwiſchen Regie— 


rungssſtreitkräften 


Jan. In Buer, 


Stadthalle verbarrikadiert; ſo beſagt eine Meldung aus Dortmund. 

| Nachdent die Regierumgsträfte ich) sutüfgegogen hatten, befetten 
Idie Spartafer die Stadthalle. Der Bürgermetiter wurde al3 Geifel 
fe teitgehalten, aber jpäter in freiheit geiekt. 


| Die Sreiheit, die fie meinen! 
| 


Rerlin, 17. San. Berichte au Eſſen, Rheinpreußen, beſagen, daß 
| die Spartafaner die Bergleute in jenem Diitrift zwingen, gegen ihren 
Willen zu ftreifen. 

Stlerifale Redner in jener Gegend find von Spartafaner tätlid an- 
gegriffen worden, 


| 


| 


' 


Sonder:ITationalverfammlung. 


Yondon, 17. Jan. Cine drahtioie Depeiche der dentſchen Regierung 
meldet, daß die erſte Sonder-Nationalverſammlung in Dentſchland am 
Mittwoch in Karlsruhe, Baden, zuſammentrat. Die Volksminiſter der 
proviſoriſchen Regierung gaben in aller Form ihr Mandat an die Na- 
‚tionalverfammlung ab, and dieje eriuchte fie, ihre Nemter weiterzuführen. 


| Kur wi Daß nah Bayern. 

| Rern, 17. teldimmgen aus Minen Dejaaen, day die dan 
J riſche Regierung, um J Spartafer ın N Bolſchewiki aus dem Lande fern 
zuhalten, ſtrenge Paßverordnungen eingeführt hat. Fürderhin müſſen 
| alle Deutiche, die Daprifches Gebiet betreten, mit einem Rah; verjehen fein. 


Straßenbahnvsrfehr hört auf? 

Amiterdam, 17. Ian. u Franffurt a. M. 
Henbabndienit infolge eines Streifs, 

Hährung in Ungarn dauert aır. 


Bern, Schweiz, 17. Sa, Meldungen aus Budapeit unterm gejtri- 
‚gen jagen, dal; große politiide Imratt in Ungarn berricht, und die Stel- 
‚lung des Grafen tarolvi als Präfidenten der Republit feinesivegs eine 
| lichere ijt. Die Sogzialijten jind*fehr tätig und haben gefordert, dal; in 


ai il, 


tot der nanze Stra- | 


dem KHabinet, welches Karolyt jegt bildet, einer der inrigen zu dem wich- | 


digen Bolten des Minijterg 


| de3 Aunern berufen werde, 


65 wird ferner aemeldet, da die Bolizer in Budapeit neuerdings 
3000 verdädtige Musländer in Haft nahnı, ımd 
| geordnet it, Der Bolichewififührer Sammıch _ wird als verhaftet ge- 
| melde E ‘ 


Auch aus Mitau wec. 
17. Nat, 


Januar geräumt. 


Tſchecho⸗Slowaken befetzen Grenze. 
Amſterdam, Holland, 17. Jan. Lant Depeſche ans Eger, Böhmen, 
— die Tſchecho-⸗Slowaken tatſächlich die bayriſche Grenze beſetzt. An 


* ganzen Grenzlinie entlang ſtehen jetzt Poſten in Hörweite von ein— 
ander . ⸗ 


London, 
an 13. 


Tie dentihen Truppen haben Mitar, bei Riga, 


Haben jih verjtändigt. 

Paris, 17. Jar. Sm Hauptquartier des Nationalen polniichen Aus: 
chuſſes wurde geſtern abend mitgeteilt, daß ſich der polnische Führer |: 
Ssaonaz Paderewsfi und der polnifche Diktator in Polen, General Bil- 
judsti ausgejöhnt haben, Daraufhin wird jedenfalls "eine Ummwälzung 
im Kabinett ftattfinden, an deflen Spike dann Paderavsti geftellt wer: 
den dürfte. Aud bezüglid; von Delegaten, die zur. Friedensfonferenz 


gejchift werden follen, hat man'jich geeinigt... Einer der Delegaten wird | 
—— Nation und — polni- | 


M. Demosfi fein, Bräfident der. zn 
Mer Sührer in’ ‚ber — 


den 17. Januar 1919. — x 5 —* — 


Gefangennahme wurde dadurch * 


ma, 
Vorjtadt Milmers- | fymde Feuer in einem zum ftäbti- 


verleugnete er anfangs jtramm 
Berfönlichfeit; aber al$ man ibm im „Eden Hotel“ durdjudte, | 


zuſammenbrach, 
Kopfwunde 
mit | 
‚einem Ztocd beigebradjt hatte, ob er jich fähig fühle, einige hindert Nards 
GIS nad) der näcdhjiten Straße zu gehen, wo ein anderes Auto beichafit 
bor 
* er in ciner Baumgruppe ſtieß L. den ihm zunächſt befindlichen Solda— 
eite und rannte in das Unterholz des Tiergartens hinein. Das 
Mehrere Schüſſe wurden abge— 


Nur noch vier Tage find} 
Die bürger- 
weiblichen 


und Spartafern zu emer Schlabt mit Mafichinen- 
Die Spartafer ‚Batten ih in der; 


ihre Musweihung an«| 
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Cents 


„Maulkorbregel“ noch zurückgehalten. 


Paris, 17. Jan . Auf Anregung des Präſidenten Wilſon beſchloß 
der Oberſte Alliiertenrat heute, die geplante Regel, die Vorkommuiſſe der 
Friedensverhandlungen, mit Ansnahme der amtlich gemachten Mitteilun— 
gen, geheim zu halten, vorlänfig unentſchieden zu laſſen. 

Paris, 17. Jan. Der Miniſterpräſident Clemenceau ſprach geſtern 
nachmittag in der Deputiertenlammer über den Vorſchlag, die VBerhand- 
lungen der Friedenskonferenz geheim zu halten. Er war dazu von meh— 
reren ſozialiſtiſchen Abgeordueten aufgefordert worden, und er erklärte 
dann ſchließlich, endgiltiges ler bezitglich dieier Angelegenheit nodj midjl 
heitimmt worden, aber im Allgemeinen habe der Grundjaß, nichts zu der: 
heimlichen, Anklang gefunden. Darauf wurde er von dem Abgeordneten 
Mijtral mit den Worten unterbrochen: „Mit Ihrer Nusnahme, ' Herr 
Glemenceau“, Der Minifterpräfident entwortete jodann: 
Ehre, dieje Behauptung energiich zit widerlegen, denn wir alle würden 
3 gern fehen, daß die Verhandlungen in joweit gehbein bleiben, damit 
nicht gelagt wird, dab diefes oder jenes Yand Vorſchläge gemacht habe, 
die von diefer oder jener anderen Nation befämpft wurden, 


Dölferbund und Rafjebrüderichaft. 


London, 17. Jan. Jar einer Nede bei einem Feitefien der „American 
ociety“ ſagte der jetzige amerikaniſche Botſchafter John Davis: 

„Auf dem feſten Feld der Freundſchaft und des Einverſtändniſſes 
zwiſchen den engliſch ſprechenden Völkern muß der Bund der Välker auf— 
gebaut werden. 

„Das iſt der Segen unſerer Raſſe, daß wir nicht allein von einander 
lernen können. Wir können auch nneinig ſein, doch wir regeln unſere 
Zwiſtigkeiten durch gegenſeitige Ausſprache, ohne daß unſere Nachbarn 
die En berbeirufen brauchen, 

| „In dem langen Jahrhundert ununterbrochener Freundſchaft had 
es ſich wiederholt zugetragen, daß wir uns über gewiſſe Fragen nicht zu 
einigen vermochten; doch es gab nicht eine einzige Frage, die wir nicht 
dem ruhigen, gerechten Urteil unparteiiſcher Männer zu unterbreiten 
bereit waren. 

„Und wir dringen in andere Nationen, den gleichen Freundſchafte 

unter den Inſaſſen des zn | Bund zu Ihliehen, als das beite Mittel gegen den Krieg.“ 

Auf bisher unaufgeklärte MWeife | Herr Davis ſagte, das amerikaniſche Volk hat guten Grund, dant⸗ 
eutſtand heute zu fruͤher iorgen- | bar dafür zu fein, dal es ihm bergönnt gewejen jet, an der Seite Eng- 
E und der übrigen Alliierten zu ringen und Opfer zu bringen. . &t 
| 


31. Jahrgang. — Nr. 14. 


— 
Oo 


| 
| In Schutt und Aſche. 


Das Feuer verurfachte große Aufregung 


ſchloß: „Ich weiß, wir werden noch ſtolzer ſein, wenn die Geſchichte 
dereinſt berichtet, zaß wir den großen Sumanitätsfrieg. den wirklichen 
Humanitätskrieg, gewannen.“ 


ſchen Arbeitshauſe gehörigen, als 
Gummilagerſpeicher und Rumpel— 
tammer benutzten zweiſtöckigen Back— 
ſteingebäude. Es wurde von einem A 
Ir Gefangenenmärter bemerft. Als WDaffenitillitand verlängert. 


die fofort alarmierte Tyeuerwehr ein- Anfterdam, 17. San, Der Waffenitillftand ziwiichen den Mlliexten 
traf, ſchlugen die Flammen, die 2 und Deutſchland iſt verlängert worden; namens des letzteren unterzcid)- 
heimlich Schnell am fie) gegriffen | nete Mathias Erzberger als Bevollmächtigter am Mittiwod) in Trier da3 
hatten, Schon zum Dacde hinaus. Der | a Protokoll. 


durch den grellen Feuerſchein aus 
en Scälafe aefchreaten 150 Inſaſ- Erzberger protejtiert wieder. 


l 8 I j t ! «| * — * c 2 2 2 
—— Yun — mac 8 Baſel, 17. Jan. Aus Trier wird gemeldet: Mathias Erzberger, 
1700 Ycbeitänäusler bemächtiate 6 einer der dentſchen Waffenſtillſtandskommiſſäre, hat beim frauzöſiſchen 
— nee —* Marſchall Foch, dem Haupt der Alliiertendelegaten für die Verlüngern 
eine an Panik grenzende Aufregung. gerung 
Da ber Nıftaligleiter Kohn Siman * Waffenſtillſtandes, Proteſt gegen die nenerdings anferlegten Be— 
= 2 . = i ben. 
einen Maſſenausbruch ſeiner Schu ————— er ho —— 

jj e | Während der neneiten Sonferenz in Trier joll Herr Erzberger twieder- 

Polizeiwachen holt den Marſchall Foch gefragt haben, wanı die Blodade Dentſchlands 


befohlenen befürchtete, erſuchte er die 
drei nächſ gelegenen 
Schon nach zehn Minuten | aufgehoben werde, wann die deuticen Gefangenen freigelafien würden, 


um Hilfe. 

waren a Polizeiabteilungen | und wann der Vor-riedensvertrag nnterzeichnet werden folle. 
ur Stelle, die Jamtline Ausgänge 

befehten. Inzwiſchen war es den Foch beruft Havenſtein. 

| Wärtern, und MWärterinnen auch Yondon, 17, Ian, 

Nudolf Havenitein nad 
Spa berufen um mit ihm die finanziellen Forderungen der Alliierten 
zu beipredien. In einer openhagener Depeiche vom 26. Dezember hatte 
3 geheißen, da Tr 
niedergelegt hätte, das Gericht it jedoch nicht beitätigt worden. 

| Berlin, 17, Jar. Ein hier umlamfendes Gericht bejagte, der Staat®- 

i jefretär der deutichen Regierung Maibias Erzberger habe erflärt, Feld» 

gerichtet. er | maricalt 50h babe bei den Friedensverhandlungen $12,500,000,000 
Dur Feuer, das gejtern abend | verlanat. Won dieier >7,500,000,000 al3 Schabdenerfag 


I Summe jolle 97,5 

durch überheigte Leitungsrohre in der | fiir die vom den Deutjchen im nördlichen Kranfreih und in Belgien an— 

Hohbannhalteftelle Franklin Sfr. gerichteten Verwüſtungen gelten, und 85, 000 ‚000,000 fitr anderen durdi _. 

entftand, wurde der nördliche Bahnz | jte verurſachten Schaden, Ms Sicherheit für die Zahlungen verlangen 

ſteig faſt ganz zerfiört und eine uns| die Afliterten die Kontrolle der deutichen Giienbahnen und Waldungen, 
liebfame Betriedsflörung verurjacht. 17 
* 

sr | ? I der Neichsf Ebert in eine Si 

Der Diener ° James Menichols ollten. luch ſolt der Reich —— — in einer geheimen Sitzung 

fiel geſtern früh in ſeiner Wohnung angeblich erklärt haben, daß der Beſitz dieſer Gebiete für Deutſchland 

Mr 3761 Milton Uve.. die Treppe | michtiger fer al3 der des linken Rheinufers, und daß das im Weſten ber» 

. o 2 r — —— r J J ar Hebie ar es T 18 * W [ 

hinunter, fehlug mit dem Kopf gegen lorengegangene Gebiet eines Tages zurücerobert werden Ffünnte, 


waren, zu beruhigen. Der Speicher 
wurde eingeäſchert, ein Umfichgrei= | c 
fen der Flammen auf die übrigen 
Gebäude aber nHerbindert. Das 
Teiter hat etwa $75,000 Schaden ans 


Der Brand konnte gelöfät werden, | Deutichland befchlaanahmt YTahrung der Polen? 


52 Y N er 
— en 2000 Schaden an Condon, 17. Ian. Siefige Beitungen verbreiteten das Gericht, 
Bert hatte. alle Parteien in Deutſchland ſeien ſich darin einig, daß ſämtliche Lebens 
— e eꝰ h —32 a — 0 x \ 2 Y 4444 
mittel, die ſich in Händen der Polen in Preußen befinden, beſchlagnahmt 
Anrz and Neu. iverden mühten, falis die polmiichen Gebiete Rolen einverleibt werden 


En 


eine Tür und trug eine Gehirner- 
|fchütterung davon, welche heute feinen | 
Tod herbeiführte. | dak in St: 
de — | — — Per 
| — Mobern. Zuerſt verliebte er ſich Betersburg eine Gepenrevoinnon ansaedrodhen fei, nnd die Boljchemwiki 


ja lie, * ſie ſich in ihn per Photo— ſich ans Githland haftig znrüdzichen. 
a ‘aphie; Dann gab er ab feine Lie=| 


I beseri förung per Bhonograph und fie | 
die Erbörurg; bald drauf fand aud) 
|die Verlobung fiatt, natürlich per Le 
legraphendrabt. Nun wurde befiegel tChaproi ſtieß in der 
aueh) beider Mund ver Telephon der 

wige Qurb; fobann erfolgte natür- innerhalb weniger Minuten. Gtiva 500 der 
— per Mutomobil die Hoc): 
yeitöreife, und nc.h jchs Wochen lie 
ßen die beiden ſich telegraphiſch, doch 
drahtlos — ſcheiden. 


Gegenrevolution in Petersburg? 
Helſingfors, 17. Jan. Aus Reval wird gemeldet, 


300 ertrunken. 
Der von Marſeille kommende frauzöſiſche D 


Dampfer auf Seemine, 


18, 


nn°® 


Rom, Jan. 


Dampfer 


chen, Serben und Nufien, jind ertrunfen, ein anderer Dampfer rettete 150 
bon den Rerjonen au Word. 


Blaue Gejese von Sanatifern geplant. 

17. Wenn die Prohibitiontiten recht behalten, 
: ; * wird heute übers Jahr die Prohibition in den ganzen Ver. Staaten 
| RR SR .- li Kraft treten; fie befürchten aber, day fie nicht durchgeführt merdeit 
I 
| 


Waſhington, Jan. 


wird, wenn nicht Aerzte 
damit ſie nicht an Scheinkranke Schnaps, Bier und Wein als Medizin 
verſchreiben. Desgleichen wollen ſie die Patentmedizinen, von denen 
manche bis vierzig Prozent 


Chicago und Umgegend: 
heute abend und mergen, inöglicher 
Weiſe leichter Regen- oder Schneefall. 
Etwas kälter morgen, Mindeſttempera— 
tur heute abend in der Nähe des Ge 
frierpunktes. Mäßig ſtarker Südweſt— 
| oder Rordweitwind, 
Illinois: Vorherrſchenud 
und me raen i, im öſtlichen Teil heute abend 
wahrſcheinlich leichter Re egen- oder Schneefall. 
ein welentlicher Isechler in der Yuitwärme, 
Wisconſin: Vorherrſchend bewöllt heute abend 
und moörgen im öſtlichen Teil heute — 
wahrſcheinlich leichter Regen- oder Schneefall. 
dorgen etwas lälter. 

Indiana: Bewöllt, im Tidlichen 
ſcheinlich 


N 
A Teil wahr: 
j Negen, im ördlichen 


Unbeſtändig 


der Einſchmuggelung von Schnaps von Kanada und Meriko einführen 
in Mexiko und auch Kuba erwartet man aber ein rieſiges Anſchwellen de— 
Reiſeſtroms. Nur gegen ſchwimmende Kneipen, die ſich außerhalb der 
amertlaniichen Zone auf dem Meer öffnen, jind fie machtlos. Bereits 
| hat die Anti-Salvonliga Gejegentwürfe in Musarbeitung, weldje aud) bei 


bewölft heute abend, 


BR Neaen vder 
Zopnee heute abend umd morgen. 

Sieber Michigan: Heute anı Spütatend und| Dieten, beraufchende Getränfe 
morgen wahrſcheinlich Regen der Schnee. Mor 
geir etwas Fälter, 
Eomtemumtergang, Dbeute: 
zunnenanfganr. morgen: T:td., 
Mondanigaitg: Dente abend 6x 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nad ve © Uhr an: 


morgens.. 
morgens.. 
- morgens.. 
morgens.. 
morgend;, 
morgens’. 
‚abends,, morgens 
abent$”, 10 Uhr vernt,... 
abend4......30 41 Nbr dor... 
36. 12 Ubr- mittanß.....4 

u * ... “a 

38 


a * 


zu eigenem Gebrauch daheim zu halten, 

William H. Hirſt in New Nork, Anwalt des amerifaniihen Brauer: 
verbandes, erklärt, daß Trinker unter nationalem Prohibitionsgeſetz ſich 
Wein daheim bereiten könnten, wie es vielfach ſchon geſchieht. 


Wieder 46 I. W. W. überführt. 


Sacramento, Sal., 18. Jan, Nach anderthalbjtündiger Beratung - 
a5} baben Geſchworene des VBundesgerichts alle 46 angeflagten 3. ®, W, 
darunter ein weiblider, Frl. Iheodora Pollad, der Verihtvörung über: 
führt. Bon den Angellaaten hatten ji 43 als ftillen Proteft garnidt 
durd Amvalt vertreien lafien. 
und verliehen „Sn Union there iS itrength“ fingend, den 
Unter anderem war: den Angeflanten Zeritörung von Fig 
et zur Laſt gelent De ‚Unter itang 


4:46, 


Q 


# 


* 
Qs 


abends. 
ubends,, 


abends. (A; 


ee 
Ben o2»2-1 


J — 


„Ich habe die 


— 


tinne 1 Einer Berliner Tepejchhe zufolge hat Marjdhall 
a Thon gelungen, ihre Pfleglinge, die Foch den Präſidenten der deutſchen Reichsbank 
einen ſehr eifrigen Anteil an * keinen Augenblick in Gefahr geweſen 


r. Havenſtein ſein Amt als Präſident der Reichsbank 


Er 


Strafe von Mejjina anf eine Treibmine nnd janf_ 
Raijagiere, zumeift Grie-. 


und Mpotheler ftreng haftbar gemaht werden, 


Afohol enthalten, unter jtrenge behördlide - R 
Aufſicht jtellen Iaffen, aucı eine jtrenge Grenzivache zur Verhinderung 


1500 bis $1000 Gelditrafe oder zivei bis jechs Monaten Gefängnis ver - 


Alle begrüßten den Schuldfprud) —— 





Muslin 
zangeblriter Muslin, 36 Boll breit, 
Die gut befanmnte Benpcreli it Miarte. 
ehr gute Eorte für allgeıreinen Ge. 
ran, 20€ iwert, fpeaiell für 23 
Eamötag bie Nard zu C 
* Nainſoot 
U. einfadp weitzetr Nainſoot — 


* weicher — für Muslin⸗ 
— regulär 35 wert — 
 Ibesiell 

Mazd zu nur 


für Samötag bie 
- Mi sii 


Sheeting 
gebleichtes Sheeting. 
befannte Beppercli Warke, die al: 
e Corte für Beottlakeit, T5c wert, 


Wegiell für Samstag die Yard 59e 
Muslin 


nur 
Bebleiägter Muslin, 36 Zoll breit: 
Ger weiher Finiſh: aerade dic 
tte Be — — und Kilfenbe: 
N € wert, Tpeaiclt für 
Samstag, die Dard zu 19c } 


Verkauf 


bie 


_ Grosser 


Flanell 


Dunllce Shatticrungen Flanell, 
Soll breit, bübf fort. geitr. u. larr. 
Mufter, gut für AKnabenblufen und 
Unterdemden, 29c wert, fp 
für Samdtag die Dard zu 


97 
2 


Tubing 
Kifſenbezüge Tubding. 42 Zoll breit, 
die berühmte Androscogain Marfe — 
auter ſchwerer runder Faden, reegul. 
Preis 50c, ſpeziell Samstag 
die Parb zu nur 


Muslin 


Bercale 
Helle 3636ll. Vercales, Meine nette 
Muſter, Streifen u. Checks, ſehr gute 
Qual. alles volle Stücke u. feblerlos. 
35c mert, fpcaiell für 
Camötag bie Yard zu 
Gardinenſtoffe 
50351. GarbinenMetling, Cream, 
weiß oder Ecru, Sleine nette Muiter; 
das Richlige für Bettalinner-Gardi» 
nen, reg. 396 wert, ſpegiell für 
Samstag die Parb au 


Verkauf | 


Berpaßt die Gelegenheit nicht und jeht Euch die auögezeichne- 
ten Bargains an, welche wir in Smweater Coats für 
Damen und junge Damen und Kinder bieten. 


GErtra feine 
iker Belag, c 


yenters für 
nen, Gür 
dauerhafte 82.5 
Samdötag zu mı 
$2.00 Sweat: 


4 und wollenen Mifhungen, neue Shattierun. 


Gen mit weihent 


Tpestell für Camdtag zu nur 


Union nit 
Mittelſchwere Union 
Suits für Mädchen — 
reinweiß. Größen 2 bis 
12 Sabre, jpezicll für 


Samstag bon 90er 


bi ....... 
Unterhemden 

Töc Serien gneripnte 

fhiehgefütt. Leichen fiir 

Damen, niedriger Hals 

und halbe Nermel, Gr. 


36 und 38, ſpez. 59e 


Samstag nur.. 
orjetts 


Elaitifde Birdle Korfotis. 
Aus ſchwerem Glaftic 
macht, mittellange Hüften; 
4 Strumpfhalter, fehbr beaue:» 
mes Korfett für allgemeinen 


53.50 


Toc 
Männer: Sc 
Größen 91% 
ſpez. Samst 
das Baar mi 


Union 
Schwer 

fliegte Unicı 

Knaben, gar 


836 Saar 
Jahre, ſpez. 


31.19 bis... 


Negeni 
| Damene 
Gettell und 
Stoff, 
Gchraud, Gr. 
20 pi8 32, für 
Samötag .... 


ian » 


Samsiag zu 


Plan 


Gomforters 
Großes Eortint. volle 
Gröhe Comforiers, mit 
jdineemeiger Watte ge- 
füllt, ſtarker Ueberzug — 
wert bis $6.25 fpezicli 


— 


Haushalt-Spezialitäten. 


Zeppiß-Belen, beftca Korn, 4-fah oo m 
nübt, 85c wert, jpca. Camdtag 
Eteinfrug, 2 Duarigröße, fortierte fancy 
Gfafierung, fpca. für Sanıstag 
Wäſcheleine, ſehr ſtark, 50 Fuß, res. 
ſür Samstag zu 
Mebibebälter, 25 Pfd.eGrohe. aus ſta 
Blech gemacht, iackierte Goldlettern u. 81 
Streifen, ſpez. für Samstag ....... 
Brotmelfer — guter Stahl — Brot cuf 
Griff gefnikt, 25c wert, Camäta 
Eiſengriff, aus Stahl gemacht, 
20c wert, ſpegziell für Samstag 


Blankets, vo 
nur in 
blauer 
bound Edge, 
ſpez. Sams 


tag für .. 


2 


Qualit 


te Ferſen un 


gerippte 


Größen von 6 


und Herren— 
Regenſchirme — ſtarles 


einfacher Halz⸗ 
griff, ſpegiell 


— 3— I 
Schwere wollene 


weiß, roſa oder 
Bor 


59e 
29€ 


üt woll,. Emeater Coat3 für Danter 
tira ſchwer, hübſche Faſſons; 
en und Größen, 87.50 


lle Sweater Coats, für Da⸗ 
erei. in allen neuen leiten— 


rn Bargains 86 48 
” 
; für Dabies. Art jeder beliebten Schatiic- 
tregen und Gürtel — neue Faſ—⸗ 
pesicll für Samstag C 
SAulfinder, in bellen und Dunllen Schat- 
tel und Taſchen, autce und 
) Werte — fpeaichl für . 
. Milfes, in prädtigen feid, 


Reiaß, alle Griß;en, 


Soden 
fchwere 
Zoden, dDoppel- 


* ſen 
er ichivere baumivoll. 
Männer: Soden in 
ſchwarz und weiß, Grö— 
ben 9% bis 11142, ſpe— 


giell für Sams— 19 
tag, Baar ..... c 
linterhemden nnd 
Iinterhoien 

$2.50 Natural graue 
wollene Unterhemden u. 


Hoſen für Männer — 
Größen 32 bis 46, ſpeg. 


mstag $1 75 

..... . 
Carpet Sweepers 
Ilnjer fpez. ganz Me- 


tall Teppichiehrer, gute 
Nonjtruttion, fomplett 
mit Griff — $1 1 
Samstag zu “ 
Möbel-Bolitur 
Kiblers All-around 
Dil, 25c Größe, ſpegiell 
- > an = > . 84 
87.50 wert, Ifür Samstag die Flaſche 


$3.95 offeriert für 100 


mc 
Grocery- Spezialitäten. 
Sctfe, Aınber, 5 


Strüde für 


id Zehen — 
bis 11 1a — 


».69€ 
Suits re 
ge⸗ 
ı Euits für 
13 weih, in 


81.35 


chir me 


regendichter 


$1.75 


fets 
Bett 


lle Größe 


der, Silk 


Ihurr 
ii Li, 


211 
All. 


3C 


In 


ier, 
5 Pf 


n 25 
Rod. 6 6c Pakete IC 
Kleanſer, Keen Klean— 
3 
Stärke, 
7 Käfe, Swiß Faſſon, 
OCPfund zu 
Ztreichhölzer, 
. 


Waſchpu 
Buͤchſen 100 
rtem ket 
39 Argo, zu nur 
Diamond, DR. Bor 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


1 Die alte Orbed Yiehß aber pflicht: 
} |fchulbigft immer der Herrin die Vor: 


a hatte, und Tale legte Hand mit an, | 
I fo verminderte fich gleich der Griff!die Zeitungen. 
des alten MWeibleins auf ein gering- 
| ftes Höflichleitämaß. 
li Iales Hand unterwegd war, zuzus | nur!“ 
| paden, und die Alte trug fich mit 
tem Gedanten der aleihen Abficht, | Zimmer hinem, in ihrer Richtung 


| 
—— Straße entlang, und die Spuren 11 


das Blut in ihr zu gefund, als daß | 


J mußte am Werk liegen und ſchieben mit ihren Augen. Cie jah jept bleich 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 17. Januar 1919. 


ſich über eine beträchtliche Wegſtrede ſchen reicht für uns aus mit ihren 
hinzuziehen. Leiſlungen, und ihre Anhänglichkeit 
Es ging erſt durch den Tiergarten, haben wir obendrein.“ 
dann weiter über die braune Ader⸗ „Ya — da follten wir wohl zu— 
frume ber Felder und zu gutertleht langen ...“ 
wieder in den Wald hinein, bon wel-| In dem Tone lag nun wieder et— 
chem Zeitpunlt an der Gärtner und was Neues, das er noch nicht kannte, 
die alte Orbeck zu laufen begannen, ein Taſten in die Zukunft, in der 
auf daß die Frau Baronin am Tat- ungewohnte Verhältniſſe erwuchſen. 
plag nicht allgulange ihrer warten; Voſien wartete, daß ſie ihm die 
möge. e um den Hals legen und ihn 
Als ihr Heergefolge auf dem einweihen ſolle. Aber er wartele 
Schlachtfeld endlich erſchien, hatte die vergeblich. Das verſtand er eigent— 
Frau von Boſien ſchon Umſchau ge—lich nicht recht. Mußte fie denn ſehr 
halten, hatte die aroße blaue Lein=|fchmwer daran tragen? 
mwandbihürze Ihon umgebunden und) Freilich hatten fie fich keine Kin— 
gab nun Drder: bier beim erfteit | ber gewünjcht. — Andeffen — wenn 
Holzitoß umpaden, alle Scheite herz |an der Sache nichts zu ändern war 
aus unb nur bas Anüppelmert zus | — na! — da baute man doch fchlich- 
rüdlaffen! Und al3 der Gärtner) lich die Ehrenpforte! — Und da 
' mit gelaffenen Bewegungen md bie! freute man fih aud! — 
lalte Orbed mit zaahaften zu Werke] Gie aben zu Abend. Nachher 
Igingen, ftreifte die Gmäbige bie nahm Holm an feinem Schreibtilch 
iHandfhuhe ab und griff mit zu. Ifich ber eingelaufenen Sorrefpon- 
So vollzog fi der Umtaufc. |denzen an. MS er notbürftig ge: 
| Das Holz, das zum Gebraud) für die endet hatte, faßte er nach den Zei: 
‚Leute zurüdblieb, mußte die Scheite | tungen und ging zu feiner Frau. 
hergeben gegen die Knüppel und] Cie lag im Damenzimmer auf der 
| Schalen aus den für den Holzhänd: | ChHaifelongue und fhüßte die Augen 
ler beftimmien Metern. Der Gärt:|mit der Hand. Holm rüdte den 
ner beforgte jegt den Transport von | Schirm am Lampentifchchen, fah zu 
Stelle zu Stelle, die gnädige Frau | feiner rau hinüber, ob fie noch im: 
und die alte Drbed zogen heraus und mer vom jcharfen Lichtfchein aetrof- 
| padten um. fer merbe, und fagte: „So mirb’3 
gehen.“ 
| Sie hatte ihm zugejehen. 
|Tagte fie, „ih dante Dir!“ 
Er jepte fih und enifaliete gleich 
„Raucen darf ich 


m 
Kill 


[a7 “ 
„Ja, 


hand. Wenn ſie ſchon zugefaßt 


mohl nicht?“ 
Und wenn „Bitte,“ antivoriete jie, „rauch’ 


Die Chaiſelongue ſtand ſchräg ins 


ſo zügelte ſie ihr Begehren, um der dem Lampentiſchchen abgewandt, an 


J Gnädigen nichts in den Weg zu dem Holm Platz genommen hatte. 


legen. Aber gegenüber an der Wand, ein 


J Die Frau von Boſien, ob ſie gleich wenig hoch und ein wenig ſchräg an— 


merkte, daß die alte Orbeck ſich ein angeſtellt, war ein Spiegel aufge— 
wenig zu ſchonen trachtete, blieb hei⸗ hängt mit einem reichen Rahmen mit 
ſter und guter Dinge. Und der Roſenmalerei. 

Schauplatz verſchob ſich allmählich Nun ſah Holm über das Zeitungs— 
att weg ſeine Frau an, und ſie, 
der Arbeit ſah man an ſo vielen zwar ihm abgewandt, ſah ihn den— 
Meterſtößen als da aufgeſtellt waren. noch im Spiegel. Sie ſah immer— 
Alles war in Auflöſung begriffen. fort dahin und ſah jede ſeiner Mie— 
Darauf rückte ſich alles wieder zu— nen. Sie ſah auch den Ausdruck 


recht untier der rüſtigen Beihilfe der wartender Liebe, mit dem er feine 


Nein, dazu war Augen auf ſie gerichtet hatte. 

Holm erhob ſich und ließ ſich zu 
ſie ſich gm bloßen Kommandieren Füßen der Chaiſelongue im Seſſel 
hätte genügen laſſen. Ihre Hand nieder. 


| qnädigen Frau. 


| Helfen. aus mit einem fremben Zug fraufer 

Kam da einer Die aße herab | Spannung. Nun famen ihm aud) 
im bräunlich-grünen Zodenmaniel und die Gedanfen ar das Gebunden: 
ehenfoldem güthen — Holm. Dei fein für alle Zeit, an die Irennungs- 


* 
Str 


J Wagen hatte er oben am Querweg unmsoglichkeit, an die Pflichten gegen 


halten laſſen. Durch die feuchtdicke das Kind, deren die Eltern ſich nicht 
Luft erkannte er die dreit Geftalten | entfehlagen durften. QIale mieb fet- 
IL i ihrer Arbeit, erkannte er ſeine nen Blick. War e8 diefe Pflicht des 


Gr fucte bie Verbindung | 


| MeClannahaı, 


Berluſtliſte. 


Nur 543 Namen von Kreegsopfern die⸗ 

ſes mal gemeldet. 

Waſhington, 17. Jan. 503 Namen 
werden an dieſem Tage gemeldet. 
Gefallen ſind 77, geſtorben an 
Wunden 61, an Unfällen 10, an 
| Krankheiten 9%; vermißt werden 
163. Schwerverwundet wurden 235. 
Davon find aus Sllinois, Indiana, 
Michigan, Wizconfin und Soma dic 
folgenden: 

Tom Bormitiag. 

| Gefallen: Leutnant Louis LZarion, 
ı Menominie, Mis.; Sergeant Floyd 
White, 5652 Lafayette Ave, Chicago; 
Gemeine Donald Colbert, Neoga, NL; 
Kohn Fralen, Kenor, Mich.; Alfred Le: 
twenberg, Granpille, ZI; Anthonn Me: 
Tonald, 4324 Melean Ave., Chicago; 
|Rames Sid, Beafon, Fi; Harıy 
Phelps, Plymouth, Ill; James Stech, 
3048 Hamlin Ave., South Chicago; 
William Wurl, Tomahawk. Wis. 

An Wunden geſtorben: Sergeant Roy 
Webfter, 6912 Berry Ave, Chicago; 
Semeine Frank Fall, Des Moines, Ra. ; 


I 


Chriſtopher Cuick, Cordon, Ind.; Reiter ; 
Geo. Emith, : 
Stenberg, ! 


Schmitt, Merrill, Wis.; 
Brownstown, SU; Kohn 
Sommers, Wis. 

Un Unfällen geitorben: Leutnant 
Lindolph Kerley. Simpſon, Ill.; Ge— 
meiner Leon Schmeiske, Detroit. 

An Krankheiten geſtorben: Leutnant 
Malcolm MeAlpine, South Bend, Ind.; 
Genteine Stephen Garnen, Dllin, NIS 
Patrid Heigbton, Stanley, Wid.; 
Hintamp, 5454 Bladitone Ave, 
cago; Gottlieb Marke, Mioline, 
Kudion Weedman, Farmer Ein, S 
Names Weit, Iefferfonville, Ind. 

Schiver verivundet: Leutnants Kohn 
Devos, Milwaukee; Edvard Marks, 
Detroit; Thomas Wilfon, Detroit; Kurs 
porale Oscar Garlitedt, Gumberland, 
Ind.; Hermann Gueths, Fond du Lac, 
Wis.; Archie Seblarere, Waterloo, 
Wis; Fred Stipler, Franflin Grove, 
Ill.; Gemeine Leroy Anderſon, Deca— 
tur, Ill.; Jeſſie Cranford. Oſt St. 
Louis, Ill.; John McCauley, Mar— 
I auette, Mich.; Lohn O'Brien, 4545 
trans Ave., Chicago; Peter Ioal, Sans 
Wem, Anderfon, Brairie 
Erneſt Venion, Eeniers 
Camiel Dewael, Lanſing, 


born, Ja.; 
Farm, Wis.; 
point, Ja.; 


Mich.; James Edwards, Greenup, Ill.: 
Henry Gimlich, Evansville, Ind.; Fred 


Hallmann, Berlin, Wis.; Fern Haws, 
Chrisman, Ill; Arthur Linnertz, Prai⸗ 
rie du Rocher, Ill. 

Vermißt: Leutnant Chas. Schwartz, 
4558 Prairie Ave., Chicags: Sergeant 
David Saunders, 3748 Ellis Avenue, 
Chicago; Gemeine Charlie Askins, Lo— 
vington, Ill.; Hein Behrens, Musca— 
tine, Ja.:; oe Gernogoraty, 149 |. 
I Auftin Mve., Chicago; Theodore Yalin, 
| 3904 38. Place, Chiengs: Walter So: 
renfen, 5733 Sangamoı Str., Chicanpy; 
Carl Erdmann, Marathon, Wis; Flo: 
rian Goscinski, Bay City, Mich.; Fred 
Hunt, Noyal Lat, Mid: Norman 

Milledgeville, DIL; 
Rohr Milolojezat, Milwaukee; 
Rouſe, Otſego, Mich.; Arthur 
Rockford, Ill. 
Vom Nachmittag. 

Gefallen: Sergeant Rolph Smith. 
Elk Mound, Wis.; Korporal Emerſon 
Lee, Weſt Frankford, Ill.; Gemeine 


Strot, 


Fat) 


R | mar, bei feinem Gaftfreund den Dot- 

tor Petermann getroffen, ber ihm! 
a \aelagt hatte, dab Tale in Luba ſei. 
r ſonderbare 
Schonen die Frau, 


P | Undeuiungen: „ 


| "rmbemwegungen, die nicht ausfeten. | tete? E3 entrüftete ihn und erbarmie | Murora, Id.; Yrthur 2 
id. Was forgte fie fih. Natürlich | 
half doch der Dam der Frau und 
ı machte es ihr leicht. 


’ 


Gar nichts Faules und Sclaffes an 


t | der Frau, alles Kraft und fröhlicher 
B | Yrbeitsiille. 


| Gr hatte eigentlich erjt am andern 
J Morgen nachhauſe kommen wollen, 
j haste aber am frühen Morgen, al? | feit für Holm vermwirrte ihr fait bie 
® ' Sinne, 
von einer Streiftour heimgelommen !fah und ihren Blid von ihr ber- 
!lanate, öffnete die Augen und zeigte ıcano Seighte, XI; Ralph Tran, 


er mit dem Gemehr auf der Adhiel 


Ö 


ein paar 


Und dann 


⸗ Als er nach 


ſeeliſch ſchönen!“ .. 


Petermann ein Geſicht 
ſchmelzend wie Sommerbutter. Tale 
hatte ihn konſultiert, ſie fühlte ſich 
krank. 

Boſien war erſchrocken — ob der 


|iwar voller Sehnfucht, die Zärtlic- 


tem Mie und Warum arfragt, hatte ı 
gemadt, ı 


Dahlmanı, Da= | 
rengo, IIl.; Charles Herron, Waſh- 
burn, Ill.; Oscar Stovala, Hancod, | 
Mich.; Clarence Siroud, St. Francis: | 
ville, Ill.; Erneſt Talbott, Elliott, Sa; | 


ı 
F 


Tale fchloß die Augen, ihr Herz Peren Toombe, Newell, Ja.; Morris | 
Ban Noifert, 2558 W. Superior Str., | 
Chicago. 

An Mumden Zeutnant | 
red Clart, Darton, SU;  Storporale | 
James MeNary, 1225 iith Ave., Chi⸗ 

Mes | 
Eimer Dumato, Detroit; | 
Mount Vernon, | 
Wis. | 


5 : eſtorben: 
Sie fühlte, daß er ſie an— 0 


. = — ⸗ * * 
ihm das Sehnſuchtsglimmern. Dale Za; Elm 
ö * iſ disg as Auguſt Kleinſchmidt, 


u ER u No 
z Holm büdte 110 Wu. Bid Der |Ind.; Sarı Regert, Phillips, 
jant in Bid. Er ſtand auf, tamı "n Unfällen aeitorben: Storporel | 
herum, rüdte ihren Körper und jegle' Sans Beberlen, Gary, Ind.; Gemeiner | 
ſich zu ihr auf das Ruhebett. Und Bexnard Foppe, Bredſe, Ill. 2 — | 
nun Flifterten fie | An Nranfheiten gejsorben: Gemeine | 

ie anders Iprah doh Holmz | Ehrvad Vomman, Derroit Harbor, , 

‚nie anders Iptad) Do MOIMS Ins; Eddie Vurnann, Vevan, And.; 
‚Liebe al3 in frübern Tagen. Es lag | Thomas Garlino, 518 W. Tivifton 
etwas kueiches heute in feinen Zärt- | Str., Chicago; Nefie Graham, Xafe 
lichkeiten, eimas Bevormundenbdes | Rart, Ya; Harıh Miller, Flint, Mid; | 
und Doch Nachatebiges — eiwas Hei⸗ Edward Teſſin, Hemlock, Mich.; Wil! 


Vondeeſt, Rock Island. Ill.; Homer 


die Gebühren bafür fi) auf $2,762,:| 


* 

Yondorf's Räumungsverkaufs-Offerte von 

eleganten Ueberziehern und Auzügen beden— 
tet für Euch eine uugewöhnliche Erſparnis 


| Bir haben vieh zu viel Ichwere Waren für die jeß'gc Zeit der 
Saifon, deshalb diejer große Näumungs-Berfauf von horhfeinen Meberzicehern und 
Anzügen, jeder und jedes einzelne Rleidungsftüd bedeutet für Euch wenigitens eine 
Griparnis von $10.00. it Dies nicht der Mühe wert ? 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Hier ift Eure Gelegenheit, einen jo feinen 
lleberzieher oder Anzug zu bejigen, als 
She mx zu tragen wünscht, und zu einen 
bemerfenswert niedrigen Breife für wirf- 
lic) fleidfame Stleider. Dieje Kleidungs- 
jtüde repräfentieren Die hübjcheiten Mos 
delle md Farben, alle für Männer ga 
ſchneidert, die Gewicht darauf legen. 


In Faſſon, Stoff und Arbeit umfaſſen 
dieſe Ueberzieher und Anzüge das Elegan— 
teſte, was junge Männer wie auch mehr 
konſervative Männer von gutem Ge— 
ſchmack wünſchen. Dies iſt eine Gelegen— 
heit, Eure Sparſamkeit zu beweiſen. — 
Weshalb nicht Vorteil daraus ziehen? 


Dieſer Bringt 


Koupon dieſen 
ſpart 
End 


Geld 


Koupon 
mit 
Euch 


Kauft 
jeßt für 
den 
künftigen 
Gebraud 


Spezieller Ränmungs-Breis Spezieller Räumungs: Preis 
519 0 524.50 
= v * 2 
4 
Spezielle Koupon Offerte 
Hier iſt Cure größte Kauf-Gelegenheit. Die berühmten Headlight 
Union Made Ueberhoſen, wegen ihrer vorzüglichen dauerhaften 
Qualitäten, fehlerloſem Paſſen und Herſtellung be— 8 
kannt. Ueberall zu 32.75 per Stück verkauft, unſer 1.90 
ſpezieller Preis per Kleidungsſtück 
Nur,2 Snit3 an jeden Kunden. 
} CLOTHING CO 
' » ®e 
Drei srOsse Läden: 
8 
J „Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 
van Sursn und Mivaukes vnd North Ave. und, 
Halsted Str, Chicago Ave. Larrabee Str. 
| Offen Tonnersiags Bid I— Samdtags bis 10— Sonntags his Mittag. 


| Kraftwagenlizenſen. 
| 


iszrau an ihren runden, gefchulten | Yuzhartens, vor. der fie ich für | Mar Bloc, Milmankee: John Voyd, Gebühren für ſie ſiellten ſich voriges 


7 


2,762,967.63, 
Staatsfeiretär Louis 2, Emmer:| 
jon berichtet, daß im vergangenen‘! 
Jahre 389,761 Kraftivagenlizenfen | 
von ihm ausgeftellt wurden, und daß | 


Sahr auf $ 


634 West North Avenue 


Modiihe „Ont Size“ Schuhe 


für forpnlente Damen und wadjiende Mädchen 


enn Ihr es bis jetzt verabſäumt 

habt, durch moderne, bequeme Schuhe 

für Eure Füße Vorſorge zu treffen, 

dann iſt es jetzt an der Zeit, dies zu tun. 
Wir führen ein vollſtändiges Lager von hoch— 
feinen „Out Size“ modernen Schuhen, und 
zwar tragen dieſelben zur Verſchönerung 
Eurer Füße bei, ohne daß Ihr dadurch Be— 
quemlichkeit opfert. Wir haben dieſe Schuhe 
vorrätig in den mehr konſervativen Leiſten, 
mit niedrigen Abſätzen, mittleren 


567. 63 ſtellten. Im vorhergehenden 
Jahre waren es 340,292 Lizenſen, 
und es gingen an Gebühren $1,588,-' 
834. 69 dafür ein, ſodaß alſo trotz 
des Krieges betreffs der Zahl der 
Wagen eine Zunahme von 48,460 
und betreffs der in die Staatstaſſe 
fliehenden Summe eine ſolche von 
$1,173,732.84 zu verzeichnen iſt. 
Etwa ein Drittel des ganzen Be— 
trages ſtammt aus Cook Couniy. 

In welch außerordentlicher Weiſe 
fih der Kraftwagenverfehr in meni-! 
gen Sahren entwidelte, geht aus ber: 
Tatfache hervor, dak 1911, ala die) 


J Krankheitsſymptome. die Petermann | [iges, das zugleich päterlich mar. Und 
| ihm wichtig und gebeimmiävoll mit- | daz jtand im Gegenfag zu dem Gü- 


Rharrall, Nodiwell, Ja. 
Schwer verwundet: Sergeanten John 
RL, S 


Harry Idail. 


Lizenſierung eingeführt wurde, die! 


Zahl der Autos fih auf 238,268 


und franzöſiſchen Wſätzen, in 
ſchwarzem und dunkelbraunem 


m geteilt hatte. Nr um Tales Stimme | Ben, Unheiligen, Liebhaberhaften der Bell, Champion, . 


A 


he nad. 


N 


iR 


— 


_624-6 


Roman bon Berihe Nennte Yehürr. 


(19. Forifegung.) 

Sie ließ einen Umweg fahren 
aahm das Holz in Augenſchein. 
Schlecht aufgeſetzt, alles durcheinan— 
der, dünn und dick, wie es der ge— 
ſchlagene Baum hergegeben 


un; 
Ai 


d 


baut bon der Lieferung fein. Sie 
Akt Meter über den 

ebarf. Das konnte ja doch umge: 
ett werden. 

Morgen alſo!“ dachte die Frau 
yon Boſien. Und als ſie daheim an— 
elangt war, nahm fie mit dem 
jariner glei Rüdiprace, fie woll- 


EL, 


zu hören, mar er ins Dorf gelaufen | Yeit vorher 
Er ihre beiben 


Ihornhope, And. ; John apaß, 119 Oſt 


36. Place, Chicago: Charles Vernon, 


aufs Telephonamt. 


nahm Hände, 


| ftellte, während fie tie gefagt voriges | 
Sahr 389,761 beirua. Der an Ge: | 
bühren eingezogene Betrag wuchs in 


Kid:; Größen von 4 bis 11, und 
aufwärts bis zu 7 breit; mar— 
kiert von 


oo N 


— — —— 


führte ſie an ſeine Lippen und bat 
ſie mit ſeinen Augen. Dazu ſagte 
ev: „sh habe Petermann heutie ge— 


Er hatte ſchon lange darauf ge 
wartet, daß ſie kommen ſollte. Er 


quis, Burlington, Ind.; Gemeine Jas. 
Phillips, Centerville, Ind.; Win. Rey— 
nolds, New Market, Ja.: Earl Siebert, 


hatte. 
Der Holzhändler würde nicht ſehr 


flügelten ihren Fuß und machten die 
Welt voller Sonne. 
Nicht die Natur, denn es regnete, 
es tröpfelte ein wenig. Mitunter 
wurde der Tropfenfall ſo gering, daß 
er ſich verlor, ſich zu einer dicken, 
feuchten Luft zuſammentat. 
Frau von Boſien betkleidete ſich 
dem Wetter entſprechend mit kurzer 
grauen Lodenrock und anliegender 
Lodenjacke. Um den Kopf band ſie 
einen weißen Schal, den Guſtchen 
gehäkelt hatte und den ſie zweimal 
um den Kopf und dreimal um den 
Hals herumwickeln konnte. Unter den 
Arm ſchob ſie ein kleines 
Paket, eine zuſammengewickelte Lein 
wandſchürze. 

Der Gärtner ging vorauf, 
dürrer, fahlhaariger Mann. 


Is 
es 
7 


zem 


en in die Heide morgen, gleich nach 


Tiſch. Dazu die alte Orbeck. 
ä ie nun Thon allein it Zuba 


„na. 


Ger | 


par, drei Zage fchon, um fo bered: | 


sorer famen ihr Kommen und ihre 
Unmelenbeit ihr vor. BLafi 
känkelei iwareıı ihre zögeruden Ge: 
anlen geweſen. 

Am andern Morgen wurde ſie ans 
Tlephen gerufen. Sie hörte Holms 
Stimme: Er hatte foeben von ihrer 
Anweſenheit erfahren. Der Fiſch— 
jünbler aus Potsdam hatte fich ge: 
meldet. Die Filchfälier waren une 
erivend. Der große Teich folite ab- 
geläffen werden, ſie wollten Mitt- 
voch fiſchen. 

Schön! 

Sie fragte wegen der Birkenklaf— 
en on. Sie wolle das regulieren 
ind ein bißchen umpaden. 

„Bann denn?“ 

Sleich nach Tiſch.“ 

Za, alſo auf Wiederſehe 
Auf Wiederſehen!“ 

Und nah einem Augenbiid 
omme heute.“ 

„DaB ift recht!“ 

„Abieu, Tale.“ 


2 


2 „Mbien, Holm.“ 


Schwingende Weiſen ertönten in 


brem Herzen, hoben ihr Denten, ber 


Se | 


ir Stabi= 


alte Drbet mar ein liebes, alte 
kümmerliches Weiblein, durch la 
Gewöhnung der Herrichaftsarbeit 
nicht zu überfchnellen Handariffen 
‚und meit audlangenden Schritten 
‚aufgelegt. Sie war nicht faul, fie 
tat, was jie fonnie, Wöer fie hatte 
Icon viele, viele Jahre „tun“ müf- 
ſen 
ſie mit Tun wohl auch noch fortzu— 
fahren haben. Da gebot es ſich von 
ſelbſt, das Haushalten mit den Mög— 
lichteiten. 

Die gnädige Frau fragte nach den 
Kindern und Enkellindern, tat ſehr 
bald ihrem Trieb zu Fortgang und 
Bewegung keinen Zwang mehr an. 
und geriet dadurch in kürzeſter Zeit 
am Gärtner vorüber ins Vorder— 
treffen. Nun bildete ſie das Haupt 
einer ſehr langen Pilgerlinie, die 
freilich nur aus den bekannten drei 


nge 


Zwilchenräume e3 doch fertig brachte, 
—-[. 


| Berfonen beitand, aber durch große | 
| 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
SASTORIA 


blaues 


‚ und mand ein Kährlein miürde 


war glüdli, daß fie endlich mun 


mwieber in Quba war. Gie zu rufen, 
dazu hatte er fich nicht ermächtigt ge- 
glaubt. 


Und jegt jab ihn Zale und kam 
ihm entgegen. Er grüßte mit erbobes | 
Sp voll- 


Inem Hut, ftand vor ihr. 
Iaoq fi dies Zujammentreffen, bon 
| Heiden erfehnt und gefürchtet, iır bei= 
Iterer Natürlichkeit, 

| Holm löfte feine rau ab, bald 
fand der ganze Kram zurecht, un 
ſie konnten heimfahren. . 

| Herr von Bofien pfift, der Wagen 
Ifam. Als er feiner Frau Hinaufbalf, 


| fielen ihm die Andeutungen des Dots | 


tor Petermann wieder ein und er bes 
obachtete ſie daraufhin. 

An ihrem Geſicht konnte er einen 
trankhaften Zug nicht herausfinden, 


in das war von Arbeit und Luft leb— 
nhaft geröiet. 


Aber einen ſeeliſchen 


Zug, der ihn rührte, entdedte er — 


J 
eiam Mund eine fleine Zaabeit, einen 9 
Anhauch von Demut. 


Nein, das 
war zuviel, Demut nicht. Und den— 
noch — 
den Vorboten der Demut, ja, 
glaubte er am Mund und an 
Augen zu finden. 
Daheim gab es mancherlei zu be— 
ſprechen. Zuerſt war der Fiſchzug 
am Mittwoch in Erwägung zu zie— 
hen. Am Freitag war die Kontroll— 
verſammlung. Sie mußten die Offi— 
ziere zum Frühſtück einladen. Eigent— 
lich konnten ſie am Donnerstag 
| nad) Weilendorf hinüber zum Water 
IDftheim und den auch einladen. 
Voſien machte ein windhundiges 
Geſicht und erzählte, vdaß der alte 


den 


den 


Oſtheim einen Tauſch vorgeſchlagen 


habe zwiſchen der gelben Julie und 
Guſtchen. 

| „sit Has Exrnit?“ 
Ifab ibn an. 

Er gab ih Mühe, jo auszufehen, 
ats ob er feine Hintergebanken babe, 
und antwortete: „Ja. Ind mir foll- 
ten am Ende zulangen. Die Julie 
iit eine tüchtige Perfon und ift im 
Mettenborfer Betrieb mehr auf ihren 
Platze als bei uns, bie wir jeht ge- 
wiffermaßen Privatleute find, Gu’t: 


fragte Tale und 


einen ganz feinen, leuchten | 


Seymour, Wis.; John Vane, Cedar 
Rapids. Ja.; Oscar Wend, Garner, | 
Ja.; Foreſt Ginn, Elwood, Ind.; Ar⸗ 
ihur Hodges, Manton, Mich.; George 
Holiday, Rontiac, II; Ambroie Hol, | 
.. das mit dem Kind. Greelch, Sa: Albert Lunn. Coalville, 
Angeſichis ihres Erſchredens bes | ne; ae aa | 
ſchied er ſich. Er kat mehr, er Des Cpiengo; Sir Nelfon, Elthart, And.: | 
herrſchte ſich. Timothy Nelſon, Springfield, * 
Tale hatte den Kopf wesgedreht. Kenneth Pennington, Macon, Mich. | 
Von der Flotte. | 

Sergeant D Dunlap, 


ſprochen.“ 
Sie erſchrak, ihr Geſicht rötete 
Aber ſie konnte es ihm nicht 


= Ill.; Korporal Ralph Mar— 
gen, was ſie mit Bangen si 


Jeßt kehrte ſie ihn langſam mit klei- 
ſnen, befangenen Rückbewegungen/ Gefallen: Doscoe an, | 
|iwieder herum. . Und dann lebte ihr | CFfinabam, NIE; rag be —J Biel, | 
Fa * 4 - . > pP 2 JRD * “nr 
|Geficht auf, denn fie fah, dak Holm |Letrott; Diviabt Good,  Dartford, | 
a 5 Eie hlimaelte | tib.; Elbert Noble, Detroit; Ludwig 
lachende Augen hatte. Sie blinzelte, | MReterion, Berlin, Wis, | 
tedte die Urme und fagte im! A Wunden geitorben: Gemeine | 
Schmollton eines Kindes: „Ich bin Walter Capps, 342 N. Weſtern Ave., 
ſo müde.“ Chicago; Clarence Hinchman, Vin—⸗ 
—— Nr . 2 5 ‘ a 
Er betrachtete fie, iwie fie mit der | eines, Ind.; Thaddaeus Keene, Alton, 


ausgebreiteten Armen dalag, der An Krankheit geſtorben: Gemeiner 
Ausdruck des Geſichts doch ein wenig Eſtey Brownlee, Villisca, Ja. 
ſchuldbefangen und zugleich heiter- Schwer, verwundet Korborale Mi⸗ 
tnabe haft, und ihr Blick aus —A⸗ u ie Nis.; .._.; 
eichloffenen Augen — ja vie denn? gal Ms ne — — golm, | 
Zwiſchen Weinen und Lachen. E a 2 Br A — 
kniff ſie in die Wange und ſagte hei- Moß, Oſt Ci. Louis, JI.; Neil Shan: 
ter: „Ja, da müſſen wir wohl zu non, 6802 W. Ohio Str, Chicago; 
| Bett gehen.“ | Bert Smitd, Tervitt, Mich.;  Bercival 
| Br (Fort ZSolberg, Lake Park Ave. Chicago; Ge— 


t 


— 


ſetzung folgt.) 


— ——— 


meine Charles Hanna, Jefferſonwville, 
IIll.z, Montie Eskew ‚Voonville, Ind.; 
| William Hampton, Sorento, SI.; Bohn 
Herbert, Koltet, RL; Vincent Herman, 
A 4 n? Stevens Point, Wis.; Frank Jacot, De— 
. . . Na. wenn Sie nur beſſer ein- iroit; Harvey Lipe, Venton, Ill.; Wm. 
ſchlag'n als wie die vorige! — Mit Voſſow. Port Huron, Mid; Leland 
2 n > r ' Te | f d ſt emi 18, Mi Mi Joſe | 
|ber inar’s a’ Kreuz!... Warten S’| Sn Zmpeeng, Be; — 
jaber nod) a’ biifer!! Die gnädige Frau 
rechnet g'rad' 's Wirtſchaftsbuch zu— 
ſammen— und da hat ſ' a' elende 
Laun'!“ 
nn — — —⸗ 


| — Das neue Fräulein. — Michel: 
| „Alfo, Sie find dad neue Fräaul’n? 


m ++ 


Whitney, Oſt Moline, Ill. 


— Boshaft. 
zeugt, daß der Baron uns beim Spiel 
ge | betrügt, obicyon er immer behauptet, 
a ago vor | daß feine Ehre wäre ihm mehr wert 
| 3 Stiginal Bictor ı. |ald alles was er bejigt.” — „Ya, er 
| 2 Columbia Jift eben nicht ehr bermögend!” 
| — a 3 Spredimnicinen — Modern. — „Mertwürdig, daß 
2 ch md Records 2 . Wr 
| 11 Sn allen Gprasen!! DOR Khren fünf Kindern ein jedes 
| ; A Seat oder Absahlung. | Berporragende Talente hat. ‘ich befihe 
| - f Speziell: , » , 
— paeens a nur ein Kind und muß geſtehen, ein 
buntte Singen Merian | Genie tft e8 nicht!" — „Wirklich, kein 
res Glüd, — Aatalog | Genie! Gott — wie interelfant!” 
freil — D,,en abends 
9 au Eonntags, EEE 
J.M.Cooper  * %er jein Grundeigentum ver. 
35 m. Rai faufen mwill, erreicht fchnell feinen 
Bar ee Zweck durch eine Ileine Anzeige in 
el.: Dilverſeh F7an hi 
öinze|der „Abendpoit“. 


335 ©. North gm 


Tenney 


Io 


| Stanion, Silliman, Mic.; Edward | der 77. Str. und Eregier Ave., zus |oftgeld bezahlt, daiz er die auf der 


— — | 
„I bin über-!| 


Lejet die „Sonntagpöfl“. 


dieſer Zeit von 8105,54 auf 
| $2,762,567 an. | 


56.50 bis $12 


Nennzullige dunfelbranne Kid Damenicdnhe, mit 56 50 
franzöſiſchen Lederabſätzen, ungewöhnlicher Wert, zu ⸗ 
Dieſelben Schnhe, in dunkelgran, zu 37.00 
Schwarze Vici Kid-Schuhe, 814 Zoll hoch, mit niedrigen Walking 

Abſätzen oder franzöſiſchen Abſätzen, zu 55.50 und aufwärts. 


—.—— —— 


I 

| 

Bon Grundeisenumsmeardte | 
— — 

Inhresmicte von 840,000 Ge: | 


ſchäftsräumlichkeiten. 


für 


Die Fleiſchmann Co., welche vor 
fünfzig Jahren in Cincinnati ein 
Hefegeichäft gründete und fich zy eis, 
nem Milltionengefhäft ausmuds, | 


Der Yaden von „Caality- Schuhen für Männer, Damen, Sinder. 


zieht nach Chicago um und Kat zu! 


540,000 jährlich auf zehn Jahre das | 
ganze zweite Stodwerl und einen | 
Zeil des vierten im Mebftergebäube, | 
Norboftede der La Galle und Ban! Nudolph Steitinafi hat wie ein guier 


Buren Str., gepachtei. | Sohn gehandelt. 


ohweitern, Ellen, aus einem Sicher: 
ttöstfah, welches fie und die Ver 
'fiorbene aemeinfan hatten, fünf 
Bonds im Werte von $5000 und 


— — —— 846 28 t 
Kar: Yufchel bat ein Gelände vom! Inlängit wurde an dieier Stelle 34600 Dargelb herausgenommen 
habe, unter der Begründung, es Sei 


88 Were an der North Ave. umd auf Grumd von Mitteilungen eines |: ihr 
Gürtelbahn, meftlid bon Meltofe;der Anmälte über einen Streit zwi— he Cigentum, bie Trutter habe ih 
Park, von Horace Kent und Aa !fchen Starl ©. Stettinsfi und feinem ! * ſeinerzeit geſchentt Da fie u“ 
su $21,500 erworben; e3 Sohn Rudolph berichtet. Der Alte Keſchent aber nicht nadieilen 
find Iegipin verfhiedene andere Ge: | Hatte eine Zarım bei Grand Haven, | te, jo entfäjieden geſtern Ge 
lände in jener Gegend unter der Mich. dieſe ſeinem Sohne über: Kan —— J eg ven 
Hand aufgelauft worden. Igeben, und Iekterer fie für ein en fie da3 Geld und die 
Das Fünfzehnfamilienhaus an der | Zinshaus an der Monticello Ave. |” ee 
Südmeftede der 46. Str. undvertaufcht. Nun verlangte der Water 
Champlain Ave, Grund 50 bei 125 | feinen Anteil, amd c3 Ächien nad | 
Fuß, mit $19,000 Belaftet, ii zuiden Angaben des Anwalts, als ob | 
350,000 von Nel3 B. . Johnſon an der Sohn dem Vater gegenüber | Stabtfämmerer idlägt vor, leiste Lizens 
Zohn W. BWithington verkauft wor |llnrecht getan habe, Es jtellt fic) | periode auf fünf Monate feitzufeten. 
ben; biefer gab das Sechsfamilien- aber heraus, und Richter Bindnev, | Siadilämmerer Eugene R. Bile 
haus 5533 und 35 Marhland Abe. |der die Sadhıe verbendelte, beitätigt | unterbreitete aeitern En abträt- 
nebft Grund umd eine Bauftelle von cos, dal; Rudolph für feinen Vater | (id as arch ık den Norfchl 
00 Frontfuß an der Südmweftede | aus freiem Ilntrieb 20 den Monat | * ven Finanzausſe uß den Vorſ ag, 
* — für die fünf Monate vom 1. Februar 
‚bis zum 30. Juni Schanklizenſen 
mit einer Lizensgebühr von 8400 
auszuſtellen. Die letzten Schank— 
lizenſen waren für drei Monate aus— 
geſtellt. Die Gebühr betrug $250. 
Der Stadtkämmerer weiſt darauf 
hin, daß, wenn die Lizensperiode 
Inicht verlängert wird, die Mehrzahl 
jder Wirie jedenfalls nur Lizenſen 
auf drei Monate löſen und dann ihre 
Wirtſchaften ſchließen würde. Auf 
dieſe Weiſe würde die Stadt Schank— 
jteuern für zwei Monate verlieren. 
Am 1. Juli tritt die Verfügung bes 
| Präfidenten, welche die Wirtfchaften 
jhließt, in Kraft. . 


Ceſet die „Bonntagpeft“, 


Tat kein Unrecht. 


S 
de 


— — — — — 


Shantiteuer yon 8400. 


Ö 
fammen auf $25,000 bewertet und Farm laſtende Hypoihet von 82000 
mit $13,500 belaftet, in Kauf. abverdient, bei dent Taufch aller: 
3u $23, ift das mit $14,000 | dings fein gutes Geihäft gemacht 
belaftete vierftödige, acht große Woh:! habe, was aber den Water nichts 
nungen enthaltende Gebäube, 1410 | angebe. Lehrgeld müfle anı Ende 
und 12 Hhbe Park Blod., zmwifchen|jeder bezahlen. Der Richter fprad) 
Dorkefter und DBladftone Woe, dem Vater 8850 nebſt Zinſen zu. 
Grund 50 bei 133 Fuß, von Wil-| Das Verhalten des jungen Mannes 
liam 9. Zohnfon, Olencoe, an Frauliit um jo anerfennenswerter, weil 
Dorothy Sherwin verkauft worden,|er ganz allein für den Vater forgt, 
und zu $26,000 das Zinshaus auf|da fein Bruder im Scer itcht, jagte 
der Norbfeite ber 48, Sir., 125 Fuß der Richter heute. 
weſtlich von der Vincennes Avbe., * 
Grund 64 bei 168 Fuß, Hypothek 
nicht angegeben, von Thomas B. 
Wiggins an Louis Freedman. 


Hatte keine Beweiſe. 


Nach dem Tode der alten Frau 
Allen Monaghan war Frau. Mary 
Hides, eine Tochter, ald Nacdhlafver: 
walterin eingefeßt worden. - Diele 
ermittelte nun, daß eine ihrer beiden 





Der erite Laden 


En 


Sinper-Hoarihneiden, Koe—Neunter Bloor, £% 


in der Loop. 


Verſucht unſeren Luncheon, 35. 


OTHSCHILDE(OMPANY 


EL Zepanon ee 


Peanut Butter Puffs, in unſerer eigenen „Candy Kitchen” gemadıt, Feine abgeliefert, das Pfund 29e 


400 Damen: und Meifles: 1,000 520 Mänuer-und 


$16.75 


Kleider 


.63 


sy 


Etiva 200 hübfche, moderne Yallons — 
glänzende Eatins in allen populären dunklen 


Schattierungen, feine 


Qaffetaflei 


Qualität 


der, reinivoll. franz. Cerges—aud) Amosteag 
und andere berühmte dicht gemwebte feine Ser 


geſtoffe. 
16 bis 44; 150 
15 und 19, fpeziell 
Heine Damen. 


86 danerhafte Schuhe, 


Großer 


1,000 Baar 


sen, in Kndyf- und S 
Veleur Calf, 
Tudıs oder matten 
der Bortie, wert bis 


nu 


Größen für 
Suntor Nleider, Größen 13, 


Schuh-Bargain am Freitag 
hochfeine 
Schuhe für Damen — 
kleinen und mittleren Grö— 


Fatentleder und 
Oberteilen 
zu 86.00, 


Damen und Miſſes, 


an 


für junge Miſſes und 


zu 4 


in 


chnür⸗Faſſons, mattem 
Vici Kid, mit 
— Schuhe in 
zu $1.88. 


mäs chen und Kin er, fait alle 


Größen, $2.5 


Gh mmiſch nıhe 
Mädchen u. Kin 


59e 


Bilz-Slippers für Damen zu 


der 


Wehl Vohl fult auf Sweiher. 


Demokratiſche Countyparteileitung 


sellt ihn als Mavorsfandidaten anf. |” 


EStudart far Shakmeifieramt. 


Katiorm ift vom früheren Goudernenz | 
Dunne abgefaßt. Verſuch, Har— 
moniekondidaten herauszubringen, 
ſchlägt fehl. 


liegen, 


Ihe 


Nach einer Sibuna, die bis in Die 
Nacht hinein andauerte, ftellte Die d 
nofratifche Countnparteileitung «a 
tern folgendes Tidet für die Früb- 
abhrsporwahl auf: 

Manor— Robert M. 

Stadtihagmeifter—Hn. Stuckart. 
dtſchreiber ⸗James T. Igoe. 

Superriorrichter I. M. O'Con 
Kor 


i. 


* 
C 
e⸗ 
| 
I 
— 
Sweiher. 


+ 
Sta 


..n 
il 


adtrichter (Erſatzwahl) —Fr 
orelli. 
Der derſu 
ewegen, on 
MeAndrews u 
yaten aufzujtelle 
end mehrere 


Führer in ber 


' 


+ 
l 
3 


nn 
St 
>. 6 
Io oO 


dj⸗ 


* 
‚ME 


i 


pa teilei tus 
mitglied 
Kom promiß;! 
ſchlug Fe Wät 
einfluhreichiten 
Varteileitung, daruın 
er Roger E. Eullipan und Georae |. 
5. Brennan, bereit waren, den Züb- 
ern der Faltionen Harrilon und! 
Dune nigegenzufonmen und als 
Rompromißi n Kongreß 
—— bom :ehbezit 
ıufzuftellen, verh 
Mafte ber Mitalied der der PB 
ung ablehnend a i 
Fountyſchreiber Sweitzer. 
ahm die Parteileitung 
srogramın an, bdeifen 
and Verkehrsfrage bezüalid 
lärungen vom früberen Souvern 


Dunne abaefat ind. 


ig 9. 


8 
n 
\ 


der 


Pr 
x 


Doften 


np 
> ndidalte ii Le 


Din 
zic 


Platform. 
wie folat: 


Um von der Gasaejellichaft 
ınderen Nußeinricht tunasa ejeilfd che 
zuten Dienſt zu erlangen, iſt nöt 

1. Daß das Recht, 
inrichtungen zu regulieren, 
dem Stadtrat oder einer 
ſtommiſſion erteilt wird 
waltung iſt beſonders hinſichtlich des 
Baſes nötig, da die ſtaatliche Nutz 
inrichtungstommilfion jetzt weder 

ie Mittel noch den Appara 

seht Die Gtabt I um Gas 
Sasuhren zu unterfuchen, bie 
ichwerben der Konjumenten 


u 


und} 
ien 

örtliche Ruk 
eniiveder 
örtlichen | 

Selbitper 


Een 


l 
und | 

! 
\ a 
Be: 


| 


Dat, 
erle 


Dienit 


3 an 


zu leben. 
2. 3 astra 


ten jo reauliert wer 
ben, * ſie eine angemeſſene Ver 
zinſung des Aktienkapitals fichern, | 
3 in Eigentum der Gefellfhaft an 
zelegt iſt, das wirklich für die Liefe— 
tung von Gas nötig ift. Für Y 
jung der Anlage und Heritellunas- 
foften foll eine angemeifene Entjcha= 
bigung zugelianden werden. 

Die Stadt hat unter aroßen Ko: | 
iten zum erfien Mal eine aründliche | 
Abfägung des Fiaentums der Gas: | 
aejellinaft und eine aründliche Be— 
rehnung ihrer Betriebstoſten und 
Einnahmen vornehmen lajfen, Der] 
Wert des Eigentums der Gaägejell: | 
haft follte fo bald wie möglich d durch 
das Gericht oder eine Kommiijfion | 
feftgeftellt werden. Die einzige Me | 
thode, politifchen Umtrieben in Ver: | 
b’ndung mit der Gasfrage ein Care 
zu machen, iſt, — die —— te ent: 
ſcheiden zu laſſen, was angen neffene | 
Raten find. Die —— hat ſeit 
Jahren Gaspreiſe bezahlt, die nötig 
wurden, weil die Gasgefellichaft ver⸗ 
ſuchte, Dividenden zu verdienen auf 
Wertpapiere im Betrag von 25 bis 
30 Millionen, die feine Werte reprä- 
fentieren. 


af 


ne7r 


das 


für | 


\i, 


zn 


Ion 
cd 


| tehr&gejellichaften 
| dinanz 
ſiche! 
Straßenbahnordinanzen 


den 


tungen bezi ig! liches Gel 
: | naıız joll in Kraft treten, 
Abitiimmung borge: | 


Is at un 


Faltionen 


| nicht 
nicht 


i hat, den | echs 


C. 
digen und im allgemeinen auf guten 


bnut⸗ | 


) Werte, zit... 


Gummiſchuhe 


* 
Männer, 


Verftehräfrage, 


Mir verpflichten 
alle Anjtrengunoen 
in die neue Ve 
Illinois 
ven 


unfere Partei, 
zu macen, daß 
tfalfung des Staa 
en 
werden, die die Städte des 
ermädhtigen, 

ere Wertpapiere zu verausgaben, 
e fiir den Erwerb Irhnender Nu 
inrihtungsanlagen wie G nftal- 
en, MWafferiverfe, Straßendahnen, 
Teiephonanlagen und Yagerhäulern 
verwandt merben follen. Derart 
Verbindlichkeiten follen nicht den be 
Ihräntenden PBeitimmungen unter 
welche die Verausa 
Bertpapieren 
einſchränken. 

Wir ſind gegen 
ordinanzen, die ſich auf die Al 
ſchätzung gründen, die der in der 
emberwahl elehnten 
kehrsordinanz zu Grunde lag. 

Wir ſind dagegen, daß den V 
irgendwelche Or— 
gewährt werden, 
den 


ch 
ve 
e asa 
+ 
t 


neue Verkehrs— 


hr 


abg 


— 
d 


veigern, Vorſchriften der 


Jahr —* nachzr ukommen und die 
die in dieſen O 

Find, unbeacht 
Die 


Hi ich e igern, * 


24 


v4 la 


ſſen. 


DR 
Ver 


Ref 


B eſtimmungen 


die 
wahren 
die Bevölkerung) 
bmachungen mit! 
n ———— einlaſſen. 


ffentliche Nutzeinrich— 


28 


In * Bevölferung 
ſollte ſich 


J art sy 
mweiter 4 


„sl 
Pe 


Kein auf 


ehe es der 
Bevölkerung zur 


d gutg eheißen N 


Sechs ſtimmen für Kompromiſ. 


legt un vorden iſt. 


Als Unterhändler für die anderen 
waren Kongreßmitglied? 
ath, Wortführer des Un 
08 Harrifong, der frühere Coun 
W. O'C onnell, 
ınne, Ald. 
tant 
an hatie lich | 
erflärt, | 


N 


Sada 


Faktion 
und 
JF C. Su 
gegenüber 
Kon igreßmitglied 
ſtellen, 


34 
da; 


\, 

n 
— 
vu 
nm 


N 
> (lit 
bere: 
Mr Indrei ws aufzu— 


ton aber ſeinen 
u ill den. Undere Han 
che die Oppofitton vorae 
sai 


)errei 
pidaten, wel 
te, waren Senat or 

Lewis, Superio 
Superiorrichter Joſeph 
John E. Er 
der Partei 
Indoſſierung eines 
n ſtimmten, 
an, George E. Brennan, 
M. Roſenberg, Ro 


und Stadtrichter 


leitung, 
für 

Sa ndidate 

Sulliv 
Germaf, 

MeKinlay 


975° Ir rving 
lungsvorſteher 
Apotheke an 
Str., wurde 
* 


n unter t 
Firma Kameras und pbot onra- | 
| phifche Bedarfäartifel im 
| werte bon 500 geſtohlen 
Er iſt angeb geſtändig und be— 
be uptet, daß die mit der Airantbheit| 
feiner rau verbundenen hoben Ko 
| ften ihn zum Diebitahl aetrieb 


zul 
hätten. 


u haben. | 


zu 
lich 


en 


— ———— — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Der ehemalige Kaiſer Wilhelm. 
Amerongen, Holland, 18. Ja 
Der ehemalige Kaiſer Wil ar i 
infolge Ueberanſtrengung 
Holzſägen wieder ſchwer — 
unter der ungewohnten Einſchrän— 
fung ſeiner Bewegungsfreiheit und 
infolge ſeiner Einſamkeit iſt er 
überaus reizbar geworden. 


1. 
ſt 


— 


tes 
au genom⸗ 


Londs oder 


ige 


abung bon | 
dur Stadtgemeinden ! 


Ner-! 
folange Sie, 
vom Yahı | 

rdinanzen 


tehrsg eſellſchafter | | 
der | 


eb oder Ordi= | 


Pa fihen! | 


Ynbana | 


nes 
rrichter W. J 
‚Sta idtſch —“ Clayton 


Die 
it; 


biejer | 
waren NRoaer | 


Gejamt-] 


Knaben-Anzüge 
und Ueberzieher 


19,85 


Großes Sortiment feiner, 
zeitgemäßer Faſſons zu einer 
großen Griparnis, 


Anzüge— Nette graue 
Kanımgarne, nette dunfelge» 
ſtreifte Kammgarne, auch 
viele Faſſons in Miſchungen 
von Caſſimeres u. Cheviots; 
vollitändine Auswahl von 
Größen für Männer und 
junge Männer. 

Dielleberzicher— 
find in ihwarz und Oxford, 
Gheiterfield8 mit Sammtet- 
FEN fragen, auch) viele Faifons in 
Er Ulitcrettes. 


Keine MKoiten für 
SMuUmänderungen an den 
Aermeln oder Länge 
der Hoſen. 
Knaben-Anzüge 
dunklen Farben. 
Stoffe geben 
Zuftiedenbeit 
Schulgebraud); 
hen 7 bis 
17 Nabre, 


mg 


2* Y 


— 


in 
Die 
völlige 
für den 
Grö— 


85.50 


Baſement. 


Frau Exlund ſchuldig. 


| Die 

Jahre Zuchthaus. 
Mit Frau H 
ö 
| in n 
ſch 
die 


r 


uldig befunden worden, obwohl 
Kriminalgeſchichte einige 
eichnet, in denen Frauen des 


j ch lags 


IE 
ver? 
p> 

Tot 


de 


o 
1. 
Die Geichworenen bemaßen 
ofe auf 
ı haus. 

alt und 
| Xahres 


/ Str 


vierzehn Jahre Zucht— 


hat 
in ihrer Wohnung, 
Wells Str., ihren Mann, 
Exlund, erſtochen. 
nahmen nur eine 


Frank 
Die Geſchworenen 
| Abltimmung über 
| bie Schuldfrage vor. 
4 = der Wahrfpruch 
| mı 

| ruh 
Ric \ 
ı Zelle verfiel fie in MWeinträmpfe. 
Sämtliche Geſchworene 
verheiratete Männer. 


ur 
hi * aber auf dem Rückwege aus 


r 
u 
) 


— — — 


Chicagoer Große Obpber. 


Catalanis „Loreley“ wird heute 
erſten male aufgeführt. 


: Dper „Lore=| 


| führung von Catalanis 
ey’ angeſagt. 
reten die Da 
id die Herren Dolci, Rimini und 
zari auf. Morgen nachmittag 
wird nochmals „Madame Butterfly“ 
it Tamaki Miura gegeben, 


mi 
gen abend „Sarmen“ in der 


| men 
UIlen 


II 
ireter 
und 


Laz 


Beſehung 


auftraten. 
Am Sonntagnachmittag wird) 


Sohn Me Cor: nad in einem Konzert) 


im Mubditori 


riumtheater aufireten. 


| Wurden zu Mordern, 
| Nojcph Wengtelnif der von Räudern er 
Ittienen Miihandlung geitern erlegen. 


Der heiter 


Schlachtk hausar 
Wengiel S 
| d 


nit, Nr. 4433 ©. 
tr., der Mittwoch abend, wie be- 
‚ bon zwei WWegelagerern über 


bis zur Bemußtlofigfeit ge: 


| richt I 
fallen, 
prügelt 
82 und 56 in 
raubt wurde, tit der erlittenen Mif; 
handlung aeltern erlegen. . 


ordbuben entfamen. 


Werte von Bar be 


Sie 


„U 
hobe 
: 

d 


u entzie 
N. 


Mitive 


hen gewu 
Opfer hinterläßt 
zwei kleine Kinder. 
— — 
Gismangel befürdtet. 
Wenn nicht Dalo längere Zeit 
haltendes ſcharfes Frojtinetter 


Bi. 


außer 


ein⸗ 


t tritt, ſo wird es — 1 nächjten Spinmer| 
| 3 hat in der UIm:| 


an Ei3 fehlen. 
gegend Chicagos a 
Ichntiten werden fünnen. Muf ver 
| Ichtedenen Seen mollte man in 
eu Tagen damit beginnen, 


| Yaumetier3 
müſſen. 


wegen 
Die Arbeit verlohnt 


6 bisher ihrer Verhaftung 


alt: 


gar nicht ae=ı 


den 
bat 
den Blan aber des aeitrigen ftarfen! 


' 
' | 
' 


Aus der Bundeshauptfiadt. 

Lan Follette im Senat gerechtfertigt. — 
Gegen Bundesbetrich der Funkente⸗ 
legraphie. — Warnt vor gewaltiger 
Arbeitsinfigfeit. 


MWafdinaton, 17. Jan. Nachdem 


als einziger Williams von Miffif- 


Inry bemah ihre Strafe auf 14 


ihuldig befunden wur: | 


ihre | 
„4 | Lundes 
Frau Erlund ift 46 Sahre | 
im Oftober vorigen | 
4045 | 


I 
| 
| 


(| Sall zum Krieg überzugeben, 

verlefen | der frieg zu Ende 
hin No 

e, blieb die Yrau äußerlich Koften für die Ber. 


f 
I 
I 
' 


| nommen bat, 


fippi in einer Rebe, wie man fie in 
folder Schärfe felten im Senat ver: 
Senator Robert La 


Follette wegen deſſen Rede in St. 


- Republifaner und 


Paul als illoyal angegriffen hatte, 
hat der Cenat geftern mit 50 gegen 
21 Stimmen dem Ausfhußbericht 
gemäß La Yollette von der Anfchul: 
digung der Jlloyalität entlaftet. 33 
? Demofraten 
tinnmten für den Beichluß. Der Re: 
publiftaner Smith von Michigan und 
zwanzig Demofraten dagegen. Unter 
eriteren war Lewis von llinois, 


or Hausausihuß für die Han- 
elöflotte hat einftimmig befchlofien, 
e —. zum NReaierungäbetrieb 
der Funfentelegraphie abzulehnen. 

GSelretär Morrifon vom nationa- 
len Gemerfffchaftsverband warnte 
den Hausausfhuß für Einmwande: 
rung vor der Brotlinie, fobald das 
Heer aufgelöft worden jei. Schon vor 
dem Kriege jeien Millionen von Ar: 
beitern ohne Verdienst aemefen, und 
erit, nachdem drei Millionen Mann 
zu ben Fahnen gerufen ivorben wa— 
ren, fei 1er alle Arbeit vorhanden 
geweſen. Laut Statiftit des Gemerf- | 
ſchaftsverbandes ſei die Zahl der Ar⸗ 


—— gegenwärtig wie folgt: In 


Souispilie, Ky., 29 


| pids 5000, 
B | Youis 15,000, 

H | New York Eity 
4 5000, Gleveland 40,000, 


ilda Erlund ift geitern | 
um eriten ale feit vielen Jahren |: 
Chicago eine Frau bes Mordes |] 


Fälle! 
e ‘hat vor der 


ji 
weſen ſeien und daß ſie für unerle— 


zum | 


| 


Sofeph | 
Honore 


‚ir heute abend tit die erjte Aufz} ichlofien, den Nationalpart 
Kalifornien, | 
Sn ben Hauptsartien] toofevelt-Nationalparf zu taufen, | 
Fıbiu und Macbeth | 


mor⸗ | ler 


mit Mary Garden und den anderen | 
Künftlern, die kürzlich in der Oper| 


näh mc | 
wird der Scnat der Ver: | 
willigung 


Los Angeles 8000, Chicago 75,000, 
00, New Orleans 
20,000, Grand Ra— 

Paul 8000, St. 
Kanſas City 2000, 
20,000, Cincinnati 
Portland, 

Dre., 9000, Toledo 17,000, Milwau- 
* 7000, Er empfahl ein Ginwanbe- | ' 


20,000, Bojton 


— 
— 


4 rungaverbot auf vier Jahre, um die) 
ı Stahl: 
Einfuhr billiger 


und Fleifchinduftrie an ber | 
Arbeitsfräfte zu | 
verhindern, 

Ter Hausausihu für das Hee⸗ 
resweſen hat Kriegsſekretär Bakers 
Vorſchlag der Schaffung eines ſte⸗ 
henden Heeres von 500,000 Mann 


abgelehnt, den Präſidenten aber er— 


mächti igt, im nächſten Verwaltungs— 
jehr eine Heeresſtärke von 
aufrecht zu erhalten. 

Der Sekretär des Innern, 
Merchants' 
in New Nork in einem Vortrage die 
Geſchäftswelt aufgefordert, Präſi— 
dent Wilſons Plan eines 
zu unterſtützen, der Präſi— 
dent ſei nicht als 
nach Paris gereiſt. 
könne durch wirtſchaftliche Sperre 
jede aufſäßige Nation gefügig ma— 
chen und brauche erſt im ſchlimmſten 
Als 
war, ſeien ſeine 
Staaten auf 50 
den Tag geſtie— 


Millionen Dollars 


ter Windes' Gerichtsſaal in ihre gen. 


Die Lebensmittelverwaltung bat) 


waren | den Senat auf deifen Erfuchen mit- | 

| geteilt, dal ihre wirklichen Ariegs* | 
* 

ge⸗ 


unkoſten ungefähr 86,785,253 


29 


digte Aufträge noch 31,432,542 


Mide 

Der Senat hat einſtinnnig be⸗ 
der Rie— 
ſenbäume bei St. Joe, 
und das Haus wird dem Beſchluß 
beiſtimmen. 

Das Haus hat verfügt, daß ehren— 
haft entlaſſene Soldaten und See— 
eute bei Beſetzung von Stellen im 
Regierungsdienſt den Vorrang haben 
ſollen, nachdem der Abgeordnete 
Dyer von Miſſouri erklärt hatte, 
daß nicht alle 
fr —— Angeſtellten 


wieder auf— 


von 8100,000,000 
Unterſtützungszwecke in den 


für 
an 


Hungersnot leidenden europäiſchen 


— 
und um die Taſchenuhr im 


VD itrtı 
haben 
| vereine 


wegung zum 


Der | 


Kleidung 
Worte 
Armenier 
NYort 


Ländern beip flichten. 
„Merecurius“ iſt mit Lebensmitteln, 
und Medikamenten 
von 81,250,000 für Die 
und Syrier von New 
nach Kleinaſien abgefahren. 
rg des heutigen 2 


u 3. 
totag 


(Sc 
die 165,000 
de 
erfauf 
iparmarfen eingeleitet. 


An» 
C- 


Striegsipar- 


int Yande eine 
N 


von Kriegs: 


Bahnverwaltung lobt ganz bejon- 


ders 


der weiblichen 
im Bahndienſt, deren Zahl 


die Tätigkeit 
Beamten 


von 60,000 ſeit letzten Januar auf 


110 1,000 in DOftober 


geitiegen tt; 
75,000 davon waren in Nanzleien, 
15555 bei Wagenreinigungs bien, 
5091 in MWerfitätten, als 
Telegraphiſten uſw. beſchäftigt. 

Am 9. Februar wird im Hauſe 
eine gemeinſame Gedächtnisfeier an 
Theodore Rooſevelt von beiden 
Zweigen des Kongreſſes abgehalten 


2396 


wieder aufgeben werden. 
ſich 


— 


Hauptmann Samuel 9. Hodgion 


nicht, wenn das Eis nicht mindeftens | von der wundar ztlichen Abteilung 


reicht. 


—-- 


ling. 


Der 


ohltätigteitögefellfchaft peranitaltet | 
jährliches Tanzkränzchen 


amstag, dem 22 


u. 


W 
ten 
Sı 


und Randolph Str. An der Spitze 
des Vereins ſteht Frau Kate — 
ſtein, ihr zur Seite als ihre Stell— 
vertreterin Frau J. Bloomenthal. 


CLeſet dꝛe Sonntagpoſt“. 


— 
| 
| 
| 
fein 
| 
Nu 


Damenverein der Ungarifchen 


WBobltätigreitsgefeufgaft. deutſche 


| 


am | 
Tebruar, im Ball: | 
aal ded Hotel Sherman, Ede Sit? | Member of th 


zehn bis zwölf Zoll did it, auf ben de 5 Dceres war auf Bortoriio vom 
meilten Seen hat es biäher aber nur] Kriegsgericht 
eine Dicke von fünf bis ſechs Zoll er⸗ 


zu zwei Jahren 
Zwangsarbeit und ur Sitoßung aus 
| dem Heere verurteilt worden weil 
er ſeiner Bewunderung für das 

Volk Ausdruck gegeben 
hatte. Präſident Wilſon hat das 
Urteil heute in einfachen Rüffel 
umgeändert. 


— + — ⸗— 


The Associated Press is exclusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches ceredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local newn pub- 
lished herein. 


500,000 | 


Lane, | 
Aſſociation 
Völker-⸗ 
Eroberer, ſondern 


als Heiler der leidenden Menſchheit 
Der Bölferbund | 


Regierungsämter | 


Der Dampfer | 


im | 


: don Benjamin Franflin | 


neue Be: | 


Sabresberict der nationalen | 3° 


e Associated Press. 
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Liberale 
Kredit» 
Bedingun: | 
| gen 
ı nah Eurem 
Wunid 


| arrangiert. 
Echtes „Pullman“ Bett Davenport Suite 


Dieſes „Pullman“ Suite iſt von ausgewähltem, ech— 
tem, viertelgeſägtem Eichenholz gemacht, Golden Finiſh 
und hochfein poliert. Rücklehnen und Sitze mit feinem 
Imitation Leder bezogen. Davenport öffnet und ſchließt 
ſich mit einem Handariff. Hat ſevarates Stahl Bettge— 
ſtell und Spring zum Schlafen: mit echten „Pullman“ 
Fixtures verſehen. Der Entwurf ift gefällig und feine 
Ktonftruftion. fichert BEE auf Lebenszeit. 
Stuhl, Schaulfelſtuhl und 

ſtändig, ſpeziell zu 


—— 


wöhnl. 
mit bra mer 
nifb. Die 
attraftiv 

it extra groß: 
Sivbe haben 
Springs und 
ſem 

zogen. 


ler 
ET 


Diejer fünfiiertidhe Dreſſer 

Ein Dreſſer von feiner 
Qualität u. reicher Schön— 
heit. Ungewöhnlich gut 
gemacht und ſiniſhed in 
glänz. Golden Oal; hat 8 
yet damige Schubladen u. 


2818.85 


Seht nn. 
iere ar 
Gen Herd» 
und 
Heizofen- /, 
Merte! 


Pic 
- Velon 
—— 


ve 
PC 


BE 
Der 

Schaufelitihl 
tiffen, das 


eg 5 


„Wonder“ Hot Blaſt 
Heizofen. 
Ein fräſtiger Heizer 
und großer Hohlenſpa 
Sr breimt irgend ein 
smate rial, 173 llig. 
—W 
a on: - a uf 
N ‘al re u —* 


7⸗SEtück William and Mary Dining Suite 


Do⸗Sulte beſteht aus Tiſch und ſechs 
Tiſch iſt aus echtem viertelgefägtem Eichenholz gemaächt. 
Jacobean Finiſh. Hat ſünf Beine. Plaätte iſt 48 BZoll im 
Durchmeſſer und bis 6 Fuß ausziehbar. Die Stühle ſind 
in derſelben guten Weiſe wie der Tiſch gemacht —— damit 
Darmonierend, Haben bobe, ihön — — nn 
| A 2 Cige mit echtem Leder bezogen. Snalität. Epesiell 

Euite, wie Abbildung, Tbezicll a1 dns Ctüd u 


1805-1908 Wabash Ave. 


Offen Donnerstag und 
Samstag Abend. 


1991-1911 State Str. 
Offen Donneräötag und 
Samstag Abend, 


822-824 W. 63. Sir. 
Difen Dienstag, Tonnerdtag 
und Enmötag Abend, 


RE 


I 

Bush Tempie Theater. | gelegten Bericht nach, einen Ueber: | Xanuar, abends 8 Uhr. Alle Mit- 
Direltor Contad Seidemann. ſchuß von 852,000 erziel wäßeenb | alieder der Grant Hofpital = Gefell-| 
Morgen zum eriten Dale „Der blinde , IM vorhergehenden SYayre ein Fehl ſchaft, die das ermöglichen können, 
Vaſſagier“, ein großer Lacherfolg. betrag von 368,000 zu verzeichnen —— gebeten, d un 
8 Iwar. Die folgenden Beamten wur: | fammlung, die in den Räumen des 
lumenthal und Kadelburg kom— den erwählt: Präfident, William F. Hofpitals abgehalten werden wird, 
men morgen, fowie Sonntag abend | | Ssnpes: eriter Vigepräfibent, Milliam | beizumohnen. 
‚im Bufh Temple abermals zum nancis: zweiterBigepräfident, Fran⸗ ſteht. Unterbreitung der Jahresbe 

Ko perfellrettenden 8 en cis W. Pu en protofollierender Se= | richte und Wahl von Direktgren. 

fpiel „Der blinde Raffagier”, das an lret er, C 4 —— er 4,2205 nn . 

lallen großen Bühnen Deutfchlands | meiſter, Loveret Jempjo.iz Genera JInlinois Turnubeziek. 


Tauſende von Aufführungen erlebte. | jefretär, 2.2 ilbur Meſſer. — 
Direktor Seidemann, in deſſen Hän— „. Qurlingon, Präfident = 
ben, bie Hauptrolfe und aud bie) Illinois Steel Co, und John P. 
—— liegt, hat eigens —— wurden zu Mitgliedern des 
dieſe Aufführung neue — * 


Direktorenrats gewählt. 
angeſchafft. Das Stück ſpielt zum | —— —— 
an | 
| 


Weite baum: 
wo gg „plan: 
fetö, $2.95 
Rolle 75 bei 61 
Zoll: forafältig ae | 
woben bon feinfter 
GSarit; garan 


Stüblen. Der 


Ein febr arof er 
1 | Stüble baben 
erte |! geformte . dlel 
leriih ge 
Golden init tb. 
> 4 Stühlen 
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| Geiſtig gemütliche 
Lincoln 

Der Illinois Turnbezirk, 
Ausſchuß für geiſtige Beſtrebun gen 
allmonatlich eine Verſammlung in 
eine der Turnhallen der Stadt ein— 
beruft, verſammelte 
Des dem MVorfiß don 


Verſammlung in 
Turnhalle iſt ſehr erfolgreich. 


Wuh Dorsisndirsilcte 


urn 


— 


Der SchwäbiſcheFranuen-13 ee zen 

rzomadtIocestane | Georg A. Schmidt in der geräumi 
verein erwählte in ſeiner Gene | gen Bineoln Zurnballe at * Diver 
ralberſammlung folgende Beamte: |: - az gi 
Expräſidentin, Friederike Shellen- ‚Ic Darlman eine bebeutende Ange 
|berg: Brüfidentin, Sarolin —— | Turnier mit ihren Dameı. Das 
* rg noenim, Karoune Fled; Hrogramm des Abends mar ein 
Vizebräſidentin, Suife Rieger; bro x 


Itofoll. © i jephine Ih n — 

| 2 1.Seftetär = —— Ra big zum lebten Moment intereffant. 

| ya iſen: Fina 1310 ve arin, uiſe | Die beiden Redner, Dr. Michael | 

|Schnigler; Schagmeifterin, Minnie | 2 Bari Alfred Meer, 
* 


Moor: hrer — | Singer N 
| voor Führerin, Marie Stant 1 ipra chen über die betvenenden Fra— 
meiſter; ve Wade, Cmilte | — 


Bun —— ae gen der Zeit, Dr. Singer über „D 
Rettich; Aeußere Wa Sophie | notratie ala Meltprinzip“, Paſtor 
Huber; Truſtees: Karoline Holle, ener über „Die Zukunft der Deut 
|stieda Yucgel und Sophie orig. | fen im Lande”. Dr. Singer führte 


ER si Ya 
| ‚Am Dienstag, dem 28. Nanuar, aus, daß die wahre Demotratie nur! 
wird die öffentlihe Anitallierung 


allier dort beſteht, wo jeder Bürger per— 
der Beamten it Yondorfs Halle 


ſtattfi nd Die Mitglieder dürfen | E 
‚ihre rende einladen, welde 25 |r 
| Cents für Bewirtung zahlen, Kin 
der 10 Cents. Für Unterhaltung 
iſt beſtens geſorgt. Anfang 1 Uhr 
nachmittags. Eintritt iſt frei. 
en 
Elend umgetommen. 


4 
I 


che, 


den, 


er Gemeinfchaft, des Stantes inte: 
eifiert. &s fei die Schuld der Bür 
ger, wenn an die Stelle der wahren 
Demofratie, wie ir Amerika, 
Scheindemofratie tritt, wenn fie Tid) 

| aebanfenlos der Führung einiger Po 
| litifer überlaffen, \e meniger eine 
| Demofratie es wirklich ift, defio 


Elſe Jauſſen. 


1? 

„Hi 
Teil an Word des Ozeandampfers | 
„Victoria Louxife“. Das gejamte | 
Berfonal wirft mit, wie aus nad) | 
folgender Rollenbeſetzung erſichtlich 
iſt: | 


[PR 


er neumjahrige Vladislav Vacka, 
Nr. 734 W. 14. Pl. erhielt bot) Mir wollen 
| Monatsfriit von ferner MDutier 83 | ändern, 
mit dem Auftrage, eine fällige Gas ! den es fchläft“, 
der | Te) nung zu bezahlen. Seither wurde erfüliten den 
ler Sunae bermißt. Seltern wurde | gicht immer. 
M | feine Leiche in einem Schuppen hin- XVI. 
Rat [ (Sehr ug | tet dem Haufe Yır. 1464 Peoria 
* tanaı 1 Str. gefunden. Er mar erfroreı. 
* Die Gasrechnung hatte er nicht be— immer mehr in Ma 
1... Suftad. ee, das Beld allo anſcheinend Genußſucht zu verfallen drohte. 
— ———— und verpraßt. Er hauptſächlich an dem Mangel eines 
wagte nicht, der Mutter unter die großen Staatsmannes gelitten habe, 
| Scan don an Augen zu treten, blieb den Unbitden der nicht nur Bismards militari 
RR "Ober Witterung ausgelegt und kam fische, ſondern auch ſeine ſtaatstluge 
| Sm vn. zur Dakine findet eine | elend Politit fortgeſetzt hätte. 
nochmalige Wiederholung von Grill— allen benachbarten Völkern Freund 
parzers „Des Meeres und der Liebe ſchaſt zu ſuchen, habe es ſich immer 
| Meilen“ mit Frl. Elſe Janſſen in mehr bedrohlich gerüſtet und ſo der 
| ber Hauptrolle ftatt. Mit GSpan-| Die Direktoren der Noel Staat | Melt den Glauben beigebracht, daf 
cs fieht maiı den großen Feſtvor- bank nach einer Weltbeherrichung itrede. 


haben Dtto %. Hartivig 
stellungen zu Ehren von Direltor elften Male zu ihrem VBorfiker und | Das Mort Präfident Wilfons, daß 
nicht geaen das beuifche Volt Strien 


De 


babe einmal gelaat: 
das deutfche Volt micht 


| 

Form. Boerne 
Freiherr 
WGErich B Slider, 
Ugalbe, feine euren 
Or DRACDOFM un 0n0 050er 
Anton Stievel 
Betty Marberg. ...........Pau 
Eduard Vellermann. .. . . . . Cor ad 
| Tberefe, feine Et ale ; Louiſe 
Idao, deren Tochte Hanna 
Otto Hoffmann 
Hermine, ſeine 
Larſen, Kapitän re 
— Jame 


Revolutionen 
aufzuwecken, 


Auch 
Zweck, 
So kam 
in Frankreich Napoleon. 


‚ah 
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2 en 


Dr. Singer, Deutichland, das 


wie 


mc 9 


ier der! rich * 
Je ode mia & 
‚Emilie 


um, 
ZZ 


Beamtenwahl. 
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zum [es 


| Geidemani entgeaen, die auf Ende | folgende Beamte mwiederermählt: o=!r 
des Monats angeſeht ſind und dazu ſeph R. Noel, Präſident; James Di 
dienen ſollen, das bisherige Defizit pis Ftant W. Hausmann, Bizeprä 
des Unlernehmens teilweiſe au def | fidenten; James T. Perfins, Kaffie 
fen. Direltor Seidemann fich | ter; Agnes J. Dlfen, Hilfstaffieres | 
hierfür: die „Wallenftein“ rin, Nicholas X. 


| Neuland wurde aufs 
‚ausermählt, die fich über vier Abende Neue zum Vorjteher des Hypothelken 
erjtreden wird. 


oe den erjten nn Bonddepartements ernannt. In) Europa habe mehr als alies Yirdere | 
den gelangen „Die Piccolomini” und | der Verſamml ung der Aktionäre t.  Bimed, aeaenüber den jelbitfüch 
| „Dallenftein’s Lager” und an ben | imurden Joſeph T. Johnſon, Schatz- | tigen Dielen der Alliierten die idealen | 
übrigen „MWallenfiein’s Tod“ zur meiſter der Johnfon Chair Eo., und | Ymerifaz zu vertreten, die e3 ber= 
ı Wiederaabe, mit dem Bene fizianten | Chriſtian V. Nieman, Präfident der | hindern werden, dak das deutiche | 
jM der Rolle des „Wallenftein”. | Ehicago Ten Eo., neu in das Direl- |Nolf volltommen unterdrüctt wird. 
| — — torium gewählt. Nur ein Völkerbund im Wilſonſchen 
Verelnſchriſtlicher jun ger Männer — ⸗ inne fönne allmäblih aus den! 


| — Gefahren des ausſchließlichen Natio— 
— —— a ai ct Graut Hoſpttal. Gefahren des ausſchließlichen Natie 
Chicagoer Zweig ersielte vergangenes nalismus zu einer echten Weltdemo— 


Jahr einen Ueberſchuß von 852,000. Da geſtern abend einige Beamte| fratie führen. Die aefährlichite Auto 


Der Chicagoer Zweig ber Young | trankheitshalber und aus anderen|iratie, fagte Redner, fei die Schein- 
Men’s Chriftian Afforiation hat, | Gründen am Kommen verhindert) demofratie, wie fie England dar— 
einem-ihm. in feiner geitern abgehal= | waren, jo wurde die angefagte Jah-| ftellt. Die Amerikaner , deutfchen 
tenen ‚Jahresverfammlung bon „Ges | resverfammlung verfchoben und) Stammes müßten geichloffen zufam- 
neralſekretär L. Wilbur Meſſer vor= | zwer bis zum Donnerstag, dem 30.Imenftehen und ihre fleinlichen Zwi- 


möglich wieder in tefigegründe- 
freundſchaftlichen Beziehun aeı 

ı MImerifa Teben wolle, gelte heui 

ker fo, wie zu X des Krieges, 


Beginn 
Die Reife des Präfidenten 


jalz 
te ii 
ha 21 


rt ilogie ri 





— 
I 


Künitieriihes Dueen Anne 


9» — 53 3* 7 
Rohrrücklehnen 
geformt. 


fi nd mit 


C tt bi "oder 


Sit 


I 
tommenden Ver— 


Auf dem Programm | 


deifen | 


geiteriı abend | 
Turner! 


| durchaus gewähltes und vom erflen! 


nlich ſich für die Angelegenheiten 


!änaftlicher aber wahre fie die at ißere 
wir wollen es nur aufwecken, 


nach Ludwig v 


& I 
n 
Sn 


| feinen weiteren AusTührungen zeigte | 


. . I 
tertalismus wid! 


Statt mit | 


| führe, fondern dieſes Volk ſo bald! 


ach | 
ud ] 


Suite, 


Hd 
Davenport 
76 Zoll lang 
gehärtete Coil 
luxuriö⸗ 
eſtry be⸗ 
lünſt⸗4 


Tav 
taffende 


2838, ST) GE 
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Eßzimmer⸗Tiſch 
Künſtleriſch. Entwurf 


ureichem Golden Oat 
iniſh. Platte bis 6 F. 


bar, 


Speziell!!! 
Set von 4 DiningStühlen 


7.95 


Set von 4 Ehzimmerftühlen 


en 


vert 


3036-3038 Lincoln Ave. 


Gars halten vor ber Tür, 


Diienr Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abend. 


654-656 W. North Ave. 
N.O. Ecke von Orchard Str. 
Ofſen Dienstag, 
Samstag Abend. 


x bbliefe— 
rung in 
Auto 
Trucks ohne 
Firma⸗ 


Donnerstag namen 


EP er —— 


| ftigfeiten unterdrüden, um Amerila 
ald eine echte Demokratie zu erbal- 
ten. 

' Baitor Meyer führte in glänzenber 
und oft von jtürmijchen Beifall un- 
terbrochener Rebe aus, daß Selbitbe- 
‚ftimmuna, starker Wille und frifche 
Tat allein das deutfche Voltselement 
iin den DVereiniaten Staaten zu ber 
ihm gebührenden Ste (lung bringen 
| fönnien. Gr fei jelbit ein aliegPr- 
Iner und froh, dah nun R, bie 
Schranken zivischen Kirig-ung, 
nern fallen. Er trete nur für —— 
ideale Deutſchtum ein, nicht für einen 
Staat im Staat, der fo unfinnig 
| märe, dab niemand daran denfe, und 
den jchon die ziveite Generation nie> 
mals mitmachen würde, Deutfchland 
mehr als irgend ein anderes Land der 
Melt fei eine zweite Mutter Ameri- 
\fag. Was die Männer und Frauen 
deutſchen Stammes zu ſeiner Ent— 
widlung beigetragen haben, fei von 
den beiten Ameritanern und folden. 
—* keineswegs im Verdacht grundſätz— 
| iher Freundfchaft zu den Deutichen 
Ifteben, ftet3 voll anertannt worden: 
Nur müffe das Deutfchtum, das fich 
in der fchweren Kriegszeit vielfach zu 
weich gezeigt habe, in Gelbftbefin- 
nung feinen wahren Wert erfennen 
und duch tätige Beteiligung am öf- 
fentlichen Leben ſich ſeinen Platz er— 
ringen. In dieſem Sinne müſſe es 
bei aller treuen Hingabe an Amerika 
auch die deutſche 
weil ſonſt das 


8 


| 
| 
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Sprache pflegen, 
Veritändnis für das. 


Wertvolle am —* Geiſte vorlo⸗ 


Item gehen würde. Das Deutfchtum in 
(ohne ein Knochengerüft fein. Wenn 
|wir aus den Leiden der legten Jahre 
Inichts aelernt hätten, mären wir 
dümmer, als ſelbſt unſere Feinde 
glauben. Und wenn uns die Politik 
nicht zuſagt, müßten wir bedenken, 
daß wer einen Augiasſtall reinigen 
will, vor = Berührung mit dem 
— nicht zurückſchrecken darf. 


veir = am Nbend fangen “die 
Inigte n Gefangvereine „Harmo: 
nie“ und „Fidelia” unter Leitung 
jdes Herrn von Dppen. Frl. Jacob» 
fen und Herr Alfred Goebe fangen, 
Heinrich Loemwenfeld hielt einen hu= 
| noriftifchen Vortrag. Die Damen- 
Haffe des Lincoln Turnverein tanzte 
‚einen Neigen unter Yührung bes 


a) 


ie 
ie“ 


Turnlehrers Kripner, — vorzüg⸗ 
lich geſchulte Riege des „Lincoln“ 
turnte am Barren. Nach Schluß der 


-Verſammlung blieben viele Teilneh— 


mer bei Reden und Vorträgen —un— 
ter Anderen ſprach auch Max Juer— 
gens vom Buſh Temple Theaier das 
Gedicht „Mutterſprache“ —noch lange 
in anregender Geſelligkeit zuſam— 
men. 
— —— 
Bundesreſervebaut. 

Die Chicagoer Bundesreſervebank 
| bat, ihrem heute veröffentlichten Be- 
richte nach, im vergangenen Jahr ei> 
nen Ueberſchuß von $6,805,081 er: 
'ztelt, gegen nur $1,231,751 im D*t= 
hergehenden Jahre. Als Dividende 
wurden +604,634 verteilt, mährend 
der Neft teilö der Bundesregierung 
zufäl teils den Fonds der Bank 
einverleibt werden wird. 


— — 


* Im Erdgeſchoß ihrer Wohnung 
Nr. 906 Wrightwood Ave. wurde bie 
FOjährige Frau Nojie Raum entjeelt 
pon Verwandten aufgefunden. Wlle 
Anzeichen jprechen dafür, baß bie 
en an Altersfchmäche geforben 
ei. 


| 
| 
| 


die diefem Sinne aber dürfe fein Apolio- 
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Ein 
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he 


Bit, 
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31. Jahrgang. — Nr. 14. 


An die Boitabonnenten. 


. a3 Datum, weldres die Rojtabonnenten neben ber 
Mörcife auf iürer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne- 
ment abläuft. Die Hiepierung verlangt, dab der Abvuner 
Feis im Borans bezahlt werde. Damit feine linter« 
Herhung in der Zufcıdang Der Zeitung eintritt, werden bier 
Lefer, welche die Zeitung durch Die Eojt erhalten, erincht, 
Dub Abonnement ion vor Ablauf zu erneuern. 
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Die Hauptſache. 


Der Bau der meiſten Eiſenbahnen des Landes 
galt als und war ein gewagtes Unternehmen. Das 
silt für die eriten Bahnen des Landes und auch für 
die inäteren großen Bahnbauten, durch die der weite 
Beiten erihlofien, das GBejtade des Stillen Dgeans 
mit dem Dften verbunden wurde, Deshalb wurden 
den linternehmern viele Vorteile ıınd Sonderrechte ge- 
währt; wurde ihnen völlige Freiheit aclailen in der 
eng ihres Beliges 1m im Petricb ihres 

eſchäfts. 

Der „Säugling“, den man weitgehender Unter— 
ſtützung und behutſamſter Behandlung bedürftig hielt, 
wuchs ſich ſchnell zum Rieſen aus, der die Rechte und 
Vorrechte, die man ihm eingeräumt hatte, aufs Aeußer 
ſte aus zunutzen und auszubeuten begann und verſtand. 

Die Bahnen wurden mehr und mehr die wirt— 
ſchaftlichen Herrſcher der Gebiete, denen ſie dienen ſoll— 
ten, und geberdeten jicy als folche, und wo fie anfangs 
begeiſtert als Segenbringer begrüßt wurden, da wur— 
den ſie bald als Bedrücker und Ausſauger verhaßt. 
„Des Volk“ beſann ſich auf ſeine Rechte und ſeine 
Macht und beſtürmie die geſetzgebenden Körperſchaften 
des Landes um Schutz vor der Willkür der Bahnen, | 
und Geſetze, die eine gute und gleichmäßig gerechte 
Dienſtleiſtung ſichern würden. In politiſchen Kreiſen 
erkannte man die Gelegenheit, ſich durch ſcharfe Stel-⸗ 
lungnahme gegenüber den Bahnen, das Vorſchlagen 
radikaler Geſetzgebung gegen dieſe bekannt und „popu— 
lär“ zu machen, und auch, durch Androhung ſcharfer 
Geſetzgebung gegen die Bahnen Erpreſſung zu üben. 

Die Bahnen antworteten darauf durch die Ent— 
ſendung viel erfahrener, geriſſener und mit Land und 
Leuten vertrauter Anwälte nach den Staatshaupt— 
ſtädten und das Ergebnis war, der langjöhrrige ſtan— 
dalöſe und für alle Teile äuizerit Foitipielige Namnf | 
äwiihen ruhm- oder beutegieriaen Rolitifern und den ! 
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„Eilenbahnlobbies“, in deiient Verlaufe cine Urmenge | 
mehr oder weniger unfluger nd einander wider: | 
Iprechender, die Bahnen behindernde, sonit aber | 
menig oder nichts nühende Geiege erlajfen wurden, | 
er Bahnbetrieb mar ichivieriger gemacht u. dank 
«1 _ı.Beren Schwierigkeit Ichlechter geworden. Wohl 
weil man gelernt hatte, ji) darauf zu verlaiien, daiz 
bie bezahlten „Xobbies” jealiche Angriffe würden ab- | 
mehren können, verlegten viele Bahnleitungen ji auf 
ine gewifienlofe umd verderblicheßrofitpolitif, während 
andere in die Hände gewiiienloier Macher gerieten, die | 
durch unverantwortliche Finanzmachenſchaften ſich ber⸗ 
ſönlich bereicherten und den Bahnen ungeheure Schul— 
denlaſten aufbürdeten. 
Demzufolge wurde die Unzufrieder 
Bahnen immer größer und das V 
gründlichen Eingriff ſeitens der Regierung, 
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ı geratenen 


werden bermmtlich aud) andersmo gemacht, und die | wendima fommen dürfen. ch beiradıte 


3 ala cine meiner Nırfgaben, da3 Belf ren. 


u und nach entgegengeſetzten handeln, und Samäriter, 
ıheit mit de | denen unverzögerte Hilfeleiſtung 
rlangen nach einem Völkergemeinſchaft erſcheint. Die Bitterfeit des Kam- 


um. Die Stadt Philadelphia erfreut ſich noch heute 
der Früchte ſeiner Sparſamkeit. Der „Dr. Franklin 
Fonds für Darlehen an jungverheiratete Kunſthand⸗ 
werker“ hat ſchon vielen ſtrebſamen Menſchen über die 
Schwierigkeiten der Gründung einer felbitändigen 
Eriftenz hinmweggeholfen und wird aud nod) vielen 
anderen zum Segen gereichen. Der Durchſchnitts⸗ 
amerifaner hat bis in die neuere Zeit hinein nur wenig 
Talent zum Sparen gezeigt. Dazır fam ihm der Er- 
folg, die Wohlhabenheit zu Ieicht. Er verdiente gut, 
ober er pflegte, was er verdiente, aud) auszugeben. 
Denn Ieben und andere Icben lafien war fein Wahl- 
ſpruch. Erſt der Krieg hat ihn Sparjamfeit gelchrt. 
Nun da der Krieg vorüber iſt, ſollte er darauf achten, 
daß ihm das Geld nicht ebenſo leicht wie früher durch 
die Finger rinnt, ſondern er ſollte an ſeine u. ſeiner Fa— 
milie Zukunft denken u. von ſeinem Einkommen regel-⸗ 
mäßig einen beſtimmten Teil zurücklegen. Das ſo ge— 
ſammelte Geld muß natürlich nutzbringend angelegt 
werden. Augenſcheinlich gibt es für kleine Sparer 
keine beſſere Anlage als die von der Regierung aus— 
gegebenen Sparmarken. Das Geld iſt abſolut ſicher. 
Denn Onkel Sam ſelbſt borgt es ſich aus. Und es 
trägt gute Zinſen, viel höhere, als die verſchiedenen 
Sparkaſſen zahlen können. Das Volk it jid) dejien | 
auch voll bewusst, Denn es hat im vergangenen Nahre 
fiir itber eine Milliarde Doller Sparmarfen ackauft. 
Man darf erwarten, dab der Erfolg neuen Ausgabe | 
nicht geringer jein wird. Su Lande beitehen zur Bett | 
über bumdertfünfzigtaniend Sparvereinigungen, die) 
ungefähr einunddreißig Millionen Mitglieder zählen. 
Mandıe von ihnen haben Taufende von Mitgliedern, 
die ih jamtlich vernflichtet haben, regelmäßig Marfen 
zu faufen. Sie haben ihre Verpflichtung bisher ehr- 
lic) innegehalten und werden e3 aud) in Zufımft fu, | 
Mit iprer Hilfe wird die Spariamfeit zu einer anterifa- | 
niſchen Nationaltugend ſich entwickeln. 

Die zweihunderttauſend oder mehr Agenten, wel— 
che im vergangenen Jahre berechtigt waren, Kricgs- ! 
ſparmarken und die kleineren „Thrift ſtamps“ (zu je 
25 Cents) zu verkaufen, werden ihre Verkaufsvoll— 
macht, wenn es nicht ſchon geſchehen ſein ſollte, baldigſt 
empfangen und es werden ſich ihnen wahrſcheinlich 
auch noch neue Agenten hinzugeſellen. Die „Thrift 
ſtamps“ haben ſich in ihrem Ausſehen gegen das Vor— 
jahr nicht verändert und können zur Ausfüllung noch 
Platz aufweiſender alter Karten verwendet werden. 
Die größeren Kriegsſparmarken (zu je fünf Dollar) 


ſind diesmal blau anſtatt grün und dürfen nicht auf 


die vorjährigen Karten geklebt werden, auch wenn auf 
dieſen noch Platz ſein ſollte. Es werden für ſie viel— 
mehr neue Karten verabfolgt werden. Die Marken 


tn Vorjahr werden, ganz aleich, ob die Starte aus: | 
gefüllt tt oder nicht, zum älligleitstermin mit je) 


fin? Dollar eingelöjt werden. Jedermann follte fi En 
bemühen, jeine Sparmarfen bis zum Fälligfeitstermin | ten. Aber Taut darf man das hier nicht | 
zu behalten, um ſich des vollen Zinsgenuffes zu er- | lagen - 


frexen. Nur in dringender Not jollte man zun Ver: | 
faufe jchreiten. Erweiit jih der Verlauf als nötig, | 
jo follte man jte durch die Vermittlung des eigenen 
Poſtamts einlöfen, damit man aub die Zinien bis | 
zum Eimlöfunastage erbält, PVerfauft man fie einem | 
Makler, jo geihicht eS nur mit Verlujt. Dem diefer | 
mill auch noch etwas dabei verdienen. md er verdient | 
auch achörig dabei. Denn e8 gibt viele Leute, die ihm | 
die Marken zu einen weit höheren Preife abfaufeı, | 
als er fie getauft hat. St benachbarten Milwaufee | 
beiipielsweiie Taufen Makler die Marken von in Not! 
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N iten für 83.75 das Stück, um ſie um-— 
gehend für 34. 050 weiterzuverkaufen. Solche Geſchäfte 


Leidtragenden ſind dabei ſtets die Erſtverkäufer. Denn 
ſie erleiden einen beträchtlichen Verluſt. Die anderen 
teilen ſich in den Gewinn. Alſo, wer die Marken ver— 
faufeir muß, wende ſich an fein Poſtamt. Wer es 
aber irgend vermag, der halte ſie feſt bis zu dem Tage, 
an dem die Regierung ſie zum vollen Werte von fünf 
Dollar das Stück einzulöſen verſprochen hat. | 
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Barmherzige Samariter. 


Auch unter den Nationen gibt es Phariſaer und 
Samariter, Phariſaer, die ideale Grundſätze preiſen 
| 


dt 


3 erite Pflicht der 


das ft I pfes hatte bei den am Weltfriege beteiligten Ntatio- 


Wieweit Wohlwollen ernit, zu beurtei- 
len dies, 

Muß Du ſchon, bis Du Erfolge haſt, 
warten — 

So lang es nicht Zeit zur Ernte iſt, 


Gönnt nämlich Dir jeder den Garien. fprochen wurde, find in rafcher Folge 


Ib 


G3 iit immer nody jo wie c8 vor 
Seiten war: Wenn der Staat franf 
it, mitlien die Bürger fih ins Bett 
legen md die Doltorredynung be- 
aleichen, Und die pflegt ichr hoch 
zu ſein. 


In New Nork wurden jech3 ehemalige 
oldaten wegen unerlaubten Haufie= 
ren3 dem PBolizeirichter vorgeführt. Zu 
ıbrer Nechtfertigung gaben fie an, fie 
feien nad ihrer Entlaffung au3 dem 
Dienit vollitändig mittellos gAvejen 
und hätten verjucht, auf diefe Weile 
Geld für die Anſchaffung von Zivilllei— 
dern zu erlangen. „Wo ſind denn jetzt 
die patriotiſchen Geſchäftsleute“, be— 
merkt dazu ein Tauſchblatt, „die ſo eif— 
rig die vielbeſternten Dienſtflaggen 
heraushängten für die Angeſtellten, die 
ſie an die Front geſchickt hatten?“ 
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Wir lalen geitern bon einem Fleinen 
Nungen, der micht Iveniger al3 neun 
Nornamen bei derTaufe erbielt... Cein 
Vater erklärte diejes graufame Verfab- 


Abendpoft, sh igo, JFrellag, den 11. 


Int 


ren wie folgt: Gr felbit erhielt dieſe 


nermm Namen, und jein Junge brauche e$ 


auch nicht bejfer zu haben... Seine 
Mutter, d. b. die nunmehrige Großntut- 
ter des „Neunnamigen jr.“, ſei mit ſei— 
nem Vater, der Kapitän war, viel zur 
See gefahren, und dort ſei er auch zur 
Welt gekommen, wo man ihm die Na— 
men ſämtlicher neun Mann der Be— 
ſatzung ſeines Geburtsortes — eines 
Schleppdampfer3 — gegeben Tabe... 
Der glüdlihe „meunmamige jenior“ 
gab zu, da es ein Glück war, dab er 
nicht auf der „Manretanta” zur Melt 
gefommen tit... 
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Die Feigkeit ipriit selbit in Leb 
gefahr 

Noch zanend vom Wagen und Wetten, 

Und ſtatt eines feurigen Reuners wählt 


Sie ein lahmes Roß, ſich zu retten. 


ns⸗ 


Schon für 22 Cents kann man in 
gland eine kräftige Mahlzeit erhal— 


unſere Reſtaurateure könnten 
ſich beleidigt fühlen! 

„Junge gibt dreißig Räubereien zu,“ 
beißtees in einer Ueberſchrift. Ja, ja — 
Amerika iſt immer noch das Land der 
Jugend. 

Das genügt. 
Der Gouberneur Philipp von Wis— 


conſin hat die folgende öffentliche Er— 


klärung abgegeben: 


„Meinerſeits werde ich es gelegent— 
lich des nächſten Bond-Verkaufs als 
meine Pflicht erachten, die damit beauf— 
tragten Leute zu benachrichligen, daß 
gewiſſe Methoden nicht mehr zur An— 


zu ſchützen“. 


Der Präſident der National Securith 
League hat vor dem Senat-Unterſu— 
chunas-Komite frech und frei Präſident 
Wilſon und den Kongreß angegriffen 
und eingeitanden, dal; der Gedanfe der 


Liga au3 dent englijchen Parlament | 
— Der gute Manı, ©. Stan: | 
wood Menlen Br & 
überhatipt zu nlauben, dat, Amerifa nır |re& übrig, als | ) 
eine engliihe Kolonie jei. Die Heh- und | aus Papiergewebe zu verſehen. 
der Security 


fommte. 


it jein Name, ſchein 


— 


Verfolgungs-Kampagne 
League wäre demnach en 
werk. 


gliſches Mach— 


Da lernt man nichts, wie auch die Zahre 
rennen! 
Der rasen Sinn bat Reiner noch ent— 


i 
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Da das Militär 
| fähigkeit der an die Soldaten auszu: 


Januar 1 9. 
Die Wäſchenot in Wien. in unerträglicher Weife gefteigert 
= * —B—— ſich in der 
(Aus der Berliner Germanla“, 20. Auguſt.) näcjften Zeit un: weitere —* 
ie Lei in Oeſterreich mit dem aus Papiererzeugniſſen 
— ———— * em. |hergefteltten Wäſcheerſatz befreunden, 
Von Monat zu Monat fteigt die !iweil fie die Not auf diejen Aushilfs- 
Seinennot. Seit dem 26. Dezember artifel verweifen wird. ES wäre nut 
1916, an bem bie Veräußerungs= | daS eine zu mwünfsen, daß der Wert 
befhräntung und der Anbotziwang | der Papterwäfche nicht erft dann ent- 
für Wolfe und Wolfgefpinfte und aug'| dedt twird, menn man quch dazu 
diefen hergeftellte Erzeugnijfe audge- ||hon Bezugsfcheine braucht! 


— — — — 


is Mitte Dezember des vorigen 
Jahres nicht weniger als 25 Verord— 
nungen erlaſſen worden, die ſich als J 
Kriegsmaßnahmen gegenuber dem Gus der 
Flachsbau und der Leineninduſtrie 

darſtellen. Mit faſt jeder dieſer Ver —— n De Zu 2 


ordnungen, die da erlaffen wurden, e ! T 
wurde * Teil der Leinenwaren dem | nahm wiederum einen recht lebhaften 
Verkehr entzogen, beziehungstveife Und an Ztoifchenfällen reichen = 
die Erzeugung für Zivilzivede einge: lauf. Der intereffanteite Zwifchenfe 
ichräntt ift ohne Trage die aus bem heutigen 
2 N RN ang | Dericht nicht erfichtliche Verhaftung 

den Geſchäften die lehien —— —— — -_— = 

ftüde aus Leinen fait verfchtvunden | ge SE ee — 
ind d 1— Soldatenräte, die darauf hinarbeiten, 
er is Fran be nenn ung eher ze 
— ——— ren Vertretung der Soldatenräte umzu— 
Geſchäft mitunter noch ganz geringe geſtalten. Gerhard wurde nicht in der 
Verſammlung ſelbſt, ſondern in einem 
anderen Teile des Reichstagsgebäudes 


Offiziere nicht in Soldatenräten. 


„Ihurgauer Zeitung“ dom 11. Tea.) 


Berlin, 6. Dez. Die gejtrige| 


Mengen an alter Leinenwäfche ent: 
dedt, fo find es von der allgemeinen 
Beſchlagrahme ausgenommene, hier | feftgenommen, mit ber Begründung, 
unbezahlbare Luriöftüde, deren Ans daß er einem Prefjevertreter gegen: | 
—— J wohl ein Mittelſtändler | über fompromittierende Yeuperungen | 
. pen Lamm. t be. Die Verhandlungen felbft 
getan ha 2a g 
—* ee bon a ee ge — —* Eins 
aus ben Bejtänden ver für Militar= |zelheiten und vor allem ipurbe bon | 
ziwede bejchlagnahmten Waren für jeiner Tehr ftarfen Gruppe verlangt, 
den Zivilbedarf ijt nicht zu erwarten. | daß nur folche Soldatenräte als Mit» 
Der Bedarf der Militärverwaltung | glieder des Vollzugsrates oder irgend 
Wä ü iſt nämli bſt eines Bureaus vorgeſchlagen werden 
u ee eh no | bürften, die in —— — 
Ankunft der vielen, aus Rußland ;verhältiis zu dem bisherigen Voll— 
— — für —— zn —* —— 
die größere Wäſchebeſtände reſerviert erhob ſich eine ſtarke Oppoſition. Ein 
werden müſſen, eine weitere Ye ad —— ee, 
enorme Steigerung. An die Volts- |fort fein Amt nieder, nachdem Ichliep: 
befleidungsftationen tann ebenfalls | li doch die Annahme bes Antrages | 
icon feit längerer Zeit feine Leinen- erfolgt war, Werner wurde ohne be | 
ware mehr abgegeben inerben, und es | jondere Debatte und ohne vorherigen 
dürfte höchteng in den Herbftmona- | Antrag eine Erklärung abgegeben, daß 
ten und im Winter eine Freigabe aus | Soldatenräte in Großberlin bisher 
dem Lager der Baummolimaren cex- feinerlei Gehälter erhalten haben. 
folgen, Auch das prefidierende Bureau hat 
: ıchrenamtlich gearbeitet. Erft durch die 
Der ungeheure Bedarf, den die chrenan ——— u 
Heereiveriaitung an MWäfcheftiiden | iM den legten Tagen erjchienene Der- 
* :,|fiigung im Armeeverordnungsblatt 
hat, geht auch daraus hervor, daß die * n — 46 
Kriegsbehörden ſelbſt ſchon dazu wird den Soldatenräten in Zukunft 
hrs: mar 2 (Srfahf ‚eine Entibädigung von fünf Mark 
Iöeiten, —2* SE EWR täglich zugeiprochen. Die Erklärung ! 
für die Soldaten — — — ⏑ bie Solba- 
— Sirabaze nrale und ihre gewählten Bureaus 
rn u un ‚heaiine 
gebenden Wäfcheforten bejondere An- — — J —— 
ſprü llen muß, ſind dieſe Wä— — ———— en ge rn 
Iprüche ftelle t aus Grfahftoff aus Eine ftarfe Debatte entwickelte ſich 
—— N nid on — — über die Wahlberechtigung der Offi— 
— allein hergeſtellt. ſonde Is * ziere. Es wurde dabei vor den Offi 
—— Miſchung Don Daumido end | sieren geivarnt, die augenblidlich den | 
fällen und ‘Bapiergeivebe, —*— | Soldaten nad dem Munde reden, um 
Kombination, die eben jept au&pto- | wieder zu einer Bofition zu fommen. | 
biert wird, ſoll ſich ſehr gut bewäh— In der Abſtimmung wurde ben Offi-| 
S Dr u 
In den Wiener Wäfcegeicjäften | Sinn nebilfit, das vaffike 2 
N en een gobr Simmennerii vn 
Botze — Hierauf erhob ſich ein izier un 
ſind, faſt keinerlei Leinenwaren mehr | erflärte: Xhr hakt meinen Kameraden 
erhältlih. An —* Nachſchaffung iſt und mir dieWählbarieit abgeſprochen, 
gar — —36 Es * a0 |nadhbem Ahr mich vorber in den Aus- 
den MWäfchegefgäften, wenn fie nicht jur gewählt habt. Ich Iege mein 
gerabe zufperren wollen, nichts ande | Amt daher in Eure Hände zurüd. | 
ich mit Wäfcheartifeln | Yaraplich diefer Erklärung entfpanı | 
N = ſich = * ek Kia m 
Die Wäfche aus Papiergeivebe, die |Derfegung, bis jchließli ver betr. 
jeßt fchon in den einzelnen Gejchifien | Offizier, ben Saal verlieh. Für Die 
geführt mird, wurde non den Ver- |auögejchiederen Mitglieder Walz und 
braushern nicht ohne Vorurteil auf- |GColin-Rob wurden die bekannten 
genoinmem. (63 gründete fich auf) Mitglieder ber GSoldatenräte Gott- 
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von Getränfen aller Art. 


Sruchtwelne, Gider, Biere etc, iiber 170 Ne 
septe in englifher Eprade, Preid......75e 


Koelling & Klappenbach 
Buchhandlung 


206 8. Randolpy Str. 
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Todebsanzeige. 


Freunden und BVelannten die traurige 
Vachricht, daß unſere geliebte Muttet, 
Schwiegermutter und Großmutter 

Louiſe Brinkmann, 
geb. Schlueter, 
aus Gehlenbeck, Weſtſalen, Gattin des 
verſtorb. Karl Vrinlmann, Mutter des 
verſtorb. Wilhelm Vrintmann, am Don— 
nerstag, den 16. Januar, mittags, im 
Alter von 69 Zahren, 2 Mon. und 
Tagen nach Turzem 
Heren entfchlaien ift, 

Die Beerdiaumg findet ftatt am Mons 
tag, den 20, Sanuar 1919, vom Trauer» 
baufe, 324? %, Troy Etr,, nah der Si. 
Nicolai⸗Kirche, Ecke Albanh und BVarry 
Ave., um 2 Uhr, nachm. von da nach 
dem Gimmwoos » Friedhof, Um ftille 
Seilnabme bitten Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 

Fred. Heury, Karl. Ernſt. Auauſt 
und Chriſtlan Brinimann, 
Söhne. 

Lina Vittte, Loniſe Knert, Frida 
Brintmann, Qüchter, 

Frit P. Bittle und Will %. Anert, 
Schwiegerſöhne. 

Selma, Marion, Anna, Karoline, 
Ranline, Sophie und Hnldn 
Brinkmann, Schiwicegertühbter; 

nebit Gntelfindern, Brüdern, 
Schweſtern, Schwägern, Schwä⸗ 
gerinnen und Anverwandten. 

frſon 


Leiden ſanft im 


— — 
Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Naächrlicht, daß unſer lieber Vater 

Carl Tepper, 

Gatte der verſtorb. Emma Tepper, geb. 

Horn, am 15. Januar jm 68. Lebens⸗ 

jabre ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 

Beerdigung findet ſtatt am Samstag, 

den 18. Jan, um 1 Uhr nadın., bom 

Trauerhauſe, 3720 S. Lincoln tr, 

nab ver evang..luthd,. St. Andreads 

stirhe, Ede 37. und Honore Etr., dor 
da mit Aırtos neo dem Vethanias Fried» 
bof. Tief beiraiert bom: 

Gart, Fran Helen Burchett, ran Min. 
nie Sommters ind Emil Tepper, Kin— 
der. Nu ımd Elmer Scocnbeck, 
Großlinder; nebeu Lerwandten. 

Um Eike bitte MekKinley 0272 


ı2 oder 
Mekinleb 085 aufzuruien, 


dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
Alice Sterl, gcb. Asiterom2fh 
aeftorben ift. Die Beerdinung findet 
ftatt am Montag, den 20, Ian., mm 5 
Uhr nadam., bent Trauerbaufe, 7700 
Adams Etr,, Foreit Parf, mit Aıntos 
nach Foreſt Home. Amt ftille3 Beileid 
bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Henry Sterf, Gatte, Wilbert ınd Nein» 
hold, Söhne, Frank Witeruweiy, Na: 
ier. Frau %. Volhzin, Großmutter. 
Hugo, Aibert und Harry Bolzin, 
Onlel. ftfa 


+ 
x 


Todesnnzeige. 
Freunden und Delannten die traurige Nadı: 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Jacob Mang 
am 15. Zannar ſelig im Herrn eniſchlaſen iſt. 
Beerdigung am Samstag, den 18. Jau. um 
9:30 vorm., vom Trauechauſe, 5 — 
Str. nach der St. Auguſtinus-Kirche, wo Re 
quiem Hochmeſſe zelebriert wird, von da mi: 
Autos radı dem St. Marien-Gottesader. Bitte 
feine Blumen, 
trauerndeit Hinterbliebenen: 
Mary Mang, ach. Leigem Gattin. Kacob ir., 
William, Anna, Barbara, Mark, 
Margaret, Hofe und Klara, Stinder, 


Ir 


dir 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Vaoch— 


Franz Rennhack 


am 15. Januar im Alter von 60 Jabren, 2 
Monaten nd 2 Tagen felig im Herrir en!ichla« | 


ien iit, Die PVeerdiging findet ftatt am Cams- 
tag, det 18, San, um 2 Uhr nahm, vom 
Trauerhauſe, 1428 50. Ave. Cicero, Ill. 
nach dem Concordia-Friedhof. Um ſtille Teil 


Um ftille Teilnahme bitten die | 


Seien, | 55 


l 
} 


ı richt, dab meein lieber Gatte und unfer Vater | 


! 
! 
| 
| 


nahme bitten die Iranernden Sinterblichenen: | 


Ernitine Nennhad, Gattin, Emil, Minnie, 
Louis, Paul, Albert in Frantreich, George, 
Hugo, Herbert, Arthur, Gertrude. Leo, lin— 
der. Lvouiſe, Bella und Louniſe, Schwieger 
töchter. 


| 


| 
| 


Todesanzeige, 


Sreunden umb Belanıten die traurige 
Nachricht, dab unfer lieber Cohn, Brit 
der und Entellind 

Herbert H. Biering 

im Alter don 20 Jahren am 14. Zar. 
1919 fanit im Herrn emichlafen ıit. Die # 
Veerdbigung findet ftatt am Eamdtag, 
den 18. Jan., ıtım 1 Ubr 30 nadm,, bom 
Trauerbaufe, 4352 €, Dearborn Etr,, 
nah der Simmanuelö-Sliche, Here Ras 
ftor 3. Bollens, von da nah dem Lat: 
twoods- Friedhof. Tief betrauert bon: 

Henry und Mary Viering, geb. Grebing, 

Eltern, Willem 9. ımd Arthur E, 

Viering, Brüder. Henry Grebing, 

Großvater; nebit Verwandten, 

Iım Näheres bitte Eprehne, Eitglcmooy 

245, aufzurufen, boir 


Todesanzeige, 

Freunden und PBelanntern die traurige 
Nachricht, dab unfere liebe Toter und 
Schweiter 

Elſie 2. Faltenderg 

in Alter don 16 Sabren enifchlafen ift. 
Beerdigung am Caınslag, den 18. Jas 
nuar, 1:30 nadn, bom Zrauerbaufe, 
2742 N. Rihmond Str,, danıı um 2 Ubr 
nad der Nazaretbsstirde, Ede Altgeld 
Etr, ınd Zalman Ave, bon da nad 
Montrofe. Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Albert und Emily Falkenberqg, geb. 

Heller, Eltern. Helen, Marie und 

CElara, Schweſtern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Naächricht, daß meine geliebte Gattin 
und unſere liebe Mutter 
Erneſtine Fiedler 
am 15. Jan. 1919 entſchlafen ut. Ve— 
erdigung am Samstag, den 18. Jan., 
un 2 Uhr nachm. vom Trauerbhauſe, 
1346 Otto Str. nach dem Graceland— 
Friedbof. Um ſtille Teilnahme vitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Herman Fiedler, Gatte. 
Charles Fiedler, Sohn. 
Frau A. Hellwig, Tochter. 


Vitte leine Blumen. dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Sohn 
Robert Kaſten 
im Alter von 453 Zahren geſtorben iſt. 
Beerdigung am Samstag, den 18. Jan. 
Ihr nach, bon Trauerbanfe, 2049 
Yngdam Ctr., mit Autos nach dem 
Naldheint Friedhof, Am ftilfes Beileid 
bitiet die traucınde Mutter: 
Diarie Kaften. 
doit 


Todresanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie 


ber Vater, Schwiegervater und Großvaler 


Vaul Flſcher, 


222 Emmet Str. früher in Winnet?a, Ill. am 


Donnerstag, den 16. Januar, geſtorben ift. 
Beerdigung am Samstag, den 18. Januar, um 
2 Ubr nadınt,, bon der Stapelle 2529 Milmaufee 


| ze mit Autos nah dem YWaldheims»Friedhof, 
lu ! 


\ ftille Zeilnabme bitten die trauerndeint 
Sinterbliebenen: 


u | Torathea Fiiher, ned. Niemann, Gattin. Baut 


R, Fran Gar Riemann, Herman ©., Fran 
George Van Tenburah, Frau Rames Me- 
Scod, Frau W. A. Holub, Nubert U., Hugn 
T. und Frau Witliem Werth, Kinder; nebit 
Schwiegerſöohnen. Schwſegertöchiern, Enfel- 
lindern und Verwandien. 


Beerdigungsansgeige. 
Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß 
Gart Korchals 
om Samstag nachmittag 2, Uhr don der Vault 
auf dem Et. DonifaziussGottesader bearaben 
Ivirb, — Geelenamt um 8 Uhr in der Heiligen 

Geift-Riche, 43. und Mdbams Sir. 
Die tranernden Hinterblichenen. 


Geſtorben. 
Antonie Mattern, 

8 Jahre alt, gellebte Gattin von Henry Mar— 

icon, Mutter bot Kurt, George ud Frau N. 

23. illg. — Trauerfeier am SFreliaa, den 17. 

Zanıtar 1919, um 2 ihr ‚ 10923 Midjis 

gan Avenue. 


—— 
iu In 


Dankſagung. 
licher Teilnahme 


Für die vielen Beweiſe icher 
und ſchönen Blumenſper bet Beerdi» 
Mama, Toc- 


r: 


be 


aunna umferer aeliebten Gi ’ 
ter, Schwiegertochter, Shweſter u. Schwägerin 
Amanda Voß, geb. Buelow, 

fagen wir aller Berwandtert, Freumden und 
Selannten, fowie dem Herrn Raltor Mrthnr 
Lußly für die troitreihen Worte am Earge 
unſeren berzliden Dont, 

Eimer NoF, Gatte. Harold, Sobir: nebtt Fl. 
tern, Schwiegerellern Bruder und V 
wandten. 


Ver⸗ 


ahrelange Tradition, die nur Lei— ſchling und Albrecht gewählt. Schließ— 


doft 
nen- und Wollwäſche kannte. Die lich diskutierte man über die Höhe 


— wirrt. 
vielfach zum Verlangen nach Uebernahme der Bahner Mit zwanzig Zahren glaubt man, ſie 


| 


| 
| — — — — — 
I 


ı nen da3 Menfchlichfeitsgefühl metitens fo fchr unter- Tanfiegung. 


‚jeitens der Bundesregierung Steig 
Und als der Krieg Fam, im Winter 1916/17 das 
Bahnſyſtem des Landes vollſtändg zu veriagen drohte 
und die Regierung die Bohnen übernahm. da herrſchte 
im großen Publikum unſtreitig die Anſicht vor: ſo 
mußte es kommen; es iſt gut, daß es ſo kam, 
und der zeitweilige Bundesbetrieb wird zum dauern— 
den Regierungsbetrieb und Bundesbeſitz der Bohnen 
führen. 

Sn den Eijenbahn- und Hochfin 
"man davon midht® willen, 
‚reifen werden Stimmen ıımd Vedenten dagegeı laut, 
«Bedenken ınd Einwände, die Beachtung vberdienen 
amd nicht ohne Mei beiſeite geſchoben 
ſollten. Aber ganz allgemein iſt man der Anſicht, 
daß nicht daran gedacht werden darf, die Bahnen zu 
‚dem früheren „Spitem”, oder Mangel an Spitent, 
‚zurüdffehren zu Iaffen: dab der Betrieb in weitgehen— 
dem Mahe ein einheitlicher bleiben und die Regierima 


anzfrerien till 


tar 
iLııiD 


auch fürderhin und auf alle Fälle eine itarfe Rontrolle | 


‚ausüben muB. 


Die Frage ilt nur, wie it das zu 
‚maden? 


‘Der erite Generaldireftor der Giienbahnen, Bert ! 


Bm. ©. MeNdoo, ichlus vor, die Friit, die de 
Regierungsbetrieb geitellt mırrde, auf fünf Nahre nad) 
dem FSriedensihlub anszudehnen, und fern Nachfolger 
bat fi dem angeichloiien. Der Voriinlag Findet auch 
mehr und mehr Beifall ir weiteiten Sretien, und follte 
allgemeine Billiauna finden. Denn er bat Alles für 
fi, und 8 ilt Schwer, etivas zu finden, das dageaen 
iprähhe. Der Betrieb der Bahnen jeitens der Regie: 
‚rung it nody lange nicht, was er fein follte: er sit 
"aber unbeitritten in vieler Punkten mweientlich beiler 
als der Privatbetrieb war. Er muß w hin ber» 
‚beifert werden, durch PVereimheitlid Zuſammen— 
lJegungen und Vereinfachung, die erfehrungsmäßig 
nicht möglich ſind unter vielköpfigem Vriratbetrieb 


* 
Ä 
1 


1 
1 
I 


tar 
i.i 


ur 
14444 
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—— 


mit widerſtreitenden Privatintereſſen, und nicht „über 


Nacht“ durchgeführt werden können. 
Dazu gehört Zeit. Nach Anſicht 


der beſten 


Kenner gehören etwa fünf Jahre ungeſtörter Regie- 


Aungsherrſchaft dazu. Daß dieſe Friſt bewilligt werde, 
Ht eine Forderung des geiunden Menichenveritandes. 
Benn’3 gelingt, ımter Roegierumasfontrolle 
„Betrieb ein einheitliches, Tetituungsfähiges und jpariant 
a beitende3 Bahniniten zu jchaften, dann iſt es von 
geringer Bedentima, ob das Syſtem ſpäter in Regie— 


i 


3 
N 


rungsbejig überacht oder wieder in Privatbeſitz kommt 


und nur unter Regierungsfontrolle bleibt. Die Saupt: 
fakhe it doch guter Bahndienit, frei von Sfandal um 


Gefahr. 


Seute, am Gebingstage Benjamin granklins, be 
ginnt die Werbearbeit für die diesjährige Husgabe der 
Kriegsſparmarken. Sie tragen Sranklins Bild, Und 


HIV 


e8 paßt zu ihnen; denn er hatte, wie fein Amerikaner | 


bor ihm, erfannt, was zielbavnite Sparjamfeit nicht 
bloß für den Einzelnen, fondern auch für ganze Ge- 
nteinden, für den ganzen Staat bedeutet. 1ind er be- 
gnügte fi nicht ntit der bloßen Feititellung der Tat- 
Jache, ſondern fegte feine Theorie aud) in die Praris 


—— OR ERELTETEIEEZEHWETET TR IE 


erte, immer itärfer. | 


und auch im anderen breiten | 


iverden | 


1 


und | 


drückt, daß die Weltgeichichte das groie Nölferringen 
nicht nur alö das gewaltigite, fondern auch ala das 
grauiamite aller Seiten berzeichnen wird. Wohltä- | 
tigfeit und Barmherzigfeit, mit feltenen Musnahmen, | 
hatten ihren internationalen Charakter abgeitretit, 
und ihre Betätigung von der Frage abhängig ge- 
| macht, ob dieſe Freund oder Feind zugute kommen 
würde. Unter dieſen Umſtänden erſcheint es erklär— 


| 
| 


| 


> 
c 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 


” 


I 


| 


Iior Geld verlterer 


böchſt ungeſetzlich, wenn Behörden das 


sa fennen, Abneigung gegen die Papieriwäice 
en 4 4 og |* = g g g g * *— 
da — — N | ftiißte fi aber auch auf eine fehr| 
+ | N .e * | 

Dscar Blumenthal reale Erwägung. Cs ift nämlich | 

ee eine unbeftreitbare und iiberaus bes | 

ce De 

Gilt auch für Chicago. klagenswerte Tatſache, daß die Pa— 
Die Nerv Horler Rreffe iit ſehr ent⸗ pierwäſche noch immer nur zu gangz 
rüſtet über den dortigen Bürgermeiſter unverhältnismäßig teuren Preiſen 
und die Budget-Kommiſſion, welche ſich ſeilgehalten wird. Insbeſondere die! 
weigert, den Fahrpreis auf ben Linien | peyeits fabrifmäpig zur Herftellung 
der Interborgugb Bahn von fünf Cents | | 4 a titoffen beftez | 
auf acht Kent3 zu erhöhen. Als Begrün— 19° angeinden, aus Papie er 
dung wird angegeben, dah der Stontraft |henden Hemden weiſen Preiſe auf, | 
nur einen AZahrpreis, bon, fünf, Gent3 pie felbft nach ben jegigen wirtihaftz 
— —3 —— —* e lichen Kriegsbegriffen als erorbitant 
Krieg der Bahn verurfacht hat, aufzu— bezeichnet werben müffen. Co koftet | 


fommen. Weiter geht die Enticeidung | beifpielsmweife ein Hemd aus Papier: | 
dahin, daiz mern die Anterborough den 


ee — nterborougb den ſtoff jetzt ungefähr ſo viel, als früher 
Bene zu — — — einmal ein Luxushemd aus aller | 
egten Preis pro Fahr or ec ei All, 9 ® * of | 
jo werde die Stadt den Betrieb übernerr- feinſtem Leinen. Dieſe ungeſunden 
men. Die Vroteſte jagen nichts gegen Preisverhältniſſe, die kaum allein 
den juriſtiſchen Standpunkt, welchen die auf die Rohmaterialpreiſe ſich wer- 
Vebörben einnehmen, Tonbern man bet den zurüchführen laſſen, haben ſehr 
nn eng ur en |viel dazu beigetragen, daß die Wäfche | 
berüdfichtinen ift, auf | AUS. Erjagitoffen jo wenig raſch po— 
jedoch iſt es höchſt ge⸗ pulär wird. 
Frage wäre Es.quey Die Entwicklung der Papierverar-⸗ 
Nach, beitung, ſoweit ‚ie ſich auf bie An- 
teil des Publikums abzuändern. Mer | Fertigung bon Betleidungserſatzſtef⸗ 
an einem Kontrakte Geid verliert, kann fen und insbeſondere von Leinenerſatz 
nn u Fu „ ent: \erftrect, geht übrigens ehr rafch von= | 
hadigen. ür öffentliche Kontirakte gil J 5 ı 2 
Nas in noch grökerem Mahe, Die Ans] Matten; fo tafch jogar, da Die lom⸗ 
— 1 yet „tan, m «ile | < — A * 
ſchten der vreffe ſind Tediglic; dazu an- | petenten Amtsbehörden ihr mitunter 
getan, die Ueberzeugung zu befeſtigen, gar nicht zu folgen vermögen, wie 
dat, öffentliche Vetriebe von der Leffent⸗ ‚folgender Fall zeigt: Eine Wiener 
uchtert „berivaltet werden EN, aus | mechanische Meberei, die ſich mit der | 
dent höchit gewichtigen Grunde, Daß | « bieler Grfuhft 7 b aßt 
Gierdurch Verkufte für Dieienigen ver; Erzeugung dieſer Erſatzſtoffe befaßt, 
mieden werden, welche ihr Geld in fof- | verlangte dom Handelsminiſterium 
chen VBetrieben anlegen. diie Freigabe von ſoundſovielen Kilo⸗ 
—— Preſſe.“) gramm Papier zur Erzeugung von 
Eine Großtat Stoffen für Schuhe. Das Miniſte— 
* au Sronta ae Irium wies bie Anforderung mit dem 
Stern firhlt fi als großer Mann, | Vemerken ab, dab e3 „hierorts nicht | 


find 


Si 


eine Sache, die zu 
der anderen Scite 
fabrlih und ohne 


Hecht hätten, joldre Siontrafte zum 


rt 8 
‚Lil 


| 
Herr 
Den gar nichts imponieren fann: 


‚tinghoff 


der den Soldatenmitgliedern zit ae: 
währenden Entſchädigung. Es wurde 
allgemein gefunden, daß die vom Ar— 
meeverordnungsblatt feſtgeſetzten 5 
Mark täglich zu wenig ſei. Beſchlüſſe 
von politiſcher Tragweite wurden 
weiter nicht gefaßt. Wichtiger als das 
Ergebnis der Tagung der Soldaten- | 
räte mar die Mitteilung ded Bureaus | 
Groß-Verlins, daß das Wahlregle-⸗ 
ment vom 3. Dezember für die Wahl 
der am 16. Dezember zuſammentre- 
tender Delegiertenverſammlung auf— 

| 


I 
| 
! 


| 
| 
| 
| 


oehoben worden if!. Die Wahlen find 
um 24 Stunden vertagt. Ingiwiichen 
joll ein 10-gitedriger Ausfchuß, der 
in der qeitrigen Soldatenratsfigung | 
ernannt wurde, die endgiltige yallung | 
feſtſtellen. 


— — — 


Ein mißliebiger General. 

Stettin. Der Rücktritt des ſtell⸗ 
vertretenden kommandierenden Gene— 
rals des 2.Armeetorps Frhr. v. Vie⸗ 


— 


Kreiſen Pommerns als eine Erleich— 


terung empfunden worden; denn un- 


ter ſeiner Leitung iſt jede mißliebige 
Regung mit allen Mitteln niederge— 
halten worden. Das Verbot öffent— 
licher politiſcher Verſammlungen (um 
as ſich dann die rechtsſtehenden 
Parteien freilich nicht kümmerten 
und deſſen ich dann die Lofalbehör- | 
den oft genug nicht entfannen), bie 
Verhinderung des Auftretens mißs 
(iebiger Redner und Zenfurmaßnah: 
men übelfter Art bezeichnen dieſes 
Syitem, dad oft genug aud im| 
NReihätag gekennzeichnet wurde. Das 


Nachricht 


iſt von allen freiheitlichen * 


Todedanzeige. 
md Befanmten Die trasrige Ned 
unfere dicigelieüte Tochter 


Anna Huels 

am 15. Nantar int Alter von 25 Iabren felig 

im Heren entichlafen iit, Die Peerdigung fin | 

det ftatt am Camstag, ben 18. San., um 1 Ubr| 

30 nadm., bom Trauerhaufe, 2042 Orchard | 

Str,, nad der Zt, Mihaelg:stirde, don da nad 

dem &t. XBonifazius:Gottesader. Unt stille | 

Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie- | 

beiten: 

Mathiad und Wiaria Huelt, Eltern. Briunte | 
Trant Mathias, bei der WE. F. in Frant- 
rein, und Warin, Gefdwilter. Therefa | 
Haufe, Großmutter, nebit Verwandten. | 

dofr 


our nr 
Freunden 
riht, dab 
Schweſter 


Allen Freunden umd Belannien forehen mir 
icrmit umferen hevzligen Danf aus für die 
sabireihe Peteiligung und prachtvollen Wlır- 
| menfpenden being Bearäbnis meines lieben 
ı Gatten und unferes Jichen Naters 
Fred H. Detting. 
Beſonders noch dem Harlemer Männerchor, 
der Plattd. Gilde Meltofe Bart Nr. 59 md 
der Vlattdeutſchen Großgilde für die prompie 
12 * ai > = a “ 
Auszahlung des Sterbegeldes berzlihen Dont, 
Vaunlina Setting, nebſt Familie. 


5 
Dankſagung. 
‚Allen uuſeren Verwandten. F 
Bekannten ſagen wir hierm 

Dank für, die zahlreiche 

foönen Wumeniponden beim 3% 


ſerer lieben Schwelter 


eunden und 
en herzlichen 


Todesanzeige. 
Columbia Frauenvercin. 
Den Beamten und Mitgliedern die waurige 
daß Schweſter | 
Emma Au | an uf 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am! 
Zamstag, den 18, Jaıt,, nadım. 2 Uhr, bom | 
Irauerbaufe, 5915 2. Aueitern Upe,, nach dem 
Montroſe⸗Friedhof. — Die Beamten verſam 
meln ſich um 1 Uhr 30 in der BVereinsballe, 
um der verſtorbenen Schweſter die leßte Ehre 
werweiſen. Um ſtilles Veileid vitten: 
Martha Jante, Präfidenlin. 
Hedwig Walters, Prot. Setretärin. 
Todesanzeige. 
St. Mauritingapof Nr. 97, C. T. F. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
achricht das Bruder 
Jakeb Mang 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſfindet ſtatt am 
Samstag, den 18. Januar, 10 Uhr vorm, vom 
Trauerbaufe, 5259 Juſtine Sten, nach der St. 
Augufſtinus⸗Kirche, von da mit Autos nach dem 
28 WGottedader, Spezialverfammt: | 
Nina reiten abend 8 Uhr, Rege Veteiligung 
iſt erwünſcht. 


Annga Kummer. 
Die tranernde Fami 


Zur Erinnerung 
ere Mutter 
M. K. Grieſenbeck, 
welche heute vor neun Jahren, am 
1910, geſtorben iſt. 


tie. 


liebe 


17. 


Januar 
Au fhmerzlih var für ıma dein 
„it bitier bein jo fchreller Tod: 
Tod du bift nun befreit von deinen Teiden 
Und aud do jeder Angſt und Not. 
Drum rube jamit, ob wir auch weinen, 
Und Tränen uns das Herz eri 

Einft aber wird uns Gott vereinen, 

Ter alle Tränen wieder itilit, 

Schlaf wohl in deinem Tiihlen Grabe, 
Beliebte Mutter, aute Nat! 


Scheiden, 


* 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Gewidmet von deinen trauernden 


Kindern. 
Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unſeren lieben 
Vater 
Auguſt Rieger, 
r beute vor drei Jabren, am] 


1916, geitorben iit, 


weſche 


Leonard Barnidel, Cheriöriter. | 
Veter Aohl. Selretär. | 


T. Januar 


j x l Unbe 
Todesanzeige. 
Loerner Loge Nr. 54, O. M. V. | 
Nitgliedern zus Nachricht, das Schioeiter 
Emma Roc 
am Mittivoh, den 15. Janıtar, geitorden itt. | 
Die Beerdigung findet ftatt anı Camätan, det | 
18, Jantar, nad, 2 Uhr, vom Trauerbanie, | 
Weſtern LIde,, nach dem Montroic- | 


5015 MM 
Friedhof. — Tie Peamten find gebeten, fich | 
Halfied | 


nm 3 Uhr in der Logenhalte, 1800 N 'Bufh Temple Theater 


geßlich biſt du, Vater 
Der dr toarit zu früh ermrückt 
Aus dent Ntreile deiner Ki 

Die dih doch fo febr geliebt. 

Do rırbe fanft, in felinem Frieden, 
Bis md ein Wicderichen befchieden. 


eben, 
Den 9 t 
| 
! 
| sc 
Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Gattin Anna Rieger, nebſt Kindern. 


Is 
<tr., au verlammeln, um ber \eritorbenen die 
Ichte Ehre zu erweilen, 


Denn So viel Geld hat fein Genie 


ıMie Morik Stern nd Kompagnie. 
Und zeigt er fommers jid im Bad, 





Ti, dab die Aufgabe, die Zeideit der dahern geblie- 
| benen Bevölferung Friegfithrender Länder au mildern, | 
den neutral verbliebenen Nationen zufiel, und e2 darf | 
gelangt werden, dah sie fait ausnahmslos jih dieien 
Siebesmerf mit rüdhaltlofer Opferwilligfeit amd 
außerordentlicher Fähigkeit gewidmet haben. | 
Unter den Ländern, die ji auf diefem Gebiete | 
Sorbeeren erworben haben, die an Glanz umd Unver: | 
gänglichfeit die auf den Schlahtfeldern erworbenen | 
bei Weiten übertreffen, jtehen Solland ımd die 
| Schweiz obenan. Die Schweiz, da8 Land des weisen | 
Kreuzes auf rotem Grunde und die Geburtsſtätte des 
roten Kreuzes auf weißem Grunde, hat auch diesmal | 
getreulich ſeinen Ueberlieferungen nachgelebt, ein 
Zufluchtsort der Unterdrückten und Hilfsbedürftigen 
zu ſein. Nicht nur hat ſie für internierte Heeresan-— 
gehörige aller Nationen gleichmähig und reichlich 
Unterhalt geſchaffen, ſondern auch ich Zehntauſender 
Notleidender angenommen, Tauſende durch Nah—-— 
rungsmittel geſchwächte Kinder Deutſchlands und 
| Seiterreich-Ungarns gepflegt und gaehbegt, und troß | 
| der eigenen Knappheit an Nahrungsmitteln, kürzlich 
mehrere Tauſend Tonnen ſolcher nach Ungarn ge | 
‚fandt, am der dort drohenden Sungersnot tv rzubeu⸗ 
gen, Nicht mindere Großmut hat Holland, und zwar 
unter beträchtlich ſchwierigeren Verhältnifſen bewie, 
ſen. Die Berührung ſeiner Grenzen mit denen Bel— 
giens und Deutſchlands bot ſowohl den Alltierten wie | 
jden Mittelmächten binreihend Weranlafiung, jeden | 
Schritt, der die eine oder andere Seite zu begünſtigen 
ſchien, mit mißtrauiſchen Augen zu beobachten. Die 
Tatſache, daß ernſtliche Mißverſtändniſſe während der 
langen Kriegsjahre diesbezüglich nicht zu verzeichnen 
waren, ſpricht Bände für die Weisheit uͤnd Menſchen— 
freundlichkeit des holländiſchen Volkes. Allein gqus 
Belgien waren den Niederlanden 800,000 Menſchen 
zugeſtrömt, die Mehrzahl mittellos und viele er— 
ſchöpft von Krankheit und Elend. Sie alle fanden 
freundliche Aufnahme und die Pflege und Fürſorge, 
die ihr Zuſtand und ihre Verhältniſſe notwendig 
machten. Für dieſe Flüchtlinge wurden in Nunſpeet. 
Scheveningen, und vier oder fünf anderen Plätzen 
ganze Dörfer aus Brettern und gewelltem Eiſenblech 
errichtet, darunter mehrere tauſend zuſammenlegbare 
Häuſer, ſo daß ſie von den Bewohnern bei der Rück— 
lehr in ihre alte Heimat mitgenommen werden konn— 
ſten. Für den arbeitsfähigen Teil der temporären 
belgiſchen Einwohnerſchaft wurde Arbeitsgelegenheit 
durch öffentliche von der Regierung angeordnete 
Arbeiten gefunden, Seit den Sabre 1915 big Ende 
legten Nabres nahnt die Frürjorge für belgische Flücht- 
Iinge allein ein Yünftel der jährlichen Regierungsein- 
nahmen in Anipruh! Wahrli, die Schweiz und 
Holland haben in edelmütigiter Weife dent PBeifpiel 
des barmherzigen Samariters Kolge geleiitet, 


So proßt er wie cin Wotentat; 

Ar jedem Finger feiner Sand 

Blitt ihm. ein Goldreif mit Brillant. 
Sein fettes Lächeln fragt von fern: 
„Dabt ihr geichn den Morik Stern?" — 
Heut ſchaute das Atlant'ſche Meer 
Zum erſtenmal den Millionär. 

Und wie es ſeine Wellen rollt, 
Aufleuchtend in der Sonne Gold, 
Herr Moritz an des Ufers Rand 
Stellt' breit ſich hin und füffiſant, 
Sah ins Unendliche hinaus 


Und ſprach: „Was mach' ich mir daraus? ſtrie tatſächlich 


Wie tun die Leut, als ob das Meer 
Was ganz beſonders Wertvoll's wär'! 
Das Gold, das auf den Wellen blitzt, 
Doch keinen baren Wert beſitzt. 


Ka, Weltmeer, fhau 'mal her zu mir: welchen Preis man früher ſolche aus 


Gefteh’8, ich imponiere Dir!“ 

Die Wogen aber grolltien dumpf; — 
Da fipielte Stern den hödhiten Trumpf: 
Gr fuhr hinaus in einem Kahn, 

Und — fpudte in ben Ogenn! 


betannt Jei, daß es Erfa für Schuß: | von ihm vertretene Shftem ift erle- 
oberleder aebe”. Inzwiſchen truͤgen digt. 
aber ſchon Tauſende von Leuten 
Schuhe aus dieſen Erſatzſtoffen. * Weor ſein Grundeigentum ver. 
| „Die Papiergeivebeinduftrie wird“, kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
fo teilt ein Fachmann auf diefem Ges | Zivet durd eine kleine Anzeige in 
biet mit, „in der nächjften Zeit ver=|der „Abendpoit“. 
mutli; intenfiv in den Dienjt der 
Militärvermaltung aeftellt werben, 
Derzeit herrfcht die größte Nach: 
frage nad) Bapierkragen und Papier: 
manfchetten, die von der Erfagindu- 
recht nett bergeftellt 
werden. Wenn auch derzit in Wien 
ein Paar Kianichetten 
minbeftens 90 Heller 


— —ñ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Naͤchricht, daß mein geliehter Gatte und 
unier lieder Yater und Grobpater 

Ernſt Keppler 

am 15. Januar im Alter von 40 Jah— 
ren geftorben ift, Veerdigung am Cams» 
tag, den 18, San,, 2 Ubr nam, bom 
Trauerbatfe, 3725 N, Crawford Mve,, 
mit Autos nad Waldbeim, Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hirt 
terblicbenten: 

Bertha Keppler, Gattin. rnit, Garl, 

Lonis und Helen, Kinder. 


Um Eige bitte Irving 1523 aufzurufen. 
doft 


| 
| 
| 
| 


aus Papier | 
toten, um 


echtem Leinen erftehen konnte, fo 
finden biefe Papierkriegskragen dach 
bereit3 viele Käufer, da heutzutage 
der Puhlohn für Steifleinenwäfhe 


Urt. Schaper, Prülident. _ 
Wem. Zimmermann, Celvetür, 


Todesanzeige. 


Freunden md Nefannten die trattige Nad- | 


richt, dab mein licher Sohn und unfer Bruder 
Ludwig Ase 
am 16. Janıar im AR, Lebensiabre fanft ent. 
Ihlafen it. Die Neerdinung findet ftatt am 
Samstag, den 18, Ranuar, um Ubr nadnt,, 
dom Tranerbaufe, 3658 Mentwortb Abe,, mit 
Autos nach dem Oalwoods-Friedhof. Tief bes 
trauert bon: 
Marhy Aye, geb. Asmuſſen, Mutter. 
Alex und Heurn Aye, Brüder. 
Um RNäheres bitte MeKingley 085 oder Pro— 
ſpeet 220 aufzuruſen. — Vitte leine Blumen 
dot 


r 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter und Großmutter 

Emma Aoch, geb. Hersberg, 
entſchlafen iſt. Veerdigung am Samstag, den 
18, Ian., 2 Uhr nadım., vom Trauerbaufe, 
5015 N, Weitern_ipe,, mit Autos na Mont 
rofe, Um ftille Teilnahme bitten die trauern» 


den Hinterbliebenen: 
und Fred Schurecht. 
doir 


Jacob Qoch. Gatte, Daim 
Kinder. Freb Schurec ir. Enel. 


| 
| 
| 
! 
| 
| 


| 


Ieieyhon Superior 4819, 
Sonnabend, den 18, ımd Conittag, den 19. 


ı Jamtar, abends 8:15: Der größte Lacherfolg: 


‘ 
„Der blinde Passagier" 
Sonntag, den 19. Ian., Matinee 2:45: Zweite 
Bentfisvoritellung für Elſe Aanfien: „Des 
Meeres und der Liede Wellen.“ 
Dienstag, den 21. Jamtıar: „Der blinde ®ai- 
ſagier.“ 
Mittwoch, den 22. 
Sit Vorbereitung: 
Seidemann: Waltenitein Trilogie, am 
50., 81. Januar ımd 1. Februar, 


KORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G. Appel, Vier. 


Reitanrant Sonntags ofien. 
feb13irdi* 


— — 


Januar: „Bariel Turaſer.“ 
Ehrenabend für Gonzad 


le 


Darum iR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


BE Wurt Adrreis Bessmgugt? ug 


SET: 





usendhof, Chicago, Freitag, ben 11.:Yanıiar 1919. 


M\ 


— 
3 
*8* 
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Hurleh will auf dieſe Weiſe unter 
verwendung der Handelsflotte der 
Vereinigten Staaten den zentral- 
und füdamerifaniihen Yändern die 
Möglichkeit geben, fich felbitändig 
zu großer wirtihaftlicher Blüte zu 
entiwideln. Damit iit feinem Mohl- 


Lejet jeden Artitel! 
Große Herabjegungen 


ih 


Te 
—4 N 4 


— — 
Lan 1 


Grosse Mittwinter-Raumung 


Große Herabjegungen Kanjt jest und jpart von einem Drittel bis zur Hälfte 


Wir haben alle angebrodhenen Bartien unierer Winterwaren gefammelt und fie zu weniger | 
als den Yabritantenkoften markiert, um dieje angebrodhenen Partien zu räumen. Anzüge | 
und Heberzieher, Hemden, Unterzeug, Soden und Schuhe für Männer zu ungefähr der Hälfte 
ber regulären Preife. Kommt nnd feht ! 


oder von ung Tontrollierten Schiffen 
zu mäßigen Raten berübericaffen 
fünnen; zugleid” aber würde da- 
durch auch dem ruſſiſchen Handel 
der notwendige Aufſchwung ge 


Dies iſt ein ungewöhnlicher Verkauf—es iſt eine Celegenheit, Euren ganzen Kleidungsſtüd- 
bedarf für nächſtes Jahr zu großen Herabſetzungen zu erhalten. Wir geben nichts darum, 
was dieſe angebrochenen Partien und Odds und Ends koſten, wir wollen aufräumen und für 
die neuen Frühjahr-Waren bereit ſein. Es iſt Eure Gelegenheit. Kommt und ſeht! 


Drei große Partien vor MännersAnzügen und Ueberröcken zu großen Herabſetzungen —Es iſt cin riefiger Verlauf 
Schr hochjeine Anzüge und Ueberzieher — 


at — Anzüge und Ueberzieher, angebrochene P ip I— j | 
Partie 1 Macien, Odd8 und Ends, qute Mufter und artie 3 angebrodhene Partien und Obds und Ends 
neue Faſſons, Schivere und mitteljchivere Waren in Anzü— er an y von unferen beften Sorten. Reintmollene Anzüge itı gus 
gen; Tonfervative toie auch elegante Faflons in Meberzies | Ends. Diefe leider find alle garantiert, zufrieden zu Js ten Muftern und Faſſons. Ueberzieher in Ulfterette und 
bern; fanch und Staple Sterfen Weberzicher; mit Selfs | jtellen, wie alle anderen leidungsitüde von und. Ans | „Body Iracing” allons, einihlieglih aller Gröhen — 


Kragen und Gammetfragen; ivert bis zu 17 50 züge und Meberzieher, Ivert bis zu $35; 922 50 | Merie bis zu $40.005 für diejen Verlauf 627 50 
. | 3 | reduziert, Eure Auswahl zu » 


880; fir Diefen Verkauf redirziert auf für diefen Verkauf reduziert auf | 
„It's a Whale of a Sale“. 


„It's a Whale of a Sale“. „It's a Whale of a Sale“. | 
Männer-Hemden Maänner-Unterzeug und Ausſtattungs⸗Artikel Männer-Hoſen 
Spez., reg. 1öc EEE — Yiafterperiier von Männer-hofen, — 


— franzöſiſchen 
200 Dugend veige, Zannervemden Fue ganz —-3 Raar an Seden, Racr Ends — gute Multer, alle Größen, 
On | 
3 Baar an jeden Paar +......- 19c, vien au 82.8 
ien am 4.85 


| 
| 
| 
| 


tigfeits- und Weltbürgerfinn aber 
Stillen Ozean hinaus und Rırkland 
55 STATE MADISON === DEARBORN STS. |Bersftotte zuteil werden laſſen. Er 
um den Bedürfnifien Ruflands ge- 
! ‘ nötigen, die wir nur in eigenen 
bern zu einer radifalen Herabießung — 
J 
N teln, ebenſo Sammetkragen-Coats uſw. — 


| noch durhaus nicht Genüge getan. 
die Wohltat der vorteilbaften Aus- 
erklärt: „Wir müfjfen aud ge 
® * | 
Neberzieher zu dchleuderpreilen 
& ) A ) LIUII recht werden zu können; Rußland 
J eingeſchloſſen findet Ihr Ulſterettes, mit 
N, 
A 
r 


F — Fa \ Surley will au) no über den 
Inugung einer amerifanijdien San- 
nügend Schiffstonnage beſchaffen, 

hat manche Produkte, die wir be— 
Ränmungsverkauf von Männer-Ueberzie— 
ET DU 
f} Gürtel rund herum, liljter3 mit Halbgür: 
7 


viele der Ueberzicher find au3 reintoll. de 
Stoffen, in Miſchungen u. einfachen Far— | geben.“ Endlich ſoll auch China 
ben, gut gejdmeidert und fehlerlos imfj die Mohltat dev Benukung einer 
Raffen, ftets für $16.50 verkauft, Größen || nordamerifanifchen Handelsflotte zu- 


35—46, aber tei . as on 
ıteil werden. Und im allgemeinen 
W 7 
4 
| 


nicht alle Bro. erklärt Hurley ſchließlich in ſeinen 
94 29 
Ueberzieher für Kunahen 


ßen in jeder — 
Zafſon; bes. Propagandaſchriften: „Können wir 
für Samstag von unſeren Handelsſchiffen einen 
beſſeren Gebrauch machen als da— 
durch, daß wir anderen Ländern 
durch dieſelben den beſtmöglichen 
regulären Dampferdienſt einrich— 
Aus graucn und blauen Chinchillas, mit 
Gürtel rund herum, Patch Taſchen mit 
Self oder Sammeilragen, bis 
zuzuknöpfen, einige an der 
t gefüttert, andere Durchiveg ge— 


ten?“ 
Größzen P 
n ylaıa 
KHUULE ur 


r — Männeranzäge und Meberzicher, etwa ı 
Partie 2 200 Anzüge und Ueberzicher, alles be- 
liebte Waren, aber angebrocdyene Partien, Odd8 md 


' 
| Nnion Saitd, Wolle und Baumwolle | 
| Milibungen, alle Gröhen, requlüre 

I 
| 


——* 


82.50 und 33.8 


Lambsdown gefließte Unterhembden u. 
Hoſen, ein Standärd-Artikel zu etwa 
dem balben Preiſe, reg. $1.50 | 
Aletdungditid, au | 
1 
I 
| 


| mit 


m 


der beiwriebenen Propa— 

sanda, die Fir das amerifaniiche 
[Volk im allgemeinen beftimmt it, 
aber niwt zufrieden, wendet Herr 
Hurley jich in einer befonderen Art 
bon Propaganda aud noh an die 
Handels», Firanz- und Kaufmanns. 
freife der Vereinigten Staaten. In 
der Befürdhtung mohl, daß ibm 
landwirtichaftlichen 


Faſſons zu nur 
Slebhenfen's wollene Unierhemden 1. 


urlie 


Manfheiten — auch Negligce mit fteifen Mantcettcit, T 2 t 
angebrochene Partien Oh alles gute Wiuiter, — Neg. 2e Canvas⸗Mittens — dem gas Breife, ‚ 
Dies tft Eure Gelegenbett, cine Anzabl Hentden für s . —— % un %& 
1 } N Kid Männer-Hanbihune, 30 Dutend, | Kiesuläre und * 
Hofen, anachrodene Pertion, alle | Iobfarbia, fhtwarz und arau, Odd5 ır. ofen am > ) 
Ends, alle Größen, $1.50, $2 Ihr werdet $1 bis 88 


Euren Bedarf zu umgeführ dem balben Preiſfe ein— Hernläre 38 mb SO 

zulegen. Reguläre 52.00 und 318 1 15 Größen, reg. $2.50 Werte Br | Wartien, wert B mt und tauft 2 Baar, 

Hemden. In allen Größen 14 bis 18, $ eo | au — 81.6 | und 82,50 Werte, au 89€ | reditziert auf en jeden Paar fparen. ' 

\ 9 * ” y * * dd / ” \ J 
udben⸗Anzuge und Ueberrzae, nie or a Sie — Ehuhe — Nanner- Maen- N !: 
4 % ı m Nr NY 
| 250 Baar Gunmetal Slucheren. 300 Yaar ihiwarze Mid Darıenichuge, angehredene Partie Drekiäehe, end 
an an eitige Comfort Schube, Nurſe's Schuhe, biegſame Sohlen und Eufhione _ 


100 fehmere und mittelihwere Anabenanzüge, angebrocdene 
Knöpfiune für Männer, mit Sohle Schube, in Knöpf-und Schnür Faſſons, hochſeine echte 


* ebrochene 
650 246028 | Kom 
od ud | 


| bis 44 — Cüntlf 


I 
filttert, 
> bis i 
reguläre 


Mertr 
Wert 


ſpeziell 


offeriert für 9 
mir ————) 190 Baar Gunmeital und Oak 
15 Schuhe, engliſche und Hitoe Yeis 


gerade a 


Bartien und Odd3 und Ends zu einer großen Herabfeßung, | 
Kreiſen heraus für fein Schiffsbau- 


um zu räumen, Wir geben nichts darum, vie viel joir dar 


Männuertrachten 


81.50 weiße Männerhemden, Negligee 
und plaited Fronts; 7 is 


Größen 1713 bis 
18 für ertra atühe Männer, 50 
ein wirklicher Bargain zu ... c 
Blaue Chambranhemden für Ana- 
ben, bejeitinte Nragen, Größ. 1214 


6 


Mäntel: herabgeſeht 


Wertegebnng der anſergewöhnlichſten Art 
in unſerer Mädchen Mäntel-Abteilung wird 
für rıorgen offeriert > neunmenmtensnennee 
Rinter-Mäntel für 

Mädchen, ſolche wie 

Gorduroh?, Zibeli— 

nes. Dovoeteen 


Miſchungen, 


programm ſehr ernſtlicher Wider— 
ſtand entgegengebracht werden 
könnte, hat Hurley im November 
alsdann noch eine beſondere Kam— 
pagne zur „Bekehrung“ der Far— 
mer eingeleitet, unter dem Motto: 
„Wie Schiffe dem Farmer neue 


an verlieren. Es ſind angebrochene Partien und wir wollen 
ſie räumen. Alle Größen 7 bis 17 
53.50 Werte, zu 

„St a Whale of a Sale“. 


Mütter jind mit ıanjeren Anaben-Anzügen, Madinaws nnd | 
Neberziehersn zufrieden. Gbenfo die Knaben. 


> Anaberanzäge, jhwere und ı GSpesiafpartie non Anabenröden, 


hear Welt, 


1923 
x 


großen 


Bear. 


ſoliden Oal-Sohlen, gute ſtarke 
Calfſtktin Oberteile, echte Good⸗ 
Dies iſt Cure Gele-⸗ 

genheit, gute Schuhe als einen na | 
argain zu erhalten. — | großenHerabſetzung, um ſie raſch | 
Kommt jetzt und fauft Euch zwei 
Angebrochene Partien u. 
Odds und Ends, alle Größen v. 


$3.85 


⸗ 


Goodhear Woelt, alle Gröben, in angebrochenen Patlien-⸗ 
reg:lare 95 und $6 Werte, zu ... —— 


„Jus a Woale of a Sale“. 


| 

| ſten, Blucher⸗, Knöpf- und Bal⸗ 
| moral Faſſons, hochfeine Fabri⸗ 
| kate; Odds und Ends und an— 


ebro Partien 3 iner u i 
gebt chene partien mu € 109 Bazr höchfeine Karte Goodyear ı 


WoltfHuhe für Dame, in aigebr, | 


Echupe für Dibbhen, Größen IM 
bis 2—Odd8 und Ends und ande 
brochene Partien bon Schuhen His 
Mädien, Größen 11% bis 9, ie 
Gunmeial und Lackeder, mit 


zu räumen. Dieſelben ſind alle 
von unſeren regulären Partien 
beſſerer Schuhe. Reguläre 86, 


Partien, von unſerem großen Ver— 
lauſ bochfeiner Sch übrig geblie⸗ 


— ———— 
reguläre $5.50 em 

Werie, für... ae 82.8 
Sande ſatg wachſe ndead ihen ( 
ben 24 b3 7Obdso 2. Enbs ı 


ben, Ichtwarges, mei lohfarb, 
meiſtens zum Schnüren, lange 
mittlere Vamps, bobe und Mi— 


litär-Abſätze, reg. 88, 59 und 910 

Sorten, herabgeſetzt kbis ar! 

’ 85. 85 ekaebr Vartien von 

wachſende Madchen, Gedhen 2 
E iit ein „Wqehale of a Sale.“ 7, Biel Mid umb Nadleber, 


Erhube für feine Mraben, Gröken oberteile unD zuie Obenteile, 


15* 3 * 
d ns 13 Sdes und Enss und Aue ——— 3.5 
| Werte, au 
angebr, Partien bon Little Gert’; 4 
ESchuhen, Größen 9 bi3 1335, in | 
Sunmetal und Ladleber, ftarke,Tieie |’ 
ne Schuhe für die lieben Alolnem! 
fiie der Näumungsberlauf, — 3:00 


—F 3.50 wert, ikt 92.35 | 
RR m — — 
Sener heimfehrende junge Mann wied die Diele 
Diejes großen Ladens zu fchägen wihlen, in beim er 
die neuen Krühjahrmoden fihan jeht erhält. 


87 ımd $5 Werte; in allen Grö- Bes il, 
ben, für dieſen Verkauf das 
aar zu nur 


84. 85 


bis 14, foweit 400 GUSs viele sind mit 


Kelz- und Sam- 
met beickt, ci- 
nige aus 
Material; 


Kundſchaft bringen.“ Hurleys Wirt⸗ 
ſchaftstheorie hierbei iſt, daß zu— 
nächſt unſere einheimiſche Induſtrie 
um ſo proſperierender und be— 
ſchäftigter ſein würde, je größer 
unſer Auslandhandel ſei; daß das 
Blühen unſerer Induſtrie aber auch 
ein Blühen unſerer Landwirtſchaft 
bedingen werde, weil es den Abſatz 
landwirtſchaftlicher Produkte för— 
er über 55 SH NN) 3: —— ‚An und für fi iſt dieſer 
morgen & nn Ns Hl volfswirtidaftlide Grundjag rid)- 

tig, aber dahin modifiziert, dal; zu1- 
ınacit eine blühende Landwirtſchaft 
eine blühende Auduftrie begründet, 
dann aber in Wechſelwirkung 
blühende Induſtrie und blühende 
Landwirtſchaft ſich gegenſeitig be— 
dingen. Aus Herrn Hurleys Propa— 


mittlere Stoffe, gute Mufter, acer | Groben nur 10 Bi6 17 Sabre — | 
4320 us ı gute Muiter, aber Neiter und 

undoliftändige Partien, für diefen | Fi edler” an Rüde le 

grohen Räumungsverkauf auf bei- 

nade die Hälſte reduziert. Grobe 

Gelegenheit, um eine große Er 

fpernid zu maden, Größen 7 

bi 17 Sabre, — $12.00 Stna- 

ben » Anzüge icht 

öl. 


E83 ift ein „Whale ni a Kalc." 
Krichojen für Anaben, thefter 
und Ucberbleibfel, don Neſtern 
geſchnitten; 
Hoſen zu | 
Es iſt eis „Whale nf a Sale,“ 


62 bis 10. Reguläre 85.00 
Schuhe, ſpeziell das Paar zu 


83.35 


reichen, zu 
Schwere baumwoll. Khaft und ſchwere 
Domet Flanellhemden für Männer — 
grau, mit befeſtigten Kragen 
ſchen, Größen 1420 bi 


35 in dieſer 


15.00 | 
N 6) 


2*4 en « 
Dartie, reaul, $17 


Werte. Schr 

en 
Men. 315 Ninaden- 

anaige zu | 
Sisenter-Tosts für Kuchen, in 

fanch geftreiit, garz Wolle, 85.00 | 

Werte, unvollftändi 

Sarlieit, zu 


Swenter-Eonid für Anaben, in 
gt 


fanch Streifen, reine SA >25 27: | —* x 
Belle, $7 Werte, zu... . RER — * * 
——7 — 
#5 [JOHN S. EDWARDS, Pres 75; 


‚Milwaukee and Armitage"Aves. 
| 2 * u 
Ein Weg um Zufriedenitellung zu erhalten: 
Kauft Eure Kleider in The Armitage. | 


die Mäntel Daben :: 
große Fallor Ara: :. 
gen, bob am Halie !H; 
zuzuknöpfen — i 
Taſchen und Gürt 
einige durchweg ge 
füttert, Größen 633 
bis 14: 810.00 ut; 
der Vreis, der über⸗314 
all dafür 
wird, hier 


su nur 


— — —— — — — — — — — — — — — — 


Drangen 


Große fancn Galifornin Orangen — 
dünnſchalig, ſüß und ſaftig (keine ab— 
geliefert) ; ſpeziell das 


Dutzend 376 85.95 a) 
Prächtige Werte in Schuhen 


Arbeits- und Dreſß-Schuhe für Männer, zu einer bemerkenswerten Erſparnis; 
7 dieſelben ſind in allen populären Faſſons gemacht, High Toe, 
Freak und engliſche Promenaden-Leiſten, in Knöpf- und in 
Schnür Faſſons, aus ſchwarzem Gunmetal Calf— 

fin und Patent Coltſtin, Größen 6 bis 11; aber 

nicht alle Größen in jeder Karton, gewöhnlich 

Mfür 83.00 verkauft — ſvpeziell 81 97 

en 

—— —— das 0 — 

aar EFTTETT 


ke. Sue, Be d 
guläre $4 Serie, um das 
‚mir zu räumen, für 


— — — — — 
Die erſten Frühjahrmoden bereits eingetrof⸗ 
fen. Wir haben uns vorbereitet für die heim— 
kehrenden Soldaten. Kauft Eure neuen Kleider 

hier. Ihr erhaltet die neuen Frühjahrmoden. 


\ Schwer oder mittelſchwer. 
ganda, „wie Schiffe dem Farmer 


neue Kundſchaft bringen“, geht lei. IITA 
der nicht klar hervor, ob es der — 
nordamerikaniſche, oder der ſüd- 
amerikaniſche, oder der auſtraliſche, 
ſoder der ruſſiſche Farmer iſt, dem 
durch unſere Schiffe die neue Kund— 
ſchaft gebracht wird. | 
| Kommen mir aber zunädjit nod) | 
| 





rafafefeferafarasaerangarzreferafafesararararafererenefararen, 


— —— am 10. März noch ein Republitaner plauen Kautus. 


j u) Y ' 
Y, wenig — wird am Sonntog Soll Programm für bevorſtehende Ta— 
in der Männerchorhalle nochmals ein —BB 
24 X D 4 wii ’. 
TIheaterabend arrangiert werden, bei 
EN 
8 ſprünge 
ſoll. 
Louisville, Ky. Die hieſige 
Turngemeinde hat ſich bereit erklärt, 


‚si 
Leggings für Miſſes und Kinder, aus 
vorzüglichem fließgefüttertem Jerſey 
Cloth gemacht, in ſchwarz. hoch ge 
ſchnittene Knöpf-Faſſons in allen 


Größen 81.00 und 67 


ne | 
welchem der befannte Schwant „Bod-| Springfield, SI, 16. Jan. Zum | 
fommen |eriten Mal feit dem Jayre 1909 mwer= | 

den die tepublifantiichen Hausmits | 
\ alieder einen Kaufus abhalten, um | 
eine Einiqung bezüglich aller Fragen | 
zu erzielen, melche die Legislatur be: | 
ſchäftigen werden. Der Kaufus ilt 
auf den 28. Januar einberufen. 3 
‚wird geplant, ein anziehendes Pro- | 
| gramm aufzuftellen, das beim Publi= | 
kum Anklang finden tann. Dabei | 
haben die Barteiführer in erjter Liz | 
inie die ftommende National» und | 


Gine wichtige Induitrie. — Gedädjtmisfeier. — Gin Menjdjen- 
freund. — Glüglich verlaufenes Jahr. — Nene Präjiden- 
ten. — Bevorſtehende großartige miſikaliſche Veranſtaltung. 


einmal auf die wirtſchaftlichen Wech— 
ſelbeziehungen zwiſchen Induſtrie 
und Landwirtſchaft an Hand unſerer * 
eigenen Wirtſchaftsgeſchichte ur, | 3 
So lange die Bereiniaten Staaten | Ho HHHCHHPEHEPOHOO die Tagſatzung am 22. Juni zu über— 
große Mengen Nahrungsmittel nach Milwaukeée, Wis. Die luthe- Der Verſtorbene gehörte dem Deut— ‚nehmen, fall8 das Datum in ber im 
— erportierten, ichien die Pros | yiiche Dreieinigfeits-Semeinde hat ſchen Pionierverein und der State | ebruar borzunehmenden Urabjtim- 
Tperität unferer Farmer von dem all= | Naftor Henry Grüber aus Saginam,| Medical Soctety an. mung quigeheißen wird. 
gemeinen Geſchäftsgange unſeres Mich. als neuen Hauptpaſtor und m dem Aheinpfälzer Unterftüt-! Minneapolis, Minn. Frau 
‚Landes abhängig zu fein. Bis etwa | Seelforger berufen. ‚zungsperein bat Bräfibent Jakob Varbara Schmidt, eine geborene El— 
NEIGEN ‚zum „Jahre 1879 tann man fagen, Can Claire Wis. Willy Gramlich nach fechsjähriger Dienft: |Täfferin, die 61 Jahre im Staat und 
Matenaeré. ‚dep die landwirtſchaftlichen Verhält⸗ Brubacher, ein geborener Deutſcher, zeit eine Wiederwahi zum Präſiden- 27 Jahre lang hier gelebt hat, und Sſdalewahl im Auge Während der | 
niſſe gut blieben, jo lange ber allge: | or su Anfang des Krieges in Ca« |ten entfchieden abgelehnt; am feiner zu deren Ehren noch im Jahre 1913 | nächften zehn Iaae wird der Plan | 
— — gu! ——— lebte und interniert wurde, ‚Stelle werde Daniel Lugenbiehl zum |eine Familienzufammenfunft veran=! auögentbeitet werben, der dem Kaus | 
j.am eine Periobe lan a ftlicher dem c3 jedod) gelang, zu entkommen, Vorſitzenden erwählt. 'ftaltet wurde, an melcher ſich über pug unterbreitet werden ſoll. 
Ueberproduttion, in der es den Far⸗ der ſich dann hier niederließ, um Am Sonntag wird in der Zentral- 400 Verwandte beteiligten, iſt im — — = 
De re —* fra aufs neue verhaftet zu werden, dann  Yurnhalle unter den Aufpizien der Alter von 84 Jahren —— urn 
‚ang. Dert ID aber MIED MIE DEM aber auf Parole entlafjen wurde | Turngemeinde-Sfutbrüder ein gro- | überleben fie 6 Kinder, 28 Entel und | 
| SIEGER Vachstum unſerer Induſtrie inter der Vedingung, den Ort nicht ßes Skatturnier ſtattfinden. = Urenkel. | 
bie größte Menge unferer Garnpro- zu berlaffen, Hat hier mit Hilfe, ggg eine Folge der Influenza it! St. Louis, Mo. Herman „ar 
Beont duite im eigenen Lande verbraudt, |nitlihen Kapitals die Eat Claire da8 Diakoniiien-Hoipital J— 2ert coby, der in ſeinee Jugend mit ſeinenn London, 17. Jan. Die britiſche 
wieder abgeſchafft werden ri yird obwohl der Weltkrieg dieſen norma⸗ Paper Manufacturing Co. ins Le lung gefchloffen, "um das Ge Nude Eltern aus Bremen kam, umd deifen | Negierung wird dem irifchen Bar: 
So war 08 5. B. einfad) notwendig, | lich fern, ein foldes Negierungspro- |Ien Yuftand mehr. oder weniger ber= | Den gerufen, die nad) einen gehei- gründlich reinicen und desinfizieren | Vater ein Gründer der deutfchen | Tcment unter dem Verfaffuungsrecht | 
cine vier Millionen a gramm ohne weiteres — und ändert hat. Seit 1900 un’ bi3 1914 | nen, bon ihm entdeckten Verfahren au können Grit . ät * sch Ö a Methodiſtenſynode geweſen iſt der | ir Debattieraeiellichaiten nichts in! 
Armee aufzuitellen, um allen Zu: don vornherein zu bekämpfen. | Tonnen ipir Jagen, daß Imappe Ernte | Silteierpapier, wie e8 in der Che- 4 > m Hi t “ — .. — | Bräfident der Jacoby Art Glaß Eo., | den Keg legen, fofern es fich auf die! 
tälligieiten des ihwanfendenstriegs- | Anvdererfeits aber it es umsjlobnend, reiche Ernte unprofitabel | mie Verwendung findet und biäher — er en Aufnahm⸗ — 25 —— Verwallungsrai — a Veſchlüffen * 
gindes gegenüber gewappnet zu ers SErachtens Heute, mache|für unſere Farmer, allgemein ge⸗ ug Europa importiert werden muf- ne, Zt Moyfius Weifenverein, |, 5" Gentsaf Meslenon De’fenhaufes | ihräntt, — —— die Freie‘ 
jein; Millionen von Leuten mußten dem der Krieg ſelbſt beendigt iſt, die Ibrodhen, geivefen iſt. Trotz deilte aus reinem Leinen hergeitellt, — Obhut — ———— — if im * bon 68 Nabe | Bonn Berfonen! 
in die Uniform ſchlüpfen, um jetzt Pflicht eines jeden einzelnen Bür- ſchlechten Geſchäftsganges in der Dayi O. Riarrer Nuanitin er Neben, Ton... unter Zeitung jeis| 4 ö FAR Kueseiät + mark Als. Alknmkeunenn “ 
nach Beendigung des Kerieges wie: | gers, zu den großen praltiichen Muf- | Zeit der wirtihaftlichen Deptejlion |Hijmer, 1848 in — — Präſidenten Schneider auf ein FEN WE Eesti Price un 2 ——— ei Kleine 
der mit mögliciter Beihleunigung | gaben der Refönftruftion Stellung |von 1907/8 verdienten unfere Fat= iin, geboren der hier im Xabre 1873 glücklich verlaufenes Jahr zurücd leur . * Sg — — er 7 Roait, Pfund 
etätigung ihrer friedlichen zu nehmen und nad Möglichkeit | mer an ihren relativ Inappen Ernten | yi, prieiterlicie Weihe erhielt und gen, tu welchem er über 50 neue Leſet die „Fonntagpet ee er Revolb | Beide Gpane TURM» 
Yufgaben entlaffcırzu werden. Un- diefe Stellungnahme zur Geltung | viel Geld, mie überhaupt jene Ber | nehrere Gemeinden im  Staate Mitglieder aufnahm und nich Abzug | | Zn PD — we zn ot Sohn & — 
ſere Millionen waren natürlich da— Denn die Zeit einer riode zeigt, daß der Wohlftand unfer I Cpio bediente, iit na«u längeren, | ler Untoften in der Höhe von rund | und * hunder u rund —E—— 
zu beſtimmt, in den Völkerkampf auf durch den Krieg etwa bedingten |rer Farmer unabhängig vom allge- Taden geſtorben rn 542,000 einen Kaffenbeftand bon | — —— — — —— Sei in oo Bee — 
Curopas blutgetränften Gefilden | Uutofratie muB  felbjtverjtändlic | meinen Gefchäftsgang begründet ft.| Cincinnati, X eitvas über $4000 fonftatieren dürfte, | Wollen Urabftimmung über —— Kryei — — sw Sue rund 
vraftiich einzugreifen; wir mußten mit der Beendigung des KriegesDer Weltkrieg hat natürlich aus be-⸗ blick auf ihr in — Buffalo, R. V. Prediger Dr. [in — — — verlangen. | Seiner —— Een, nn | Sinterviertel oder Short 
18 aljo von vornherein aud) auf die | dorüber, die Nedefreiheit bezügalich | kannten Gründen eine Periode ganz | feierndes goldenes Kubiläum hat die Deichael Pfiginger, ein geborener) Während Die Probibitioniften| 1 — cn ee a 
Notiwondigfeit einrichten, ungeheure | nationaler Aufgaben wieder frei | ungewöhnlicher, nur durch den Krieg |Yaurentius-Gemeinde auf Price zii ENETer, ber 1851 ins Land kam |heute mittag eine große Jubelfeier | lung wird am 21. „Januar in Du ge 
Trubpenmengen mit allden, ein. wahr entofra bedingt bedingten Proſperität für unſere eine Scheukung von 82000 erhal: und verſchie denen Gemeinden und in den Vorſtädten abhielten und ih⸗ blin zuſammentreten. | a ach — 2 
zu deren Unterhaltung und Ver— das! Farmer gebracht. Dieſe Proſperität ten, die zur Erſtellung einer Statue Auſtalten als Seelſorger dien e, ſeit rer rende über die Einführung | IF für nur 
»feguna nofmendig M fein würde, | unferer * wird 2 nochen nſerer lieben Frau dom Siege“ Fk ame ift im | nationaler _ . nz —— Madrid, 17. Jan. Nitolai Lenine,! — a. roher 
über den Ozean nah Europa zu | ganda zur Schaffun einer großen, Zeit ang anha ten, ſo ange, is ie dienen ſoll. ‚All 4 „sahren geſtorben. Läuten von Kircheng ocken, ſchri Bi. ö Bar Wer. 9— 3 Schinken, fund . . 
dringen, um jo mehr, als der Schrei | mehr oder weniger Are Rontrolfe europäijchenigarmer twieber leiftungs-| Zu Ehren ihres in Frankreich ge ' New Yort,N.Y. Dr. Andreas | TDampfpfeifen bon Fabriken und Be —— — —— 
nach mehr Schiffen immer verzweif- der Bundesregierung ſtehenden fähig geworden ſind und unſer Ge, fallenen Lehrers der Gemeinde- Bräuer, Präſident des Hilfsverein auf ähnliche Weiſe Ausdruck gaben —* —* ee = Kuffen elona | lauch- u. Bratwurſt, 2 Pfd. 
lungsvoller aus Europa und von Handelsflotte ſagt Herr Hurley | treideerport mehr oder weniger auf- ſchule, Walter Kiihnert, eines Sop- |de8 Gemifchten Chores Jung Ame- und ankündigten, ſie würden die IM IE ENTER \ 
England her zu uns herüberichallte. | ausdrüdlih, dab „es fich um die |bören wird. Gobald diejer legtere | nes von PBajtor Kühnert in Nebrag- |tila, des früheren D. U. Knaben: | ganze Welt troden legen, berieten 
Ind fo entichlojjen wir uns ohne) Errichtung einer Schiffsbauinduftrie| Zeitpunkt eintritt, wird unfere Hei |fa, hat die Yutheriiche Dreifaltig- | Hore&, der eine Wiederwahl entjchies | die liberalen Elemente itber Pläne, | Lurembura, 17. Jan. 
Rücficht auf die entftchenden Un- handle, die uns zu der großen, jce- |mifche Landwirtihaft in ihrer Pro: | keits-Gemeinde von Raitor Theodor |den nach feiner fünfjähriaen Dienft- | in 22 Staaten des Landes, deren ge zogin —58 kat infolge unzus 
often zur ſcleunigſten Erbauung befahrenden Nation machen wird.“ ſperität durch das Wohlergehen un: | Molfering eine würdige Gedächtnis: zeit ablehnte und in Richard Fölſch ſetzgebende Körperſchaften ſich für | dücher Unterftüßung in der Kam: 
ner mögliajtt großen und umfang- | Mus den weiteren Grflärumngen |jerer heimifchen Induftrie im erfter | feier abgehalten. | ieinen Nachfolger fand, wurde ſelbſt Prohibition erklärt haben, Urab: | ner nur wenig Hoffnung lange inidoh mag die Zahl größer fein. 
ichen Sandelsfloite |Surlens ergibt fih, dal; ihm dabei | Linie bedingt werben, wie Hurley| Dr. Peter Adolph Kec, vor Sah- unter jubelndem Beifall zum Ehren— | jimmungen der Bevölkerung Über | yer Herrfchaft zu bleiben. Zei Ab- | Vleibt Ebert in der Macht, fo glaubt 
Mir die Spite der Behörde, die die Schaffung einer Art „inter- |richtig fagt. * einer der geſuchieſten Aerzte, der präſidenten ernannt. die Beſchlüſſe der Legislatur zu ver · Tegung des Verfaffungseideg sagte | men daß das Heer bald aufgeldit 
it der Erbauung unserer Stri nationaler Wohltätigteitsflotte“ por-| Für und Yarmer muß, um die | den Namen des „Vaters der Bau:| Unter Zuhilfenahme eines bedeu: |longen. Viele Staaten haben Se: | fie: Ich bin ftolz diefen Eid auf die | werben wird. 
JandelSflotte beauftragt wurde, trat ſchwebt, bewußt oder unbewußt. richtige Stellung gegenüber dem | bereine von Cincinnati“ mit Recht | tenden mufifalifchen Apparates, ſetze, die vorſchreiben, daß Beſchlüſſe Verfafſung zu leiſten! und beabfih: | Aus deutfcher Gefangenschaft find 
chließlich Herr Edward N. BEN joll namlid) zunädit eine Klafie | Handelsflottenprogramm ber Regies | trug, it im Alter von 87 Jahren ge: |rämlih eines aroßen gemijchten|ter Legislatur erit Nechtöfrait er— ‚tige, die Sntereffen dez Iuremburgi: 18047 britifhe Offiziere, 145,776 
63 muB einer fpäteren Seit bor- von Dampfern gebaut werden, die |rung einnehmen zu fönnen, bie Bu Er jtammte aus Hefien, | Chores und Orcejter3 unter Leitung | langen, wenn die Bevölkerung über ſden Roltes iiber alles zu ſtellen. Gemeine und 4608 Ziviliſien freige⸗ 
sr bleiben, ein bejtinmtes, auf) bejonders für den. zentral- und richtig beantwortet werden: „„eldien | Ta, 1866 nach Amerika, wohnte zus | bon Paul Eisler und fieben hervors | fie abgeftimmt bat. Sch minfche mit dem Volie zuſam- laſſen worden. Eine amerilkaniſch⸗ 
er ee Zune hüdemerifanifchen Paflagier- umd | Einfluß wird bie überjchnelle Ent» \erit in Baltimore und Philadelphia |ragender Soliften wird am 19. Fer] Gleichzeitig kam an den Tag, menzuarbeiten, um die Bande der | britiichsfrangöfifche Kommilfion bes 
” * er Area Je Tu tigkeit und Frachtdienſt geeignet find, um „die: widlung unſeres überſeeiſchen Han⸗ und ließ ſich 1866 hier nieder. Schon bruar zu Direktor Rudolf Chriſtians daß die Brenner ihre BeziehungenFreundſchaft mit den Ententemäch- aufſichtigt in Rattisbon die Heim— 
Leiſtungs fähigkeit des ameritani. ſen Ländern die Möglichteit zu dels mit Zentral- und Südamerika, im folgenden Jahre trat ber erſte Ehren in Carnegie Hall Lord By⸗ zu den Brauern abgebrochen haben —* mit — unſer wirtſchaftliches beförderung der rumäniſchen und ſer⸗ 
chen Schiffsbaues während des gro⸗ ſchaffen, die Schätze ihres großen ſowie mit Auſtralien und Rußland Bauverein unter dem Namen „The |rons Manfred mit der Muſik von * den Kampf gegen nationale Reben perfnüpft if, zu ftärten.“ ı bilihen Gefangenen über die Donau. 
ben Meltfrioges zu fällen. Uns In- [natürlichen Reihtumes auf den |auf unfer: Farmer, in unferem enge: | German Building Affociation” ins Robert Schumann zur Aufführung Trobibition allein führen werden 
xeſj hier bei Seipredv'ng der | Weltmarkt zu jchütten, und ihnen | zen Bezirke auf unfere Matsfarmer, (Reben, dem andere folgten, alle in |fommen, und e3 verfpricht diefe Auf-| Pre ge — Im Glüdstaumel, — Schüler: 
— mem der jegt jich voll- | genügend Schiffe, wenn nötig zu haben?“ Die Beantwortung dieſer dem menſchenfreundlichen Beſtreben, führung ein künſtleriſches Ereignis „Herr Lehrer, e8 ijt bereits 12 Uhr!“ 
ne ee Dr Me Borzugsraten, zur Verfügung zu [frage foll nad) befter Möglichkeit im |ärmeren Leuten dazu zu verhelfen, |erjten Ranges zu werben. — Hauslehrer (dev fich verlobt hat, 
er an ce —* er bon je ſtellen, auf daß ihnen der Verkauf nächſten Artikel erfolgen. in den Beſitz eines eigenen Heim zu) Um den hilfsbedürftigen Schau— begeiſtert): „Ach, Junge, ich bin heufe 
z-uttcaispegärne der Screinigten ihrer Produkte im Wettbeinerb mit —— — lommen und nicht mehr in teuren, ſpielern bis zur Eröffnung der deut⸗ fo glüdlich.. ich gebe eine Miertel- 
anderen Nationen gejichert werde.” CLeſet die „Bonntagpeit »lelegden Wohnungen leben zu müffen. !fchen Iheaterfaifon im Lerington ftunde zu!” 


zur Nufführung 


ſpeziell 


Nach dem Kriege. 
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bat und manderiei  Serrn Hurley auf Regierungskoſten 
en auigehaljit und Or- eine jehr umfangreiche Propaganda 
die jeßt nicht | zur Schaffung einer dauernden, im 
mehr notwendig iind ımd desbald | Eigentum der Zandesregierung ite- 
auch möglichit bald nach eriolgter  benden oder doc von der Regierung 
alüeliser Yeendigung des Strieges träftig ſubſidierten Handelsflotte 
jollten. | betrieben wird. Es liegt uns natür: | 


Der Krieg 
Verpflichtung 
ganiſationen gebracht, 


—— — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Die Sinn Feiner. 


Marnı “2a 
Mann ilı 


I 
in ui . — 
*x Friſch gerupfte Stewing 
Hühner, Pfund 


Pork Schulter 
zur B en 


IrJrIrIrIrIr!r 
[9 
fir 
Demonitration mit Armour’3 Lights 
2 Balete Waihpulver frei, 

Yo 
Armour's Lighthouſe Clean⸗ 
Großes Paket Lighthouſe 
das Pfund zu 
Handgepflückte Navybohnen, 
ſpegiell 2 Büchſen für 


2 
Samstag, 19. Jaunar 
N N “ 
boufe Laundry Seife — 
Lagtavern Sifted frühe Kumi 29€ 
Helmet Brad Tomaten, 
jer, 3 Büchfen für 
Waſchpulver, für 
Nolled Dats, in Paketen — 
2 Pfund für ne 25 
rieisch-D 
sisch-Dept. 


DEBARTMENN STORE r. 
Grocery-Dept. 
10 Stüde für 
Erben, ivez., 2 Vüchfen 
Nr. 29 
2 Büchfe, 2 Büchlen zu .... c 
| Armour's Flotillo Seife — 10€ 
I 3 Stüde für ‘ 
I 
IF Beite Greamern Butter — 
t 
| 
| das Paket 
„Good Luck“ Milch — 


— — — — 
zu bringen. Brenner planen Kampf. 


1717 
Ki 


Sur Hin | 


> sy 2 | 

i Jahre zu 

ik 9 x 2 
V 24 
Fr — * 
was 1 ex ie 


Senine in Spanier? 
Ipitematiihen Propa- 


Be En 
In ſeiner 





Die neue Luxemburgerin. Deutſche Soldaten und gefangene Briten 
Großher⸗ London, 17. Jan. Laut britifcher 
'Sadverftändigen find noch 500,000 - 
|deutiche Soldaten bei der Waffe, 


pi 


u» 


tab 
Iris 


I: 


Griechiſche Reſerven entlaſſen. 


Athen, 17. Jan. be grieshiice 

Heer wird Ende diejes Monats ab— 

ee ee rüften, 99,000 Mann beimgefandt 
NACH FLETCHER'S werben unb 190,000 bi 200,000 


€. , ihr 
Eizoten urder der Leitung des] CASTODR 1A !Mann unter den Waffen bleiben. 





ws 
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Kommt heute abend oder morgen! 


* 


Wenn Zur bi3 jetst Euren Anteil an diejen wundervollen Bargains noch nicht erhalten Habt. J 


Verſäumt es nicht! 
Die Erſparniſſe find großartig! 


Tauſende von Perſonen haben dieſen Verkauf während der vergangenen 3 Tage beſucht und 
waren erſtaunt über die von uns offerierten großen Werte. Sie alle erhielten einen Teil derſel— 


J inmitten 
meiner gedachten! 


ben — warum nicht Ihr ? Hier iſt alles zu finden, was ein Mann oder ein Knabe nötig 


hat für den Reſt dieſes Winters oder das kommende 


der früheren Preiſe. 


ts Meion 
ei 


Anzüge und Veberzicher 


200 noberne Neberzicher für Männer und junge Män- 
ner, umfafjend Odds und Ends umjerer regulären $15 
und $18 Partien — in Uljtereties und Halbgürtel Ro: 
deilen gemacht, Gröken nur von 33 bi3 42, Cure Mu 
wahl, foweit jie reichen, während Di 

jährliden Räumungsverfaufs, zu 


3u $11.95, einem Preife, der feit über einem Nahre in 
den meisten Stleiderläden unbe kannt war — toir haben 


hunderte von Männer» und junge Mä $11.95 


e Männer⸗ 
Anzügen und Ueberziehern, alle Größen, zu 
| Reinwollene Eerge- Anzüge, elegante Ueberzieher, tat- 
ächlich eine nahezu unbeſchränkte Auswahl von jeltenen 
rgaind zu Diejem —— Preiſe — 
ſpeziell zu 
525.00 5i8 $30.00 Werte in —— und Ueberziehern 
repräſentieren dieſe prächtige Partie Die jungen Män— 
ner finden hier die neueſten Waiſtli inien Modelle jorwoh! 
im Angzügen tie lieberziehern in groß 
Aubwahl zu dieſem Preiſe 


Die Auswahl eines großßen Anzug; und Ueberzieher-La— 
gers iſt in dieſer großen Partie vertreten — die meiſten 
derſelben wurden von Hart, Schaffner & Marr gemacht; 


faſt alle ſind mit Seide gefüttert — 821 95 
0 


fpeziell zu nur . 


Münner-Ausftattungen 


Reinen-Rragen für Männer; ein Lager von 1,000 Dutzend 
Gluett, Beabody & Company 3 Ortenial Brand tragen 
und anderen qut b Al Nanıen ‚Te: 


efannten Marken, deren 


·222 


anzugeben uns nicht geſtattet iſt, alle Größen, zu. 
Weihe ee: für Männer — ipeziell für 
dieſen Verkauf d 
25 ne: Männerftrimpfe — alle RER 

‚Größen; das Raar 

ere reinwollene Deänner-S 
Surüdiweijungen, Baar zu 
500 Dutzend ſchöne jeidene Kiravatten, in großen 
Fafions, große Auswahl, zu 
. 4 * 

Union Made Ueberhoſen und Jackets — reguläre 
81.50 Werte, ſchweres Gewicht, zu 


Amoskeag Chambray Arbeitshemden für Männer, 
Größen 14 bis 17, markiert zu 


z F 


390 
890 
890 


Das berühmte Glaftensurn twollene Untergeug fir Män« | 


ner — in qauter Winterjätvere — reguläre 
$3.00 Werte, zu nur —— 


X 


51.89, 


... 


RT 


Sricfiaiten. 


Leon, — Wir Tönen Ihnen Tein 
darüber geben, was die Tpezialv 
Bulomwina find, es ilt darüber nod) ı 
lautet, 

€. 8. — Wenn Eie bon jener Birme e 
borteilt worden zu fein ala 1, en | vi 
Eie ’Hagbar. Zur 2 Veröffent lihung in eir 
Zeitung ift die Sad ı nicht geeignet. | 

Elberfeld. — Die ‚Reit zur AUnmeld Is | 
ber Forderungen ift Ihon am 1. Senne abs 
gelaufen. 

E66 — Tari iber kann Ihnenen 
Srieadamt (Department of War, Wai bingt 
9. © Audlunft acben. 

RM. — Ein fol des 

Naihen Ei. | 

„Department of — 
Say it übrigen? 

Bieter Y. — Bis 
Rein für Ihren eigenen Gebrauch m adhe n. 
Borläufig St Teine derarti ge Peitimmuna — 
laſſen worden. 

Sohn St. — Ein ſolches Bl latt erſchei 
et. Raul, Minn., 946 €. urth St 
dem Namen „Cuvid5 Columns — X 

N. €, Maywood. W ũberhaut o 
werden Sie das zn e bei Lyon & Healv, | 
245 ©. Babaib Mde., erbalten | 

3. ®., Bahlik ©tr. — Si ed aeihab mwobl in 
einzelnen Ausnahmefällen, indeifen mußte e 
Ueberbringung mittels eines B es be 
ſtelligt werden, nicht mittels ein 
re —— — Dazu ware 1 etw = 

age erforder! 

— M. $. — Darüber gibt es keine geſetßz * 
—* | indeifen follen Villarobaile- | tt vergebit ich, 

efiger _ mi ulden, das Minderjührige in —— * 
a 2olalen Berumlungern, Wohin — nicht immer 
die Fahrt geben? Minneſota iſt aroß W 

Ric. sr er Ihre Anaal ben find zu lens? Und we 
ſimm Geben Cie die Namen der Cti ibte an | „Rube” 
dann werben wir I Ihnen die dort erfheinenden 
Beitungnen nennen. 

Fran? W Benden Eie fih an Serrn| 
Abel im „Qurcau of Rublic Cent ice” in der 
Etadtballe, der fi mit derartiacı .elagen be | 
faht, 

8, etr, — Nir bedauern. Ihren 
die an Yuafıunft nicht er n 
nen. Es gibt M — en der X 
die wir noch nicht zur erarümden 
Mie wäre e3, wenn ) 
anfragten? 


fügungen 2. ne 
5 „| Ese nis 


mtaradar 
moreSfe db 


ur das Ende und Heirat 
ton, | leicht eine berzige 
„‚entipredh yender 

„Ich danke, 
nicht davon. 
die Ruhe, die 
wußtſein, tun 
r | beliebt.“ 


* Gefeg 1 


Ich 


zu jener Menge dürfer 


Cie 


zu 


doch dem allem ı 
„a, das 
1m 


nicht! 


“ Ich bitte dich! 


Pro 


„Was 1 


otte 


Du jagit! 
„Spo nicht, 
„ie Toll 
— ein b 

! mit entſp 


rilfation iſt rziges, 
reche 


* er 
Sie 


* 


Nechtsanwalt Fred Plotke, Unity 
Builbding, 127 Nord Dearborn Str., 
Zimmer 920, gibt nachſtehende Aus— 
kunft auf ihm übermittelte — | 

Mierih WM — Wonn Semand „ur eine 
Mitarbeiter a Schaden lommt fo bat er ı 
dem. Haftpflihtaefek nur Anfpruh auf d 
Hälfte feines Tohnee. Non dem Grad 
Verlegung bänat e8 ab, wie lanae die 3 
lungen au Ieiften find. Der Anfpruch fel Ite 
bor Ablauf bon 30 Tagen acltend nemadıt mer 
den, reihen Gie ihn aber unter allen Umitän- 
ben heim „Sllinois Arbitration Board“ City 
Hall Sanare Auilding, ein oder nehmen Sie 
fih einen Antmalt. 

GM. — Grundeigentum bererbt fi auf 
bie Minder, doc bat die Witwe Anteil daran, 
Die Minder brauden von ihrem Erbteif der 
Mutter oder Etiefmuiter nichts abaugeben, 


| anderen alle.” 


A. 


„Ra, hör’ mal! 
ren 


Spur entödedt.“ 


Fancy Kiniekerboderanzüge für Snaben 
mit ganz gefüiterten Hofen gemadt, gute und dauerhafte 


‚Schwere Winter-Ueberziehber für Kinder 


aden offen heute und morgen abend bis 19 Mhr — Sonntag bis mittag 


„Alles was ein Dann oder Knabe iträgt“ 


| wen ın, tvie Sie Treiben, te 


— 0 


Die Wette. 


n Sen Binber 


„solge meinem Rat, lieber zreund! 
Mache diefer troftlofen Wirtichaft ein ı 


Mitgift!“ 
doch ich bitte, Iprich 


Freiheit 


„Wenn du heirateſt, 
ara 


kl) 


glaubſt 


Seit 
—* ich dir die Freuden des eh 
Lebens, aber ich ſehe ſchon, es 
Schau' 
Herr 
die ſo ſehr betonte 
anbelangt, 
'ihabe jte bisher niemals entbehrt!“ 


Du 
einmal meine rau.“ 
ih fie nicht Tennen! 
gebild 
nder Mitgift! 
rig gen aber eine Evatoch 
„Du haſt ſie im ganzen zweimal 
eſehen und mit ihr geſprochen! 
„Da 8 genügte mir aber, 
Fehler Iennen zu lernen. Ja, 
Mufterbild aller Bantoffel: | 
aud) beine 
— eiferſüchtig! 


bin ich verheiratet, 
Eiferfucht habe ich bei ihr noch feine | ihr daher. 


„Blind bift bu, o Liebe ufw. Wet- | 


Frühjahr, zw einem Bruchteil 


B | reiften.“ 


gı \ 


'Kunft, zu genießen, 


Wendpoſt, Chicago, Freitäg, den 17. Jannar 1919. 


Form den Hof. Ilonka beluſtigte ſich 
darüber, und auf dem Antlitz Pauls 
offenbarte ſich ruhige Zufriedenheit. 

Prächtig verlebten ſie die wenigen 
Feiertage, dann reiſten die Freunde 


nach Hauſe. 
Zwei Tage ſpäter beſuchte Paul 

die Frau des Freundes Ladislaus. 
„Gnädige Frau, 

unendlich, 


wir bedauerten |richtet aus Miinfter unterm 1. 
daß Sie nicht mit uns |vember: 


„Belfer, fih fürdten, ala er- 
ichreden“, fo lehrt fie ihre Schmwefter, 
„denn ber Zeufel ſchläft niemals, 
ſondern ſchlummert nur.“ 

— 9». —_— 


Die Zufunft der deutjchen Bauern. 


Die Kölniſche Volkszeitung * 
No- 
Gegenwart und Zufunft 


der Dentfchen Yandwirtihaft, und 


„Sehr Thon von hnen, daß Sie damit einer der wichtigften Fakto— 


der 
Feindin forcierter Reiſen in Som— 
merhitze.“ 

„Unſere Reiſe war ganz wunder⸗ 
bar! Ich beneide Ladislaus um die 
Er vermag ſich 
ſo zu begeiſtern, daß er uns alle mit 
ſich riß. Beſonders ſchön war der 
Rigi. Ich habe mit meinem Ama— 


teurapparat ein paar Momentbilder 


M .. -_ — u 
Männer-Hojen 
300 Baar Kammgarnhoien in nett ge: 
reiften Effekten, gut gemachte Hofen; Guͤr— 
tel Strap; Ylavs an Hüftentafchen; Manz 


ſchetten wenn gewünſcht; 82 45 
— 


Verkaufspreis. 
Hochfeine Männerhoſen — in prächtigen 
um! reinwollenen 


Hairline Nammgarnen 
elegant in Finiſh und 


' 


I 


h) 


Staple-Stoffen 
Herſtel — — alle Größen 


* — 


Knaben-Hoſen, — ing 
Großen € 6 bi3 15; 9 
ver Sa 


— Farben, 


— die meiſten 
Stoffe — Größe 
ſpeziell zu nur 

Kinder-Ueberzieher, 


bis 7, Werte bi3 zu 


n6bi3 15 - 


53.98 
'$1.98 


bi3 8; regıts 


Ruſſian Faſſon, —— 
84; ſpeziell für nur. 
Novelty-Anzüge für Kinder — Größen 2 
läre 55.00 Werte — ſpeziell für dieſen 
Verkauf zu nur | 
bi3 zum J 
m ır . s i 
Halle zuzufnöpfen — au: see zeichnete 

VBargains, $6.50 mert, zır. 


| 
| 
— — — — — — — — — — | 
| 


Männer u, — — 
90 Shinola Schuh- Te 


mwichle, 10c Sorte. . 
Ganz folide Lederichuhe für Kuaben, Größen 8 bis 13% ; 


:in:1 Schuhmichfe, 
pe3. Berfaufspreis, 


14 
Hi. 


zum Schnüren oder Siuöpfen, Preis für $1. 49 
den großen Verlauf muır 
Die berühmten Walton Schuhe für — — ganz ſoli⸗ J 
des 3 Xeder, englijche Yeiiten oder breite Hehe — zum Wi 
Schnüren oder zum Sinöpfen — 2 79 4 
Srößen 1 bi3 7, zu © Bi | 
Schwere Arbeits ichuhe für Männer — i 
53.50 mert, Berfaufspreis . 1 
Ganz folide hochfeine Dreßſchuhe für Männer — engli— 

er Leiſten oder breite Zehe, ſchwarz oder dunkellohfar- F 
big, zum Schmüren und Knöpfen, ' 
306.50 wert, Baar 


zu 


2 I 

as * se 2 | 
Keinwollene blaue Serge Männer-Anzüge A 
lönnt Ihr von $5 bis $10 
erfparen an reinwollenen blauen“ Serge Anzügen für 
Männer. Große Cortimente in vollitändiger Srößens 


auswahl werden zu den folgenden herabgefegten Prei— 
jcı ı offeriert: 


11.95 14.95 18.95 21.95 |8 


Während dieſes Verkaufs 


Kauft jetzt einen leichten Ueberzieher 


Spart von 85 bis 310 an einem leichten Top Coat, 
zum Gebrauch im kommenden Frühjahr. Wir haben 
mehrere hunderte von Hart, Schaffner K Marx Top 
Coats, alle ſeidegefüttert, viele 540 wert. 


Zum Verkauf 818. 95 bis 824. 95 


— EP 


| 
| 
| 
| 


re 


— — 
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telamentarifihe Fer | ten mir zehn Ylafchen Champagner, | 
daß ich binnen zwei Wochen meine |‘ 

Behauptung bemeife und aud di | O 

überzeuge?“ 

„Wohlan denn! ch bedinge mir 
aber aus, daß imir deshalb unfere 
Schweizer-Reile nicht verjchteben, auf 
die ih mich jchon feit Monaten | 
freue,“ 

„Aush darauf gebe ich ein, 
ih die Reife fchon 
hatte.” 

„Du bijt furagiert, lieber Freund!“ 

„sh gebe dir mein Ehrenmwort, 
deine Frau nicht fo eiferfüchtia, 
ih glaube. 

„So Heirateit du?“ 

„0 


! 
„Bravo! 


Ice eniel 


Du betommit 
fleine rau mit obivohl | 
ganz bergelien | 


liebe viel zu jehr 
und das Be 
was mir 


wur 


tönnen, 


t zu 
du Habe ip dich 


Set 
einer Ctunde * * 
e⸗ äter reiſten ſie in die 
A den trafen jie mit ı 
_ deren Bruder zus 

denen fie gemeinfam die 
Sürich fortſetzten. 
dort veranſtalte ten ſie herrliche Aus— 
flüge, ihr * er Ausflug aber war 
der auf den Riai. 

Yadislaus Torof, der Verbeiratete, 
bepunderte mit Beaetiteruna die 

‚großartigen Schönkeiten der Natur 
Frauchen md rief ein über das andere 
Im üb— „Herrliche Gegend! Wunderbare 
wie Ausſicht! —— 

„Du, ich bit 
ſein Freund, 
meine Nichte. 
da? 


Dis 


mid an, bin 
meines Wil: | jammen, 

Reiſe 
gla ich 


ube mir, 


2 


kennſt ja nicht 
Sie 
etes 
aus: 


ter die 


* Ich bin ſehr hungrid, 
Hotel iſt wohl nahe, aber ich will 
vorauseilen, um für uns einen Tiſch 
zu belegen. Bitte, reiche der Iſonka 
den Arm, denn der Weg iſt hier ein 
wenig ſchmal und abſchüſſig.“ 


um ihren 


kleine Frau iſt d 
Seit ſieben Jah⸗ 
aber von chen, und Ladislaus ging ſtolz mit 
Er gab ihren Arm auch 
nicht frei, al fie den fchmalen Weg 
verließen, und machte ihr in aller 


| aufgenommen, 


J Veres! 


J doch mit 
A empfehle mich!“ 


Reiſe erzählt? 


mäuſer! 


iſt F 
mie R 


Von 


Mat 


te dich”, unterbrad) ihn IJ 
„achte ein wenig auf J 


Ilonta war ein ſehr ſchönes Mäd— J 


die ich Ihnen hier— 


mit überreiche. Wenn Sie dieſe Ver— 


ſuche annehmen, werde ich mich ſehr 
Ai geehrt fühlen.“ 


„sh danke 


22 


Sthnen herzlich, Lieber 


„Hoffentlih reifen wir näcdhltens 


* 


fam aus dem 
fügte geivohn= 


*R * 
Ladislaus Török 


Bureau nach Hauſe, 


heitsmäßig ſeine Frau und ſetzte ſich 
a bann, um die Zeitung zu lefen. 


an 


nu 


ein Freund Veres war hier" — 


A| begann feine Frau. 


„Na, was hat der über unfere 
Nicht wahr, auch er 
"fand fie großartig?“ 

„sebt glaube ich e3 jchon...“ 
derbar? fonnte Doc 
nichts 


ih dir bereits erzählte, 


Yuh Paul 


Oder wün— 


J du noch die Beſchreibung des 
$ 


Ahnen, gnädige Frau. Ich 


vielen Herrlichkeiten ren unſerer Volkswirtſchaft, 
Aber ich bin eine ten das Programm 





Neues oder mehr erzählen, als 


Hotels, in dem wir ſpeiſten, oder der 


Felſen, wo wir ausruhten?“ 

„Es ſcheint, als habt ihr ſehr oft 
geruht!“ 

„Das klingt ja wirklich ſo, als ob 

wir zum Schlafen in die Schweiz 
gereiſt wären. Wir lletterten, aßen, 
tranken, amüſierten uns.. 

„Und logen.“ 

„Oho!“ 

„Nie hat ſich eine Frau ſo ſehr ge— 
täuſcht, wie ich!“ And Frau Emma | 
begann laut zu fchluchzen. 

„Aber Emma, um Gotteswillen, 
was redeſt du? Seit ſieben Jahren 
ſind wir verheiratet, aber bisher hat— 
|teft ‚Du noch feinen Grund, zu Weis 
ınen! Was hat Dies zu bedeuten ?“ 

Emme trodnete trogig ihre Trä— 
nen und warf dann die erhaltenen | 
P hotographien auf den Tiſch. 

„Hier! Dieſe Ueberraſchung be⸗ 
reitete mir dein lieber Freund! Sage 


dern, mit der 
zierſt, die ſich dir zuneigt, dich ſo an⸗ 
lächelt und gewiß auf deine Koſten 
ne ? 

„Bas, Bilder? Prächtig find mir 
|geitoffen!“ 

„Wer tft die Dame? 
‚genug mit ihr ergötzt, es iſt nicht not— 
wendig, auch noch ihre Photographie 


|zu bewundern.“ 


„Das tit Pauls Nichte!” 
„Ratürlich! 
RR fein? 
Fabel!“ 
„Aber, 


Eine ſehr abgedroſchene 


liebe Emma, ſo höre mich 


J doch an.“ 
J Und er berichtete, was er vergeſſen meinſchaftsleben. 
hatte, 
Plötzl ich rief er: 


aber ſie glaubte ihm nicht. 


Jetzt öffnen ſich 
Der Teufel hole ben 


A 9 a! 


| Augen. Dud: 


Flaſchen Champagner! 


J bens hi ſtei 
„Weshalb betonſt du das ſo —— —“ 


des heutigen 
erſten Deutſchen Bauerntages. 
Seine Feſtſtellungen und Forde— 
rungen dürfen nicht überſehen wer— 
den und verdienen allgemeine Be— 
achtung. Beſonders ſind es die 
programmatiſchen Ausführungen 
des Frhrn. von Kerckerinck zu Borg, 
dem als berufenen Führer der weſt— 
fäliſchen Bauern ein unumſchränk— 
tes Vertrauensvotum ausgeſpro— 
chen wurde, ſowie des Führers der 
bayriſchen Bauern, Prof. Dr. 
Schlittenbauer aus Regensburg, 
die Anſpruch auf Beachtung erhe— 
ben. 

Frhr. von Kerckerinck zu Borg 
führte aus: Leicht überwindet ein 
Volk — ſelbſt im Unterliegen — 
die Schrecken und Opfer von Jah— 
ren, wenn es innerlich geſund iſt, 
wenn ſeine Organe in Eintracht, 
Beſcheidung und Zweckbewußtſein 
ſich zum gemeinſamen 
bau von Staat und Wirtſchaft zu— 
ſammenfinden. Aber wehe, wenn 
das einſeitige Streben nach Gewalt 
und Herrſchaft auch in die Tiefen 
des bürgerlichen Gemeinſchaftsle— 
ganzer Bevölke— 
rungsgruppen ſich bemächtigt und 
das Gefüge der Zellen zerreißt, die 
ſich zu neuem Wachsſtum miteinan— 
der verbinden ſollten. Es würde 
der Billigkeit nicht entſprechen, 
ſollten bei dem Unternehmen, aus 
den Ruinen der Staats- und 
Volkswirtſchaft ein neues Leben er— 
blühen zu laſſen, nur diejenigen 
Schichten gehört werden, die ſich 
mit Vorliebe die breiten Maſſen 
nennen. Auch wir haben Forde— 
rungen an die neue Zeit. Wenn 
wir dieſe erheben und vertreten, ſo 
ſind wir uns bewußt, daß wir da— 


Imit nicht ftändiger Selbitfucht die- 


nen, fondern dem Wohl der ganzen 
bürgerlihen Gejellichaft. 


Bir Angehörige des TYandwirt-| 


Iichaftlihen Berufsitandes find un— 


|tereinander 


| matlichen 


verkettet durch eine 
feſte gemeinſame Lebensanſchauung, 
die gleichſam aus der Tiefe der hei— 
Scholle ſeit Jahrhunder— 


‚ten in uns eimgeitrömt ift und un— 


fer Sein und Wefen erfüllt ımd|* 


| beherrſcht. 


| 


|! 


| gejege 


| 


doch, wer iſt die Dame auf den Bil— | er 
| du Arm in Arm fpa- — für das innere Sein und| > 


Du halt dich ! mei] 
| Diener und Helfer der 


Wer jollte es — 


Die organiſche Natur iſt be— 
Weſen des Bauernſtandes. Im Ge— 
ſatz zum induſtriellen Arbeiter, 
der fagaus tagein in Werfitatt, Fa-|. 
Drift und Stollen rein mechanisch! 
bie immer gleiche, Ichlofe Materie 
itert, wirft der Zandwirt als! 
zeugenden 
Natur, frei don jedem erdachten 
Schema, aber den Gefeken unter-! 
tan, bie „ven lebendigen Drganis= | 
der Mllımutter Erde erfüllen. 
naͤlürlichen Entwickelungs— 
jeiner Iebendigen Umwelt | ° 
überträgt der Landwirt folgerid)- 
tig au auf das menschliche Ge- 
Unſere Staats— 


Die 


und Geſellſchaftsauffaſſung iſt alio|. 


| eine 
mir die zur mechaniſchen Staatsauffaſſung 


Es hard 't ſich um zehn | 
Leider muß |löfte Einzelimdividuum Tennt 


organifhe — im Gegenfag | 
— der Linfen, die nur das aus fei-| 
ven natürlichen Beziehungen Icsge- 
und 


'ich fie be sch! en, denn er hat die Wette | die Staatlichen Brobleme mit dem 
E | gewonnen.“ 


— * * 


Ladislaus 


Nechenftift Löfen will, indem ste die 
Kopfzahlen addiert und der Mehr- 


Jöröf berichtete jener | beit Macht ımd Nedht, der Minder- 


Frau die Geſchichte ſeiner Wette und heit Ohnmacht und Unrecht gibt. 


Pauls geſchicktes Manöver. Sodann 


Eine weitere Beſonderheit der 


erſchien auch Paul, der das Geſtänd-⸗ bäuerlichen Sinnesart liegt darin, 
nis bekräftigte. Die ſchöne Frau ver⸗ 


zieh, verlangte aber nun, 

Gatte, daß Paul 
möglich verheirate. 
„Das Urteil iſt rechtskräftig! 
‘färte fie feierlih. Und Paul bei. 
ratete Emmas jüngere Schweiter, die 
berzige fleine Pirosta — mit enis| 


u 


'fprechender Mitaift. 
Seit der Zeit reift Emma immer | feiner 


mit ihrem Gatten. 


Guter Profit 


in Ansjicht bei 


RUBEL 
Janknoien 


an 
F 


Da Rußland zur Friedens-— 
tafel doch anſcheinlich zu— 
geladen wird, dürften Rubel— 
banknoten bald wieder ſtei— 


ee 6145 


Vor 3 Woden bereits. .$250 
Normal s510 
ser Taufe - folaige 


’ bältwife, 
E ficherter Be 


Bi für 


it iv 
J —ez* 


tler V 558 rei 


sr. eben Su 


Bar eingeloit. 


> per regiitiierte Ro 
erledigt, 


L Kaufmann & Co. 


Bankgeſchäft, 
28 S. Wells Str jrüger Fifth. Ave. 
Offen täglich D0—6, Camätags 9—8, 
Conntagd 9-—12:30, 


Auch Bonds 


ſt ſo fort 


| 
l 
! 


| 


1 


I 


‚Geltung 


| 


J uns, ſondern unſeren Söhnen 
Enkeln 
Perſönlichkeiten 


wollen. 


| 
It 
I 
| 
ı 


wie ihr Augenblickts, nicht auf 
ſich ſo ſchnell als ſondern auf lange 
geſtellt iſt. 


Mi iche Fortſetzung 


wirkt und geſchaffen 
J denn auch die eigene 


I menhängen 


J Noltwendigkeit geſicherter 


J dern darüber hinaus für die 


um den Wechfel 


Daß fie nicht auf die Erfafiung des 
das Heute, 
Zeiträume ein— 
Auch das folgt unmittel— 
bar aus dem Weſen der organiſchen 
Produktion. 

Unter dieſen Geſichtspunkten 
vermindert ſich für den Bauer die 

des Einzelmenſchen mit 
furzen unſicheren Lebens— 
dauer, und im Verhältnis wächſt 
die Bedeutung der Familie. Wir! 
Landwirte ſehen in uns, die wir zu— 
fällig heute leben, nur die natür— 
der Perſönlichkei— 
Väter, die für uns ge— 

haben, wie 
Leiſtungen 


ten unſerer 


14 

in denen — 
dereinſt wieder 
ihre natürliche Fortſetzung finden | 


gehört, 


Mus den entwidelten Zujame! 
folgt mit zmwingender | 
den Bauernitand bie] 
Beſitzver⸗ 
Und zwar bedarf es ac-| 
fißverhältniffe nicht nur! 
unbejtinmte Daſeinsfriſt 
lnen Generation, fon« | 
(He 

jamtbeit der Familie, unbefiimmert | 
der Geſchlechter, 
der von den Zufälligfeiten des Le-| 
bens md Sterbens bedingt iit. Be 

Ni und Erbredt find die Angeln | 
der bäuerlichen Wirtichaft, die Ed.) 


ſteine alles bäuerlichen — 


Logik für 


die 


einer einze 


4 > 
4 pfindens. 


Dabei kommt aber nur ein Erb— 
liche Grundlage der Familie, die 
Hofeseinheit, vor unwirtſchaftlicher 
Zerſplitterung — und damit, den 
Bauernſtand vor dem Hinabſinken 
zu ohnmächtiger 


bilde⸗ 


Wiederauf- 


GR, 


—— — 


KINNEY CO... 


1347 und 1349 Milwaukee Ave. nahe Wood Str. 


= für die ganze Familie. 


linjere riejine Produftionsmenge 
unferer 60 Läden ermöglicht e8 ans 


jederzeit, End gute Schuhe zu ei 


ner 


aroßen Erjparnis zu ber saufen. Jetzt 


findet der 


Größle berkauf von 


Männerſchuhen 


in der Geſchichte Chicagos ſtatt. 3000 


Paar von ſoliden, ledernen, 


modernen Schuhen. 


perfekten, 
Werte aufwärts bis 
zu 85.00, in vier großen Partien: 


* 


51.79, 51.98, 
52.39, 52.79. 


Dies ift das erite Mal in der Geidichte 


Chicagos, da ſolide lederne, 
moderne Schrhe zu einem fo 
niedrigen Preiie zum Werfauf 
wurden. 
hodhgeidnittene Schuhe für Mann 


perfekte, 
lächerlich 
offeriert 


In dieſem Verkauf werdet Ihr 


er, Dreß⸗ 


und Arbeitsſchuhe für Männer vorfinden, 


in einer großen Auswahl. Was 
zeigen, iſt wahr. 


zengt Euch ion 


Ein Bauernitand, der unter ſol. 
chen Vorausſetzungen durch die 
Jahrhunderte ſchreitet, iſt ein ewi⸗ 
ger Jungbrunnen für die Lebens— 
kraft eines Landes und Volkes. 
Vaterlandsliebe, Staatsgeſinnung 
ſind die Früchte, die auf ſolchem 
Stimme zur Reife kommen. Die Fa: | 
milie aber ift und bleibt der Aus= | 
gangspuntt, | 

Der Vanernftand iit der ge-| 
ferene Hüter von Eigentum und! 
Erbredt al3 der Grundlagen der| 
Familie und damit aller jtaatlichen | 
Srdnung. Hieraus ergeben ji! 
* Forderungen — in zwei 

Worten ausgedrückt: geſicherter Be⸗ 
ſitz, geſicherte Vererbung. So ſind 
wir, ſo bleiben wir. ünſere ei⸗ 
genen Naturgeſetze ſind es, nach 
denen wir leben wollen, für die 
wir Achtung beanſpruchen. | 

Der Staat ift heute bei uns das| 
Bolt, genauer geiproden, die 
Mehrheit des Loltes. Mehr— 
heitsverhältniſſe finden ihren Aus— 
druck im Parlament. Im Parla- 
ment aber herrſcht das politiſche 
Parteiweſen. Erſt die Zukunft 
wird klar erkennen laſſen, nach wel. | 
cher Richtung unſer heutiges var. 
teiweſen die geſunde Eñtfaltung 
der Berufsſtände als der natürli⸗ 
chen Organe des Volkskörpers be⸗ 
einflußt hat. Welch gewaltige 
Sträfte dort entbunden werden, tvo | 
die Vegriffe Partet md Berufs: 
itand fidh dedfen, fchen wir an der | 
Sozialdemofratie. Wenn die übe! 
rigen Stände zu ihrem Schaden in 
dieſer Hinſicht bisher im R kückſtand 
geblieben ſind, ſo wird man zur Er⸗ 
klärung dieſer Erſcheinung darauf 
hinweiſen dürfen, daß ausgepräg— 
tes ſtändiſches Sonderbewußtſein 
innerhalb ſtändiſch gemiſchter Par— 
teien nicht im Sinne ſogenannter 
einheitlicher Parteipolitik liegt und 
daher von den Parteiführern ſelten 
gefördert wird. | 

Ein armer gewordenes Volk fte- | 
ben wir vor den. Trümmern jtolzer! 
Träume und hochgeſpannter Er— 
wartungen. Und doch wir Haben! 
keinen Grund, mutlos zu ſein, ſo 
lange die ſittliche Ordnung in un— 
jerer Bruft noch Icht. Die Gegner! 
haben um3 vor der Weit hingeftellt | 
als cin Wolf, dem der nadte) 
Machtwille höher ſteht, al3 Net! 
und Geſetz. Dieſe V terdächtiaumgen 
find haltlos. Wir fol ten ms aber 
hüten, ihnen dadurd Nahrung zu! 
neben, dab wir im Innern unſerer 
Srenzpfähle geheiligte Nechte ge— 
ring ahten und die Grundlagen! 
einer tauiendjähriaen Kultur) 

zhlen. Aus dieſer tiefern- 
ſten Zeit ſollten wir das Gelöbnis 
nach Hauſe bringen, daß jeder 
Stand in der Verfolgung ſeiner 
Sonderziele dort Halt macht, wo 
die Lebensintereſſen des anderen! 
Standes beginnen | 

Menn jemal3 in ımierer langen | 
twechfelvollen Geichichte, fo tut uns 
heute die freie Anitiative, die per: | 
fönlihe PVerantwortungstreudiafeit | 
des  felbjtändiaen Brivatwirtidaf: | 
ters not. Wir wollen arbeiten umd| 
nicht verzweifeln md mit Gottes 
ıStlfe vertrauen, dal; deutichem lin: | 
ternehmungsgeiſt, deutſchem Fleiße 
und deuticher Araft troß allen die) 

Zukunft gehören wird. 
—— — — 
Aus Solingen. | 


Die Stadtverorbnetenverfammlung | 
in Solingen beifchloß, für die Ueber: | 


an 
Lie 


} 
| 
| 
! 


gangszeit in Die Friedenswirtſchaft ſielllen und Lehrperſonen der ſtädti— 


eine ſtädtiſche Erwerbsloſen— Unter: | 


J recht in Betracht, daS die wirtjchaft-| ftükung einzurichten, die eine tägliche | tender Kraft vom 1. Suli ab eine| 


Unterftügung von 3 Mart für Er=| 
machjene und 50 Pfennig Bid 1 Mart 
für Kinder, fowie außerdem eine 
Mietbeihilfe biß zu 20 Mart monat: 


Smwergmwirtjchaft lich vorfieht. Ferner wird die fteiwil⸗ 
lige ranteurerſcacung in der drit⸗ 


‚oberen Kreiſe Solingen ſür die Ue- 


Export zu kräftigen. Den Kriegerfas |; 
| milien tourbe 


wir an- 


Spredjt vor nnd ürber- 


Damen-Sweaters — 


Reine Wolle; in braun, 
und Copenhagen, große Kragen - 
find reguläre $7.50 
Werte, zu 


— Damen-Kleiderröcke — 


Old Noſe Aus reinwollenen Serges, Epingles, 
- e3 | Gabardines eic. gemacht, affortierte 
| Farben, neuejte 
| Ptsben, zu 


Männer-Dreifemdn— 

Ans neuen, fanch geitreiiten Per- || 
cales, Madras ete., meiſtens geſteifte 
Manſchetien; reguläre 81.50 Werte, 


aber leicht zerknittert, 930 


Samstag: Spezialitäten 


Cauvas Handſchuhe — 
Rein weiß, gefließter 

wollflanell, geſtricktes 

Handgelenk, Paar 


Baum⸗ 


* 


Flannelette Hemden — 

Twilled Flannelette ** 
— — braun oder grau — | 
81.50 und $1.75 
das Stüd zu 


Balmolive Shampau— 
Der echte Balmolive Shampoo— 


die reguläre 59c Grüße, 39c 


per Flafche 


— 


a Sun 


Schwere graue Flannelette Knaben 

blufen -—— Größen 6 b13 
2 Nabre - 
Strümpfe — 

Wollene Männerſocken — ſchwere, 
blaugemiſchte oder naturgraue wollene 
Soden, die 59c Sorte, 30 | 
DEE WERE FE: nun c 

Fließgefütterte Damenſtrümpfe, echt 
ſchwarz, Seconds der 390 
Sorte, das Paar zu 

Seidenboot Damenſtrümpfe, 
ſchwarz, aus Faſerſeide, Seconds 
gewöhnlichen DUc 
das Paar 

Schwere, gerippte, ——— e, baum— 
wollene Kinderjtrünpfe, ( 

Ben 6 biß 10, per Paar 


Unterzeug— 


Naturgraue wollene Unierkemben 
oder Unterbojen fir Männer, Collins 
Second 91.75 Werte, $1, 25 
das Stüd Bi 

Schwere, iliefigerätterte Hemden od. 
Holen für Männer, —— “98 
big, Seconds, $1.50 Wer c 

Leibchen oder Hoſen für Damen — 
Creamfarbig, ertra ſchwer gefließt, 
Größe 38 in 


2 Stücke Palmolive Seife frei. 
Red Croß Peroxide, | 
die 10c Größe, Flaſche .. Te | 
| Phonograph Records — 
| Echte „Emerſon“ doppelſeitige 


Records, Bde Wert, 
as Stüd zu 


Schuhe — u 


Damenſchuhe, neueſte Moden — in 
braunem, grauem oder Ich varzem Kid, 
jowie braunen Galf, zum Schnüren, 
mit hoben oder niedrigen 94 85 
Abſätzen — ° 

Braune Kid Schnürichuhe für Mil» 
jes und Kinder, mit Gloth Top, folide 
Lederfohlen und Abſätze, Größen bis 
zu 2 — 33.50 82 49 
——— zu ° 

Anabenichube, aus Gunmetal Calf, 
| zum Schnüren, —* Leiſten, ganz 
ſolide Lederſohlen und Abſätze — Grö— 


sen bis au 2 — 82 49 


vo. 50 Serte 
Friſches und ge räuchertes 


Fleiſch 
3Zie 


u home dreiiend Hiüh 
ner, z Pfund 

Stative Bot Yonit, 
$1.30 


nur im | 
der 


= ı)Yr 
zu 





" ber | Pfund 

nur Oscar Mayers Irantfurter · 

a Würſtchen, ber Pfund 

ein 81.50 Wert Oscar Mayers polnische. 
Weihe,  nerippte,  fliehgefütterte Murit, ver Pfund. 


Union Sınts für Männer, s1. 15 Fancy „bell ſhaped“ Leaf 
“. 


Seconds, 32.50 Werte, zu ard, 5 Pfund für 
— — 
1 Stück Olivilo Toilettenſeife und 10 Stücke 
Country Seife für 
Friſche Soda 
Crack ers, Pfd. 150 


Fri I „neröftete Bea 
Neue gemiſchte Nüſſe, 
Pfund 


2 
\ 


Old 


Tomaten, 
grobe Rich 
Friſche Salz: 
Bregßel, Bid... 
Garly Nune 

| Erbten, 
— Büchie 


ſe. 


das 


* 


150 
22e 


—— Cocoanut 
Cookies, 
Pfund 

Vanilla Wa 
fers, Pfund. 


bet 
Satef Gocva die 


“29e 1-Pfd. Büchſe 3 
zu 


— * 


—W 


Ar Terz 


ten Zohnklafle übernommen, 
ı Bürgermeijter iweiter mitteilte, tit die | 
Stadt mit den Gewerkjchaften be 
mübt, fich Robftoffe und Arbeitsma 
\terialien für die Solinger Induſtrie 
und für die c 


Die ber] I Prozent von 12,001 Markt Gehalt an. 


Es eraidt fih daraus eine monatliche 
| Mehrause gabe für die Stadt bon 
140,584 Mark. Die Ve rivaltung our 
de ermächtigt zur Nusaabe von 4 
anderen Induſtrien in | pi fionen Mart A riegägeld. 
nn 
- Ein ger Richter „Wie ha— 
n Sie denn die entflohene Ange⸗ 
tlagte fo rafch wieder betommen, Herr 
Kollege?“ u babe in ihren 
Ctedbrief gejchriebe n: „29 Jahre alt, 
| yübfche Züge” — da it fie gleich von 
| (DR twiederaefommen!” 
Ein Gtreber ‚Was, 
|breißig Mart haben Sie für diefen 
baßlichen Köter. ausgegeben?" Den 
möchte ich ja nicht aeichentt!" — „Ya 
wiffen S’ — ber tft ein naher Ber: 
wandter vom Wzorl meines Herrn 
Chefs!“ 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


bergangszeit ſchon jetzt zu ſichern, 
auch Sparmetalle zu bekommen, um 
die Taſchenmeſſerinduſtrie für den 


I be 


zur Beichaffung 3%) 


Winterporräten eine einmaliae 
terftüßung ven 13 Mart für 
|Stopf gewährt. Den Beamten, 


von | 

Un: 

den 
Ange— 


ſchen Verwaltung wird mit rückwir— 


Teuerungszulage gewährt von 100) 
Prozent bi3 3000 Markt Gehalt, 80) 
Prozent bi8 4500 Marf, 60 Prozent 
bis 6000 Mark, 50 Prozent bis 7500 
Mark, 40 Prozent bi8 9000 Mart, 
30 Prozent bi3 12,000 Mart und 20 





ee ee ee ze 


‚Wenbpoft, Chicago, Zreitag, den 17. Jannar 1919. 

: fünfzig Tonnen befördern, fönnen bie]| bie 
ruffiihen taufend falten. Sie fahren 
überdies fämtlich unter eigener Trieb: 
m traft und fönnen leicht armiert wer: 
den. Die Kanäle, die ſie befahren, ſtel— 
len die Verbindung mit ganz Ruß— 
“u ‚land her, vum Golf von Tinnland 
n | bis zum Schwarzen und zum Safpi- 
joen Meere. Bir mögen nod) Iefen, 
|dap Kompagnie X. des Marinetorpg 

* die Flanke des Feindes mit furchtba— 
Ir rem Erfolge anariff, indem ſie plötz— 
—3 mit höchſter Fahrgeſchwindigkeit 
WM auf ihrer Panzer-Barge aus der Ge— 
m gend von Odefra »intraf. Mittlerweile 
| befinden fich die Marinefoldaten ir: 
| gendivo im nörblic.en Rußland und 


man follte von dort zuerft von ihnen 
hören. 


— — 
Subway 


Der einzige Bniement-Berfaufsraum, ausichlierlich wohl: 
feifen, zuwerläfligen Männcr- u. Anabenfleidern gewidmet. 


ni 
wi e 


Speziell 


Muſter Ta: 
ſchentücher für 
Damen, wert b. 
2dc. die Aus— 
wahl zu 


9:30 abends. 10c 


= Speziell 
Berrale: und 
Chambrat:$ileis | 
der für Kinder; 
Größen 6—12 
Sabre, $1 wert, 


MILWAUKEE AVE. 69e 


AT PAULINA ST. 


— — Kleidern 


313.50 ſchwarze Melton Ueberzieher für 
Männer, einfachknöpfig gemacht, 
Fly Front, zu nur 
815.00 Ueberzieher 
für Männer, mittels 
ſchwer, aus reinwoll. 


Ein Räumungs-Herabſeßungs-Verkauf mit den ſeltenſten 
Erfparniffen in Männer: und junge Männer: 


Anzügen und Neberzichern 
52 


Anzüge in iinterjchtweren 
« 
— 
— 


Worſieds und Noveltyſtof⸗ 
Bu a en 2 = 


fen. MNeberzicher in ſchwe— 

ren gemifchten Effekte, 
Cheviots und Novelin=Ge> 

| S:pezieller Ueberzieher-Terfanf. Dieje fpezielle Partie umfakt angebrocene 

einzelne Rartien von einfach: und dDoppelmöpfigen Faſſons, in fancy Miſchun— 

gen, grau und braun, herabgejcht auf 


ĩ Belvert 
Speziell NRaud) =» Tabak, 

reguläre 15c Ting 

ipeziell diejen Verlauf 

zu nur 


Männer - Ausitaktung 


Sanuar - Näumungds» 
berfauf bon MWänners 
und Knaben-Sweater— 
Goat3. Evarfame Käu— 
fer erwarten bBieien 


ee 


ĩ Sturm Gum— 
* eziel mijchuhe f. Sins 
der, borzügliche Qualität, 340 


Unterzeug 


ohe Werte, zu 

Dutd Hals, 
Ellbogen Nermel 
Damen Leibehen 
u. Fnöchellange 
Veinfleider, mit 
weich gefließtem 
Nap, Auswaähl, 


8Ie 


Wollene Union 
Suit3 für Das 
men; lluge Das 
men tverden aus 
dieſer Offerte 
Vorteil ziehen; 
niedriger Hals, ärmellos, 81 75 
für Schelle Räumung, zu. 
love Seide Toy Union Suits für 
Damen; fonmten Cie borbereitet, Die 
größten Bargains in Chi: 
cago zu finden, jpeg 
Glove Seide Leibchen für Damen — 
mit Band Top, roſa od. weiß, Schluß— 
Räumung bon Odds und $1. 501 
Ends, gute Qual, zu .. 
Wolle gemischte Anion Suits für 
Männer, gut gemacht, fehlerlos paſ— 


ſend, regulär für $4.50 82 5 
YA 


verfauft, reduziert auf 
Unser nanzes Lager 


B 3 
— ücher von vopulärer Fiction, 


einige ſind leicht be— 50c 


$18 Storm Män: 
nerzllebergteher, aus 
ſchwarzem Melton — 


Overcoatings herge⸗quiltedFutter, Aſtra⸗ 
chan Kragen — ipes 


ſtellt — Crabinetted. 
*—01 


820. 90 braune oder lohfarbige Covert 
Cloth Ueberzieher für er in Boy oder Berfauf als die arühte 
Form anſchließenden F Gelegenheit des Jah— 

ıt, ips t — *86 rcd, um ihren 
m , Ipzeiell zu — Bedarf zu gro: 

827.50 militäriſche 832.50 —* ken Erfparmfs: 
ucberzieher f. junge | graue WHeberzieher f. 

| 
| 
| 


Gruppe 2— in dunk— 


Anzüge 
len Miichungen, ſchweren 
Cheviots. Serges u. Wor— 
ſteds. Ueberzieher in einf. 
grauen, ſchwarzen Kerſeys 
fanch gemiſc chte Ulſters un 
Sheep lined milit. Coats, zu 


— —ñ—— 


Bulgariens V Volkswirtſchaft. 


Berliner „Vorwärts“, 20. 


September.) 


Cheviats und, Renelin-C i Bulgariens wirtſchaftliche Eigen— 
bedeutung iſt nicht allzu groß. Es 
iſt ein Kleinbauernland mit einer 
noch recht primitiven techniſchen und 
menſchlichen Kultur. In gewiſſem 
Sinne iſt der Krieg ein Kuͤlturver. 
mittler geweſen. Er hat Hundert. 
tausende von Bulgaren aus ihrer 
bäuerlichen Abgefhiedenheit heraus. 
* n, mit deutſchen und öſterrei— 
chiſchen Waffengefährten zuſammen⸗ 
gebracht, mit den techniſchen M itteln | 
der mordernen Kriegführung ber: r 
traut gemacht und dadurch ſicher J 
auf die Mentalität eingewirkt. Viele 
Hunderte von Bulgaren ſind nach 
Oeſterreich und nach Deutſchland ge 
Be und haben aus. dem Ner- 
gleid) mit dent, was fie dort gefehen | 
3 und erlebt haben, und den Verbält: 
3 | nijjen ihrer Heimat Starke reforma« | 
a toriſche Anregungen geſchöpft. 
Die Landwirtſchaft beſch äftigt et— 
wa 85 Prozent der geſamten Ein-⸗J 
wohnerſchaft. Die meiſten Bauern d 
| eſitzen nur eiwa 1% bis 214, Hektar. 
Die Fläche des gm̃zen Landes be 
Io trägt 9,6 M illionen Helktar. Hier⸗ 
* von werden 3,6 Millionen bebaut 
und etwas über 3 Millionen ſind 
Waldungen. Gebaut woe rden beſon 
ders Weizen und Tabal. Ein Haupt— 
ausfuhrartikel des Landes iſt das 
vbielgenannte bulgariſche Roſenöl. 

Es herrſcht die Naturalwirtſchaft 
noch durchaus vor, in der die bäuer— 
liche Familie ihren Bedarf ſelbſt 
deckt. Der Maritverfehr, die Kont. 
merzialiſierung Zandwirtfchaft | R 
iſt noch wenig entwickelt. Wielfad | 
weiß der Bulgare ſogar die Erzeug. I 
niſſe ſeines Bode F ‚mich, „a ver- | I 


Henry. Luttoni & Sons 


cn alliührlich m Orunde, bein. 


ders Pflaumen, die nicht einmal zu | 
Schnöpien aebrannt werden. Die! 
Bodenbeitellung tt rückſtändig und 
geſchieht mit den einfachſten Mitteln! 
noch ganz in Altväterweiſe. Der — 
JEinfluß der Witterung auf den| h 

1 

| 

| 

| 


EEE EEE REREREE U En Z 


Bartien und 


813.75 


fen au been. 
F F Männer, Regulation Männer, mit Fly ar Zu 
Schnitt, aus Front, Sammetlra= "ein 
Khaki gemacht gen, extra lang — 


* * 81 W 
ſp eziell F 
2818.75 | 21.75 eg 


u nur 
ſchwarze Kerfen Ueberzieher für 


Armee⸗ 
Männerhemden-Berfauf | 
balbjährlies Greig- 
niß, dieje Saiſon vorberei— 
et dur dh einen ipez.Einfauf 
von Fabrikanten Ueberſchuß 
Vartien. Die Auswahl um 
faßt hübſche Muſter in ge— 
webtem Madras, Percales, 
Nobel Gewe ben und fancy 
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wert bis zu 5337.50 Havana laitge Eins 


wert] 


a, 


Auswahl zu 


Serge:, Seide: und TSntin-Kleider — Inge, — 83,50 Rifte | 
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befinden ſich bereits * ſüdlich von ſich heraus, baf an der Bat von Kola, | Fönnten Sahrunasmittel- und Muni 
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faft in ihrer ganzen Länge ber yall|den Weg verjperrien, wurde fein Tag ppm Oneaa-See. Südlich von De 
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bie | 
| heit 
‚wild und faft unpaffierbar. 
zwei Kriegsjahren Rußland es 
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früber oder fpäter Angriffen ausaes | Ichen dehren fich ununterbrochen zivt= | 
fett fein möchte. ſchen und der Eiſenbahn 
Aber zunächſt muß ſie lediglich als aus. Und Sümpfe ſind, wie ſchon 
Eiſenbahn beitrachtet werden. Die | Hannibal vor zweitauſend Jahren er— 
Linie läuft von Swanfa, wo dieBahn | Tlärte, das { ärafie im Kriege. E3 aibt 
fi von der Petroarader Hauptlinie ‚im bie ſen ruſſifhen Sumpflabyrinthen 
abzweigt, ſechshundert Meilen nörd— ke niae wenige Weae, aber nur * 
lich nach Kola. Die letzten zweihun * — ſie finden zu können 
dert Meilen befinden ſich le d Wölfe aibi ed dort in Maffen. 
des arktifchen Zirkels, und Kola iit Im ihre Pferde und Herden iın Som: 
die einzige arktiiche Enditation der mer zu Ichüten, treiben die Cingebo- | 
Melt. Um die Bahn von Murmandt, | renen diefe auf die Anjeln in den ard- 
die im November 1917 fertiggeftellt |feren Seen. Deutiche Krieasaefan- | 
wurbe, in anderthalb Jahren bauen | gene, bie beit Barı der Bahn verimen: | 
zu fönnen, wurden 100,000 Arbeiter | det wurden, machten fich in manchen 
und 15,000 Pferde beichäftigt. Und | Fällen die Gelegenheit zunub, durch! 
in einem Sinne ijt e3 eine amerifani=|die Sümpfe zu entfliehen, aber ae- | 
iche Eifenbahn — fie wurde mit ames | wöhnlich farıen fie in zmei oder brei| 
ritaniihem Material erbaut. | Tagen zurüd. 
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Selbſt 
Deutſche Neid: 

Munvendiins ! 
sgenollen ber 
Private Geldinſtitute 
nicht unmittelbar be— 


u... — 
die großen viel loſer und unbedeutender, 
die zu Rumänien. 


den Ländern haben 


27e) 


Die ellerbefte 


Greantern 69e 


Butter — | ea 


dem Boden ihr tägliches Brot ab- 
gewinnen. Die Zukunft ſeiner 
Volkswirtſchaft iſt eng mit der En— 
ſcheidung darüber verknüpft, ob 
der Durchgangsverkehr von den 
Mittelmächten nach Vorderaſien 
von feindlichen Einflüſſen bewaährt 
bleibt. Geſchieht dies, ſo bleibt 
ezie— Bulgarien an r Hochſtraße des 
Tie- | Weltverfehrs. Wird die Verbin- 
Die dung ziwiichen Mitteleuropa und 
wäb- | Worderalien unterbroden, fo ber 
auf iinft Bulgaricır im feine frühere 
hat, | Vedeutungslofigteit. Bulgarien felbit 
rägt fein Schidfal in feinen Händen. 


td 


Rurity Aut Dar 


Anrine, die 
olierbeite, 320 
een 


I 
| 
! 
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+ 
td 


garantiert, 


Feinfte Storage Greamerh 
Butter — ſpeziell das Pfund 


Tee, fpart 20 
bis 30c 
ver Bund. 50e 
Spr;. 


Pfund .... Be En Dez : J * 
ſtandes etwas erſchüttert zu haben. verghan und Induſtrie erfolgen, Einkäufe einſtellten. 10 Millionen Frank erhöht 


Als Radoslawow abdankte, einer Gründung der Bulgariſchen Vor dem Kriege ſpielte. im bul⸗ſteht mit ihr in engem Zufammene | 


biß zum Ende war man auf das ame | biltet fein Yunbament für Militär: | 


ritaniſche Geſchäftsſyſtem angewieſen. ſtehen. 


Und zwar in folgender Weiſe: 

Wenn eine Eiſenbahn raſch gebaut 
werden ſoll, muß die Arbeit entlang 
der ganzen Linie gleichzeitig begonnen 
werden. Die Werlkzeuge, Maſchinen 
und Schienen, der Brüdenſtahl und 
die Vorräte müffen jo nahe mie mög- 


Selbit in 


|miürbe bie eine Hälfte einer angrei- 


fenden Arrıee meist damit beihäftigt 
jein, die andere Hälfte herauszugiehen. 
Und ſchließlich, ſelbſt enn eine deut⸗ 
ſche Armee rchdringen ſollte, könnte 
fie nur im Laufe des Winters verblei- 
ben. Bom Februar bid zum November 


den Giümpfen | 


1 Norpweiticiie: 


11644 
11573 
1045 
2054 
2612 


Milmaufee Ude 
Milmwaufee 
Milwaulee 
W. North 
Nordſeite: 
406 
720 
2640 Lincoln Ave, 
3244 Rincoln Ave. 
3413 N, Elarl Er, 


. Chicago Ave, 


Avo. 
Ave. 
Ave, 


WB, Didifion Er, 
WM, Divifion Er, 


° Antiee- Rüden: 


Beftfeite: 
1510 W,Mabilon tr, 
2830 W.Madiſon Str. 
1836 Blue Jsland Ab 
1217 ©. Halfteb tr, 
1832 ©. Hallt:d Str. 
1818 W, 12, Straße. 
53102 ®, 22, Straße 

Su dſeite: 


8082 Wentworth Abe. 
3427 €, SHallted Sir, 
4729 ©, Aſhland Up, 


gegen zahlreiche Beamte Strafperfah: 
ren eingeleitet, die teilweife zu em- 
pfindlichen BVerurteilungen geführt 
haben. 

Die Induftrie ift jehr wenig ent- 
twidelt. Sm Sabre 1906 wurde 
das insgefamt angelegte Kapital 
auf 36 Millionen Frank geſchätzt, 
moon fait die Hälfte auf die Ber- 


wurden | | 


Sireditanitalt. Per Staat wird an 
dem Gewinn beteiligt fein. In 
neuejter Zeit werden die Wafier- 
fräfte auf ihre Verwendbarkeit ge- 
prüft. Bei dem relativen Mangel 
an Kohle liegt ihre Musbentung 
zur -Gewinnung von Cleftrzität 
fehr nahe. 

Mehnlich wie in allen friegfüh- 


gariſchen Außenhandel Ooeſterreich 
die erſte Geige. Deutſchland war 
ihm aber hart auf den Ferſen und 
ſteigerte ſeine Einfuhr viel raſcher 
als Dejterreidy -» Ungarn, was in 
der verbündeten Donaumonardie 
nicht eben freudig begrüßt wurde. 

Die finanziellen Beziehiingen 
Deutichlands zu Yulgarien find 


bang. Sie sit aber eine Sefellichaft SEE 
bulgariichen Nechtes und bat ehr, Das Stiftungäfeft der Diden. 
erhebliche bulgariſche Depoſiten. — Vorſitzender: „Meine Herren, wir 
Während des Krieges hat auch die ſind zwar im legten Jahre von zwölf 
Deutihe Bank eine Filiale in Sofia | auf fieben Mitglieder zurüdgegangen, - 
eröffnet, 
Bulgarien iſt von der Natur! tiert, dak menigftens das. .—— 
nicht übermäßig rei bedadıt. In mich 5 bes Breink nit — ar 
. Arbeit Mr bir —— worden iſt.“ 


aber ich habe mit Genugtuung —— Ay 





m Capıcz : 


Aha 


Sacſon Vlod. 


ker Bulh Temple, 
Acinz Borfteilu 
{ rium — — 
me. — H”ͤrpineß“. 
Grand, „Bomg Up”, 
nnial — Yicgfeld Yollies. 
Old vadn 31“, 
Buſineß Beoſfore Pleaſure“. 
„Head Oper Heels“. 
„abe Bird of Varabife.“ 
„ece Mou Yater“ 
„Rotbing But the PR 
„Ihe vitfle Toeacher 
AKiger Roſe“ 
„Ehe 


„Ihe Covpperhead“, 
„Sair and Warmer“, 
„Kecy Her Smiling“, 
garten. — onzert fe 
und abend, 
> 715 North Avenue. — Jed 
Sonntag nachmittags eh. 


Anzeigen, 


TBerlonnt: Bänner nı Männer nnd d Quaben 
‚ (eingeigen ı unter diefer Nubrif 2c das Wort.) 


Berlaugt: Zwei erfahrene Männer, | 
um Wurit abzubrehen, und ein Mann, 
um Tärme bersuridjten. 

8.8. Zeiger &s, 
515 W. Chicago Avenne. 


den 


Berlaugt: 


Rugs zu erlernen; jtetige Arbeit garan- 
tiert; gnter Lohn während der Lehrzeit. 
‚OHen Rug Go., Yaflin und Monroe Str. 


Tjaniımk ı 


Berlangt: Blakimith-Helfer 
Finiſhers. Erſtklaſſiger Mann 
Auto Truck und Wagenarbeit. Mu 
Halſted Str. 


BSerlangt: Rug⸗ Weber mit Erfahrung 
en Hand-Webituhl; ftetige Arbeit; In- 
greain 30c die Yard; Bruffels 32irc. 
Dion Rug Go, Laflin und Monroe |! 
Strafic. 1TjanimX 


erlangt: Erfahrene Feniterwaider. | 
Chicago Window Cleaning Co., Zimmer 
2,62 ®. Raihington Str. bofemo—ir 


Berlangt: 


an | 


a 
S.* 
=. ! 


Räder, gute zweite Hand | 


at Gakes und Kaitıy. Gunthers Bakery, | 


6729 Sheridan Road. 


Guter Butcher, um Borf 
Loins zu „bonen“; Stüd- uud Stun 
37. Str. fvfa | 


denarbeit. 963 W. 
Nach— 


Verlangt: Eiscream-Macher. 
zufragen beim Chef, Hotel Sherman. 
— 


minß 


Berlangt: 


Borter in Saloon: 
2149 ©. Haljted Sir. 


midoir 


Berlangt: 
Bartenden. 


Berlangt: Eriter Kiniie Koch. Nadızu- 
fragen New Morriion Hotel, fragt nadı 
Mr. N. Set. dofr 


Berlangt: Rorter für “incoln ‘ Turn: 
halle. 1005 Diverien Parkway. 


Berlangt: Guter 
3814 Broadway. 


Berlangt: Ein piveinnebuicher, ein Mind 
butdher, gut an Sidin 9 Beef, für neue !.nlase 
in Ottawa, ZI. Cohreibt fofort, gebi gr 
mwünfhten Lohn an. Nur müchterne Nänner | 
brauden- fih zu melden, Ill. Co⸗operating 
Bading Co., Ottawa, il, Itjalom | 


Berlangt: Kirhendiener, Eine lutberifhe Gr 

meinde in Chicago fuht einen Sicher Diener 
(FZamitor), Arbeit nit zu Ihwer für einen 
öteren Ben Zutheraner bevorzugt. 208 172 
Tragen 477 1214 €. ulbiand Sie, | 
— 


et in As Aſhland Blod. —a 
Berlangt: Janitoxhelfer, Zimmer, —X un | 
9° monatlih. Srfahrung nicht nötig. Nic. | 


34 941 Lafahctte Barkivay. 


Berlangt: Räder, dritte Hand an Kales, 
— Grove Abe. 


Saloon Porter. 


2356 


Mann, der mit Boiler⸗Heizanlage 
umgeyen ann, und für Vorterarbeit. Simming 
School, 1440 N. Well Etr, frfafon | 


Berlangt:. Nelterer Dann, 
ıunzugeben weiß; gutes Heim, 
Avenue. 


der mit Furnace 
2011 Indiana 
fria | | 
Berlangt: Jungen, das Politergceihüft zu er» 
lernen. 1021 ill Ave,, nahe Sheſfield. 
Serlangt: Junge an Brot und 
1232 Gramwford PIve, | 


Serlangt: Ein Pianofpieler, &35 ®. North | 
Avenue. — 
* — | 


fr} 
„.cW 


571 
frfa | 
571 
fa 


Berlangt: Helterer Mann, 5—6 Eiunden den | 
Zag, eine Sountagsarveit, dein Zanitor zu] 
belien. 3216 Hirſch Str, — 


Verlangt: Porter, williger eiter, 
Jackſon Wind. 


Berlangt: 


Bartcnder, twilliger Arbeiter. 


und uverläffige 

Etetige Arbeit — 
Verheirateter Mann vor 

317 Abendpoſt. fifa ] 


Scrlangt: Wuter 
mionn bei Nadıt. 
Schr. Guter Kohn, 
gezogen, : Wr.: 


gamzcı 


3.3 
Par-Rorter, muB eiivas bom “ 
tenden beriichen; F7U den Wionat und ? 
Head -Bartender, Gdelweiß Garden, 60, 
und Cottage Grobe/ Ave, 

Berlangt: Cale und Freud Raltrh 
erite’ Hand. 5414 Inglefide Ave. 
Sude Bari 7506. 


Berlangt: 


eriter Slaffe 


zur Arbeit, 


uhrepa⸗ 
Vent⸗ 
ſrſaſon 

Verlangt: Agenten, um At tien einer Trans: | 
hortation Compand auf den su bringeit, 
Gritfiaffige Fropofitien für nne it Er 
fabrumg. Adr.: 3 2344 j frſondi 


Verlangt: Sofort, 
rierer. Kommt fertig 
worth Ave. 


Abendr 
Rerlangt: Helfer an Hart-Candh, Mr. 
19 8, Randolvh ir. John Kranz. 
Berlangt: Guter Mami, der mit Ch 
arbeit bertraut ift. ir. Frech, 19 
dolpb Etr.- John Kranz. 


- 


Frech, 
ttialo ı 


Berlanat: Lundmann. Nachzuiragen 136 ©. | 
Clinton Eir. 


unge, im Store zur arbeiten; aute 
1858 F. Chicago ve, 


Beilangt: 
Siumbon. 


Berlangt: Väder an 
Seminary Abe. 


Zedermann lann gutes Geld verdiene 
den Bertauf unſeres Hait Shanwoo 
Baleten. Schreibt oder ſprecht vor 
abeud3 und Conntan3 D bis 11 vo 
416, 186. R. La Calle Str, 

Berlangt: Erfte Hand an Prot und 
Zagarbeit: guter Lohn für richtige 
Seorge Yrudner, 303 Weſtern Avbe., iu 
3sland, SU. fıfa ! 

a 

Rerlangt: Zunge Männer, dis Baugeſchä t12 
zu exlernen; gute Bezabhlunug während des Ler— 
uens. Newcomb Maclin Co.,2 W. Kinzie Str. 

dofrſa 
der bar⸗ 
W. Chi⸗ 

Duft | 


Griabrener Roxter, 
$18 die ode, 


Berlangt: 
tendben Tann; 
cago UAve. 


« Co., 23: 


Garten zu 
6591 W. 
bofcie | 


erlangt: Mann, im Haus und 
arbeiten; $25 den Monat und toi 
Bafhington DBlvd,, 7. F 


Floor. 
Berlannt: Junger berbeirateter Mann, die! 
Auffit iiber Zrimming Room in Nadingf iſe 
zu übernehmen, Mub Erfabrun iq im beauffich: | 
tigen von Butchers haben und Sleiſch kdennen. 
2226 S. La Salle Str. dofrſa 
um das Holzgravier-Ge⸗ 
C. V. Bacher & Co. 180 


Verlangt: Anabe, 
ſchäft zu erlernen. 
R. Marlet Str. 


Verlangt: Porter für Gaſtwirtſchaft. 
Eafe, 2260 R. Clarl Er. 


Berlangt: Helfer_in Upholftery. 
5130 N. Halited Eir. 


Verlangt; Erſter Klaſſe Vorter. Fred 
56 W. Madiſon Str. 


Samms | 
16janiwx 
Wunderlick 
* 


doft 


Berlangt: Aluminium Metall-Nrbeiter, wel- 
Ser Banels und Sender an Automobil-Bodies 

ämmern Ian, Pitte borzufpreden: Cadilac 
o., 2909 Indiana Ave., 6. Yloor. doft 


Berlangt: Butcher ſür Trimming von Fleiſch, 
Etüdarbeit; lſtetige Stellung, gute Bezahlung. 
2225 E. La Ealle Eir. mibofr 


zu. t: nito 
ng re 


Be 


elfer, guter Kohn, Zim⸗ 
Imont Ade., At. 24. 
midofr 


un | ara an 


2 a 
uhr aben 


Salfcd ın Her Elcep”.| 


| 5 Ubr nadın. 


| mi ünfcht Ar eheit als 
i Roll 


| Sansı 
Niederdrück 
Junge Mänder wiſchen —— 
18 und 30 Jahren, um das Wehen von 


| En 1 R raturen⸗P 


und | | 
| Lartender 


AU 


| gendwelder | 


| Mitgeld Etr. Te 


| beiten, iswie Helfer und Finiigers; gu— 


tige Arbeit Das ganze Jahr; guter Kohn. 


| Eirakc. 


"| fen, 


Stirts. 


Diviſion 


Damen 
Benſon Ave., Cvanſton, Ill. 


ington 


‚tige Arbeit. 


let 


- | Norma 
Blda. 
Maieſtic 7405. 


rinnen und Ventilators, um Arbeit nach eich Wind. 1 
ſc SIDD,, . 


| Weitern Hair Goods Go 


Marr, | 


| Berlangt: Männer und Frauen | 


(Anzeiger unter dicfer Nubrif 2c da3 Wort.) 


| Verlangt: Ein Ehepaar. in mittleren 
Sahren:; Mann mui mit Pferden um- 
‚sehen fönnen, Aran bei der Janitor⸗ 
arbeit Seht fein. Tyler & Hippadı, 
366 ®. Ohio Str. 


Berlangt: Sinaben, Mädchen, Männer und 
Frauen jenlihen Alters. Guter Der rdienit und 
leihte Arbeit. Auch „Spare Time* gewinict, 
Schreibt. Adr 2359 Abendpoit, fafo 


Scrlangt: Mann ober Frau zum Geſchirr⸗ 
vaſchen in Reſtaurant. 2008 Lincoln Ave. 
ra 


| Stellung Inder Mäuner n. Knaben | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 


Geſuch Beſchäftigung als Küchenbelfer: 
babe — in öfterr, Kühe und Fleifche 
rei. zei. Bingebot ote an B 1441 Abendpoit, 

Sefuht: € Erfahrener und 
loonmann Wwäünicht Ctelle als 
zur Aushilfe. ZTelepboniert Belmo 


zuberläffiger <a- 
Bnwiender ode! : 


nt 5124 um 


Geſucht: mit 14jäbriger Erfahrung 
zweite Hand an Yrot und 


1726 8, 19, Er, 


Bäck er 


I. 
ban ai 3196, 
Gefuht: Junger Mann 

nann oder Sanitor; 

Moilers, Adr.: 


wsanel, 


ſucht Stelle als 
verſteht Hoch und |: 
R 1437 Abendpolt, 
friafon 

afainift, Bat 12 Sabre 

Rann für eine 
J Co. gearbeitet, ſucht pai- 
; Delterreider, 36 Jabre alt; 
Pavier. 23 2341 Abhend— 
irfon 
Stellung al3 

und Porter, !M,, T3EE N, La Ealle 
dofr 
in ir⸗ 
dir 


jiefine RS ci ii 

ende Stellu 1 
bat fein erites 
voſt. 


Geſucht: Aelterer Man— 
we. 
Geſucht: Carpenter ſucht Arbeit; aut 


— 
Arbeit. Tel. Irving 3509. 


Geſucht: 


ntelligenter Mann, bewan. 
dert im eee w ‚ütnft eine clte als 
B erzät ıf r oder Neilender, Bufrifier erbeten 
utfch oder Engi iſch unter Adr.: N 201 


“ic 


gut, 


ht Stellung, Earl } 


Gabine mafer furcht 
cl, Tiverfeh 4912 


Geſucht: 


Geſucht: Guter Reparatn rihlof I 
Ar beit = Lathe ober Shaper. 


br. 


! Ausgelernter 
Eiſenwarenhandlung lu 
und enal liſch. Frants 


sn 
beit 


Kommid in aenti chter 
at laß; fpricht deutid 


tonmich, 2808 ©. Tı 


Keriannt: Frauen nnd Mädchen. 


ren unter Diefer Rırbril 2c 


Läden nnd ;rabrifen 
Jange Frauen. 

Wir haben noch Plätze für einige 
energiſche junge Frauen, welche dau— 
ernde Beihaftigung wünichen; die Ar- 
beit tft rein md leicht, mit gutem Lohn 
zu Anfang. 


Bı 


>, ⁊ 
728 W. 


nteBros. 
Monroe Strafe. | 
14jani!w | 


Verlangt: 


Vertauferin in Retail— 


Bäderladen. Nachzufragen 


The. 
1610 N. 


| 

| 
Piper Go, | 
Mells Str. 4 
frſa rl 
Verlangt: Sperator$ en gie 
'ftetige Arbeit da3 — — | 


Str. 


guter | 
tephens 
Telephun 
ſrſa 


Lohn. Norma Hays Co., 
Bldg., 17N ‚State 
ı Majeitie 7405, 


erlangt: Madden und Frauen für | 
Die Heritellung von jeidenen Lampen- 
ſchirmen, wie auch erfahrene Heimarbei-⸗ 
terinnen. M. Marquiz, 17 N. Wabaſh 
Avenue. 1314an1wæ 


Verlangt: Erfahrene Operators an 
Dreſſes. Setige Arbeit; gute Bezah— 
lung. Mädchen, die auf Nordſeite woh— 
nen, bevorzugt. Nachzufragen bei 
Frank Kaplan & Bros., 1849 Benſon 
Ave., Evanſton, Ill. 11j1a1w8 


Verlangt: Erfahrene Mädchen, um 


Ian Waiits, Skirts und Aermeln zu ar— 


ter Lohn: halhen Tag Samstags. Wolf, 
5058 Michigan Ave. midoſr 


Verlangt: 


Kiniihers an ı leidern: ſte⸗ 


Co. 1214 
State ir. 


Norma Dans 
Big, I7N. 
Majeſtic 7405. 

Verlangt Mädchen, um Garn su 
winden; leichte Arbeit und guter Kohn 
stit Bonus; müſſen 16 \ahre alt fein. | 
Olſon Rug Go, Yaflin nnd Monroe | 


17iantwæ* 


Stephens 
Telephen 
frſa 


Verlangt Operators an Middy Blu 

Stetige Arbeit. Guter Lohn. Hugo 
Du Brog & Co., 1532 Milwaukee Ave., 
nahe North Ave., 3. Floor. do —ſa 


Verlangt: Erfahrene Maſchinen— 
Operators für die Anfertigung guter 
Gute Bezahlung und ſtetige 
Kahn E Roſenthal, 1714 


Str. ————— | 


Arbeit. 


Verlangt Bezahle den beſten Rob |’ 
in der Stadt für Maiincen: Mädden an | 
Sfirts. Sobel Co. 1851| 

di⸗Ar 


S 
S. 


Zerlangt: M adchen, um Gänge sn 
beſorgen und Knöpfe zu machen. Royes 
& Go., Zimmer 1311, 15 Gait Waſh 
Strafe. f 


Verl angt: Finifners an gleidern: 


te: | 
Drei E Waiſt Go, 12%. War: 
Straße. 

Berlangt: Millinery Lehrmädchen; 
Erfahrung nicht nötig; werden unter— 
richtet; guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
Hays Co. 1214 Stephens 
17 tate Sir, Telephon | 


fria 


Victor 


N.S 


vVeriangt E rfahren ne ce Berrüdenmace 


Ha anie zu nehmen: mann Kohn ı bei zahlt. 
‚2098. State 


Straße. 1TjantıvK | 


Verlangt: 


Mädchen und Frauen, TE 


wie Zorarbeiterin für leichte Fabrifar- 


beit; 
iprechen auf dem 4. Floor, 
2 Enit Ohio tr. 


810 bis 313 zu Anfang. 
G. 


Vorzu 


Verlangt: 
ſtetige —— 
616, 358 9 


guter Lohn. 
. Madijon Str. 


ftion 
men gute3 
den »Berlauf 
aleten. Schreibt oder 
Samstag oder Sonntag von 9 bis 
Room 416, 186 No. La Salle Str.“ 


Frauen und Mädchen lö Geld ne⸗— 
benbei verdienen dureh 
Hair Shampoo in 1065P 
ſprecht vor 
11 vorm. 

fria 


— 
Stiderinnen an! 
leidern. Gute Bezahlung, Ttetine Sirdei it. | 
ıd O -utfid de Hände verlangt. Nach zufrage 

ſ —8 Co. 305 S. La Salle R 
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Verlangt: Mehrere geübte 


welches ſich eignet, Or⸗ 
ders zufammenzuitellen. Leichte und faubere | 
Beſchäſtigung. Muh geübte VBlumenmaderin- 

nen. 2816 Lincoin Ave, frfa | 


Rerlanat: Mädchen, 


Berlangt: Lehrmädchen bei eriter Silalie 
Hair Dreifer: Lohn während de3 Lernens, Uns 
zufragen bei Zohn Erich, 108 N. State Er. 

17141wæ* 


Verlangt: Zwei Mädchen als Verkäuferinnen 
in CTanbo Geſoait; Arbeitöftunden 8 nis 6 llhr, 
Guter Lohn, Nachzufragen: Kranz, 128 Nord 
State Elr, 10-19ja 


Berlan Stan, im Etore au belien, 240 
MR, Not PN be, 


t: Erfahrene Mitliners, Malers und 
mivore | Eitam Eperalore, 2147 Eincoln we. Bofcla 


do—ia | 


Zelevd, I 
ftia | 


Lohn. 
| Phone Rogers Park 9212 


| baccn fünnen; 


ı Noad, 


a #8, 
% 
1 


Sofort nadizufrngen bei der | Yırenuc,. 


Niehoff 


Operators an Kleidern; |. 
Zimmer |! 


mferes ! I" 


| yslace, 


| Berfon. 


Verlangt: Frenen und Mäddıen, 
(Anzeigen unter. dicefer Nubrif 2c das Wort.) 


Tiden und Fabriken 
| : 
Berlangt: Ninopf - 
Stirt 
an Damen Coats und Suits;: ſanitäre 
Werkſtatt. Nachzufragen auf dem 3 


Reskie Kirfhbaum Can, 
302 ©. Vartet Str. 


| — 


17 jaılıok 


4 Wrapping Machine Operators 


a mit Erfahrung an Etofes & | 


— 


Smith Wrapping Machines; guter Sonn | 


und jtetige Arbeit 
| ionnenhelle Fabrik. 
frogen bei 
A. 
Congreß 


zugeſichert; 
Sofort 


ſchöne 
nachzu⸗ 


tein ECo. 

r. und Racine Ave. 
femodimido 

erlangt: Erfahrene Operator an einfad en! 

md DoBpelt on Nadel Mafhhinen an Middy- Plus 

fen amd "inderieivern. Guter Kohn und fre 

tige Arbeit. Modern Drei Mig, Co, 2035 | 


Frankfort Str. 1. Floor. 16ja1wf | 


© 
S 
St 


Sausarbeit 


Berlangt: SHanshälterin mittleren 


| Alters in Familie von 4. Hauptiädlic 


gute Köchin. Keine Wäſche, guter 
Referenzen — Molera, 


do—ja 


. _ Berlangt: Heltere Fran für feichte 
Hausarbeit; Heine Samtilie; gutes Heim. 
3560 Lindale Str, 2. Flat. 

Rerlangt: 
ter Strafe. 
Berlanat 2 
für allgem 
ne Familie, 


Dienit 


mädchen. 939 Cen— 


übe em oder mitteljäßriae grau 
e Hausarbeit in Evanſton. Klei 
autes Heim. 810 bis $12 die 
Woche. RNachzufragen 4528 ©, Aſhland Ave., 
Chicago, oder 2643 Stewart Ave. 
Telepbhon Dards 331 oder Evanſton 2153 
doftfafon 
"erlangt: Mädaden oder 
und bei der Hausarbeit 
m sit ce oder 
cennes une. R 


= 9 
Srau, die toen 
eit mithelfen Tanı, Tann 
Nachts beim geben. 4833 
Thone: Drexel 532. 

verlan ot: 
rcit zumawen, 

VBerlangt: Mädchen zum Gefchirrivaiche 
Wiener Neftaurait, 1148 N, Wells 


Vin⸗ 
frfa 


Frau für GCamstan die DBäderet | 
6132 


Broadivan. | 
n in 
Str. | 
frfafon 
Berlangt Rädern für Hausarbeit und ei ein! 
Laden it. Nadbzufragen in der Bäderei. | 
& 306 Armitage de, fr—no 

Verlangt: Deutſche ungariiche Tagtechin eine 
Mehlſpeiſen kochen lann. 1567 N. Halſted 
Diverſey 3844. fria 


Rerfonen 


A] 
al, 


zerlangt: 


— 


Haushälterin ſür nur 2 
Vorſtädtchen Chicagos; muß willens ſein, 
iner träntlichen Schweſter Handreichung zu | 
ine Wäſche. H. Butde, Homewood, Ill., 
fifa | 


Nädchen für allgemeine Hausars 
ton Mde. Tel, Hyde Bar! 6717. 

frſaſon 

um Theater reinzu— 

anzuſragen. Palace 
und Blue Island Avenne. 

17j4a1w2 


Verlangt: 
beit. 7348 


Ser 


Verlangt: Gute Frau, 
machen. Nachmittags 
Theater, 12. 


Str, 


——— Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 4142 Ellis Ave., 3. Apt. — 

Ve rlangt: 
beit, fofort. 
Tiverf .r 


Mädchen oder rau für Haar» 
2238 Ceminary NMde, Telepbon 
frfafon 


Berlangt: Eine eriter Klaſſe Köchin für Res 
ſtaurant. Bitte vorzuſprechen oder brieflich. 
1941 Rafbdinnten Ctr,, Bart, And, 17j101wæ 

Verlangt: Haudhälterin bei Tleiner, dem Defs | 
feren Arbeiteriiande anachörigen W ditwers Fa⸗ 
milie. Adr.: TA 407 Abendboſt. 

Verlangt: Schruppfrau, 
939 Center Str. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Satsarbeit; qutes Heim und guter Robn, Mrs. 
Dieber, 555 North Ape., 2. Ylat, fr-mo 

Verlangt: Erfahrenes Mädden für allge 
meine Hausarbeit; Schr Wafıhen; Vrivatzim— 
mer und Vad; 839: muß engliſch fpreden. - 

ı, 1659 Humboldt Blod. — 


auch gut 


8öc bie Stunde. 


langt: Gute zweite Köchin; m 
guter Lohn. 110 E. 5 
doſr 
Verlangt: Zweites Mädchen, kleines Heim, 
in Milwaukee, bei den Kindern mitzuhelfen; 
guter Lohn für autes Mäder, 666 Eheridan 
Phone: Graceland 1146. dofrfa 
abrer 
Wäſche. 


es Mädchen für Hansar- 
3306 N. Hallted Gtr., 2. 
dofria 
Dat stinder zu ber- 
cierenzen,. 253 5, 
dofrfa | 

für 
Store 1617 
do—jon 


Verlangt: Erf 
beii, Leine 
Apt. 

—S Haus bü ilterin, 
vflegen; guter Kobır, befte 
Crawford Ave. 

Verlangt: 
beit, Dampfhe 
xw. Chicago 


Store, 


Mi dde n oder 
feine $ 


Frau Hausagar 


eizung, Kinder. 
Abe. 

— nat: Deutſ, ſche Frau für Hausar beit; 
drei Erwach .Telephoniert nach 6 abends 
Albany 10323. 2539 NR, Hamlin Ave. dofr 

Verlangt Fran für allgemeine Hau "arbeit; 
abends beimaeber 4840 Kenmore Ave.,2. 
Apt. Tel. ——— 2653. dofrſa 

erlangt: Stau für Waſchen und Hausarbeit, 
3 Zaae in Der Nloche oder mehr. Store, an 
alle Sir. 


Verlangt; 
‚4 bis 49 
richt ausge 
N, © 


trade Witwe von | 
Shälterint, cin Kind ! 
Bine zu fohreiben an Mbr.: 

Huren Sir, Gary, Ind. 
Dolch ! 


eder 16 


‚ iS Hans 
ſen. 
41535 Ban 


Junges MA —* it, I 
N Bar 4 t en zit beaufficdtiaen 
field Abe., 2. Siat. voiria | 
ofort, ältere Fran al5 Hausbälte: 
s fSleine Kinder zu betreuen, Mittter | 
51 yincoln Str, 1. Tloor. 
doic | 
fiir allgemeine SHalsar: | 
uter Lohn, 1050 soiter | 
mi—fa 


allgemeine Haı 
Ude,, 2.2 


‚Jerlan tal: 
ich Junge 
401 %. Fair 


Verlangt: © 


rin, ai 


: Mübcben für 
ı Soden, 4815 Bincennes 
"erlangt: 
familie, 5 
land 5714, 


Kräftiges 


2438 


in Private | 
: Sracc 
di—-fon 
Rüden fir allgemeüite | 
S mailen C urt. midofr 
idchen zur Beaufſichti 
Nachts heim gehen. 
Apt. 


A 
Berlangt: 
Hausarbeit. 
Verlangt: J 


0 ung eilnes 


unges 
Baby, 


Nrr 
Berlanat: 


beit in 
R. Racine Ave., 1. 


für allgemeine Hand 
Shufter, 
Edgemwuter 


Mädchen 

Familie von drei N, 
Flat. Tel, 7676, 
midofr | 





— 
ädchen für allgemeine Haus 
Fomilie autes Heim und 

out) Kart Übe., 2. 


300 I 
14j jalınt | 


ats 
alter 


My 


810 


"Memp eu | 
13ja*X | 
Zitwtige3 Mädchen für Kochen und 
or Arbeit, Lohn $10. 6106 Kenmore | 
pe: Zunnbfide 7390. 13jaa1w! | 
Ve Hausar⸗ 
Bitterſweet 
Nelfittge 
13141wæ* 


mädhen für allgemeine 

"kann und Fraıt. 7 
nahe el arendon 
ton 3309. 


beit 


side, 


Berlangt: 
"meine Du 


1 n Mlter3 für allge 

seit, gutes Heim fiir die richtige | 

14 2roadiwad, 2, Apt. Tel. Raven 

mood 2642, dofria 

m mädchen ober BSrau für allgemeine 
2427 %, Kedzie Bold, 1. Mpt. 

doftr 

Berlangt: Hausbälterin bei Herrn mit zwei 


Rindern, _angenchme3 Heim, guter Lohn. 2059 
Dayton Etr., 1. Blat. dofr 


54 


erlangt: 
Suausarbeit, 


Verlangt: Erfahrene Köchin, Nadtarbeit; 
guter Lohn, ftetiger Bla für richtige Perfon, 
4657 W, Dibifion Er. mibdofr 


Berlangt: Tüchtige Köchin, die deutfhe Aüiche 
führen Tann, Niemannd Peftaurant, 3215 
Lincoln Ade? midofr 


Berlangt: Neuere Frau, auf 2 Kinder zu ad. 
ten, mäbrend Mutter arbeitet; Heim mehr als 
Lohn. 2751 ©, NRobey Ctr, Tel, Proſpect aiboft 


Annäherinsen, | 
Finifher3 und Handnäherinnen | als 


„|S Haddon Ave, 
Floor. | 


Evanfton. I ” 


ı 2. Richmond —2 — 


In. Halfted Er, 


Sta BT 


Imont Ude, 
Walger. 


| (Als eigen unter diefer Nub 


Traktiziert un aller Gerichten. 127 N, 


Flur, 


Adraat. erteilt Rat frei. Zimmer 505, 


Abendpoft, Chicago, reitag, Se 17. demar 1919. | 


Stellung fuden Frauen u. Mäddhen 
(Uinzeigen unter diefer Mubrit ic das Wort) 


Gefuct: Oefterreid-ungariihe Köchin fucht 
Zagarbeit in NReftaurant, Adr.: B 1434 
Adendpoft, iria 


Geſucht: Deutſche Waſchfrau fucht = in 
befferen Häufern, Xelephon: Lincoln 7895 


Gefucht: Eine ältere Frau’ fucht einen Plat 
Hansbälterin bei einer Ileinen Familie. 
PVitte jelber zu lommen, Ms, Säger, 2453 
fria 
Geſucht: Tüchtige Frau fucht Stelle für leichte 
Hausarbeit oder zur lege eines Kindes; 
Nord» oder -Nordmeflfeite. Telephon Laie 
View 3470. 
Geſucht: 
Bügelpläßtze. 
Straße, 


Tüchtige Srau fucht 
Nordieite, Saſchula, 


Waſch⸗ und 
4207 Eorier 
dofr 

Ge fucht: Erfabrenes Mädchen ſucht Stellung 
in Bücderei für halbe oder ganze Iage. Bhone 
Nadensivood 1762 dofr 


Geſucht: Nurſe in aranthcus und Entbin- 
dungsfällen empfiehlt fi. Mrs. Emald, 170% 
Srdard dofr 


— — — — — — — — — — — 
Stellenvermittlungs-Büros 
Angeigen unter dieſer Nußrik 140 die Seile) 


Etr, 


Fuhrs deutſchungar. Büro. Tägl. beſte Etel- 
Ien für Brivatbärfer, Hotels und Neftaurants 
540 North de, <elephon: Lincoln 2160, 

15jatmt& 
Berlangt: Sofert, zweite Adi, oder Per⸗ 
die willens it zu lernen; $60 Den Mo: 
rat, Zimmer md Koit; fowie aut Geſchirrwů⸗ 
ſcherĩ. $14 Die Woche, nach Garh, Indiana. 
Zuhris ẽ mploͤhment Office, 540 Rortd Ave. 

Geſucht: Stellungen für Köchinnen und Mäd— 
chen für Hausarbeit. Nachzufragen 2639 ©, 
Keeler Abe. Tel. Lawndale 6108. Elizabeth 
Ivorozef, 11jaim& 


fu sn, 


Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile) 


Zu dbermieten: GBimmer:Flat, $3 „die Woe he 
oder $12 den Monat. U. er A 2729 Ogden 
Avenue, 1TjaiwX& 

„u bermieten: Zwei Läden, anfammen ober 
foparat; feine Lage für eriter stlalle Grocerh 
und Meatmarket, Bäcerci oder Delilateifen, 
Hohes Zement-Balement, 1314-1316 N, Graws 
for! Mbdenue, 
Zu dermieten: Qaoen mit 4 Binmern, Dampf: 
heizung. 5706 Eoutbport Nve,, Ede Wade- 
land, 11ja1mX 


Bu bermieten: Helle Wohnungen, drei und 
vier Zimmer mit Bad. 3464 N. Clark Etr., 
Kaufmann, Zelephon Wellington 8265, ** 


— — — — —— 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer NRubrif 14c die Zeile) 
Großes, belles ‚immer 
1 1918 Biffelt 
Hochbahnſtation. 


Zu vermieten: 
an netten Herrn. 
Str. 


Frontzimmer 
Str. Center 


Su bvermieten: Schönes möbliertes Zimmer, 
81. 15. 2047 Dayton Er. 17ia1w* 
Ein Mann findet warme3 Zimmer 
deutſch⸗ungariſcher Koſt. 422 W. 
* — 
3. Flat. 


Nehme ein 
reiches Heim; 


mit 
North Abe., 


Kind in Board, ſindet gutes, 
nicht unter 4 Jahre alt. 1601 
Flat. frſaſon 


Zu vbermieten: Möblierte Frontzimmer, dop— 
belte oder einfache; 2 Vfod3 weitlich dom Lin» 
coln Barl,. 1817 Hammond Str, 

Gute3 Heim finben Noome r3 und Boarders. 
1631 N. Halfted er. dofrfa 


Velfere Familie pünfet ein Sind in Pilege 
zu nehmen. Mdr.: B 1435 Nbendpoft, dir 


Ju dvermicten: Bimmter mit Rafferleitung: 
auch Seantzimmer. 307 North Ave, dolr 
Frau wünfht Boarder umd Kovonter. 1643 
14ja1imT 


Zu mieten geſucht 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Zimmer verlangt. Auſtändiger, gebildeter 
Herr fucht freundliches, hellcd und großes Bin® 
mer, mit oder ohne Board, in Defferer Privat- 
familie oder bei Witive, Neferenzen gewedhlelt. 
Nabe Lincoln Barl und: Fullerton. Nähere 
Angaben erwüniht, MAdr.: P 1442 Abenppoft, 

ftfon 
nen 

Mann In mittleren Jahren, ftetigsbefhäftiat, 
fucht Simmer bei fleiner amilie oder Witre, 
mit oder ohne soft; Tein Roominghaud, Adr.: 
7 1439 Abenbdpoit. 


Gebr Tleiner Store gefucht mit 4 oder 5 rei- 
nen Simmern, Bad, eleltr. Licht und Kiofet, 
fir Fahrradgeſchäſt. B. Otto, 1403 Wells 
Sir. Zel, Euperior 4422, frfa 


Nunger Mann Tuht ein Zimmer bei Frivat- 
fanilie oder Witfrau, Nordfeite, Mdr.: P 
1440 Abendpoſt. doft 
Ruhiger Mann mittleren Alters ſucht war— 
mes, einfach möbliertes Zimmer, womöglich 
mit Koſt oder leichter Haushaltung, bei allein 
ſtehender Frau oder Privatfamilie; bis zu zwei 
Meilen ton Sears, Roebuck K Co. Mdr.: } 
2338 Abendpoſt. dofr 


Perſõnliches. 


(Anzeigen unter dtefer Hubril 14c die Seile) 

Bainting, Maperbanging 
Neparaturen aller Art; 
fien Preeifen in diefem Monat, au auf Teichte 
Abzahlungen. Mrbeiten garantiert, Southern 
Rainting & Decorating Co, 621 Milwauiee 
Ave. Tel. Monroe 413. siatmtt 

Einpfchle meine Filsfhube und PBantoffeln 
jeder Größe, U, Zimmermann, 
Avenue. 


und Calfomining, 
Arbeit zu den mäßig: 


icne erhält bejahrte Berfon — 
Phone: Graccland 303 h. 
12ja1m&E 


‚Vorzüglice 
eigenes Heim, 


Amtliche Beglaubigungen und Affidavits 
werden ausgeführt vom öffentlichen Notar 
der Abendpoſt Co., John Hiel, 223 23, Waſh⸗ 
ington Str. 

— 11** 

Bettfedern gereinigt mmit den heſten Maſchi— 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdown— 
Steppdecken auf Beſtellung gemacht. 1455 Bel— 
Zelephon: Graccland 110. bil. 

2ag,frfondi* 


Siechtsnmuälte 
rit Le die Seile) 
deulfche r Rechts anwait. 
Dear⸗ 
| 
Rechtsanwalt Warnholk, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 
Siatmit 


Fred Blotle, 


borit Etr., Zimmer 920. 


RNtbard A.KXOH, 25N. Dearborn Str., 7. 
befannter deutfoher Adrofat und Notar. 
Abends: 1572 N. Halſted Str., Ecke North Ave.— 
18018 

Amtliche Beglaubigungen und — 
werden ausgeſertigt vom öſfentlichen Notat 
der Abendpoſt Co. John Ziel, 228 W. Walb—⸗ 
ington Str. 1jl*% 


——— — 
133 X W 
bis 3 ube 


Louis J. Gotthlteb 


— Str. von 9 Uhr morg. 
nacm., und 1572 9, Halfted Str. von 4 Uhr 
nadın. bis 8:30 abends, am Sonntan don V 
bis 1 Uhr nadınt, bone: Diverſey 3134. 

16ap*% 


Dr Hugo Radau, deutihsöfterreigiich- 
unger Netsamvalt und öffentlider »totar. 
Alie GSerihtsfahen. 651 Weit North Adenue. 

° 30d4** 
Jacob J. 


Notar und Kol: 
leltionen, 


Nord Glarl Strafe, 
1ljaito& 


Schwarsz, 
Rat frei. 


Adbokat, 
21841 


Geld anf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 
$$$ SEETSTTEEFEFHEHTHN 


— $25 bis $300—gefeklide Raten, — 
Darlehen auf Möbel, Bianos ufw, 
Beachtet dies: 
$ 25.00 Toften Kan x 

$ 50.00 Ioiten Eud... rer 
$100.00 toften Eud. 8. 50 
Abfolut feine anderen Koften, 
28 Sabre etabliert. 
Vom Etaat lizenfiert und unter Dirg- 
fhaft geftellt, — Unter Ctaatsaufficht. 
. Xelepbon Central 5403, 


Mutual Gecurity Eo,, 
(Nicht inforporiert) 

Dearborn Str. Zimmer 606. 
SFred Keller, Mer, 


48 354877 —WV—— 


140 * 


α 


— —— — — — 


— — AR 


doiria | 


4 
| 


| 


1431 Elpbonrn | Diülig. 
10ja, femomiimt | 


| 


ha 


I 


Gadäftsnelenendeiten. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile) 


Annehmbare Gelegenheit für Ko 
oder Ehepaar, um in einem 5-Zimmer 
Flat und erftflaifigem Kaffee ein Re— 
ftanrant zu eredffnen. Billige Micte; 
Kommission wird für Die ferpierten | 
Setränfe gezahlt. Muß nelchen, um 
gewürdigt zu werden. Befichtigt c8 jo- 
jort. M. Freres, 4656 N. Clarf 
Straße. dofr 

Zu verlaufen: Roomingbaus an der Weitfeite, 
12 Zimmer möbliert, 8 unmöbliert; alle be: 
fett. Wöchentlibes Einfommen $00._ Macht 
Tthierte, Nbzablungen, wenn gewünſcht. 
R. H. Brunihorſt, Harris Truſt & Savings 
Vank, 111 W. Monrve Etr, 

Eleganter Grocery-⸗,, Marlet⸗Store, nabe 
Broadway, »Alſon, muß wegen anderer Ver— 
pflichtung ſpottbillig verlauft werden. Wochen— 
umſat 82000. Auf Wunſch lann Stock genom— 
men werden. Seltene Gelegenheit für Bart: 
ners (Grocer und Butcher). Adr.: M 2417 
Abendpoſt. frſa 

Kauſe Stores jeder Art — zahle 

Swarb. 2131N. Clart Straße, 
Telepbon: Diverfey. 3158. frfafo 

Zu derfaufen: Ed-Grocerh und Delilateſſen⸗ 
Store billig wegen Krantheit; leine Agenten. 
4300 N. Weſtern Ave. frſaſon 

Zu verlklaufen: Sehr rentables Delilateffen⸗ 
Geſchäft mit eigener Wurſtmacherei. Adrx.: M 
2415 Abendpoſt. mi—fon 


PBar 


20 Zimmer fein eingerichtetes 
auter Werdienft; wegen Vers 
Stadt. 2133 Cedgwid Etr, 

mi—fon 


Bu verlaufen: 
Roomingboufe, 
lafifen3 der 


Bu berlaufen: Bargain, 
Reinacwinm $100 ben Monat; 
beit täalih, Tel, 
PBaulina Str, 


Zeitungs-Route; 
2 Stunden Ar— 
Englewood 0958, 7011 € 


—— Gejchhäitsteilhaber. 


(Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Seile) 

Bartner. In aufblübenden Fabrikationsge— 
ſchäft finden zwei Leute gute und ſichere BVe— 
teiligung, einer fur Arbeit in der Fabril, der 
andere die Ablieſerung mit Auto zu beſorgen. 
Sichere Kapitalsanlage und dauerüde Stelſung 
gorantiert. Wenn Sitelle nicht paßt, Geld zu 
rückbezahlt. Eingelbeiten nur perlönliı unter 
Adr.: I X Gi4 Abendpoft, frfafo 


Möbel, Hausgeräte n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Selle) 


Verlaufe 
machine, 
ſchlauch 
1044 


Nähmaſchine, Mafferdrud Wafch- 
RPaperhanger Werlzeug, Gartcit» 
Gläs und 4 Gallonen Screen Paint. 
Wrightwood Ave., nahe Lincoln Ave. 
Tria 


‚Schr gute Fcderbetten billig, 
Marfbfield Ave, 
. du Taufen geludt: Ein Kinderbett, 
fragen: Zelepbon aseit 775. 


Bu berlaufe:.* 
0242 €, 


Zu ers 


I 
Bu verlaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, Gas: 
ofen und Betten fpoitoillia. 1025 Larrabee Zir. 

2jalm!X 


Händler 
Ertra Storage Verkanuf. 

$50 nehmen $200 großen Gabinet Phono— 
graph 3 Mongte gebraucht, prachtvoller Pede— 
ſtal eingefcloffen; auc) $12 wert Records. W 
baben einige $150 echte Leder Parlor⸗Sete 
wie steu, berfaufen fie fiir Die beiie Siforte, 
plieferung frei, Wir nehmen Liberty-Wondg, 
Offen bi5 9 Ubr abends, Sonntags bon 9 Dis 4. 
stommt fofort, Weftern Storage, 10 


W. Harriſon Er, 


Seht unſer Lager ı von neuen und aebranhten 
Möbein. Edart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 

15m3*&% 


— —s 


"Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
( Anaeigen ı unter diefer Nudril 14c die geile) 


$200 Phonogradd mit Record und Diamant» 
ttadel für $55 derlauft. Muh prädtiges Rlayer— 
Piano: neueſter Stil Parlor-Suite; Eßzimmer-, 
Bettzimmer⸗Sets; Mugs; Bilder. Vertkaufe für 
irgend eine vernunftige Offerte. Verſäumi dieſe 
Bargains nicht. 1922 So. Kedzie Avenue. 
15jaimtX£ 
Bu beriaufen: Bon Privatmanı, $250 pradt- 
boller Gabinet Phonograpd, falt neu, mit bie- 
len ed Ecal Records, für $75; au bollitäns 
dig neuen, modernen $65 Gas Range für $35, 
Händler verbeten, 124 E, Roben Etr,, 2, Flat, 
zcl, Welt 775, 
1961 N. Halited 
miſrſaſon 
4 wenig gebrauchte ‚pianes * 
1961 M. Haälſſted Str. 3ia1w* 


30 kaufen Pianola Player. 
Eirape. 


Zu berfawien: 
fchr billig, 


$15 Tanfen eleganten 
mit bielen Ihönen : Necords, 2 
113 NR, Wabaſh Avo. — Room 303, 

Zır verfaufen: 
Phonoyraph, 
ber Bargain. 


Concert Bo: onograph 
Jewel Nadeln. 
mo⸗ſa 


56 ſanfen großen 5* 9 Size 
Jewel Nadeln uünd Records, gro— 
2206 School Str., 1. 

iatwa 


59 nehmen 5Taölligen Rbonograph und Ne: 
— mic neu, 1019 Modell. Kommt ſchnell 


3409 Mn Paulinga Str. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14: die Betle.) 


Zu verfaufen: 6,38 
Halited Etr, 


Cale Caſe. 


1915 €. 


Kaufs- und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Helle) 


Yu verfaufen: 


222 Bisconfin Er, 





40 Bufdels gelbe Zwiebeln. 
momifr 


Verde und Wagen 


(Unzeigen unter dieler Rubrilk 14c die Seile) 

Zu verfaufen: Em 0 Rio, pferd, 1825 
moud Zir,, nabe Iisconfin, XTelephon $ 
0854. 


: 


Ham 
gincolit | 
mifefe| 

4 junge Mãhren. 
Surrey. 731 Lale 


E rvrehwa⸗ 
Sir., nahe 
1 ijarwe 


Berfauie billig, 
gen, Geſchirre, 
Halſted Str. 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile) | 

Zu verfauf en: Gi te ſchone 
Jahr an aut zum Traiunieren; 
uiieri 2943 8, 22, Str. 
Stor 


Bu ldonde, “ein! 
Bater ift prüs | 
„ nabe Nobey, im | 


Seine Hafen zu v erfaı u ten, 
N. Rockwell Str. Heury H. 


alle Sorten, 1: 210) 


Never it. ſrſa 


Zu verlaufen: 
len. 


Er ‚0 fanch Zauben alte. 
Nacdzırragen Samstag, 2156 Stade 


Zor ar 
tr. | 
2 


Automobile n. ſ. w. 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c ‚die Seile) 


Ford Automobil it febt au: 

dasfelbe fann als Noaditer oder 

| als Teihtes Ablieferungs:Automobil gebı aucht | 
| werden; abnebinbare Reifen erira; für Gro: 

cery ſehr geeignet. Preis 5175. 124 So. 

RNobey Str., 1. Flat. Telephon Weſt 77 


Finanzielles. 
(Anzeige n unter dieſer Rubrik 14c die Sei le) | 


Zu bderlaufen: 
tem Zuſtande; 


Geld zu verleiben. 

Nir mahen Hhpotbelen auf Srundeigenium 
von 5 bis 6 Broz.; auch Anleihen für Neu— 
bauten. 

Home Bant & Truft Go 
Milwaufee und Albland Ave, 
Dffen Camstag abends biß 9 Uhr. 
14jan*tjato 

Zu leiden geſucht: Wünſche ſoſort 88 3000 auf 
modernes Altödiges Brid au leiben, zu 6%, 
ohne Nommillion. M, Strumburg, 321 Webiter | 
Ave., nahe Clark. frſa 

Verlangt: 84000 erſte 
ſeite, 6Flat und Lot. 
vatleute. Adr.: 


Mortaage an Nord: | 
Bezable 6%. Nur Pri 
PB 1455 Abendpoit, frfaſo 

Verlaufſe Patent für ſtaubfreien Aſche— Entfer- 
ner für alle amerilanifhen Parloröfen, Gros 
ber Profit. Gnotb, 654 Eufter tr, 15jalwX 





Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Waucıt zu miedrigiten Binfen, Offen 
Samstag abends biß 9 Uhr, straufe Etate 
Savings Banl, 1541 Milwaulee Ave... nabe 
Baulina Etr, 201*& 

Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum: 
Baudarlchen cine Spegialität,. Sofortige Der 
dienung. 9D. Stone & Eo, 111 Xelt 
Wafhington Etr. Tel, Main 1865. 2811** 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 14c bie Belle) 
Neue und gebraudte Willard» und Podet- 


Zifhe, all Eorten; leichte ——* en. Ver 
mieten amd atchen Witete vom Haut 7 ab. 


The Er” —* 


| im 3, lat, 


| Sahltag. 


ı Sedermanit, X, 


[it i der 


Schuld der Revolution, 


| monarchiſtiſch — 
ſtems 


— nn me mn mar ne 


Grundeigentum nnd HYänfer 
(Anzeigen unter dteger Aubrif 14c bie Zeile.) 


Wordieite 


3⸗Flat Brickhaus, Preis 85500, 
Reſt wie Miete. Eigentümer 
Nach-zufragen Sonntags und abds. 
nach 6 Uhr. "1514 Zaldale Ave, frſa 


Verkaufe oder vertauſche 8-Flat Bridgebäude 
nahe Lincoln Part, für Farm; großer Barggin. 
mars, 2131 %. Clark Etraße. frjafon 


Bu dertaufhen: 1 Ctore und 17:Flat Ge 
bäude an Nordfeite, Ofenheizung: Miete $4150, 
Preis nıte $32,000, Mdr.: M 2407 Abendvoft. 

frfaion 


Bu berlaufen: 
nur $500 nötig, 


Bu derfaufen oder zu dvertaufhen: Modernes 

3 Slat-Gebäude, fchr billig. Nordfeite, Nehme 
Brid-Cottage oder Bungalow, Nord oder Nord» 
weit, in Bablung. 1646 Larrabee Str., Etore. 
difrſaſo 
Flat⸗Brickhaus, 
Lot als Teilzahlung. — 
Store. difrſaſo 


Bu verkaufen: Modernes 2 
Sun Varlors, nehme 
1646 Larrabee Str., 

Vargain Echones 
nahe Addiſon und 
lung; nur 34300, 


2: 5lat Frame an Prid, 
Coutbyort; Tleine Anzah: 
Adr,: M 2416 Abendpoft. 
do—jon 


— — 


belle3, modernes 2: lat, Straße 
und Mllch gebfia ftert; Miete $35; Hbputhel 
$2500; $500 fauien ed, 2718 P, Racine Mve, 
Tel, Lincoln 604, 14jalwx 


Bu derlfaufe .: 


Zu Taufen gefucht; Moderne 2⸗ oder 3⸗Flat⸗ 
Gebäude an der Nord» oder Nordmweitfeite, Nur 
Bargaind, 1646 XYarrabee Etr,, Store, 
14janio& 
6-Simmer Brid, 30 8. 

Nords oder Nordimweite 
North Ave. I1jattoX 


Geſucht: Modernes 3 
Front, Waſſerheizung, 
ſeite. F. Ruedel, 602 


Nordweiticite 


verlaufen: Grundeigentum, 
Keine Anzahlung, 

monatlide Abzabluigen, wie Miete, Taufen 
modernes 2:fflat nahe Crawford und Fullerton 
Abe, Adr.: N 2078 MAbendpoit, frſaſon 


Zu 


Buche III AR Ab TE EEE IE AR AA Län VVVVVVVVVVV— 


Bargain: ».cine Anzablıma, Reit monatliche 
Nbzablungen, neue Bric- ınd Frame Cottages 
in Irving Vark, Dreite Lot3, alle modernen 
Berbeiferungen, 9. Maanufon, 2247 Mil 
waulee Ave. doir 
$50 Dar, Reſt 810 monatlich für ſchöne 3 
und 26 Acre Hühnerzüchtereien; neue Geban ide. 
5 Els. Fahrgeld. 155 N. Clart Str., Room 
1620. 30903" * 


Farmiönnereien 


NWünfche 160 bi3 240 Ader Far, 20 bis 60 
Meilen nördlich oder weftlich von Chicago, au 
mieten, mit oder ohıe Zubebör, Wilhelm Söll, 
4435 W. Madiſon Str. Chicago. frfa 

Geſucht: Farm mit Indenar in 
2⸗Flat Frame nahe Humboldt Park, 
Zimmer Brick-Neſfidenz, Südſeite. 
2141 Abendpoft, 

Kleine Farm zu renien acludt genen bar: 
fpäterer Nauf beablichtigt, Karl Nitfchle, 1960 | * 
Orchard Straße, midofr 

Zu vertaufen: hollitändig eingerichtete 
Farm in Zentral⸗Wie —8 lein Sandboden. 
1646 Larrabee Str., Store. 14ja4an 1wæ 


zaufh für 
oder 10- 
Adr.: O 
mifrfon 


mmieiber 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die 
Sanuar Räumungde: Berfaufl 
— Bejucht unnferen Laden heute !—— 

Rieſige Erfparniffe. 
Spezielle Dffericıt bon Mnzügen, Uliter ra ımdi 
Ucderziehern fir Männer umd, junge Männer, | 
818 — 820 — 828, 
auf Abzahlung. ‚etwas ab ar 
Liderty Bonds. 
& Co. 
nahe Lak 


Zeile) 


Babit, 
Wir nehmen 

Sh man 
215 Nord Clart, 


Jedem 


e Str. 
Sian*X 


Männerfleider-Bargaind: Neue, nicht abges 
bolte, für $25 bis 345; nad Mat gemacte 
Anzüge und Ue beratcher tcht $15 bis $22.50. 
Etwas getragene, nad Mab_ nemadhte Anzlige 
$5 u. auf, Dffen täglich, Abends u. Sonn⸗ 
tags. S. Gordon, 1415 S. Halſted Str. 

—R& 
— — — — — — — — 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die 


Zeile) 


Krante, befonders die Blut⸗, Nerven⸗ Ma— 
gen⸗ Sefchlechtslei denden, erhalteit genaue 
Ärztliche Unterfuchung nebit Bluls und Uritts 
Analyje frei. 854 Mrightmood Ave, 2, Fı. 

Tiantımo 


Dr. Hafencleber, Nafes, Hald- und iFrauer« 
Icanfheiten. 3006 %. Madifon Str. Rat frei. 
13jalmt& 


Dr.isront, früher Ufftitent d. Wiener Univer- 
fität, Gpeatalift für Privatfranfheiten. 1164 
Milmaulce Abe, St. 10-12 Mittags, 5-8 Nbd8, 

15ag*X 


— — —— nn r 0 — 
— — 


Heiratsgeſuqhe 
(Adzelgen unter dieſer Nuhrit 8 Cis. d. Wor: 
aber keine Unzerge unter einem Dollar.) | 
Sngeltinenter, alfeinftehender Ritwer an | 
fangs der 60er, gute Erfcheinung, friedlieben d, 
lebensluſtig, mit Eigentum und aüstömmlichemi 
Storegeſchäſ! ſucht unabhängige, geſunde, gut— 
herzige, anſehnliche Lebensgefährtin Fünjzi— 
gerin). Bild mitgeſandt hilft Offerte ſehr; 
verſpreche, es zurückzuſchicken. Adr.:! 3 23 


Plumbers und Supplies 
Nubrit 14c die Heile) 
Pl umbing Supplies zu bil leiten Preifen für! 


(Anzeigen untere die fer 


Geritenblatt, 2750 Lincoln Qve, 
03 — 


— — — —— — —— — — — — 


Abendpoft. | 
— — — — —— —— — EEE Te 


Ofenteile und Reparatur | 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die $ Seile) 


Ofentetle und Wafferfronts für alle Dclen. 
Dee ı nidelplatttert. Margolis, 697 anitwantee | 
yeitue. 


— — — ⸗ — — — — — —— —— 
Leichen beſtatter 
(einzel gen unter diefer Rıubrit 140 die Bei le) 


Q gefterm Gasfct and Undertafing Co. Mig. 
gan Blod. u. Randolph Str. Tel. Central 368. 
18mi* = 


Miele ſollen 


„Münchener Poſt“ vom 18. November.) 


Man ſch reibt uns: 


Die Dewmobiliſierung, die ſchon 
Unterzeichnung des Waf-| 
fenſtillſtandes beginnen mußte, 
ſtellt die Regierung und Volk vor! 
Aufgaben von ſolch ungeheurer 
<chwiergfeit und Tragweite, Dal; 
die bedingungsloje Mitarbeit aller | 
VBerufenen daber vonnöten it. Der 
unglückliche Ausgang des Krieges, 
die ungemein ſchweren Bedingun— 
gen der Feinde haben den für ein 
ganz anderes Ende berechneten De— 
mobilmachungsplan nahezu wert 
los gemacht. 

Zu Antlagen iſt jetzt nicht die 
Zeit. Doch die eine —— 
muß vorausgenommen werden, daß 
die Not, der wir unter dieſen Um— 
ſiänden entgegengehen, nicht 
nicht die 
neuen Gewalten fein] 

die unmittelbare | 

der Politif des! 
militäriſchen Sy— | 
Nett gilt e&&, mur zuſam⸗ 
menzuſtehen, jetzt kommt e3 auf den 
letten Mann, auf die Tette Hand 
an, dein inneren, völligen Yujam: | 
menbruch Hungersnot und! 
Rürgerfrieg — abzuwehren, md 
feine Minute ijt zu verlieren. 

Auch der König hat fih der Ein- 
fiht in die ungeheuren Gefahren, 
die die Sicherheit und Ernährung 
des gejamten Volkes unmittelbar 
bedrohen, nicht länger verjchlofien 
und durdy) Seinen Nüdtritt allen, 
die fih an einen ihm geleijteten 
Eid nod) gebunden eraditeten, Be- 
amten und Offizieren, die Hände 
frei gemacht fiir die bedingungslofe 


— 
|; 
I 
|‘ 
| 
! 


Schuld der 
wird, Sondern 
furdhtbare Folge 


re Mitarbeit an dem faſt — üͤber dieſe Frage mit 


- aber fann die geordnete —— 


dieſer 


ſchen Kaſtengeiſtes, 


y fer WBitterfeit zu tragen willig ilt. 


abzeichen eingeführt werden, iſt wohl 


·8 


Die Fleiſchpreiſe ſind jetzt geſunken! 

nn MEET nase 

Rolled Beef Roait, eine 25 1 c Pork Hocks — 12 c 

2 

Frisch geichnittene PWork- 677 Speziell — Geräuchert 

Chops, Pfund u, Butts, per Brund öe e 2860 

ver Pfund Kr Weile, denn die Sijt pofitiv 

Hinterviertel miihgefät- 183e Weile, denn dies ijt pofiti 

Borderviertel Veal * per Pfund 

ann 150 Ein großes Sortiment Home dreſſed 

per Pfund Dr Tails, Pfund 

Friſche Vork Butis —RX hr Jack Rab⸗ 

(Zwei Läden) 
Wholesale Market 

225 N. Aſhland Ave. 3950 N. Robey Str. 


Zartes Pot Roaſt — 18 4 ce * 1 Beef Tenderloins, 284 ce 
\inochen, Fein Abfall, Pfd., per Pfund ....... 
Friſche Spare Riss — 18%c Stauft genügend Port Butts für eine 
tertes Beal, Pfund . Neines ausgelafienes — 
Veal Chopo — 21e Hühner. 
— rz & Des 
Nicht an Lincoln Ave, Ede Jrving Park Blovd. 


lid) jchweren Werfe der neuen Re-|ren zuftande fommt. Nett tragen 
gierung zur Rettung von Land und | mande Offiziere die Achſelſtücke, an⸗ 
Volk. dere wieder nicht. In manchen an- 
Zur Bewältigung der beiſpiello- deren Orten behalten die Offiziere 
fen Schwierigkeiten der Demobili- mit Zuſtimmung der Soldatenräte 
ſierung iſt zumal die Mitarbeit der die Achſelſtücke allgemein. Auf 
Offiziere mit ihrer praktiſchen Er-| alle ‚sälle ift e8 aber nötig, dab 
fehrung, mit ihrem militärischen | eine Verſtändigung, die nicht unmög⸗ 
Wiſſen und Können ganz unerläß- lich ſein kann, zuſtande kommt, da— 
lich. Das iſt eine Anerkennung, mit zweckloſe Reibereien vermieden 
die auch die neue Regierung mit werden. Daß Gradabzeichen ein— 
ihrem Appell an die Offiziere die- geführt werden müſſen, darüber 
ſen bereits erwieſen hat. Gelingen dürfte man ſich ziemlich einig ſein. 
Welcher Art dieſe ſein ſollen, iſt von 
untergeordneter Bedeutung. Für 
ſolche Aeußerlichkeiten iſt jetzt keine 


rung und Muflöfung unferer 
lionenheere nur dann, wenn pi 
der letzte Gegenjag zwiihen Offi-| Zeit, da e8 —— Aufgaben zu 
zieren und Soldaten beſeitigt und löſen gilt. Mit der Tatſache muß 
die Einheit zwiſchen ihnen ſo reſtlos aber gerechnet werben, daß bie jet-' 
al3 nur möglich bergefteflt wird. | zigen Achſelſtücke der Soldaten als 
Dieſe Einheit ſollte ihren fitbaren |< nmbol eines verhaßten Eyjtems 
Nusdrud darin finden, dah die!gelten, das nım geitiirzt ift, 
Offiziere, wenn jte zu den Solda | 
ten zurücfehren, die ji) ihres Cie | 
ges über die Willfürherrichaft be-| 
wußt ſind, 
ablegen, nicht weil 
chen ſind, auf die auch die Republik 
nicht verzichten will (e$ follen foldje | des Ct. Bailener Blattes „Die Cif- 
io bald al3 möglich geihaffen ibere | fchweig“ einen Toait, der auch diesfeits 
den), nicht weil die Mchielitiicke nicht | des Weltmeere3 gehört zu werden ber- 
oft mit Todesmut erkämpft wären, | dient. Er fagte: 


Ans einem Tonjte über den junr- 
naliitiihen Beruf. 

ihre alten Achielf ſſtücke een 

fie Gradabzei- | _ Auf dem unlängit in GSoffan in der 

Schweiz abgebaltenen „Oftichmeigeri- 

ſchen Preßtag“ ſprach der Chefredakteur 


Halten wir ſtets hoch die Vielſeitigkeit 
ſondern weil ſie der jungen und galt Berufes. D ——— 
trotzigen Soldatenfreiheit Symbol Gegenwart verlangt, dat der Schriftlei= 
der Unterdrücung bleiben, ter eines Dlatte? feine Aufmertjamteit 
Die Achſelſtücke waren es, die je⸗ allen großen Zeiiereigniffen und deit- 
dem ihrer Träger ohne Unterjchie gi trömungen aumende, daß er die Ent- 
dem 1) — gi “+ pwidlung unferer Kultur in allen ihren 
der berjönlihen Werte die abjolute | Stadien ımd Leben: 3äußerungen ver— 
willfürlihe PBefchlsgewalt iiber | folge, daß er die ganze Zeit innerlich, 
den Soldaten verliehen Hatten. Die —— ———— —— —* 
9 58 2 n ⸗ 
cfelftüde waren e&, dor denen der |zeif yor feine Sefergemeinde treten zit 
Soldat feine eigene Perjon Blind- |fönnen. Das bedingt die BVielfeitigfeit 
Iing$ verleugnen, feine Perſon unſeres Berufes der wenig andere 
wertlo8 unterwerfen mußte. Die —— — 
Achſelſtücke ſind es, die den repu— 
ee Be NE einfeitig auf ein einziges Gebiet uns 
biifaniichen Soldaten und demofra- | verlieren und in der lege desjelben 
tiihen Bürger noch jet an all das |aufgehen. Das gilt auch vom Gebiete der 
erinnern, wa3 er im „Rod des Nö- m die — basteln 
a En > ; einen Zweig unſerer Tätigkeit darſtellt. 
ng» an innerer Schmach und u Wir find feine Parteijefretäre, tvir finde 
berem Unrecht zu leiden hatte, IE | Kournalijten, und Journalift fein beißt, 
Veberzeugung und die Gefühle der | allen Aufgaben „eines Tagesſchriftſtel⸗ 
Zi r . 234 2 su nes . 
Soldaten fordern die Befeitigung |!e73 Ieben. Tie Farteipolitit für ſich al⸗ 
Abzeichen einer verhaßten Zn —— - — * 
En wen it Kunst, Kumit in der Erfaffung um? 
tberwundenen Gewaltherrichaft. | Wertung der Tagesereigniffe nad) ihrer 
Die Regierung des W zolksſtaates Bed edeutung, Kunst in der Unterfheidung 
” . - S J 
Bayern hat die Epaulettenfrage ge= des — vom Unweſentlichen, 
zen die Münfche der Soldaten einft— Kunſt in der Raſchheit und Richtigkeit 
— N en Ider Auffafiung der Dinge, Kunft in der 
Imweilen zurücgeftellt, weil bei ein=| feinen Mofai „DL Zufammenitellung 
— Offizieren die Gedeihlichteit eines Blattes. Das ſind alles durchaus 
ihrer Mitarbeit — allerdings vor |Teine sinigleiien, ven ir Tr 
hd: 3 — g und ſe * as e 
bet abbı intung bes Königs i DON geben von Taufenden; denn das Bureau 
der Beibehaltung ihrer —J des Journaliſten ſollte eine Werkſtatt 
leider abhängig zu ſein ſchien. Der des Geiſtes ſein, aus welcher das Blatt 
—— erwartet aber, daß die re — zn 
BB a 2 in zuig aus der Eſſe ſteig ifern tie Dielen 
- Ag 1cht, nad;dem der König Ziele zu, es muß unſer hohes Ideal be— 
ſie des Eides entbunden, auf Die |Yeuten. 

Achſelſtücke des alten Regimentes Bewahren wir ſodann die Hochherzig 
mit freiem Entſchluß verzichten F —** — ——— und 
n So Mi Hei des ij unſer eru te Erfullino et a 
werden, um die Mitarbeit -  |bensideals, einer Miflion, einer Lebens: 
legten Soldaten fiir das Demobil-! aufgabe. Wie zu heiligen Höben haben 
| madımgswerf zu fichern. wir einſt in jungen Tagen enporgefchaut 
Mit diefem freien Entſchluß ent⸗ [au ben Mönnern, i die vor un⸗ die Feder 
h 1t m StR 19 ‚geru ri ba en tm Kampfe der Tages⸗ 
binde —* der Offizier Nic nor |meinungen, im politifchen Schrifttum, 
ben Einfhnürungen eines miltärte | zn literarifchen Rirten und Schaffen 
unter dem ge— unſeres Landes. Es ſind hehre Beiſpiele 
rade die beſten und fähigſten Of⸗ unter ze denen wir nacheifern dür⸗ 
— iſten itten fen. D rinnerung m unser eigenes 
Haie e - — * ge gel tie heißes Sehnen nach der Gralsburg des 
hatten, uno man) ie zur freien | a Nournalismus joll uns davon abhalten, 
- |Berföntichkeit, Durch den ger richt u von dem Iehteren jemals zu gering zu 
anf die Abzeichen jener willkürli— —— oder nicht u in allen unferen 
2 » die dei ı Volke den Re Mitarbeitern Das ſohe Tenken und 
* a — ze. nn Off | | Streben bei allen, literarischen Arbeiten 
sit Den UTTLZ jieren und dem OFFICE yoranszuiegen. Selbit der „Dichter: 
den Weg zum Volfe berjperreit, bes | fing“, der jonit auf der Nedaktionzftube 
tennt fih der Offizier zum meinen nicht beſonders hoch gewertet wird, im 
Geiſt un verleuanet: nicht das; Grunde aenommen it au cr em 
._. — ich Id; ir ’ schtver- Höhenivanderer, der etwas der Menfch- 
tolt, das unfhuldig Sabre jÄwers | nei jagen möchte, ivas als glübender 
en wi Funke in ſeiner Seele brennt. Und fit 
Der Offizier, der freiwillig die die Form auch —— — 
Ach ſelſ tücke (daf andereGrad- das Vers *8 bolpertia, der Rein ent— 
alten et B !jeßlich: nicht das wollen wir jeben, ſon⸗ 
dern uns bewußt bleiben, daß auch in 
zu erwarten) im neuen Geiſte ab- diefem Manne etwas lebt, was ihn un— 
legt, wird ſich bei ſeinen Soldaten ſeren Beruf wie ein Heiligtum verehren 
in ſeinem perſönlichen Wert und in läßt ve — 2 ſodann, dab 
iner 9 . der peröſnlich verlebende Ton aus unſe— 
jeiner Autorität nicht mur nicht ber |... reife verichiwinde, das. Siebe: 
abgeſetzt, ſondern —— finden. Er dem grundſablichen Gegner verſönlich 
wird die letzte Feindſeligkeit. das wehe zu tun, ihn zu treffen und zu ver— 
letzte Mißtrauen der Mannſchaften —— en 
u a = 5 ange, weil eine giftige Waffe ſie ſchlug. 
beſeitigt haben und d die Stellung zu Nit Freuden Fonitatiere ich, Daß gerade 
jeinen Soldaten auf Achtung Ad die perjönlice Nentnis und Kamerad— 
Vertrauen gründen. Damit wird | jshaftlichkeit unferer Mitglieder bieles 
auch der Iette Mann gewonmen fein | dazu * hat, um den — 
‘2 Yatstnnm Unterer Brejie zu verfeinern. Sc rechne 
md cerit die Gewwinmumg des legten | nz unferem Werbande zum Serdienjte 
Mannes vermag bon der Verant- a. Die Ablehnung des rüden, perfün- 
wortung fir eine Katoitropbe zu | lichen Tons tie nicht ale -icpocdeutend mit 
efreie einer Aus ſchaltung De: > geumndjäßlichen 
— Kampfes as ſoll es u darf es nicht 
$ In gun ın tr ar 8 | c fes. Das > > 
Beſteht ſchon die Strategie des geben! Nein, dic Funfen jollen nur fies 
Krieges in der Veachtung and) der Yen und die Geiiter für Grundſätze und 
geringſten Gefahrkoeffizienten, ſo Weltanſchauungen ſich entflammen, 
muß zummal in der Strategie der! —* * —— im Bas wen 
„ |bleibt. E35 ande bote u NS, \ 
Demobilmahung ihre Vernachläſſi⸗ — 
gung die verhän anisvolliten 0l-| nes Siampies wert wären. 
gen haben, Mit Net mu daher ee 
das Volt umd die Regierung er-) — Anzüglih. — Moderner Ma- 
warten, da; das fajt übermenfd)-| fer: „Lifi, wenn Sie no einmal 
che Werf nicht durch die unbe«| während des Abditaubens Hier im 
gründeten Empfindlickeiten jeiner | Atelier „Jch mweih nicht, was foll «8 
enticheidenden Träger bedroht | bedeuten”, vor ſich hinſummen, wer⸗ 
wird. den Sie entlaffen!“ 


* * x 


Die vorftchende Zujchriit gibt | 
der in Soldatenfreijen herrſchenden Kinder schreien 
Stimmung Ausdrud. Dringend 


w t, Ab eine Einigung] . NACH FLETCHER’S 
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bhrouiſhe und nervöſe Leiden behandelt | 


Senn & Euch nidıt glüdte, Heilung Eurer Leiden 
su erlangen, iprodt vor und lakt End) Eoftenfret un: 
terfucten und bürt meine Anfiht nnd meinen Wat, 
Ich Ihabe wicljähriac Erfahrung als Arzt und Opera- 
tenr in Schandlung nervöler und chroniſcher Leiden. 


Männer und Frauen 


Bonn Ihr an irgend einem drenifdhn, nerbdicı, 
Blut⸗, Haut- oder fompliziertem Leiden frank feid, 
oder wenn Ihr am Magen, den Eingeweiden, der Lc- 
ber oder den Nieren leidei, oder wenn Ihr an Rheu« 
matismus. Schmergen im Kreuz; oder den Gelenken, 
un Appetitiofigfeit oder Kopfihmerz leidet, zicht nric; 
u inte. 
Jahrelange Erfabrung =. B 
den ſebben mich Inftaı d. son 
ge>sen, yorie Sei ung N cben & 
welche Viele vor den Gefohr Sir ci 
Bedentt — Hinaus hieb: nt, 
gefuh lid. Spregt vor, ivenn Sb 
acktatteten Mrzics bedürft, 
Was cin — — — fast: 
Woit tnedy. 39 18:: ıbe, = Ahnen nn lcı 
bandinng aufrieden Bin, nad naahl Dotte 
fut batteı, mir au be n 
nem Fell und hoffe, 
fie Trant asmweien fin 
bandluna nchimeit au la alte 
Sobasıtı ingsvol 
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Chicago ‚due 14. 
Nassitchend Die Notierungen an der 
Setreibekörie, arın Beginn der Böricne 
kunden bis um 11 — ——— 
Mais — 11 br vorn 8 


nr 
Jan ar 


| 
Dial .. 


Kalter 
Sater — ingen von 


geſchlachtet.) 


c't 


? — 


„open — 

siehe sure 224 
Hacıftch-ıd ‚die kentigen Schluß- 

wotierungen an der Betreidebörie: 

san. 7 °8 — 

Mai 51 Si, \ 


20.10 


40.52 


Abendpoft, Chicage, Yreitag, den 17. Januar 1919. 


Zerpentin, im ab, Gallone.. 
Denatur. Alcohol, Ballone.... 
Meine? Bleiweis, ın 100 Pd. 
Käfiern, bes "ak. * 
Kleinere Quantitäten, das Fat 1.55 
Ertra Quol. Gilders Bhinna. 
in Fäfiern, 100 Pfund...... 2.00 
Nem Morfer * 1138 
| wäffer, das Faß. ; 
| Schellad. meik. Sallon 
| de,, orangrfarben, Gal 


| 
A ktienbörfe. | 
| 


Generalftreik ! 


y 


|Wird, wenn Mooneh nicht inzwiichen | 


freigelafien ilt, exflärt werden. | 
a I 


Nachſtehend die geftrigen Ber: Pom Arbeitertonvent beihlonen 
tüufe an der hiefigen Attienbörfe: 
Altien. 

Berfäufe Soc, Nicdr. Chiuh, | Tie Mehrzahl der Telegoten verlangt, | 


| Daher am 1. Mai beginne. — Vom 
zuſtändigen Ausſchuß war der 4. Juli 
in Vorſchlag gebracht worden. 


1% 101% 1 


an 1 
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I | 
a7: | 
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214 \ wenn der 


Tom Mooney, wegen 
naeblicher Beteiligung an dem vor 
14, Yahren in San Francisco, Cal., 
erübten Boinbenattentat zum Tode 
‚|berurteilt, dann aber zu lebenslang: | 
lichet Zuchthausſtrafe begnabiat | 
—— von den —22 bis dahin 
nicht auf freien Fuß geſetzt wurde, ſo | 
jest am 1. Mai ober aber am 4. 
40 I$ult, der Generalfireit erklärt wer 
9, ‚den. Ein diesbezücalicher Beſchluß iſt 
ton dem zurzeit in der Norbfeite, 
— —J tagenden nationalen Ar— | 
nacphiebenden Noiterungen ber | beiterfongreß gefaßt worden, übe 
INen Yorke Börje in ben wichtigften | das Datum wird man fich aber erft 
ı Yitien find heuts, als Schlußkurſe, am ſpäten nachmittac ſchiüſſig ‚ver: 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— den. 
| Tannt gegeben morden: en Der Ausſchuß für Veſchlüſſe! 
Heut een | brachte beule der auf den Sal 

47: Mooney bezüglicen Teil feines Be 
"2 |richts ein. Dicjer zerfällt tn drei | 
Abſchnitte, von denen der erite dahin 
2, ‚lautet, dab ein aus fünf Mitglie- 
--,. dern beſtehender Ausſchuß nach 
> MWajbington geichiet werde, damit | 
jowohl wie 


Ier dort beim Kongreß 
‚bei Bralident Wiljon noch einmal 
|für den unschuldig Verurteil ten Ge— 
rechtigkeit verlange und darauf hin— 
— wirte, daß von Bundesgenerel 
2% anwalt in einem Bundesgericht ein 
Habeas Corpus 
a0" igeleitet werde. Ter ziwetie 
»ſchnitt beſagt, daß die Agilation für 
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"Yhategraphie zeigte 20,- 


eine hohe 


| wählt, 


land 


mit allen Einzelheiten vertsaut zu 
madıen, 

Dagegen wurden bie Neben vos | 
| Ed, Sims, seinem farbigen Chicagoer | 
Sch fachtbaus: arbeiter, und Frau State | 
Sreenboff, einer in Grattle wohn: | 
haften Arbeiterführerin, welche beide 
für den 1. Mai eintraten, mit unge- 
heurem Beifall aufgenommen. 

— — 


| 
| 
000 Sterne, | 


Wo ſelbſt das Fernrohr keinen ermit— 

telte. 
Jiaae Roberts ein ſtil⸗ 
ler, ober änßerſt vielſeitiger Gelehr- 
ter, der ſich mit Zielbewußt ein auf 
Stufe geiftiger Kultur | 
emporge earbeitet hat. Als Sohn 
einfader Eltern nu ıbte er ſchon mit 
vierzehn Jahren ein praktiſches 
Handwerk ergreifen, bei dem er 
dreizehn Stunden am zu Are 
beiten halte. ZTrogden fand der 
emfige Stnabe Zeit, in feinem  da- | 
maligen Aufenthaltsort Liverpool 
noch aewiſſe ‚Bild ungSanitalten zu 
beſuchen. Be⸗ | 
mühungen und ſeine erftaumliche | 
Arbeitskraft führten ihn zu einem | 
entiprehenden Lohn; demm er wir 
de jpäter nicht nur an die Spige 
ſeines urſprünglichen Handwerks ge— 
nämlich Prüf Ye 
der Baumciſtervereinigung in Eng. | 
fondern er wurde and von | 
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ar 
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| einer ganzen Neibe von Willen ſchafn 


fen, denen er von Sugend auf fein 
Intereſſe zugewandt hatte, als ein ! 
vertvolles Mitglied anerfannt. Cr 
war eingehend vertraut mit Mrbeie 
ten auf den Gebiet der Chemie, der | 
Geologie, der Aſtronomie, der Elek 
trizität, der Mifrojfopie und der | 


‚Sp eftralanalyie, er führte ulesmds! 


bige meteorologiſche Experimente 
und erforſchte im beſonderen 
as Einſickern von Seewaſſer durd) | 
— Die Himmelskunde 

hatte es ihm vor allem ange- 
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An 


5 
da 


|des Projekts, 


Oppoftion regt 7 


Ausſchuß und 
Gäßchen gegen Ogden AvePlan. 


Im für Straßen 


ost es Our Store Ancactton» | 
f: pen MADISON as» DEARBORN STS: 


Unzufriedenheit mit Sonderſteuer 


— | 


\ Pe nicht dieſen Verkau 
bon Futurity Kleidern 


84 Fifth Avenne, New VYork, zu 


j, Angefähr ei ei Drittel ab 


S traße 9 

bemerkenswerteſten 
Werten der Saiſon teilnehmen wollt — 
A— Werte, welche fein anderer Laden zu dus 
pliezieren auch nur ınternahm — „Bench 
Tailored“ Kleider den beliebteſten 

Faſſons eine berühmte New Yorker 

Marke. Iſt, es ein Wunder, wenn wir 

io ſtark beichäftiat find? VBeachtet die 

Art, twie jeder Anzug und jeder e- 

berzicher aeichneidert tt, beachtet 

Da3 Pailen, die hübiche Faflon, 

1. „wor werdet Dieje niedrigen 

Kreije deito höher jhäßen. 

Solche Kleider, wie die 

„Futurity“, werben Zu 

ahnlich niedrigen 

Preiien für ein 

abe oder länger 

nicht Wieder ge= 

boten werden, 
Huge Mänz —* 

ner wer⸗ 

den jetzt 

laufen. 


Stadtväter erklären, Koſten ſollten durch 
Verausgabung von Bonds aufgebracht 
werden. — Ald. Cullerton macht An 
griff auf Pläne der Ill. Zentralbahn. 


Unerwarteie Oppoſition gegen das 
Ogden Avbe.Projekt, das die Durch— 
legung der Ogden Ave. vom Union- 
nach dem Lincolnpart vorſieht, ent— 
wickelte ſich in der heutigen Sitzung 
des ſtadträtlichen Ausſchuſſes für 
Siraßen und Gäßchen, dem die Or 
dinanz, welche die Ausführung des 
rojett⸗ anordnen ſoll, vorliegt. Die 
Wortführer der Oppoſition waren 
ERY NR. H. Me&ormid von der 21. 
| Ward, Ad. Stanley Kunz von ber 
16. Ward, Aid. John 3. Eouahlin | Bf 
von der 1. Ward und Alp. 7. Eule: 
lerton von der 11. Ward. Sie er: 
Härten ji dagegen, daß die Sen: 
versteuern, deren Auzfchreibung ım 
Intereſſe des Projekts nötig iſt, auf 
ein enges Gebiet beſchränkt würden, 
und ver langten, daß die Grundbe— 
ſitzer in zum möglichſt großen Ge— 
biet zur Tragung der Koſten heran 
gezogen würden. Mehrere von ihnen J Na 
erflärten rundimea, dat Die KofienmiPl rattenirei v 
da es der ganzen 2 8% 

Stab‘ zugute fommen würde, Durch | dir 

Berausgabung don Bonds „aufge: En 
bracht werben ſollten. M. J. Fa⸗ Ucherzit her 
herty, Präſident der Behörde fie IR Aorreften Wiiter, 
örtliche Verbejferungen, erflärte, daB IA witiereite, Waittliu ENT NZ 
bie Orumbbefier in der Nachbar- eich, 2 "und don Ad 
fchaft einen quien Zeil der Koiten volti önfin, [Rüden 
tragen follte, da fie den Hauptvors / Winsen. done! 
teil haben würden. Ald, MceCormid Boon Sitlina und Lofer | 
von ber 21. Ward wideriprady dem 
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Falls Ahr an den 


in 


nmände⸗ 
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orüftig,. 
Rüden - 
Self und Zammotiragen und 
ertra vünge die Stojie Tind 
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© |die Befreiung des Eingekerkerten 
—A aller Kraft fortgeſebt 
damit die große Maſſe des 
‚an Die Grundſätze, für welche 
kämpft, völlig verſtehe, und ſich 
dabei vor Allem der Tatſache be— 


were w —* und rauhe Friegzes 
— ent und Kerfeys 
ein fach ſchwarz, grau und fanch 
fchuneen, alle Größen, Werte rar igieren 
bis zu 832, in awel Grippen, al $16.45 
' und 823.00. 


Mais ſchl hof, unperändert 
niedriger, Hafer ’% bis >, höher ab. 
Die Zufuhr in den ländlichen Sta- 
pelpläßen war heute mit 1,390,000 
Buibel wieder ichr beträchtlich. Die 
Proteſte gegen den hohen garantier 


ım1 tan, und al3 er c3 erit jo weit ge |r borüdlicd und erklärte, ba die 
bradjt hatte, über einige Zeit nd | Durchführung bes Michigan Boule⸗ 
|Bermögen berfügen zu fönnen, jchuf ı ı bard- Projefts den Wert bes Orunb- 

ſich Liverpool eine Stern: eigenfums in der 21. Ward nicht 
warie eine — che Abſicht dauernd erhöhen würde. Dasſelbe — Die Anzüge 
war auf richte geringeres, als auf! habe ſich an der Michigan ve, ges 
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Caſſimeres, 
Die Meld ungen a aus Europa rd | ven Caſſimere 


len Schweinepreis mehren fi. Die 
Ver. Staaten * es ſchwierig 
finden, ihren Ueberſchuß 

und Schweinefleiſchi im Auslande 
— England iſt noch 
Monate hinaus mit Proviſionen ver 
forgt. 
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Enropstjihe Berielraten. 


Nach dem Beri ch der Merchants van 
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& Zruft Go. 112 W, Adams Straüie, | Ari 


ftellen ih die Eurspaiichen Wedjelra» 
ton für Beträge von 825,00V oder mehr 
(für Hleinere Beträge find fie entipte- 
hend böber) im Verkehr der Banken 
unter einander heute wie * 
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Produtten-Böri 

Butter ijt gewichen, Eier geſtieger 
Die Notierungen für Gemüſe weiten! 
pielfache, Heine Verän berunben 
einiqeniebriger, andere ivie }. 
fat höher. Geflüael bat 
Tendenz. Die Marktliit 
neue Bermudalartoffein, 
$10.00, 

Die folgenden Freite gelten tür den | 
Großhandel, Beim Kinfauf Fietnercz | 
Nuuntitäten find Die Preiſe etwas höher. | 
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Stastl. Nuseinti icht ungsfommiiiion ver: 
fhicht ihre Finführung im Stant. 
staatliche Nußeinrihtungstome | 
n hat Nachrichten aus Spring: 
ufolge beute die Einführung | 
Jet ephonraten, dic bon Ge: | 
meilter Burlefon angeordnet | 
ad, um 150 Tage verſcho— 
ben. Die Raten hätten ſollen im 
Staat Nllinsis am 21. Januar in 
Kraft treten. Die Verfügung bezieht 
ſich auf die Linien der Chicago Tele— 
Kay &o,, American Telephone und; 

aradb. Go., Southern Bell Tele 

und Telegraph Co. Cumber— 

ıd Telephone und Telearaph Co. ! 
und Kinfch Lona Diitance Telephone 
I 
f 


„hi —⸗ 
Co. 


te 
mijl ſio 
field 

der nei 
inera 
inorden 


uen 
[poitı 


ſir 


na 
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Der 


‚sente abermals Waſſer auf die um einen Kla iſſentampf, ſondern um 
‚Mühle der „Bären“; Berichte aus | einen san fir Sumonttät, für | 
Inland laſſen erlennen, daß Recht und Gerechtigkeit handelt. | 
der Beihäftigungslofen | | Der dritte handelt von dem General: | 
* er IV wil — er |itreif. Gr [autet Dal ſin, daß wenn 
zn. traf Pe Rad) alle anderen Mittel verfagt habeır, | 
er 0 code | wenn tein Zweifel mehr darüber be: | 
rand ausgebrochen iſt, ſtehen Fam, dab das Ziel auf! 
en Schaden bon einer Million | andere Weite nicht zu erreichen it, 
5 vernriacht hat. daß maır dann bon der muchiigiten 
IWafte, dem Fi über das ganze 
— „Sand, Dpran zu Ozean er 
Sreife vers Itredenden Streit Gebrauch machen 
ep, ol. Ar elle organijierten Arbeiter 
R act iern des Landes, welchem Verbande ſie 
auch angehören mögen, wird des— 
halb die Aufforderung erlaſſen, 
ſofort eine Urabſtimmu ig vorneh— 
en zu laſſen, und am 4. Juli, dem 
‚amertfanifyen Unabhängtafeisstage, | 
die Arbeit einzuitellen. E 
Schou der 1. Mai? ‚te 
diefem Bericht folgende De-!N 
batie war eine jo hefitae, daß e8 zeit- | 
| weile fchien, als ob e3 unmdglicd) fein] 
| iverde, die Ordnung au) nur halh-| 
er | meas ; aufrecht zu erhalten. Dutzende 
von Delegaten forderten gleichzeitig 
das Mort und jeder fehrie darauf los, 
Io laut feine Zungenträfle ihn bie: 
: es aeftatteten. Aus dem Chaos er- 
os|tönte banı und wann der Ri uf 
heraus, daß der Streik t früher, 
EIGENEN u. am Be eften am 1. Mai, dem inter-| 
) “ snationalen Urbeitertage, beginnen], 
ſollte. Dieſem Verlangen mwiberjeh- | 
| te fich der Delegat Dunn, Butte,| 
Die neuen Teiephonraten | Mont., der jich fohliehlih Gehör zul 
| verfchaffen mußte; er erllärte, daß 
ein Zeitraum bon etwas mehr al? ©; 
Monaten zu Llein jet, um all bie nö- 
tigen Vorarbeiten auszuführen, und. 
| trat dafür ein, daß man es 
|4. Suli bemenben laffe. Dagegen er: | 
hob er Proteit gegen den erften Nb- 
jcnitt des Berichte, nach melchemn | 
\eine Deleaation nad) Wafhinaton ae! 
Ihrdt werden foll. „Damit werfen 
mir nur Geld fort,“ fagte er, „mer: | 
ı den aber nicht das Geringjte erreichen. | 
Dir haben 214%, Jahre fang unter hanz | * 
beit, ohne etwas zu erreichen, wir) 
|follten alfo endlich einfehen, das | 
‚ joir auf diefe Weile nicht an’3 Biel! 
lommen tönnen. leberbies hat ja 
bie American Federation of Labor 
hre befoldeten Angeftellten in Wafh- | 
— ‚ weiche, wenn ſich dort etwas 
Wurde veraube. ausrichten ließe, dieſes gewiß ſchon 
51. Str. umb Sacramento | FAR Re ürben.” 
is ırde Der ın Dieriten der Bor: | nu. haben bie Mehrheit. 
Auch hierüber gingen die AUnfichten 
‚Fahrer Walter Ent, Rr. 305 Dft 37. natürlich meit auseinander und bie‘ 
Str, von zwei Banbiten überfalfen Geilter plagten häufig auf das Hef- 
und um 365 beraudt. Die Täter igſte aufeinander, m Laufe der | 
haben die Flırht bemerfitelliat. ‚mehr als drei Stunden währenben 
A Debatte, in welcher ſich fo ziemlich | 
a aa ö jeder im Saal Befinbliche zum Wort 
„zu ol. Marien Hoſpital ſiard meldete, wurde es aber klar, daß die 
re Peter Mazda, Rr. 1465 | Zattion der Ertremen gefchlofjen „für | 
‚Zell Place, an einem Schädelbruch. pen 1. Mai als den neeignetften Tag 
&r war am legten Samstag im Ötz fiir den Beginn des Streits eintritt, 
‚täube Nr. 1340 Wade Strafe, Io |umd vafı fie, da fie offenbar entfche- 
ee Dereinsfigung beitwohnte, Die | pen in der Mehrdeit iit, wahrfchein: ! 
| Treppe Binabgeftürst. ihrer Anficht durchdringen ! 


(lich mit 
— N — — 


wird. | 
— Triumph. Gerichtädiener) Am Namen des Musfchufies für! 
(nah der Urteilöverfünbigung): | Bejhl üſſe wieſen ſowohl Anton Jo— 
„Warum ſchmunzeln Sie denn ſo ver- hannſon, ein Mitglied des Chicagoer 
gnügt?“ Angeklagter: „Weil ich} Baufchreinerrats, wie auch verfchtes 
mal wieder recht behalten hab’. Mein | dene andere Mitglieder darauf Hin, | 
Verteidiger meinte, ich würde freifom=| dafı man bie Sade auf das Sorg— 
| men, aber ich hab’ gleich gefagt: Drei! famfte in Erwägung zoa, und baf 
Jahrl' frieg’ ich!” Iburd) Uebereilung nichts gewonnen, | 
— Stiller Munid. — Lebemann:|mwohl aber vieles verloren erden! 
|„Dumme Geihichte! Mein zufünfti: | fönne, man fchentte ihnen aber offen | 
iger Schwiegervater ift wegen Unter=|bar nur wenig Beachtung. Nicht bef- 
| ichlagunc von 10,000 ME. angeklagt. | fer erging e8 Morris Bromn von der! 
Wird er verurteilt,” dann fann ichi Central Labor Union in Neiv Dort, | 
feine Tochter nicht heiraten, und ijt welcher darauf hinmwies, daß man fid) 
FJ unſchuldig, dann kann er ihr nichts im Oſten des Landes bisher nur ver⸗ 
mitgeben. Hoffentlich wird er frei⸗ hältnismäßig wenig mit dem Fall 
geſprochen — und iſt doch nicht un⸗ Mooney beſchäftigte und deshalb län⸗ 
ſchuldig!“ gerer Zeit bebürfe, um bie Arbeiter 


Ende 


Sternhaufen 


FOR » * 
dioſem beſonderen Geh 


Verbeſſern 


bei dem 


noe verzeichnet hatte, 


mit Hilfe eines 


ſche Anſiedler gerechnet; 


Mar 
— 


den herkuli —F uch gerichtet, 3 
die ganze nördliche 
Himmels zu 


a2 


Salbfugel des 
vhotoarapbieren. Er: 
wollte alles für fin allen untere | 
nehmen, was jpäter der Mitrono« | 
men⸗ —* auf eine Anzahl von 
Sternwarten in verſchiedenen Län— 
dern — und was heute trotz 
der Mitwirkung vieler noch nicht zu 
geführt worden iſt. Als Ro 
Tab, dab ihm fein Plan aus | 
and genommen mar, widntete ı 
einem enger geltedten Feld, | 
der Bhotograbhie von | 
md Nebeln, und— 
darin io weit, daß 
Jahrzeh iten ſeines 
die größte Autorität 
tet der Hinte 
melskunde geſckätzt wurde. Die At⸗ 
moſphäre in der Umgebung von 
Siverpool murde thın bei Ddieler zar- | 
en zu t bald hinderlich, und er 
nachdem er in verſchiedenen 
En den die Klarheit de8 Himmels | 
und die Beihaffenbeit der Wolfen 


erts 

er H 
er ſich 
nämlich 


brachte es 
den letzten 
bens als 


Le⸗ 


in | 
| 
ı 
I 


in 


eingehend unterſucht hatte, mit ſei-1 


nen Fernröhren nach der Ortſchait 
Crowborough über. Dort entwickelte 
ſich die Einrichtung Den er 
Iwarie zu dem Vollondetſte mas | 
‚it Dielen . taltorich Aumgen "Bisher 
geleiſtet wa grobe Telejfop, | 
über das Roberts verfiite, war 
nicht nur an ſich vortrefflich, ſon- 
dern von ihm noch mit verichiedenen | | 
ngen ceigeier Gründung | 
verſehen — die es erſt er 
möglichten, das Fernglas en 
derlich wir Bann Stunden In 
nau auf eine — Stel Te 
Himmels gerichtet zır Halten. 
Die Ergeönifie_ des mühevollen 
Schaffens, das Dr. Roberts noch 
Alter auf ſich nahm, wa— 
ron im buchſtäblichen Sinne glän⸗ 
zend zu nennen. In einem Him⸗ 
melsraum, wo Argelander, der ben | 
rihmte Bonner Mitronom, 38 Ster- | 
wies Mobert8 
in 0m deren 
wo das Muge fogar 
Fernrohrs nicht er | 
‚nen einzigen Stern zu chen vers | 
modt hatte, erbielt Noberts durch | 
ieine Photographie das Bild uni 


kim 


20,000 Simmelsförpern. 


Siern⸗ 


Das < 


— 


ge⸗ 


des | 
| 


im hohen 


t1ay 
ii 


1270 nad, und 
Himn elsgegend, 


Die Ukrainer in Kanada. 
Früher wurden die Ukrainer, auch 
die in Nordamerika, einfach als ruſſi⸗ 
aber infolge 
befannter Entwidlungen in  neuefte. 
| Seit werben fie mehr oder weniger ald | 
befondere3 Volk anerkannt, wie fie es 


auch eniſchieden wünſchen. 


Im kanadiſchen Nordweſten allein 
hauſen etwa 220,000 dieſer Kleinruſ⸗ 
fen. Sie begannen erſt in den neun⸗ 
ziger Jahren, aus ihrem Heimatlande 
auszuwandern. Die meiſten waren 
ſchon von Hauſe aus Farmer; und 
heute nehmen ſie in den Provinzen Al- 
beria und ( Sabiaich hewan ganze Co 
ties ein! 

Es waren keine ungebildete Leute, 
als ſie nach Nordamerika auswander⸗ 
ten; und ſie arbeiteten in den letzten 
dreißig Jahren neben ihren Alltags: | 
Gefchäften unabläffig daran, Tich nod) | 
ı mehr Bildung anzueignen. Der ufraie | 
nifche Landbauer hat ftet3 eine Reihe | 
' wohlgefüllter Bücher: Regale, mad der 
durchſchnittliche „Yantee" Fatmer ſel⸗ 
ten aufweiſen lann. In Winnipeg be⸗ 
fteht ein ausfchliehlih ukrainiſches 
Buch und Zeitungd-Verlagshau2. 


— 


in. 
un: 


Levantiner Schwämme wer— | 
den unter Umjtänden mit bi zu 800; 
M, für das Nilogramm bezahlt. 


8 sulevard» Proieit 


‘ bte 


|fen Angriff auf das 
| tfarte, 


'ftoben Str. 
‚werben. 


| Dften zu entiwideln. 


ı ber North Avenue Buſineß 


eigt. Den Vorteil vom Michigan 
hätten die Be— 
wohner weiter nördlich gelegener Ge 
tn 


ii 


Cullerton erhebt Proteſi. 


Ald. Cullerton machte einen ſchar— 
Projekt. Er er: 
zu den öffentlichen Werhand 

iungen, in denen bas Wrojeit gutae- 
eigen worben jei, Teien nur Die 
Grundbeſitzer an der in Ausficht ae- 
‚nommenen Route eingeladen worden, 
die durch Verkauf ihres Grundeigen— 


4 2% 4 
tums an die Stadt einen ſofortigen 


Gewinn erzielen würden. Das ganze 


Vrojekt werde zu große Koſten verur 
ſachen, um ber Gtabt inirklichen 


Nutzen zu bringen. Die Koften toür- 
Iben fi} ganz bebeutend höher ftellen | 


als die veranfchlogte Summe. Statt 
Ogden Avenue durchzulegen, ſollten 
erit Hallied Str., Aſhland Abe. und 
nach Norden 


Ald. Cullerton ertlärle, das Pro 
ſei ein eil eines allgemeinen 

ans, deſſen 
vis Zentralbahn anſtrebe, wobei ſie 
8Walter L. Fiſhers als Werkzeug 
jebiene. Dieler Plan gehe dahin, feine 
Verbeſſerungen auf der Weitfeite, be: 
ſonders ſoweit die Eiſenbahnen auf 
der Zelt feite in yrage lämen, zuzu— 
fen, bis diefe Bahnen fi dazu ver: 
ſtanden hätten, ihre Bahnhöfe auf das 
Gelände am Greufer zu verlegen, das 
tünſtlich durch Auffüllung geſchaffen 
werde, und auf dem die Illinois Zen— 


Itralbahn ihren neuen Bahnhof re | nicht. 


bauen tolle. Nach >iefem Plan foll: 
ten die Bahnen von der Weitjeite ent» 
fernt; werden, wo ſie —— Bahnhöfe 
zu erbauen beabſichtigten. Die Chi: 
cago Plan Kommiſſion "tele dab ei. 
‚Ein Zeil vbes Plans ſei es, daß in 
jede Ordinanz fiir eine Bahn eine Be- 
flimmung über d’ Geradelequng des 
| Sidarms de3 Frluffes aufgenommen 
|mirbe. Diefe Elemente fpräcen ſehr 


aber bisher noch nicht beim Kriegs— 
miniſterium um die Genehmigung für 


|iel bon der Srlußregulterung, hätten | 
J 
| 


die Arbeiten nadafucht. Diefe Pläne | 


vernachläffieten die MWeitferte 
feien dazu beitimmt, Chicago 


und 
nad) 


7 


Fiir md wider. 


ı Dtto Schulz erklärte ficy als Ver: ; 
;treter der Norihiweit Side Commer: 
\ctal Wffociation fir das 


Projekt, 
während Albert Schroeder von ber] 
Mondorf Eloihina Eo. als Vertreter] 
Mens| 
ı Alfociation gegen die borgeichlagene 
Route proteitierte. 

Der Ausiguß beihlog, morgen 
das in yrage fommende Gelände zu 


x 


ı belichtigen. 


— —— 


Rempeln Onkel Sam au. 


Im 
ſchafften ſich Diebe durch Eindrücken 
einer Fenſterſcheibe Einlaß in die un— 


—* dem Namen Monticello Pharma: 


cn befannte, im Haufe Nr. 
Divifion Straße gelegene Apothete 
und ftahlen über $200 in Geld, 
Gheds und Briefmarlen. Außerdem | 
bieken Tte etwa ein Dugend unausge- 
füllte BoRanweilungsformulare mit⸗ 
gehen. Die Polizei ſowie die Bundes— 
behörden wurden benachrichtigt. 


—f — — 


* Im Vorbeifahren zerirümmerte 2 
ein Autler mit einem Revolverſchuß 
das Schaufenſter der Speiſewirtſchaft 
Nr. 216 N. Dearborn Straße. Die 
Kugel ſauſte dem Eigentümer des 
Lokals Georg Pſchares und dem Kell— 
ner Thomas Baldalos dicht an den 
Ohren vorbei und ſchlug in die Wand 
ein. Auf den Schießbold wird ge— 
— 


365 639 )W. 


—X erlänge ti!, 


Durbführung Die Julie |; 


Raufe der legten Nacht ver⸗ 


ſteds 
fassen 


| 
| Relours und Sceracz gemacht 
{ Sat beit und fancy il 
| und röhfe, einfacher Rüden, 
| tärifde Ai ten Baffsenz, Slavı, © Split. 
IH Patch-Taſchen; viele in dieſer großen Par— 
! tie bei Sand act. bert; aemtacht, um die 
—3 Form zu halten, zen für Reguläre und 
Rorpulente; 33 bis 46; gerade die Atletder, 
j bie der Sich gut Meidende Mann winfat 
HWerte bis zu 332, Auswahl in wei aroher 
Gruppen, an 816.45 und 823.00, 


— 


Hoyne als Unabhängiger. 


Stantsanwalt wird fi} nidit mın Demo: 
kratiſche Mayorsrımınetion bewerben, 
ı Siaaisanwalt Maciay Boune, 
|der vor einigen Wochen jeine KWan- 
datur Fiir das Mavnorsamt an- 
kin idigte, machte heute befannt, dab! 
er ſich nicht um Die demofratifche 
Mayorsnomination bewerben, 
dern in der Hauptwahl als „Unab 
hängiger „laufen“ werde. Seine 
| Erfah: unacıt, Die er im 
von nterfud) ningen von Wahlbetrit- | 
| sereien acmadt Habe, hatten 
| überzeugt, da; ein Sandidet, der 
nicht em Seichöpr der Rolitifer fer, 
in der Vorwahl zu viele Schwierte: 
leiten habe. In ſeiner Ankündigung 
* ſich Staatsanwalt Hoyne 
wie folgt aus: „Das Vublikum 
ſollte wiſſen, daß die jetzige Stad 
verwaltung der Great Lakes 
‚und Dock Co., 
ger C. Sullivan iſt, 
i ſat zukommen loaſſen. 
Beweiſen, daß 
J zwiſchen Mayor 
ı act C. 


| 
f 
e\ 
| 
| 
| 
} 
I 


Ä 
? 
‚\ 


deren Präfident Ro- 


An weiteren 
eine Kombination 
Thompſon und Ro— 
Sullivan beſteht. fehlt es 
Countyrichter Scully hat 
der Nathausfattion gqeitaitet, die re» 
publitniihen Mablbeantten aussı 
wählen. Die Gas- und Straßen— 
hahnintereſſen haben augenſchein- ® 
lich beſchloſſen, daß Mayor Thomp— 
[tom der richtige Mann für die näd- | 
jten vier Sabre üt. Sch bin Der! 
Ueberzeugung, daß die Stadt Chi— 
cago groß und klug genug iſt, einen 
Manır zum Mayor zu erwäblen, 
nicht don Politikern Fontrolli 
wird, und deſſen einziges Beſtreben 
darauf hingeht, der Bevölkerung zu 
dienen. Ich babe Teine Veripre-! 
| Hungen gemacht, bin völlig unge 
bi 


abhängige Männer ernennen.“ 
—— 
Befü 


rczten das STchlimmte. 


Choriſtin hat mutmaßlich 
Selbſtmord begangen. 

Geſtern abend gegen acht Uhr ver 
ließ Eleanore Pendleton aus Syra- 
Icufe, N. 9., eine Choriftin, die hier im | 
—— Grand Theater im Stücke 


der 


pt 


IK Li 


erminte 


m 


! 
| 
ia 
| 


| „Going Up“ auftrat, ihr Zimmer im) 
Waſhington Hotel. Seither fehlt jede 
Spur von ihr. Ihre Schweſter und 
daß 
Sie | 
aud |‘ 
Dod) | 


Berufägenoffin Jane befürchtet, 
fie Selbitmord begangen habe. 

hat die ftädtifche Polizei und 

eine Deteltiveagentur erjucht, 

Nachforfchungen nah dem Verbleib 
| de t Vermißten anzuitellen. 

Gleanore hir 1terlieh zwei am bie 
| Schmefter gerichtete Briefe. \n einem 
|ber Schreiben erflärt fie, daß jie das 

Leben nicht länger ertragen Tünne 
und allem ein Ende maden iverbe, 
im andern vermachte jie der Schtve: 
| jter ihre zurüdgelaffenen Saden: 
einen Diamantring im Werte 
$1000, eine Zobelgarnitur und eine 
Anzahl wertvoller Stleider. 
—— Schweſter,“ ſagte Jane, „war 
3 Sahre alt und feit etwa Jahres: 
ei Mitglied der Iheatergelellfchatt. 
Sie war durchaus folide und Hatte 
fein Verhältnis. In letter Zeit plag: 
ten fie aber tranfe Nerven derartig, 
daß fie fich bei einem Spezialarzt in 
Behandlung geben mußte, ch be- 
fürchte jedod, daß fie ind Wajfer ge 
angen ift oder Gift genommen 
Ru ” hat fie mitgenommen 


—— — ——— 


ſon⸗ 


Verlauf 


ihn | 


Dredge! 


fette Konirafte | 


mden und werde tüchtiae und un⸗ 


DON | 


in ein  R 


iſt eine hübſche Brünette. Bekleidet 
war ſie mit einem Straßenkleid, ei— 
nem pfaublauen, braunbeſehten 
Sweater, einem violetten Mantiel und 
einem roten Turbanhut.“ 

Ein etwa 60 Jahre alter, ärmlich 
gekleideter Mann ſprang geſtern nach— 
mittag von der mein Boulevard: 
Brüde in ven Fluß und ertränf. Si 
! Leiche fonnie in dar Nähe der Mabi- 
fon Straße-Brüde geborgen werden. 
Sie harrt jegt im Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 88 Oſt Randolph Straße ihrer 
Identifizierung. In den Taſchen des 
Rannes fand man nur eine Spule 
Gar u, eine Nähnadel, ein Meſſer, 
ein Raſiermeſſer und mehrere Zei— 
ungsau 3ichnitte, aber weber Gelb 
noch Papiere, die eine Feitjtellung 
Rum Pe -jonalien ermöglicht hätten. 

Sm Sch Hlafsimmer feiner Woh 
"nung 3, Nr. 2235 Nord Slebvale Ans. 
purde he zute : früh ber © 53 —— 
R. 
anf cturing C omvony, N 327 
Sid La Salle Strabe, tot aufae 
funden. Er war an Gas eritidt, das 
einem voll amı gehrehten Brenner ent- 
|frömte. Sämtliche Fenfter und die 
Tür waren aefhlojfen, und nad 
Anſicht der Po lizei untetliegt es kei 
nem Zweifel, daß Thompſon Selbſt— 
mord beging, wenn auch ein Grund 

dafür bis zher nicht ermittelt werden 
— Die Leiche befindet ſich im 
Beſtattungsgeſ chäft Nr. 2410 Weit 
ru Avenue, 

Die Koronersgefhmworenen, die den 
Zod der 62jährigen Frau Margare— 
the Heinz, Nr. 1752 Auſtin Abenue 
unterſuchten, die geſtern abend in 
ihrem Schlafzimmer an Gas erſtickte 
gaben heute ihren Wahrſpruch dahin— 
lautend ab, daß die Frau einem un— 
glücklichen Zufall zum Opfer fiel. 

An Gasvergiftung feibenb murde 
der SOjährige Arbeiter B. Vinkul i ins 
Counth Hofpital eingeliefert. Er war 
‚tn feiner Wohnung, Nr. 688 Mil- 
waukee Ave., übermannt worden. 
| Nad) einem Streit mit ihrem Gat- 
ten verfuchte die 30jährige Frau Ma- 
irn Anderfon, Nr. 115 N. Ada Str, 
ſich zu veraiften. Sie liegt in bebenf- 
lichen Zuftende im County Hofpital 
e darnieder. 

— — —ú — — — 

Gewiſſensbiſſe. 

Gewiſſensbiſſen gefoltert, 
ſich geſtern abend der Farbige 
illis Wiichett, Nr. 1341 S. Staie 

aße, dem Poliziſten J. Millowry 
us und lieh Jich einfperren. Der jebt 
Sabre alte Mohr behauptet, bor 
18 Jahten in Richmond, Ba, bie 
Irarbige Vita Jones ermordet zu ha= 
nad) feiner Verhaftung aus dem 
lee Gefängnis ausgebroden und 
Ina) Chicago geflüchtet zu fein. Seit- 
her will er unentvedt hier ununter: 
brochen gelebt haben. 

— — — 
| * Wer fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
| Zweck durch eiue kleine Anzeige in 
d 


Me 


1% 


12 


2 
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nr 
on 


er „Abendpoſt“. 
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‚Die Noneigen kann, 


de argwöhniiche Hotelier Schree 
und feine Schreiberin. 


—* Florida, 
dünner Schale 


— 


Dutzend an 
verfauft; das 


Aepfel 


der Korb zu 
Siebenter Floor. 


: Unser 


einen Hunden 
Dutzend 


— —— — — — 


Seutnant Schwabacher zahlt. 


Körben zum 
Sie reuige Madeline erhält 810 die Heimtragen, 
Woche. — 82000 für ein Kindesleben. 
— Wurtle Daniels Beſchämung an 
froher Tiichrunde im Hotel. 


Man entjinnt ji James KH. Se: 
brees, des verftorbenen reichen Be: 
figers bes. Suratoga und eines an 
deren Hotele, und feiner Wirtichaf- 
terin ofefine Bennett, die als ge- 
meintehhtlice Gattin mit ben beiden 
Kindern aus feiner gerichtlich ge= 
löften Ehe um den Nachlaf prozei- 
fiert, bislang vergebens. Geit heute 
ift vor Richter MicÖoorty die Klage 
iieber im Gang, vom Appellhof ans 
Kreisgeriht zurüdvermwiefen. Sim 
dem -Zeftament Yatte der Erblafier 
jeiner Tochter Mabelle $50,000, fei= 
ner einftigen Gattin Capitola auf 
Lebenszeit die Zinfen auf 50,000 
zuögefeht mit dem Zufah, daß ſpä—⸗ 
ter Mabelle das Geld haben folfe, | 
325,000 jeinem Entel James K. N 

ı 
I 


sn vielen Fällen 


Freifen für ähnliche Qualitäten. 


— — — ne - 


ſtern und in zahlreichen Modellen. 
und in der richtigen Mode. Keine 


rechnung für Umänderungen. 
Viele große Nummern 


gulären Größen. 


e an ei 


Sebree und die Zinfen - $25,000 
für treue Dienite jeiner langjährigen 
BWirtihafterin, der bemußten Frau 
Bennett, auf Lebenszeit. Gebree | 
Iheint mancerlei zarte Bande ge 
pflegt zu haben, und als Frl. Farlin, 
eine. der höheren weiblichen Hotel: 
beamten, in New Port gefiorben || 
war,‘ hatte er die Leiche nach bier | 
fommen lafien, worüber Frau Joſe— | 
fine jo eiferſüchtig war, daß der alte | 

| 


R 


— — 


Knabe vier Wochen lang daheim 
leine Ruhe hatte. So erzählte auf 
dem Zeugenſtande heute Frau Hyde, 
eine anſehnliche Dittib, 6716 Euch | 
Are., Cleveland, D., welche bort als 
Shriftitellerin ‚tätig ift und fünf 
junge Zeute, die bei ihr wohnen, be= | 
muttert.. „Wie alt find Sie?“ fragte 8 
der Anwalt der Sebreeſchen 
VNachlaßberwaltung. „Iſt das von 
Wichtigkeit?“ parierte ſie den Hieb, 
und der Richter verneinte lächelnd. 
See durfte das Geheimnis hüten, 
aber fhon 1893 mar "e bier tm | 
Morrifon, Virginia, Great Nortbern | 
Hotel als öffentlihe Stenograpfin, | 
für Gebree aud) al3 Privatjelretärin 
tätig. So lernte fie Hyde, einen | 
Freund Sebrees, fennen und heiratete | 
ibn; feit zwei ;ahren ift fie bermite | 
wet. 

| 


— — 


— — — 


Als nun Sebree und ſeine Joſe⸗ 
nme „Ka“ von wegen der. toten | 
Mamjell-batten, famen gemifjerma« | 
Ben Herr und Frau Hode als Bere | 
fühnungsengel zu DBejud, und da 
erzählte der jonit fo argwöhniiche | 
Sebree ihnen „wir Ieben zufanmmen, | 
wie Mann und Frau.“ Nun fragte, | 
mit einem Vlid auf die eigene Gat- | 
tin, Snde: Jim, das geht doch | 
nicht ; hol do 'nen Paſtor.“ „Das | 
wäre Dummheit“, antwortete Se- | 
bree, „wir lieben einander, find auch 
ohne Pajtor verheiratet und leben 
Jücklich.“ Und ſie taten's and, wie | 
die Zeugin verfiherte. Die Dame 
gab den Pſychologen dann ein Rät- 
iel anf — jte kann ſchweigen, von 
jener Unterredung jaate fie weder 
Frau Joſefine, noch deren Anwalt 
Write ein Wort, nur auf die Verfis 
derung bin, fie babe auf dem Zeu« 
genftand was wichtiges mitzuteilen, 
bezahlte der Advofat ihr die Retie- 
foften nebjt Kriegsiteuer, und folde 
Anwälte find grad fo rar mie) 
Frauen. die ſchweigen lönnen. 
Frau Schwabachers Nährgeld. 


Kreisrichter Brothers ſprach 

heute Frau Madeline Schwabacher — 1: 5 
$10 die Woche Nährgeld und 8100 
Anwaltsgebühren zur Berämpfung | 
des Scheidungsantrages ihres Gat« | 
ten, des Leutnants Schwabacher von 
zeoria, zu. Madeline hatte in einer * 
Da eliger Briefe dem Gat-⸗ — — * ge * gr 
ten gebeichtet, da; fie, allein aelafe  Gerich — Dpfe angeiiejen, ben | 
fen, fern von ihm, auf Irrwege ge— J ſe .- 2 ma‘ 
raten ei, ufto. und bat um Weriöh-| — atz au * 2 ee 
mung, fie liebe ihn, nur ihn. Und | vegen hat * ber * 
dann war ein Baby da. Die ganze | Peinlier Auftritt im Hotel. 
Gedichte dürfte bei der Scheidung®-; Im Hotel La Salle fahen. am! 
verhandlung aufgetiicht werben, legten Dantjagungsabend die Ehe: 
wehn das Paar fi nicht ir aller |jeute Harvey H. und Myrile Daniels | 
‚Stile mieber verträgt, | mit ihrem Iöcterchen in fideler Ge- 
MB die Trend’ ein End’ Hatte. 'fellfhaft und tafelten. Der Gatte 


= u 1} fih nun vergelfen und feiner | 
fomotivführer Fred X. van | T0ll 

Sende iR im mod ni genug : Frau, wie diefe in ihrer heute ange- 
unterwegs, er jchaffte Ti alfo einen | Irengten Scheidungsklage behauptet, 
Rattertaften an unb überfuhr im No- | 'zugerufen haben, jie gehe in Hotel3 


75. Straße und: ‘auf den Männerfang aus, wie er an 
vember 1916 an der 75. Straf Igeblih fie fchon früher bor dem 


ıKinde mit Schmach überhäuft haben | 
Ifoll. Er Soll, laut der Klage, ftark| 


| 
| 
| 
| 


Ik 

ı 2 
J. 

| | 

all 


ne 
7 
—X 


— 


jneih Smith. Das arme Kind ift ge- 
Ijtorben, van Henbe mwurbe von Ge- 


Den Kraft: 


—— Te. Lincoln 359 — 


A. Schlesinger| 


644 NORTH AVE. 
Tflen abends bis 9, Conntans bis 6 lihr. 


Vilttolas ud Srajenslu 
Abzahluug 


haben. 
1005 in ſeiner Heimat Marion, 
geheiratet und wohnte hier 
Eaſt Lake Terrace. 


SIL,, 


| Andre Scheidungstlagen. 
| Unter den anderen heute ange- 
unraskla 

tie Bis fegı wer- I ftrengten Scheidungsllagen find die 

B auöncnebenen Ynt | folgenden: Mabeline gegen Frank 
ee ten. Ameritaniiche. 
H dentihhe, nnnariie || D- Seiling, die in Lafayette, Ind., 
fowie Sch we iaer 
J Platten ftetd auf 
Lager. — Verlangt 
unfere vollitändiac 
n. nenne monaslidıe 
Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir unſeren 
Vertreier. 

Voſtbe ſtellungen 
werden ſchnell und 
pünttlhiq aus. 

srführt, 
Das Bergmanndtimd; Hent’ it ja nod 
eut’, Gelana, &öc; Jungaefellen-Warim, 
ang; ‚Kärniner Lieder Diarih, Sic; D 
Giunkbura und W\orgentot, s1.00; Tonau- 


fih im folgenden Auquft getrennt 


und bei Camp Funiton, | 
|fas., der Klägerin wngeblih das 
Nachthemd zerriſſen, ſie aus dem 
Bett gezerrt, mit dem. Tode bedroht 
und ihr ſchließlich den Diamantring 
vom Finger geriſſen hätte, —— 3 

onen. ihr den Finger brach. Der Mann iſt 
Br Welser and dem — Yan, ı Füihnenregiffeur.. Madeline will ib: 
‚men; Cyhinz Malstz, 81.25; Din der fhd- Fi zen Mädchennamen Neeley tvieder 


wen Bisucn Donau; Babner Mädel, Wai- | 
. $1.25;.0 Tannenbaum, aslungen von || annehmen. 
—E en m; | « "Eartie gegen John Metcalf; trenn⸗ 
Liberty- —— ‚ten fi Weihnachten 1917: nach drei⸗ 
ten Platten ..ub Dap- 38 hnjähriger ‚Ehe, angeblich wegen 
85e. en die ‚Leute ftammen aus, 
az — 2 | 


tels bier 


boll Saft; nur zei 


330 


Schöne rote Eßäpfel in 


430 


Paxton Ave. den ſiebenjährigen Ken-⸗ 


trinlen und ſich ſeiner Liebesaben- 
iteuer vor ſeiner Frau noch gerühmt 
Das Paar hatte am 8. Mai 


6 


lam 3. Dezember 1917 geheiratet und | 


ı hatten, nachdem der Bellagte in Ho: | 


——— ——————— Dieſe enanfe 
“Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 


mit 
und 


Haudt ˖ Floor. 


Verkauf von Seconds 


Warme Caſhmere-Handſchuhe für 
Männer, mit ſchwer gefließtem Futter 
und Claſp Faſteners, in Grau, Khaki, 


950 


Braun und Schwarz, Aus— 


ſchuß der 81.45 Qualität, 
ſpeziell zu 


grosser 


jind Die Preiie 
unter den gegenwärtigen Wbolcialc- 


ist eine mımdervolle Auswahl von Mıt- 


* 
Je⸗ 


der Anzug iſt von richtiger Qualität 


Be 


vorhanden. 
Männer von forpulenter, jchlanfer oder 
ertra großer Statırr haben .tatiächlick 
diejelbe aute Musiwahl wie in den rer 


ar 


Mary gegen Suitab Boat, — 
Da mpfröhreneinrichter; hatten am 
129. Jumi 1905 geheiratet und haben 
fi inf Stinder; 
einem Jahre, 


| 
i 
' 
' 
! 
} 


Zaut der Stlage hat | 


$2000 Scha- | Rogt feine Frau mt —— | werde, die ſich de 


bedroht, ſo ſchwer mißhandelt, 
ſie ins Hoſpital mußte, nicht für ſie 
geſorgt und ſteht angeblich jetzt 
unter Polizeiaufſicht. 

Mary gegen Darius H. 
tain; halten in ihrer Heima 
| Sanilac, Mich., anı 21. Mat 1915 
Iaeheiratet und ih im folgenden 
sebruar getrennt; Miihandlumgen. 

sserner Hagen wegen biswilligen | 
| Verlafiens: — gegen Rufus 
Rhea, die in Louisville, Ky., vor 
vierzehn Sahren geheiratet md 
anderthalb Sabre zulamı mengelebt ; 
"hatten; Marta gegen Artur Ger: 
!lıng, die zwei Jahre, bis zum 20. 
1912, zufammtenblieben; 
Bhilivp gegen Marie Parter iheimer, 
die am 5. Oktober 1887 in Clinton, 
geehelicht und ſich am 17. Juni 
1915 getrennt hatten; Oren gegen 
Princeß Link, die am 9. Juni 1909, 
fünfzehn Monate nach der Hochzeit, 
auseinander gingen, und Otto W. 
‚gegen Anna Sopp, die jehs Jahre, 
‚bis zum Met 1916, zujammen- 
| blieben und zwei Kinder haben, 
—— — die meiſten anderen Chen 
ohne Kinderſegen geblieben waren. 
| —-1 +90 — —— 

I 
I 


SHöpft wieder Soflanng. 


dal 


Foun— 


Auguſt 


* 
‚sa. 


\ 


; Shemann glaubt, daß PVerirteilung von | 
Frau Erlund jeine Gattin beffern wird. 


Hilfaftaatsanmwalt Prindiville, der 
Vertreter der Anklage im — ge⸗ 
gen Frau Hilda Exlund, welche ge— 
ſtern, wie an anderer Stelle berichtet, 
des Mordes ſchuldig befunden wur— 
de erhielt heute einen Brief von ei— 
Inem unbefannten verheirateten Mann, 
in dem biefer ihm“bafür dankt, daß 
ed ihm möglich War, bie Geichiwore- 
nen zu einer Shuldigfprehung der 
Frau zu beranlaffen.- Der Schreiber 
—J daß er * een 16 vo 


“ Minnerhaudfhuhe 


Abenbpoft, Chfeage, — ‚den 1m. Sanar 100. 


— —— — — 


= Founded 1875 


= Ä 


Zur Bequemlichkeit derjenigen Männer, welche hierher fom- 
men wollen, ese fie ind Bejchäft gehen, wird 


die Dearbor: Straße Türe Grabe 
Adamz) morgen früh um 7:30 Uhr 
offen ſein. 


Die Elevatorö werden bereit fein, Euch nad dem Ktieider: De- 
partement auf Dem zweiten Floor zu bringen. 


_—. Eure : 


Dicfe große Partie offeriert eine unbegrenzte Auswahl von 
den feiſten Anzügen u. Ueberröden in unjerem Laden—feine 
werden rejerdiert (anisgenonmmen die pelzgefütterten Rode). 
Die Anzüne umfatfer: 192 Anzüge, requlärer Preis $00, 
Bon einigen der beiten zabritanten Amerikas. 
57 Anzüge, regulärer Preis $60, Worjteds, ıtnappretierte 
MWoriteds und alle beiten Stoffe, ein Viertel feidegefüttert. 
18 Anzüge, requlärer Preis 865, 570, $75. 
Die Ueberröde umjaiien: 196 Leberröde und Alſters, re 
gulärer Breis $5p, in Cheiterfield, doppelbrüjtigen und No 
veiiy Moden, einine ganz gefiiilert, andere ein Viertel md 
au Be niit Seide gefüttert, in allen Größen. 
2 Ueberröcke und Ulſters, regulärer Preis 853, viele aus' 
= porkierten Storfen, alle von den beiten leider gabrilanten, in alien Größen. 
26 Ueberröcke und Ulſters, regulärer Preis 365, hübſch geſchneidert und mit S 
15 Ueberröcke, regnlärer Pr 
tagnaes, ganz oder zum vierten Teil mit Seide gefüttert. 


Mon * 2015 100 
OYR r 44a 2 _ 1090 Enzüge, 920 Ueberröcke 
a tit3 830 und 555 Qualitäten 
Die Auzüge umfaſſen: 362 Anzüge, regulär 835. 
Blaue reinwollene Serges, feine Worſteds, Velours und 
Laſſim eres, in il en Gröhen, Moden und Karben; 8% 
der Inzüge in der Wariie find für große Männer, welche 

bon 48 bis zit; ‚2 tionen. 
28 Anzüge, ren. Preis 830. An diefer Sammlung werdet Yhr 
eine proße Auswahl der beri ahmten Kirſchbaum Anzüge finden, 


Die Lebe rsicher 
ſchließen ein: 

354 Winterübersie 
ber, ren. 35; eintuich 
m. Doppeisit. licder» 
üheiterftelts, 
Ulſte teitese im ige ein 
Viertel mit Seide cc 
ganz * itiert, 


Partie 44 


blaue und ſchwarze 


152 
| Anzüge. 


Die Webderzicher 
fließen ein: 

146 Winterüberzie- 
her, reg. Rreiß 825, 
eingeichloifen Ulſteret— 
tes, Staple Faſſons 
Fafſong }. junge Män- 

| ger und gemiſchte 
Ueberzieher. 

95 Uleberzieher, reg. 
Preis 522.50, 1 2 
von einer Corte, aber 
ein prachwolles Sorti— 
meni in Größen 344 
42 


Klee 


566 
her, reg. 
kleine 
Ritmalinge 
Münster und SA 
Viele Mufterüberziehor 


L reis 
ar vr“ t 
ijunge 
inner. & S— — 6 
in allen Größenen, Fafſſ. eiigeſchloſſen. 
2 Tiſche voll Kinglu⸗Ho⸗ 
Extra! tion ofier Exr ztra! jen, darısıter umbollitäns | 
aen eine grobe Zamm! ung von 2» | Dine Kartien don Zorten, Die Tolle 
fen in Kinglyn ud anderen wonlbes | lät Dis zu 88.60, vertauft wurden. 


tat mic n Fabrilaten, regn — 69 Kammgarne von ſehr guter 


bis $0,00 verkauft zu. Qualität, alle Größ,, zıt.... 


Extra! 


Als cine wer ‚teste — 


iere 


duz. auf 8.00. 


— — —— 


EEE 
RENDITEN Fern 8 
— Te 


— 


beirate 
erheirate Vereine. 


erhe und ſeit 10 Jahren in! 
— uns Söreden vor jeiner Frau 


Er iſt der Hoffnung, daß de ri ibert Wehrwein und Win, Kramer aus! 


Bersüspere 
J leb 


IGıt 


Guten jeine grau haven | — 


ners J 
8 öfteren damit ge- | iramer farfaftifche Antwort. 


brüſtet habe, ſie ihn tölen könne, Der Vollziehungsausſchuß' 
wann dies ihr beliche, da ihr ja doc) Yarhi eg gg 
| nichts gefehchen weroe. | Verbündet ten Vereine für 
Ur, - . 
* „gar Age anıwalt M —* Sonne! | Selbiseegierung bat in feine geſtri— 
* S vi des L 2 C 
* er Dserr J — one] jgen regelmäßigen Monatsverjamm- 
Ü —— icht NRurs 
di it I as. ung Albert Wehewein und Willtam 
die Zeit vom 1, Sipieinber 1915 ehr * —— 
15 zum 15. Januar 1919 umfaſſen— * ri ee 
Berich all. geſchloſſen. Eriterer gehörte dem 
c a ein J eſandt, voraus er— IR It [ f 2 Mn 
h ift, daß innerhafb jener Per |“ ziehungsausſchuß als Vertreter 
wu 5 er) 


F 
e von 104 Perſonen, die des der Vereinigten Sänger, letzterer 
bes angellagt waren i ;alg einer der Vertreter des Schwa-⸗ 


gerade die 

yäfte veruricit und nad dem Qujt; benvereins an. Kramer war übri— 
| ‘ x a m Mr “rt * ate a a2 
‚haus ober der Bejferumgsanftalt in | IE ame — Praſident des 
Ver 28 haer die (Set 1 57 

— geſchict wurde. Im Coknty— Verbandes. ‚ Neber die ründe ——* |; 
gefängnis warten noch 22 des Bar die Ausſchließung läßt ſich eine | 
— d Sekretz 

des — * te auf ihren Prozeß, 8 0, Im ——— und Sekretaär des | 
da Bürg-| Verbandes, John Stoelling, bezw. | 
N e ante Gr 

Ifchaft auf fr zeiem Fuß, befinden, find 1. ». Cermaf, unterzeihnete Cr- 
noch zu prozeſſieren, und nur 14 flärıng wie folgt aus: „Antlagen | 
| Räuber tonıden bisher nicht gefaßt ſind gegen zwei Mitglieder des Voll 
werden. ziehungsausſchuſſes, Albert Wehr 
| heute | wein und William Krater, erhoben 


| Riöter Serften verurteilte 
Jeſſe Otley Gibbs, ber ſich, wie be⸗ worden, die verſuchen, den Verband 
zu ſprengen, indem ſie verleumde 


richtet, der Vielehe ſchuldig bekannte, 
zu Sur hidaus Bitte fe bon u: nbeftimmt er; riſche Angaben verbreiten und unter 
auer. Gibbs hatte ſechs rauen |! den Mitgliedern nationale Eifer— 


geharate t, ohne von einer gefchieben | füchteleien erregen. Dieje Mitglie: 
worden zu fein. jder find durch eingeichriebene Briefe 
Unter ungefähr einem Dutend | ai igefordert worden, der Verjammt: 
| Antlagen, die heute von den Groß: | lung beizimvohnen und die An: 
geſchworenen Nichter Kavanaugh, klagen zu beantworten, jind aber 
dem Oberrichter im Kriminalgericht, ausgeblieben. Nach längerer De 
unterbreitet wurden, befanden ſich batte wurden Albert Wehrwein und 
auch vier gegen Nillar H. Cutter, der William Kramer einſtimmig von der 
ae; ſtändig iſt, Vonds, Aktien und Mitgliedſchaft ausgeſchloſſen, und 
Wertpapiere in Höhe von ungefähr es wurde beſchloſſen, die zugehöri— 
83800,000 gefälſcht zu haben. Zwei gen Vereinigungen davon zu be— 
der gegen ihn erhobenen Anklagen nachrichtigen.“ 
lauten auf Fälſchung und zwei auf] William Aramer erflärte einem 
Betrug. Der Angellagte wird mahr=| Vertreter der „Abendpoft“ gegenüber, 
Iceinlih Ion morgen im Gericht! taß er den eingefchriebenen Brief, der 
borgeführt werben. ihn zur Teilnahme an der Berfamm- 
—— lung aufforderte, am Abend vorher 
* Ber fein Grundeigentum ;ver- |um zehn. Uhr erhalten habe, und. daß 
faufen will, erreicht jchnell feinen | der Brief: nicht, tie die Nebengef 
Zweck durch. ‚eine Kleine ‚Anzeige in | des Verbands erforderten, unter zu 
der ——— * met ‚gewefen: fee * wor geam Ag 


Ä 


Einfluß auf 


daß 


der 


en m 
8 2 
+ = 


fkr 


or 


an 


:5 8 


* 
D 
au 
ül 


| die fich gegen Eie:lung 


| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


Zinstwwahl von irgend einem Meber: | 
— zieher in unſerem ganzen Vorrat | 


eis 875, Die berübmten Oxford imd braunen Worumbos nr Mon 
_ 865 Anzüge, 241 HMeberröde 


Die Anzüge en 


allen Größ n Für Manner md Jünglinge. 
Inzügc. regulär 822.50. 
zu tragen, in Caſſimere« 3 und Cheviots, ſowie Winter⸗ 
Große Männer, die von 46 bis 
werden hier Anzüge finden, 


Für dieſen groſten Ver: 
lauf haben wir alle 
$10, 812 und 315 Kingly Hoſen re— 


5 69 garne und feinſte 
Sorges, alle Größen, zu. 


! 
daß er 


örtliche | 


State „Adams and Dearborn Streets 


Hier tit Die Seichichte diefes Verfauis in einer Nufichale. 


raprarafararafarzı — ara ar araf2 37a] ⁊ —— —— — 


— — 


Be 
7 Tal | Bu 


1 Beannt-Butter, 2 Bid. für Ze 


Frisch gemacht, nur 2 Pfund an einen Ainnden. 


@ichenter Floor 
Gier, ftrikt friſch, groß, fancy, > 
—— Baker 670 zen of Loin von Mitch geiütter- 


Anögewähltes Fleiich "nenn aan 


Keine abgelictert. 


”30e 
280 
280 
re sera 23C 


| — — Sa — 
Haſen, faney, abgezogen, — We 
IS ee 330 Round Stent von Nativ 2 
sun, vioaft von Native Beet, — 25c a Native Bert, 
fund. J 
Geroiuet Rib Roait von Native 22 Finnan Haddies, 
ccf. Mund... C Khert, Plmmd....... 


Pre? 


Seder Anzug, jeder Meberrod in 


unjerem ganzen Lager ift im Preife reduziert worden für diejen beriihinten halbjährlichen Wer: 


fauf, der morgen 


Ipird, it von unjerem eigenen regulären Yager von Kleidern zuverläfliger Tualttät. 
den wir anführen, 
genane Anzahl von Stleidungsstücen von jeder 
merkenswerte Erſparniſſe unſere 


abgebalten wird, und zwar nur morgen. Jedes Kleidungsſtück. das offeriert 
Jeder Wert, 
iſt unſer eigener regalärer Preis. Und in jeder Partie nennen wir Euch die 


welch be⸗ 


von ganz Chi— 


Qualität, ſodaß Ihr ſelbſt ſehen könnt. 


halbjährlichen Kleider? Verkäufe zum Geſpräch 


cago gemacht haben. 


Dies iſt ein 
mittleren Alter, 


mann — und jede 


2,914 Anzüge und 2,107 Ueberzieher werden morgen zu Ev— 
ſparnifſen offeriert, die ſich auf 542,205. 5 belaufen. 


Partie 2 


Die Anzüge umfaſſen: 


reinwollene Serge 
miſchungen; alle 


208 Anzüge, re 
und andere zuverläſſige 
gefüttert. 
zeichneten Kirſchhaum-Modelle finden. 


ſteds, Worſteds 
tel mit Seide 


Die Ueberröcke umfaſſen: 
s und M 


ſehr feine Kerſey 
durchweg mit Seide 


Ueberröcke, mit Gürtel und Waiſt Seam Moden, Ulſters und 
ſowie Frühjahrs-Ueberzieher, 


Ulſterettes, 


18 Ukeberröcke, 
fields, Ulſters 


Seide beſetz 


822.50 und 825 Dualitäten 


713 Anzüge, regulär 925; 
1m 


Serges, Cheviots, Caſſimeres, 


Viele das ganze Tahr 
de 


52 tragen, | 
Die ihne en paſſen. 


ter 

jahr 
zieher, 
Preis 
Hier 

Shawl Kragen 
Chinchi Tas, y, 


I 


md 


fü) 


Extra 


unte 
Khali, 


unſ. N 
Wholeſale⸗Preis 

—— 
ory und Envuch 


ı 
| 
sam | 
| allen Größen, 
I 
I 


"8.69 


Ertra Cnal, 
blaue 


2 Raare an. 
Boat zit 


— 


ſeit vielen Monaten den 
Sitzungen des Vollziehungsausſchuſ— 
e nicht beigewohnt habe und auch 


trennten ſich vor | Wahr; pruch der & eichimorenen einen ı dem Vollziehungsausſchuß ausgeſchloſſen keine Einladung zu den ee 


gen erhalten habe. Nach Abſchnitt 9 

rt tifel 4 der Nebengejehe des Ner 
| 
Verband ausgeichieden. 
babe der Schwabenverein, den er ber= 


| treten habe, —— aus dem Ver=! 


|kand auszufcheiden. Domit jet feine 
— von faͤbſt erloſchen 
| Der Verband fönne ihn daher gar 
nicht ausfchließen, denn er babe ihm 
[nicht mehr angehört. Kramer fprad) | 
16 ſehr ſcharf und ſarkaſtiſch über 

den Beſchluß des Bol lziehungsaus— 
Schuffes aus. „Die Handlungsweiſe 
— ollziehungsausſchuſſes,“ erklärte 

„iſt töricht. Der Beſhluß ift nur! 
Igefaht worden, um mir in den Auaen | 
| meiner Mitbürger zu .Ichaden. Die 


| 


ganze Sadıe ilt aus politifchen Grün- 


den von geſchlage nen Kandidaten an— 
gezettelt worden.“ 
re 


und Men. 


Kurz 
| * Der Söjährige Bred Bud, 67. 
und Green Straße, der fürzlich 
| Blue Seland von einem Straßen: 
bahnmagen überfahren wurde, ilt den 
bei der Gelegenheit erlittenen Verlet— 
zungen im St. Francishoſpital erle 
gen. 


oO 


— ee a — 


| 
| Bedrohte Schlöſſer. 


(Mus dem „Leipziger Tageblatt” Nob,) 


Ein twervoller Ritterfiß aus dem 15. | 
Jahrhundert, das Schloß Reuß bei 
Plauen. ſoll, wie die „Kunſtchronik“ er— 
fährt, abgebrochen werden, obwohl 

Sachverſtändige dagegen Einſpruch er— 
hoben haben. Das Schloß iſt nicht ſo 
baufällig, daß es ſofort niedergelegt 
werden müßte; aber die Stadt Klauen, 
der es gehört, kann allein die Mittel für 
den geplanten Umbau in ein Kriegswai⸗ 
ſenhaus nicht aufbringen. Noch ein zwei⸗ 
tes, bedeutend älteres Schloßbauwert 
Deutſchlands iſt bedroht: die Doppels 
ruine Brandenburg zwiſchen Eiſenach 
und Gerſtungen, ein Bau, der ſchon im 

5. Jahrhundert genannt twird ind wahrs 

— im ee Kriege ger» 


bon 2, 


den jıngen Mann, 


fe Moden ıı. Größen fitr Männer ı. 


Ulſte rettes 
Schwarz, B raun und Miſchungen. 


33* 
Partie 3 


ınge : 
Ueberzieher 


ſqließen 
129 


? Le linion Als au 
m bei 


anf 
n Good, 


Streifen, 


it — * als 


bands ſei er damit von ſelbſt aus dem 
Im übrigen 


gehörig in die 


Verkauf für Jedermann — ein Verkauf für den alten Mann. den Mann im 
den Geſchäftsmann, den profeſſionellen Mann, den Arbeits— 
r, der daran teilnimmt, wird einen außerordentlichen BVargain erhalten. 


419 Anzüge, 438 Ueberzieher — 


5340 und 545 Sorten 
211 Anzüge, regulär 545, blaue 


‚ teinivollene Worſte eds, Cheviots u. A 
Jünglinge. '$ ß 


Seide 


unabpretierie Wor= 
Stoffe, viele ein Vier— 
hr viele Der ausge— 
Ahr viele Der ausge 


gular 840, Velours, 


Hier werdet 


ee STETTEN TEE 


190 Ueberröcke, regulär 5453. 4 
deltons in Orford und Schwarz, vie! a 
gefüttert — doppelfnöpfige und einfache 


in alleı Größen. 


wet 2 I— 
Beltons, Cheviois und Ser] 


berröcke von faſt jeder Art; in allen Groß se 


840, ſehr feine Bicunas, 
nnd andere let 


requfär 1:43; Cheſter⸗ 


in Oxford, 


263 Anzüge, 129 Ueberzieher — 
815 bis 520 Sorten 


Etwas uanvollſtändige Partien, jedoch eine prächtige Auswahl. 
= Ynzüge nmfaijen: 105 Anzüge, reanlär $20; Cheviots 
Miſchungen, Winteranz üge und „ie das ganze Nahr Gr. 32—42 
, sahr, alfe zr 
1: 55 ns ‚üse, rennlär S15 bis 816.50. Dies find Winter und Frünjahrs Ms 
n und in hellen und dunklen Farben. Die Größen ſind für Jünglinge und 
Männer, die nicht mehr als. 0 Vruſtm al; tragen ; 


Tweeds, Caſſi— 


ein: 4 
Winter 
u, üb 
icoeı 
caul, 
$20 0, 
find 


it > mittelt ai, 
Srübiabr3 


were Ueberzicbern; "alle Größe 
3. iench Ur 

tinen | Extra! — 

ner darunter 

Dreß und 

ebenſo viele 

ſten, 33 


blauer 
Hicks | 


in | 


Tuxedo, — 
Tuch-We 


bis 86 Sorten 


— 
ſtört worden ift, hat in den lesten Rab: ! 
ren Durch die Witterung jtark gelitten. | 
Seiner zeit Intte Großherzog Karl Ales 
xander die Ruine ausbeſſern laſſen. 
— 


| — Aus einem Propinztheater. — | 
| „An der Gaftmahlizene find doc! 


Zr 50. 
blos acht Perfonen beteiligt: der Kö & 


oreman 7 


den Geſandten. E 
Neunter an der T 


I 





nig, die Königin, deren Hofdame, die | 5.⸗ W.⸗Ecke Ladalle n. Waſhinglen Sfr, 
‚beiden Minijier „er Generai, die bei= | 
J I Zr . * 
Sanaer ned ein he, Kotos erwünſcht. 
ehörig in bie wirtüd vorhandenen] 89% Zinfen bezahlt auf 
Speifen einhaui. Wer ſoll denn das Spareinlagen 
ii — „Dad ilt unjer Theater- — 
ritiker!“ GKrundeigentung h 
— Die gute Medizin. — Nun, | Grundeigentumsdarle ei 
Herr Förfter, hat Ihnen die Medizin | auf verdeffertes Chicago Gruudeigen · 
gut getan, die Ihnen der Herr Dottor tum zu den wiedrigften Maten geliehen.‘ 
|verfehrieben hat?" — „Hab’ no’ nir 0 . RAT 
g'merkt — aber zum G’wehr rputz'n iſt | Nilgemeines Vanigeſchãft 
ſie ausgezeichnet!“ — 
— — Rapital u. Ra 
— NAeberſchuß 82.000. 900 
Wit vertaufen, taufen nud quotieren | tanı4fefonmit 
fir Bar |— 
LIBERTY BONDS | — 
zu augenblicklichen Markttpreiſen. 
F ee & CO. || und alle anderen Wertpapiere 
526 ou v > J 
Gebäude. — se | tauft und *— 

u mine RW. KEMPF, 

120.9. Ya Setie ein 

207 en 
Conntag3 I nobo*® 


Tel.: 


Main 4491. 
Ofen 9—5. 


| Xel.: 


iA iberty Bonds 


ur Bar für su 
Liberty Bonds und 
3.850 414% Bonds, einfchl, alle Koud..S48. 16 | Sparmarken. 

{ Koupon abaeichnitten.. ..547.40 
14. SEO AU VomdE eeeeneneaneneneneene 4.00 | Transatlantic Transportation Co. 


'Franklin or Co. | 1646 Larrabce Str, — North Ave., Offeny 


9 Uhr vorm. db. 9 abends, "Sonntags 10-1 be 
J. 
11 S. La Salle Str., Room 831. 


Stunden —X 9 bis 6: Eonntagd 10 bis 12, 
Bonds geiauft ter regiftriente Briefvoit, 
18833 mt* 


Sir zablen diefe Breile in Bar: 
— 3 % Vond3, einichl. alle toup..S51.50 | 
3 toupons > abgeichnitten 49.00 
$50 4% Lunds, einfchl. alle Koup... 47.75 
B 2 Koupons abgefänitten 457 ‘2 5| 


ir faufen- und berfaufen 


Li * rty-BKonds 


| 
| fowie andere Wertpapiere. 


J.V.ZINNER&CO. 


WILLIAM B. LUCKE J.V.ZINNER&CO. 
4 e, Te tberie 8% 
Plumbing, Gas ing und Senerage | 1400 8%. 51. Sir. zer: ouleoand 0520 


3838 North Hoyne Ave. Ä 


Rebaraturen werben Theil, 


vertäfi 
— ausgeführt, - Xeiepen Öraceland Zar). 


5 gefet die „Som 


berty-Bonds 





